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I. lllethoilen unrl Gesamtergebnisse iler Statistik iler kommunalen Untsrnohmen
\

A. luethoilen.unil Ahgrenzuirg iler §tatistik ' , 
- 

.. '

iler öffengichon Untornehmen Gesichtspunht gruppieron und. zusammenfassen, ob die Wirü-
1..

Der legriff der ,,öffontlichen Unternehmen" kann sicher-
lich verdchieden definiert und der Kreis der ihrien zuzurech-
nendon. Wirüschaftskörper. rintersehiedlich abgegrenzt, wer-'
den. tr'ür die,,Statistik der Bilanzen und Erfolgsrechnungen
öffentlichor lfnternehmen", deien er§to Ergebnisso hier für,
die,,Jahresabschlürise 1953' kommunaler Unternehmen"
vorgelegt werden, ergab sich oine bestimmte Definition-und
Abgrenzung ar:s ihrer Aufgabo, da^s aus der Finanzstatietik
von Bund, Ländern und Gomeinden und aus der Bilanz-
statistik der Kapitallesellschaften geworuIeno Bild zu er-
gänzen, Dio aus dieser Zielsotzuirg gqworineno Abgrenzung
bezieht sich sowohl auf den Begriff ,,Ifnternehmen" wio auf
den Begriff ,,öffentlich".
. Damit ieü der Begriff,,IInternehmeir" von vornherein auf
diojenigen Betriobo beschränkt, dio sowohl auf st,aat-
lichor- wio auf gomoindlichor'Ebone als,,lVirt-
schaftsuntornohmenl' dom Erwerbsvermögei zu-
gärechnet wordoir und. dementsprechend in der gemoind-
lichen Haushaltsgliederung im Einzelplan 8 geführt wetden.
Das bedeutet zugloich dio Ausschließung der öffentlichen
Ilnternehmen aus dem Bereich aller Anstalten und Einrich-
tungon, dio beim Staat zu don Hoheitsverwaltungen und bei
den Gomeinden zu den Kämmoroiverwaltungen gehöron. Das
sind neben den Krankonhäusern in ersüer Linie'die kommuna-
len Einrichtungen der Stadtentwässorung, Schlachthöfe,
Mörkto usw., die in der gemeindlichen Haushaltsgliederung

. dem Einze$lan 7 zugeordnet sind.' Dieso'Abgrenzung unterstreicht zugleich die Bedeutung,
die die Statistik der öffentliehen llnternehmen als Ergänzung
der tr'inanzsüatistik hat; derun die Ausgaben und Einnahmen
dor vorgenannten Ansüalten und Einrichtungon werden, da
sio brutto in den Haushalten der staatlichen und gemoind-

. lichen Körperschaften gofü,hrt werden, jährlich durch'dio
Rechnungsstatisüik erfaßti dio für sie'aufgonommenen und '

verwendeüen Schulden sind aus den Ergebnissen der Schul-
denstatistik'von Bund, Ländorn und Gemoinden bekannt.
Die 'lVirtschaftsuntornohmen aber - von den land- und '
forstwirtscha,ftlichen Betrieben und einigen kommunalen -

Ilnternehmen zumeist kleiner Gemeinden (insbesondere' Wasserwerke) abgesehen - slgsh6ilgn nur noch ,,netto",
' d. h. mit ihren Ablieferungen odör Zuschüssen in den Yor-
' anschlägen und Rechnungen der Gebietskörporschaften.

Damit fohlt für dieses Aufgabengebiet der öffentlichen und .

vor allem der kommunalen Vorwaltung jedweder Einblick in
dio nach Umfang und Bedeutwrg wichtigen Finanzvorfälle
irurerhalb des Erwerbsvermögens,'
, Aus tler Zielsetzung der Statistik orgibt sich zugleich die .

für ihre Abgrenzung wichtige Definition des auf dlese Wirt-
schaftsunternehmen angewendeton tsegriffs,,öffentlich".-
Danach sind für dio Statistik ,,öffenüIich" diejeiri-
gon lVirtschaftsuntornehmon, die kapitalmäßig im
Eigontum von Bund, Ländern und Gomeinden
stehen. Für das Eigentum am l(apital diesor Wirtschafts'

. .unternehmen gibt es in Deutschland zahlreicho Organisa-.
tionsformen. tr'ür dio erstmalige Stetistik der öffentlichen'
IInternehmen, nämlich ihrer Bilanzen und Erfolgsrechnun-

: gen, hat es sich als zwecl<mäßig herausgestellt, dieso Orga'
nisationsformon als Ausgangspunkt der Erhebung und damiü
auch_als,Gesichtspunkt der Gliederulg dertErgebnisso zu
vorwenden. i

2. Dio 0iganisatioirstormen
ilor öffentlichen Untornohmcn

Der Üborblick über die OrgonisatiorLfo"*err, nämlich der
Formen, dio für das Eigentum am Kapital der Wirtschafts-
unternehmen gowählt sind,.ist zugleich bin Uberblick über
dio Arten der öffentlichen l]nternehmen. Die sehr zahlroiehen

t'f

,. s'chaftsunternehmen -unselbständigo Teile der Verwaltung
sind oder ob sio in besonderor Rechtsform eigene B,ochts:
persönlichkeid haben. Praktischo Bedeutung hat dieser
Unterschied hauptsächlich dadurch, daß nur dio Unter-
nehmen mit oigener B,echtsporsönlichkeiü selbständig Schul-
don aufnehmen können. Dio für den Ausbau und den Betrieb
der Ifnternehmen widhtigen Kredito körrnen boi den lInter-
nehmen ohne oigone B,echtspersönlichkeit nur durch don
Eigentümer, d. h. die Gebioüskörperschaft selbst, arrfgenom-
men werdon. ,i fnnerhalb doi Kategorie der rechtlich unsolbständi-
gon Unternehmen isü wegen der verschiedenen Behand-
Iung in don Haushalten und Rechnuagen der öffontlichen
KörperLchaften der Unterschied zwischen den sogenannten
Bruttobotrioben und den Nottobetrioben von besonderer
Bedeutung.

Dio Bruttoböüriebo werdon haushalts-, kassen- und rech-
nungsmäßig in der gleichen Form wie dio Hohoits- oder
Kämmereiverwaltungen goftihrt, d. h. sie erscheinen brutto
miü ihren sämtliihen Eirrnahmen und Ausgaben im Haushalt
der Gebietskörperschaften. Die'Anwendung dieser Betriobs-
form hat sich im wesentlichen nut noch iq den land-'und
forstwirüöchaftlicheri Betriebon'der Länder und der Gemein-
den erhalten. Darübor hinaus'sind in den kleinen Gemeinden,
für die die Eigeibotriebsverordnung nicht gilt, auch Versor-
gungsunternehmen in der tr'orm der Bruttobetriebe verblie'
ben; größero Bedeutung haben hiorbei nur die'Wasserwerko.

Nett ob otriob e dagegen habon die haushaltsrechtliche'
Sonderetellung, daß sio nicht mit ihron gesamten Einnahmen
und Ausgaben im Haushaltsplan der Gebietskörperschaften
erscheinen, sondern nur mit den Endergebnissen ihres Wirt-
schaftsplans und ihrer Rechnung. IInternehmen mit beson-
deror Rechtsporsönlichkeit eind in allen Fällen Nottobetriebo.
IJnter den rechtlich unselbständigen IJntornehmen treten als
-Nettobstriebo die' ,,Eigenbetriebo", der Gemoindon und'Regiobetriebo 

dor Länder auf.' Die kommunalen Eigenbetriobe sinä dio wichtigste
Form der Nettobetriebo ohne eigeno Rechtspersönlichkeit.
AIs Nettobetriobo bestehen sio haushalt's-, kassen- und
rechnungsmäßig als selbsüändigo Gobilde, d. h. sio erseheinon
im Haushalt der Gebietskörperschaft nur netto mit ihron
Ablieforungen (Konzessions- usrtr. -abgaben, .Verwaltungs-
kostenbeitiägen, Gewirvrablioferungein und Überschüssen)
öder mit den Zahlungen, dio die.Gebiotskörperschaften an die
Betriebe leisten (Darlehensgowährungen,' Betriebskosten-
zuschüssen und Vorlusüdeckungen). Dieso besondero Rechts-
form ist durch dio Eigonbotriebsverordnung vom 21. No-
vember 1938 (EigBetrVÖ) geschaffen. Von den Untoniehmen
mit oigoner Rechtspersönlichkeit unterscheidon sie sich
eigentlich nur dadurch, daß sie sich nicht selbsüändig ver-
schulden köruren. Dio großo Bedeutung dieser Eigenbetriebo
wiid duich die hier vorgelegüen Ergebnisse der erstmaligen'
Erfassung ihrer Bilanzän und Erfolgsrechnungen unter-

. Boi den staatlichen'B,egiobetrieben hairdelt'es sich
um rechtlich unselbständigi lfntornehmen, die sowohl'
brutto, d. h. mit allen Einnahmen und Ausgaben als auch
netto, also nur mit dem voraussichtlichen Endergebnis im

. Erheblich zahlreicher sind dio Organisationsformen für'dio in staatlichem odor gemeindlichem Eigentum stohenden
IInt,ernohmen mit oigoner R,ochtsporsönlichkeit.
Aueh hier lassen sich die vielartigen Formen zt zwei Haupt-
gruppon ntich der Arü der Rechtsform zusammenfassen,'naAidfr in Ifnternohmen iri besonderer öffentlicher Rechts-
form und lJnternehmen in allgemeiner privater R,echtsform'
Den öffentlich - r echtlichon IJnternohrrien sind'neben

, dem Sondervermögen des Bundes ,,Deutscho Bundesbahn"
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t ernehmen untereinander. .Die ),privat" Beteiligten an
, .nämlich -. . 1,. ", -'r.i1',..i.,. ',,.t \gemischtwirüs'chaftlichenGesellschaftensindinvielenFällen

- '.. 
.das Zentralbanksystein, .. .i ". .'t.' l'" : .-Bi*urrrnternehmerl . oder-.Gemeirischaftsunternehmen der

. ,...', . '.,, .digStaatsbankon; _". 
'. r. -...' .'-' -.'..- 'unter l.'oder 2. genanntenArt. Diese Gesellschaften,sind\ ,'. die Landesbanken ünd Girozentralen, .. j, .,. daher, wenn'es andero ,,privato"^ Kapitaleigner nicht gibt, 1

-: . ,. ..,-'dio.Sparkassgl.t. .:. i, ,.,_1. ., .i- .. ... nicht'den'gemischtwirtechaftlichen, sondern den Gemein-. '-
. . i Diu für aio öffenülichkeit-wichtigon Finanzvorfälle sinä schaftsuntärnehrrienzuzuordnen. . :"' " '. i"

f ausdenVoröffentlichungenderBundesbahnsowieausder'.','..1 '..-''- ..',1-l ''i t i,' .;- 'i,'--'
täiJa"'d,"r.äö,t,""r,"",LändergeführtenBahkenst.atist'ik.

; bekannt. Eino besohd.ere'Bilanzstätistik ist daher füf diesen -. : '' '- ' 3' Abgrc.nzung unil ErhebungBtorm '. ' - ' . :

. ;träit"h-;ähtri"r,e., Teil der., otrenttichei 
-ü"t"ä"r,ä"i 

.'. 
t:'ilor'erstmals für1963 i|lchSoführtcn,Statistik" 

"' . nicht ärforderlich. Eine §t*ti.tit der Bilanzen 
'unrl'Erfolgsreehnungen dei"'

-' 
' "''ä;i;;;iä;; für eino Bilaiilsiatistit aär tirenttiädän öffengichen Unrernehmen hat das ziet, alounter diesen Be:, ' . Ifntornehmen sind ,, die' Untor'nehmen in.'prii,ate" älff i;fi.;;;; ii;;il; r,, e"fussen und damiteinG".;;ib1d, B,ochtsform. ' AlIo' Formen' des Gesellschaftsrechts -(mit äer im Eigentum von Bund, Län6ern und Gemernden stehen- 

\' 'llusnahme d.erPeisonongesellschaften)sindbei,,öffentliclren", den 1VirtJchaftsirnternehmen zu geben,-Eino solche Gesamt- ,.-' :' Unternehmen (Unternehmen im Eigentum vonßrind,-Lin;', orfassung tra-t-aie eistmalig ftir f öSg durchgeführte_Siatistik .. -

dern und. Gomeinden) verüreten. Gomesseri. am Kqpi!3l !ir-d, - dCLt zrä Ergebnis. Sie |it vielmehr auf äen kömmunalen ' ..

, '.. , hiu"' dio wiqhtigsten Rechtsforrnen dio Aktiengäiellschaft -'illt 
a", öffentlichen lnternehmen besehrän1it. f""""fräfU ä".

unrl die Gesellschaf! mit bescliränkter Haftuhg. Aber auch' 'f.o**.,,,u1"r, n""oi.fir i.t sie außerd,em auf die I1nternehmen'i Genossei,schäften.jinsbesondero bei gemeinnüizigen lVoh- ,, äH;ä;;ä.ä"ä"gtör"r.t--itat, c*, \i;d.*i-""ä d". ,.

. nuhgsgesollschaften-und ländlichön Yersorgungsbetrieben) I Verkeh"s beschränkt. andero fVi"tsähaftsunternbhmen sind ",korrimen ebenso'wie bergrechtlicho. Geu'erkschaften vor. in den Eilebnisdeir der Staiistik nuq insoweit enthalten, wie
Dieser 'Gnrppd 'der IJnternehmen in privatgr Rechtsform sie Ieile kombinierter Unternehmen (Stadtwerkä) sind. -
sind auch rlio Zweekverbände (wichtig,bei einigeir-Versor- Dio Beschränhung der.erstmalig durchgeführten Statistik'

auf dio kommunalen Energie- und Verkehrsunternehmengungsbetriebeä) zuzuordnen, ob*ohl ihro Rechtsform eine
öffentlich-rechtlicho.ist.',' -t

d.er öffentlichen Unternehmen dadurch,' daß dio piivate
Rechtsform,die, Aufüeilung des Eigentums pm Kailitat auf

' mehr'als einen Kapitaleigner ermöglicht. Dio lJnternehmen
rnit öffentlich-rechtlichei Rechtsform sind (von den Landes-

oinor' Gebietskörperschaft . stehen. . Bei deri öffentlictren
Unterirehmen in privater,Rechtsform dagegen tritt,'neben
Alleinbesitz- einer .Körperschaft die Boteiligung mehrerer

Kapitaleigner zü formen.' I'olgende drei Hauptforrnen- sind
hier möglich und kommon vor: . , ,. "' .': ,

l.- Eigenunteinehmen (Eigengesellschäften), deren Kapital
sich irnEigentum nur einer Gebietskörperschaft befindet;

Eino besondero Problematik stellü sich dor Bilanzstatistik

Gcmeinschaftsunternehmeri, doren l(apital sich
tum mehrerer Gebiet'skörpeischaften befindet,

rechtfertigü sich durch. die besonderä Bedeutung dieser
IJnternehmen. Sie stbllen den'Hauptteil'der öffentlichen
IJnternehmen dar, Bei den Gemeinden ist ZahlundUmfang

''der. nicht der-Vdrsorgun§ und dem,Yerkehr gervidmeten
gerrng.,
sind -

IJn-ternehmen Die \Yirtsehaftsunternehmeir von Bund
und Ländem zümäl nach den Angabön in denYor-

banken ab§esehen, die,,Gemeinschaftsunternehmen'1'_drjs' bemerkungen im Bundeshaush?lt
Landes'und cler Sparkassen sind) durchweg,,Eigenuntenieh-
men" in clem Sinrie,' daß sie im Eigenturn a,usschließIich

eino statistischo {usammenfassung
fi.ir den gemeindlichen Bereich. '

- söweit'bekannt, daß
nicht so dringlic[.ist wie

", Anlaß zu der auf die komäunalen lfnternehmen und hiel
\. zugleich auf {ie Yersorguhgs- und Verkehrswirtschaft be-

Kapitaleigner am Kapi[al der.Gese]lschaft. fn vielen Fällen r
ist - insbesondore arrf komäunaler Ebene anstello der Form
des Eigenbetriebs - dio private B,echtsfoirn'gewählt worden,
um den Betiieb zum'Gemeinsehaft'sünternehmen mehrerer

schränkten Statisüik.war dio Notrn'endigkoit, erstmalig ein
Za,hlenbild dei Bilanzen'und Erfolgsiechnungen der koi6-
munalen Eigönbetriobe zu erhalten. Bisher waren'über
den Gesaintur.rfarg dieser Unternehmen und ihre Bedeutung
Größenvorltellungen kaum vorhanden,. da rr.rr ihie Zahl
feststellbar, nicht aber ihr Bilanzvolumeir bekarxrt t'ar, Für
diese Eigenbetriebe
das Geschäft.sjahr I

v'urdo daher erstmali§,'und zwar für

2 im Eigen- fuianzstatistik Bilanzen ünd Erfollsrecho.rngen ihrer Eigenj',
und zrvar betriebo naeh einem einheitlichen. Erhebungsmuster etn-

953
der die Gemeinden-auf

der kloinen G
fügung; aber

, pine. Erhebung durchgeführt,'.6ei . "
dem Erhebungsweg der Gemoinde-

a) I(öiperschaften der gleichen Ebene, älso entrveder-staatlichodernurkommrrnal, ..t., | \- -,
nur-,4, reichten. Hierbei wurrlo dio Erh-ebrmg

und Yerkehrsbetriebe beschränht. Dio Iirgänzuirg dieser für
auf dio trTersorguigs

,;,- '.b) I(örporschaften mehr als oinei Ebeire,'also'gemischt

eindeutig als
dem Sinne, daß b e tr i ebo'geführüen Energie.- und Verliohrsbetriebe zumeist ' '

die Eigenbetriebo drrröhgeführten Erhebrrng uni die Bilonzen
und Erfolgsrechäungen der in privater Rechtsform geführten '..

Gesellschaften dpängto sich schqn dadurch auf, daß. dio
Bedeutung der Eigenbotriebo ünd ihrer Bilanzzahlen durch"' auch Nichtgäbietsl<örperschaften, aldo,,Privato'l beteiligt

sind,und.r:*ur' ' ,-. ' : ..' ;, .:-'
' a) Eigenünternehmen mit privater, Beteiligung,
b) Cemeinschaftsunternehmen mit privator Beteiligung.

Die unter l.' genanriüeri Eigenunteriohmeri und äie tnter 2.

den Vergleich mit den Gesellsöhaften stärker unterstrichen
s'ird. Diese Ergänzung wurdo zugleich dadurch erleichtert,
daß clio Bilanzen der Gesellschaften dus der Bilanzstatistik

genannten' Gomeinschaftsunternehmen' sind
,,öffentlicho' I llnternehmen anzusprechen, in,

. der Aktiengesellschaften'zur Verfüguirg'standen. . ., ,-',. ,. ''i' Übe" dio nipht'als'Eigenbetriebe, sondern als.Brutto-'

sie im Eigentum von tsirnd, Länderi. untl Gemeinden stehen, -

Pioblematisch dagegen ist die Einbrdmrng der.,,gemischt-

.. mit öffentlicher

emeinden stehen Bilanzangaben,nicht zur Ver- ';

Zahlenmaterial über'ihre Ausgabeir. und Dii- '

nahmen sorvio über.ihre Schuldejn ergibt sich auö der Cd- i -rvirtschaftlichen l]nternehmen" in die Kategorio der öffent-
licheh Untornehmen.' Üblieh ist, Äie als ,,öffentlich" &nzuse- meindefi nanzstatistik.
hän',:wenn ihr.Kafital zrr mehr 60vH iä.tsesitz vori Die Art der Erhobrrng bringt es ,äit uich, daß in dieser,aIs
Bund, Ländern und Gemoinden ist. Iri der hier erstmalig ersten Statistik d.ie Biltinzen der liommunalen Uniernehmei'
durchgeführten Statistili sind. vorsorglich all o Unternehmen

(hier : hommunaler) Kapitolbeteiligung ein-
bezogen, '-v'oboi die Gesellschaften' mit einer öffentlichcn
(kommunalon) Beteiligung mit 50 vll und mehr sesondort

zon der Gesellschaften sinddargestellt sind.
.. Eine weitero Problematik der gemischiwirt§chaftlichen schlüsso verwendet'lvorden,
Unteinehmen eigibt sich auch b'ei dieson durch die bei Aktiengesellschafteir ohnehiri vorlagon. Dadurch sind in der

T'erk; enthalten, die in''der

- nieht mit restloser Vollständigkeit erfaßt sind. Bei der
. auf _ freiwilliger i\Iitarbeit basierteh Erhebung del Eigen-
'betriobä haben'einige Städto dio, Bilanzen ihrei lVerko ftir

. '1953 nicht eingereicht. Fiir dio Zusammenstellung dor Bilan.
. nur diejenigen. Gesehäftsab-
die ftir'dio Bilanzstatistik dei

Kapitalgesollschaften übliche ver'sch achtelun g d er un - zusammenfassung nicht die"

. .'.;:1..



' . L Zahl und Kapital der rechtlich selbständi§en öffentlichen Untornehmenr)
, (ZusammLngestellt nach A_nsabeu im 3atrtl: Dio Sinanzwirtsctln aer un r*r,iiä.är};r*attuls 

:m 
Deutschen Reich

" Aufgebengebiet

Rechtsform

Unternehmen rron Gemeioden und Gemelndeverbänden
Äußerdem Unternehmeu' von Reich!), Länderu

unal HanscstädtetrElgenuntcrnehment)

lal in
NM ' zahl

7ö
31
L7

il3

274,ß
58,3
18,7

194,4

1
4

61

20
8

- 200,0

3,+

100

196
6

338,1

?s0,7
4,8

| .- ror

l'-.r*
I14

I 5+4,0

034,0
8,2

41

to
10

604,5 /

4+,7
110,3

98'
103 '

540,6

9o',4'

- 302

207

'oao,6
27ß,7

/ 1180,2

367.2

80

203

?50,6

1181,0

509

t47

33S

2L

2

910,4

502,0

389,6

o,+

t

1553,4

1078,3

'44?,r
'27,0

-1,0

?83
t0L

L52

20

10

1941,1

1502,7

181,9

33,5

' 223,0

itz von Gäbletskörperschafüen
nechnungsjahres bilanzieren,

, - ') hn gemeinsamen Sesltz

am 31. März 19362)
1935/36; Siatlstik des Deutschen Relches,

, r) Erfaßt sintl olle rechUich sclbstäntligen Unternehmen, dcren Xapital stch unmittelbar oder mlttelbar zu mehr ols 75 vII im Ilesi
5gni[eC ieine Krcait- u:nO Ycrsiclrerungäanstalten rvurdetr außer Setiacht geljrssen' -r) IJe-i.Unternehmen, die nlcht zum Schluß tles
bt dei aicsem Stichtog ,üüchsi-iieac;d; Ititanztermin zugrunde gelegt. _-') Im olleinigenJie§itz einer clnzigen Gebictskörperschoft.
voD zwel oaler mehr G:ebictskörpcrsihaften. - !) Ohne Reichsbahn und Reichspost.

\

Unüernehrnen betroffen Gemeinschaftsunternehmen] "'Die, 400 gemoindlichen .Versorgungs- und. Yerkehrsunter-
nehmän hatten aä 3t.3. 1936 ein Nominalhapital von
1186,2 1\Iill. !tI\I, was oinem Durchschnittslapital von 2,97 '

Statistik gev/onnene Gesamtbild der kommunalen lJnter- Ilill. Ri\I entlplicht. Hierboi haben dio 98 Eig,en}nternehmen
ne1rmen wird clurch das Fehlen. der genannten Abschlüsse im ein Durchschiittskapital, von 5,58 1\Iill. RIü, rvährend die' ' '

guäru1 nicht beeinträchtigtr Zu Ueäcksictrtigen isü nur eino. 302 Gemeinscha/ftsuni;erirehmen' ein Durchschnittskapital
ffi]:;eÜ;,{tä"ä-tsi;;"; B;""t"; d"" it*'.,".,-*.s"g.*g' ;:}"fJi;?i3^}i1t"il11 ,1ätä:ä?T*Hir::,X13fl:n#:.t:: .

. ,_ .",' ' , ' , ,4. Dio Drfassung , Verkehrs mit l,sl llill. Rll relativ niedrig; denn in den 196

iler kemmunalo. Unternchm*n vor ilcm Krio6c ' ,. '. unternehmen ist eine groß,e zahl (Ir4) kl-einer und kleinster ';'

Bereits vor dern Kriege sind durch das Statisiische Reichs- ",' Bilarizzahlen gemeincllicher Unternehmen sind für 1935
amt mehrere, zum'I'eil rimfangreiche Erhebungen öffentlichör (31. 3. 1936)'nich1 mähr veröfftintlicht worden, obwohl dieso ,

Untornehrnen veranstaltot wörden, jedoch ist dio Vergleieh- Zahlon offenbar erhoben törtlen waren; denn in dem seiner-
barkeit hr Ergebnisse untereinandär orschv'ert, da dio Er- zeit mrr für tlen Dieristgebrauch zusammengestdlltdn Sta- ,

. hebungseinheiten vielfach sehr unterechiedlich abgegrenzt. tistischen'Jahrbuch 1939/40 sind dorarüigo Ange,ben ent-' 
wordcn wa,ren. Ftii dcn Sektor der kommunaleJ Unter-' ..halten,' «leren Zahlen zum 'I'oil mit den veröffentlichton .

Form des Zu-eckverbandes und der Genossenschaft betrieben
werden. Außerdem\fehlt eino größere Zahl von Gesellschaften
mbH. Jedoch ist in allen diesen FäIlen das Bila,nzvolumen
der nichtörfaßten l]nternehmen sohr l<leiri. Das durch die

Toxütabellen l und 2 sindnehmen'dürfen besonders die Erhebungen der Jahro 1930,
f935 (31.3. 1936)-und 1939 errvähnt werden. Soweit diese

Ergebnissen korrespondieren. Die
abefmrr unter der Einschiänkung miteinan<ler' vergleicäbar,
daß In Texttabello 2 aussähtießlich ALtienges'ellschaften uhtlErhebirngen'dio 

--rechtlieh 
unselbstäncligen - kommurialen

Eigenbotliebo botreffen, rverden ihre Ergebnissej im Teil II B
beJoridöis gewürdigt; dägegen sollen hier dio Ergobnisse dor
Statiqtik äus'§ev'ertet werden, dio für'1935 im Rahmen der
Finanzstatistfk, durchgefiilirt, wurcle. Diese . erweiterte Er'
hebung'der öffentlicheh Untörnehiaen irmfaßto nieht mrr --
v'ie seinerzeit jdhrlich - die Reichs- und Lände-runterneh-

Gesellschaften mbH aufgoftihrt, werden, . während in I'ext' ,

tabclle l'.in der Gesaintsumme der gemeindlichen lJnter-.i,
nehmen noöh 30 Unternehmen in §on§tigon privdtrvirüschaft- ,'

'lichen und öffentlich-rechtlichen lfnternehmungsformen ent-
halten öiircl,.deren Yeiteilung auf dio verschiedenen' Auf-'
gabengebiete aus dem Zahlenwerh nicht erkennbar ist

men,' sondern arrch die- gerrieindlichen Unternehmen'. Dio Dio Strirkturvverte des Vermögens und des Kapitals unter-
Ergebnisse der Erhebung sind in don Bänden 514 und 5281) scheiädn sich in'einigen Punkten von den Strukturwerterl
zur Statistik des Deutschen Boiches mit'enthalten, ', ,'
' Als öffentlich wurden damals alle llnternehmen angesbhen, l'

gleichei lJnternehmensarü,' die' an anderer Stello dieses
iSandes ('Iexttabellen 20 und 21) behahdelt wörden. Dies
dürfte großenteils mit den gesaimtwirtschaftlichon'Iendenzen
zusammenhängen, dio in den Zeiten vor und nach dem I(riege
böstan«len rinä bestehen, doch schlagen sich naturgeääß
auch Abgrönzirngsuntersehiedej der verschieäenen Erhebün-.gen in dlpsen I\ärten nieder. So zeigt das Zahlenääterial
generell, «laß am 31. 3. 1936 das Anlagevermögdn der [er-
sorgirngsunterneh'neen otwas- niedrigör lag als I 953, während
iler:Anteil des Anlagevermögens bei den Vcrkehrsirnteineh-
'men und Häfen 1936 ein v'eit höherer wai. Anclerorseits

deren Kapita! sich unmittolbar oder mittelbar zu mehr. a§ ,

. '/5 v.Ll rrn Besitä von Gs,bieit'skörporschaften befindet. Danach
3r.3. r936^'gab es am' 'öffentliche Unternetrnien (ohne'Reichsbahn und Reichspo'st)

im Deutichen Iieich insgesaint |083

in solbständiger Rechtsform. Davon entfielen 800'auf ge-
meiridlicho -Unternehmen,- und zu'ar' 400 auf \rersorgungs-
und Veykehrsunternehmeir und 400 auf Untornehmen mit
anderon Aufgabengebieten, Rund ein Viertol davon, nämlich
98 Unternehmen, entfällt' riuf Eigemritern:hyu-tt, und 302

-,', weisen die Antcilo des Eigenkapit
öffentlichen Yetla'ltu::g im Deutschen Iielch nur verhältnismäßig gerrngtugrge':.. -

, zu8ammen -

Zahl Zahl lrlI Zalnl IiM
Kopital in
MiI). R,I\I

- .nehDen

Yersorgungsunternehmen zugammeD

verkehrsunternehmen . . .
Häfen, Lagerhüuser usv,.
Yer€orgung8- und YerkehNutrter-
, nehmeD zusarrrmen

ütirrigL Unternehmen .:: .:_: .l:-_
Unternehmcn lnsgesamt .
dcvon
, Akticngesellschsften ..........' Gescllschoften mit beschränkter

\ Haftung
. Sonstige privatrechuiche Unter-' nehmuncsformcn ........... '

öffentllch-iechtliche Utrtcrnch-
-,- urungsformcn ............)-

5
0

;;

so,o I 4i'r8,0 I 26,,?'l 11

14e,8 I 10

244,0- 39,5
9,4

.,44,0

573,1
- 0,1' 1,1

' 30,2

400

400

201 637,0

575,7

5?,5

, 0,6

8001,

546

27
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2. Dor Vermögens- und Kapitalaufbau von rechtlich selbsüändigon kommunalen Untornehmen am 3-. März 19361)
, (Zusammengestellt nach Ang&betr im Stati8tischen Jahbuch fär alas Deutscho neich 1939/40 - nlcht veröfentltchter Johrgang)

1) 3ei Unteinehmen, ilie Dlcht zum 31.3. 1936 bllanzleren, istalerallesemstlchtagzuträchstliegendeBilanzterminzugrunriogelegt. - r)Beteiligungetrunil
AnlagewcrtpaDlere. - t) IorderuBgen au8 Darlchen, flypothekeu u. dgl. -.) EiDBchl. alurchlaufende Krealite (Treuhatralgeschäfte). - r) Zweckvermögen, Verwel-
tuDg8veImögen,IIauszlnssteuerfonds,Sozlalfon.lsusw.

. / ,- .) ,l

,t' B. Gesamtüberblick über ilio Ergebnisse iler Statistik,für 1963

tl. Zahl unil Kapital ilor kommunalenl)
: Yorsmgungs- unil Yorkehrsunternehmen 

I

Durch die besondere Drhebung über die Eigenbetriöbo sind
die Bilanäen und Erfolgsrechnungen für 1953 von 440 Yer-
sorgungs- und Yorkehrsbetrieben und boi ihnen ein St'amm- teilung des Eigentlms am l{apital der Gesollschaften erge-
käpital von 2348,6 Xlill. DM erfaßt worden. Urri die Bedeu- ben. ÄIlerding"s kann bei gemischtwirtschäftlichfn Untär-
lgng de1 für dio Eigenbetriebo ermittelten Anzahl und nohmen, deren Aktien an din Börsen gehandelt, also auch.
Kapjtalboträgo 9n Ha1! von- V-ergleichzahlen darzustellen, von Gemeinclen zur Verstärkung ihrei Kapitalbeteiligung .ist Zahl und Nominalkapital rler in privater Rechtsform . angckauft werden, dor kommunäle Anteil nur sehr tibe"- -
betriobenen llnternohmen mit kommunaler Kapitalbeteili- schleglichgeschätziwerden. Hier{urch wird in der Haupt-
gung aus dem Matorial der Bilanzstatistik der Kapitalgesell- sach'e dio Zuverlässigkeit der für die Gesellschaften mit einer
schafte_n zusammengestellt v'orden. Hierbei sind 16I Ge- zwischen 50 und I00 vH lielenden kommunalen Beteiligung
sollechaften (I20 Aktiengesellschaften und-41 Gesellschaf- - berührt; bei don üi5rigen Giuppen von Gesellschatttn iirtl
ten mbH) ermittelt worden, deren Nominalkapital ganz in 'sichdioUngenaqigkeif derUritärlagenerhoblichr'änigeraus.
kommunalem Besitz ist oder an-doren Kapital Gemeinden Da für deri Vorgl-eich mit dom B-ilanzvolumen der-Eigen-
beteiligt sind. Daß diese Erfassung keine vollständigo isü, betriebo der tr'est-stellung des kommuiralen Anteils am Käpi-
wurdo bereits erwähnt. Diese 161 Gesellschaften hatten am tal der veigesellschafteüen Enorgio- und. Verkehr,sunlsrrrell- .

Ende des Geschäftsjahres 1953 ein Nominalkapital von men großo Bedeutlng zukommt, wurdo dio aus d.er Art der
.2094,0l\filI. DM, wovon 1907,6 Mill. DI\I auf die 120 Aktien- Unteilagen sich zwaigsläufig ergebendo lfngonauigkeit der

, gesellschaftgn und 186,4 i\IilI. DII auf die 41 Gesellsehaften Drgebniiso in Kauf guio--ä.r.
gbII_gntfel. Dasl(apit'al der nicht orfaßtenGesellschaften,' Vcin den 16l,erfaßten Ifnternohmdn in privater Rechts-
Zweckverbände und Genossenschaften dürfto neben den ge- form eirtfallen B0 mit einem Kapital von 5i5,8 jllill. DII auf
nannten Beträgen sehr_gerin-g sein Auf jeden tr'all ist - was Eigengesellschaften, also auf Unternehmen,' deren Kapital

. dio Bedeutung der Eigenbotriebo unterstreicht -- das , sich voll in der Hand. einer Gemeinde befindet, und 24 mit
Stammkapital der Eigenbetriebe höher als das der vergesell- 'einom Kapital vor- 246,3Mi[. DM auf Gemeinschaftsunter-
schafteten lfnternehmen .mit kommunalern Anteil a1n nehmen,'än deren Kapital .mehrero kommunale Körper-Kapital. schaften beteiligt sind.^Auf äiese 64 voll in kommunalem

Für dio 161 Gesellschaften ist der Anteil der Gemeinden. Eigentum stehenden Gesellsehafton entfalleri also 87,8 vI{
am Nominalkapital mit 1390,7 Mill. DM, also mit rund zwei ' des Gesamtkapitals aller hier erfaßten Gesellschaften. Etwas.Drittel geschätzt worden. Die für dio Berechnung verwen- höher, nämlict S5S,O Mill. DnI, ist das l{apital der 5$,Gesoll-

*:,-i"",t",n'.'letffiä.1#,*'"slHT?l;1,'i",Hl#;ra"B:'; un'r ßer'Iin äL'ilitrSäriHisiiä:HääL*#i';ilT1"l::rfr1'"';

doten Ilnterlagen über die Beteiligung der Gemeinden sind
nicht durch eine Erhebung (Bofragung der Gemeinden oder
der Gesellschafton) erfaßt worden. Sio stammön vielmehr
aus Geschäftsbeiichten, Prospekten und sonsüigen Angaben,
die in den meisten Fällen ein zutreffendes tsild von der Ver-

Zuaammen

Mill.ßM

Yeraorgungs-
unternehmen

vII M!II.RM Ililr. RMvH vII

Verkehrs-
unternehmen

Iläfen und
Lagerhäuser

IIiI]. RM vII

933,9
85,2

69,9
6,4

1169,8
54,2

85,8
4,0

35,2
0,1

91,2
'0,3

2138,9
139,5

78,1
5,1

MiII. RII

beschräDkter
Ilaftung

vII vE

78,5
5,2

76,3
4,3

r800,0
720,4

IIIII. RM

devon

Gesellschaften mit

338,0
19,1

. Äktleu-
gesellschaften

76,2

2,!l -

5,4

15,0

1019,1

. 31,8

72,L

109,0

89,7

'1,1

'2,0
5,4

1ä,0

28,9

78,9

1224,0

0,0

0,3

2,4

91,5 '

.0,0

0,8

6,7

2278,4

47,3,

0g,q

278,4

1920,4

39,5

88,5

219,4

83,2

L;
3,6

10,7

83,7

I,f
3,9

9,6

358,0

7,8

' 10,e
57,0

1,0

8,5

1,7

116,3

22,6 0,4

7,5

1,0

423,L

30,9

15,5

1,3

?47,4

2ß,4

15,1

1,2

75,7

10,5
1001363,9

624,3
g4,L

45,8
6,9

1001336,8

39,8
g,f

532,L
115,7

10038,0 2?38,3

8,1
8,6

21,0 1164,5
278,4

100 100220+,2

44,4
1,5

42,5
8,0

1019,4
7?2,8

444,L

145,1
45,0

2,4
100

a2,f
10,3

80,6

1,8

2,5

,r§".

1'1,0

047,8

14,1
70,9

509,7

48,5

1,1
5,3

38,1

718,4

56,3
3T,l

526,8

"on'.,1 'uo,', I 'r:,', | 
':r:, I 

*,:,',I 
"r;:-

2,7 I 0,5 I 1,3 1108,5 | 4,0 l.$,?38,6 I 20,8 | 63,e I t057,2 | 38,6 | 8s1,8 \

52,0

2,5
4,1

38,9

vermögeDsauf ba.u
1. Anlagevermogen

Sach&ulagen netto
tr'inanzanlagen')

ÄnlagevermögeD Detto
zu8&mmen .......

2. Umlaufvermögen /
Vorläte ..
Langfrlstlge Soralerutr-

gent) ...
Kurzfrlstlge Fortleruu-

gen u. nüssigeMlttel')
Umlaufvermögen zu-

Sammen .
3. Sotrstlgs Aktiva und

Abgrenzposten _ sowle
Relnverlu8te ....,...

Kopitalaufbau
1. Xlgenkapital -

Grunil-/Stammkapital

Elgenkepltal zusem-
men,..

tr'remdkapital
Sondermittel untl Son-

derfotrals.)
Rückstellungen .....
VerblnalllchkeiteB ...
tr'remdkalrital zusam-

metr....
.3. Sonstlgs Passiva untl. ÄbgrenzposteD sowio

Il,elngewinno .....

SllaDzposten

fusgesa,mt

nilctlagetr

303,9

14,0

594,7

94,3

44,5

7,1

azo,7

24,3

45,6

1,8 0,4

2t,4', 55,4 
1,1u,, I *,,

t,o lrro,ol r,a

45,5

2,6

1042,8

59,1

190,7 42,9

13,1
r.4,8

2,9

a7,a

:'o
13,5

745,5

193,4

59,9

-8-



,g. zLbl, Nominalkapital gnd kommunaler Kapitalantoil der Eigenbotriobe und Gesellschaften 1953 (soweit.orfaßt)

r) Außeralem rechnertgcher Anteil an ilen UnteEbeteiligungeu vorgenaD[ter Gleseltschaften : 148'0 Mil]. D]I.

t

I

49 Gesellschaften, an deren Kapital kommunalo Körper-
schafüen nur'mit einer l\finorität beteiligt sind, ein Kapital
von nur 446,9 Mill. Dl\I, also 21,3 vH des gesamten erfaßten
Kapitals.--fiil il 1390,71\Iill. DM ist nur dio unmittelbaro Bet'eili-
gung der Gemeinden an Energie' uird Yerkehrsgesellschaften
[erafrtt worden' Dazu tritt noch die mittelbaroBeteiligung,
ia*li"h durch Beteiligungen der 16I erfaßten Gesellschaften
an anderen GesellschaftÄl. Durch' solehen Schachtelbesitz
erhöht sich dor kommunallo Anteil am'Nominalkapital von
Yersorgungs- und Yerkehrsgesollschaften um weitero I49
Mill. DM (äie allerdings, wie jeder Schachtelbesitz, zu einer
Doppolzählung führen). ' l
.. Iäder Summe von Eigenbetrieben und Gesellschaften be-.
läuft sich der durch die Statistik 1953 (*'enn auchnicht ganz
vollständig) erfaßto kommunalo Anteil am Nominalkapital
von Ener§io- und Verkehrsunternehmen auf 3?39 Mill' DM'
Durch dei. vorerwähnten Schachtelbesitz erhöht sich'dieser
Anteil auf 3888 Mill. DII' Im Verhältnis zu dem gesamten,
so*oht aus der Bilanäsüat'istik der Kapitalgesellschaftän wie
aus der St'atistik der Eigenbotriebo erkennbaren St'amm-.
kapital aller Versörgungs- und Verkehrsunternehmen macht
die-ser mit fast 3,9 i\tiUitrden DM geschätzte I(ommunalanteil
rund ?8 vH ausl). Bei Einboziehung der in der erst'malig durch-
gefülirten Statistik nicht erfaßten Eigenbetriebo, kleiner
äesellschaften, Zweckverbändo und Genossenschaften sowio
vor allem der noch vorhandenen Bruttobetriobe (insbeson-
doro tler 'Wasserversorgung) erhöht sich der kapitalmäßige
Anteil,'deir die l(ommunen an der Energioversorgung und
den Yorkehrsunternehmen haben, über die'vorgenannto
Prozentzahl hinaus. fn die erstmalig für 1953 durchgoführte
Statistik d.er Bilanzen und Erfolgsrechnungen sind jedoeh

\ i"

1) Votr tletr restllchen 22 vE dntfällt elu Tell {ruf tlen Kapitalbesitz 
'lesBunies, der tränder utral lhrer WirtschaftsuDterrehmen.

,nichü alle der 16l Gesellschaften mit kommunalem Charakter
einbezogen, Erfaßt sind vielmehr nur dio Jahresabschlüsso

' von l2l-Gesellschaften. Jedoch beläuft sich deren Nohinal'
kapital q,uf 1921,3 1\Iill. DM, ist also nur um 173 MiI. DM
niäriger als das Nominalkapital der vorerwähnten 161 Ge-
sellschaften. , I

. Der hoho Anteil, den die kommunalen Unteinehmen an
den wichtigen' Bereichen Erier§iewirtsbhaft und Verkehrs'
wirtschaft haben, unterstreicht dio Bedeutung, dio den Er-
gebnissen der erstmalig durchgeführten Statistik zukommt'
Lugleieh folgt aus den Ergebnissen der Statistik dio Bedou-
tung, dio dei Anteil am Kapital der Versorgungs' und Ver-
kehrsunternehmen für die Gemeinden hat. Die Ergebnisso' der Erfolgsrechnung, nämlich der hoho Anteil der Verluste
und der niedrige, zrimeist nur auf die Elektrizitätswerko be-
schränkte AnüiI d.er Gewinno vert'eisen darauf,'daß das
Eigentum-am Kapital der Versorgungs- und vor allem der
Verkehrsu-nternehhen - obwohl haushaltsmäßig einem als
,,Erwetbsvermögen"' bezeichneten' Verwaltungszweig zu-
geordnet -- kein oder kaum ein ertragbringendes Vermögen
ist. Der hoho Anteil am Kapital bedeutot vielmehr haupt-'
sächlich, daß dio Gemeinden einen hohen Alteil an der durch
Ergebnisio. der, Bilanzstatisüik erkeirnbar. gerirachten Pro-

. bleinatik haben, in der Erfolgärechnung dio laufenden Aus-
'gaben' durch laufends Einnahmen zu decken und in der
Bilanzrechnung die notwendigen fnvestitionon zu finanzieren'

', ' Yersorgungs- unil Terkehrsunternehmon . '. , l

, Dio Bilanzsumme dor in die Statiqtik einbozogenen 440
Eigenbetriebe und 121 Gesellschaften beläuft sich auf 11,7
Ililia,rden Di\I. Diese Summe ist nach den Grundsätzen dor
Bilanzstatistik netto erreehnet, d. h' inebegondero unter SaI-
dierung von Anlagevermögen u1d llssivln Wertberichtigun'

(

. Elgen-
betrlebo
und G6-

selbch8ften
zusammgnelner mehrerermehreretelner

100 vE I

Gesellechaften deren Anteils zu

. 51-99 vII 1-50 vE

Gemelnale(tr) sind

eiDer mehrerer

Gesell-
schaften

zu8&mmeD

lm BcsitzElgen-
betrlebe

10

I
72

11
1

88

62
11

72

v
18

0
6

15.

11
4

t15lr

34!6

'tL,1
40,3

LL,7
0,3

962,2

206,8
22t,7

181,6

34,7
30,0

a4,2

88,r.

275,8

16,6
26,4

335,8

45,0
165,0

110r,6

350,8
82?,1

1300,7)
721F,2

L76,6

3?39,258,3
57,0

1,3

L?Z,S
168,r.

4,2

l. 32r,8 | 44,2I 30r,0 | 45,7

| .20,8 I o,u

244,3
22*,s

2L,4

545,8
418,5
!27,3

2348,5

Anfgabcngeblot

ßechtsform

Zahl dei Unternehmen '
13Elektrizitätewerke

Gaswerke.:....,.
10

6
69

248

4
3
1

5
3
1
0

3

1
6

11
3
1
3

I
2

1

45
L4

4
25

65
20
73

248W&Bserwerke
ßomblnlerte
versorgun'g zuSammell

Yerkehr .,,.
Kombiderts unal verkehr

44
68

106
79

Ver6orgung und
devon AG ..

zuSammeD 80
20
10

18 10
7

22
10

20
6

2L 720./4{/

1085,1
108,1

84,1
253,5

GmbII : 0

Nominalkapital (Mitl. DM)
Elcktrlzitätswerke ........'.
Gaswerke.

Kombinlerte Yer8orgung 
-

1?9,3
60,4

, 30,0
66,1

752,0
3,0
0,6
4,L

413,8
7,8

45,3
20,7

,08,0 110,0' 3,0

24,0

1091,2
275,4 -
2t5,2

verSorguog zlBammen .-.

Verkehr ..........,. :.. 080,2
1060,9

KoDrb-lDicrto Versorgung und verkehr
4442,5

VeEorguDg unal
davon AG ...- GmbII

zusammetr
254,O

: 6,0
25+,5

,1,4

30,5

4,0

,6224,5
21,4 26,1

Geschätzter Kommunelontell em NomiDelkapital (Mill. DII)
Elektrtzitätsrvcrke ....'..
Gaswerko.
Wasserwerko.
Kombinierte verEotgung.

6,1
167,3

L L5,4
33,5
8,2

72+,5

79,3 292,4
4,8

23,7

35,6
1,1

572,6
101,7

01,6
224,4

6?8,0

131,1
857,1 19,5

Versorguug zueammen

Verkehr .. . .

Eomblnierte und Yerkehr
566,0

1048,8

Yersorgung und
davon AG .,.

GlmlrE

zus&mrnetr

1630,8

320,4
242,8

216,7

30,2

143,0

36,0
72,0

181,8

34,?
30,0

qKq
35,8

493,4160,3

140,3

1161,8

359,8
827,7

336,8

45,0
L65,0

-9-



i' l.'

i, B9n.'Yon diesor'Summo entfallln S+S+Itilt.DlI auf die' innerhalb'der Bilanz,.vor allem b'ei den Verkeh:sbetrieben,
. Eigenbetriefue, 2ll0 nlill. Dl\I auf dio Eigehlesellschaften oino nur untergdordn6te Rolle. 1 '' . 'i

' '-(einschließlich,der Gemeinschaftsunternehmbn) und 4188 Die Unterschiede, die im'Vermögenaufbä1 zwischän den. i\rilI. DnI auf die Gescllschaften mit nichikommunaier Kapi-- . einzelnen Betriobszwoigen beshf,en, sind aus den bisher
' talbeteiligun!. Um eine Größenvorstellung für dio Bedeutung erfaßten Bilanzen nicht oder nur unvollkomrrrer, ,achru--
der ll,7 lllilliarden DII zu geben, sei errvähnt: Vergleichs- weisenj donn bei den Eigenbetrieben ist rlio Harrptform die' r,r'eiso belief sich 1953 die Bilanzsummo der Aktiengesell- ' Zusammenfassung verscliieclerier Itr'erke. Die 243 kombinier-
schaften irri Bergbau auf ?,1 l\Iilliarden DnI (zrr der allerdings -.ten Versorgungsbetriebe sind an der Bilanzsummr! der Eigen-. .

noch dio bergrechtlichen Geworkschaften kömmen) und in .betriebo 
miü 40,1-vH und die 68 Vollkombinationen (Zusäm-' ,

der Eisenindustrio auf 7,0 }lilliarden Dltl); , , . ..- .. - menfassbng von Vdrsorgung und Verkehr) mit.B8,I vH be- ,' I}_eleits-dio'Bilanzsüatisüih der Aktiengesellschaften hat teiligt. Von den.nichttromfiniert'dn Betrieben haben nur dio. zahlenmäßig nachgewiesen, daß diei tsilanzstmkt'ur in erster Verkehrsbetriebä (nemlich diä kreisbahnen usw.) oino. an.'^ Linie eino Funktion der Produktionsstmktrrr ist, urid da,ß sio , ddr Bilanzsumme gomessen, ins Gewicht fallondo B;de;t;nt.' .' d1!er in dor bnergie- unä Verkehrsfirtschaft.völ.lig vbr- Die'Gesellschafteä argug;" .i"J ,"-"l.tlpi.rr*u.t,rnter-
schieden von der der verarboitenden Industriebder'gar.des irehmen bei besonderJ starkem Anteil der Elektrizitäts-- Hanclels ist. So hat sich auch im Yermögenaufbau der w'erke. Kombinierüo IInternehmen sind hier nur'einige, aller- - -.r 
komrmrnalen TInf;ernohmen dio Eigentiimlichkeit der Bilanz- dings, besonders 'größo ,,Stadtrverko'.', für clio abweichon6 .r'' . str*l<trir,-die'.dio Energiowirt's-cträ'rt una ab i;"k;h,s*il-' "o".'au" Regel nicht di;-r;;;-- 'ni!""ü"i;i"bs gemäß--' schaft im Unterschied besonders zur verarbeitänden Indu---Eigonbdtriebivorordnung, sondern die RechtsfoÄ-aE";aS''.r'r- strie kennzeichnet, voll durehgesetzt,: Nämlieh der sehr hohe gei,ahlt worden i"i fr. ä. iv"pp".t"ii..il:ä;.§;;;-;;;'; .{nteil des Anlagevermögens und cler sehr,niedrige Antoil Eigenbetriebeh und.besellscnäften'Ultaüft sich:der A"t;ii

DER VERM

SraT 8UN0€SAMT 56-1238

VtrDindlidkeiten I l-anofnilioes
Rrl*slrllunoen I trEödkeDftel
Ri*lagen eindrtiiewrhm u lbrtush
Slamm-bzw.Grundhpihl - .

;. .

OGENS-UND KAPITALAUFBAU BEI KOMMUNALEN VERSORGUNGS-UND VERKEHRSUNTERNEHMEN'.- JAHRESENDE 1953

.tinanzanlagen,

Sxhanlagen

Yonäte
fudennmusonstÄklin
FlüsigeMf[El '

\trbindlichkp{tm
uson$igehsrva

L

80

60

q0

20.

0

20

s0

60

40

zo
I

0

20

Elektrizität , Oas ' Wasser , Kombinierte Versorgung' ,

Versorgungsunternehmen fÜr 
----------------

.. Verkehrs-und KombfnierteVersorgungs-
Hafenunternehmen und Verkehrsunternähnien

/\

der kombinierten Unternehmen auf 48 vH und der dei Ein-
zweckunüernehmen auf 52 vH der Bilanzsumme.
' IJoi don Letztgenanriten rvird erkdnn6ar,'claß d.er hohe An-

die Vorräte eine et'was größero Bederrtung haben alrs bei dender Verkehrswirtsehaft . entsprechende . geiingo'.Bödeutung, übrigen lVerken.
dio hier sowohl die lrorräte wio die Forderungen haben. Da

dcs Umlaufvermögens.,Itrrährend im' Durchschnitt, aller in-
dustriolleh- Aktienlge§ellschaftin das Anlagovermögen nyr
rnit 52,6 vH a4 der Bilanzsummo beteiligü ist,'stellt es sich
Ende 1953 bei don kommunalen Versorgungs- und Yerkohrs-
rrriternohmdn.-- im gewogenon Durctritrriltt allör erfaßten
- e-"tJ"ia";ä i,i"-a"; tl*"a"*'r,or,ur, arriäii ä". enruäo.'
verrnrigeirs ist di€i der Struktur'der Energiewirtschaft uid

teil des Anlagevermögens 'füi alle Betriebsarten'gilt; 'am
-' höchsten'isü er bei den Yerliehrsunternehrnen, dio keino
" Yorräte .bdei. Forrloningen haben. Zugleich, bäsffitigi, clio
.. 

"Glieddrunghach 
lefrieb-sarüen, daß .r.,"'b"i dän Gasridrken

Strom, Gas,"lVasser odei mrl.rin geringem ümfang es in den'
.'- ge4annten Bereiehen - vom Gaskoks der Gasanstalten ab-:{:.gesehen'-

Ilalbrvaren'.-',Die,,V,orrä,to'.' böschränken Äich hier.im wesentlichenäuf dio
Kohlenbevorratun§
gleich kommt'eino Ifreditierun§ der,, Liefemngen und Lei-

"der Elektrizitäts- und Gasu.erke.' Zu-

stungen in einern im Verhältnis zum Gesamtnmsatz nur ge-
ringen, Umfang. vor. Dadurch spieleir

rrnd Verkehrsleisiungen nicht.
gesüapelt u'erden könnon; gibt

..DieJ(apitalstruktur, d. h. clie Gliedemng der Passiv-
seito .der Bilanz, wird auch bei. den komrnunalen Versor-
gungs-.und !-erkehrsuntgrnohmen durch den Aufbau des - ,.

tieino B-estünde' än Fertigerlerrgnisson'oder an',
(irri Pr'tduktlonsprbzeß Ueäriati"tu Erzeugnisse ).' .

r) vgl.,,stattstik

auch die !'6rrlsrungen'
| -' \' '.

Vermögeris bestimmt. Dio',,goldeno, nitariZiogol',, d. h,
dio Gesotzmäß-igkeit, daß die ldngfristigen Teile' der'Aktiv-
seito rlurch. did langfrisüigen Teilo der Fassivseite'finanzieit
sein mi.issen, hat sich auch hier.durchgeset2t. Dio Surime von

,.\l

I
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Z
4. Dor V, und Kapitalauf bau kommunaler

(Sqmme von Elgenbetrleben
Yerkehrsurrternohmon I I 63

, Mil.DM ',

V_eisorgungs- und
utrg GesellschafteD). t_.

Yerkehrs-
rinrl Hafen-

, unter-
-DehmeD

Unter-
nehmen'

lnsgesamt

.) . j, ') _\.:. Ver8orgungButrternehmen

Elektrlzität Versorgung
zusammeu

^' Bilanzpösten (zusammengefaßt)

1143,9

ai,s
6A,2
60,?

2L45,8 ;

116,3
240,5
. 64,0

3?9,9

. 46,8
45,2
L7,9

314,0

- 18,0
27,4- 23,6

2301,5

138,8
387,0
104,7

6119,4

354,2
800,4
251,3

0409,1

533,0
1179,1

406,5

3073,8|:
L52,6
102,2
145,1

631,1
9,6

1511,9
45,5
7,5

1.79,4
12,6
50,5

427,t
'L4;,

32,1

699,9, 36,9' 0,2

66,9
. 1,0
3,0

113,0
1,9
0,0

2118,7
..76,7: 00,8

Ver8or-
gungs- uncl
Verkehrs-

unter-
trehmen

Zahl der erfaßten Bilanzen

Vermögetrsaufb&u -

ÄDlagevermögcn
Umlaufvermögen

netto zußemmeD

. -' Yorräte. Iorderungen
, ' '. 'I'lilssige trIittel :..... :..1..".
' :- Umlaufvermpgen zusaümen. .
' 3. Sonsttge -Aktiva,,..... i... i..'

4. Reinvörluste: .....::..
Bilatrzsumme . -

GrunalkaDital

' 561 "'
;

I l'
9136,2
308,9 , ,

34,0 .'

190,0

104,1

124,2

.. 47,
i,

.10
1

366,6 310,6

27L,7

86

5881,7
263,7
2A,0

2638,2 .:, 642,1' 208,8

52ß,4

1t_

l. zl,10,i
40,0

2857,4
234,L
17,7

2338,1
20,L
2,8

'- 3,4

206,9
38,4. 4,8

,)
,f

., 
1

28,6
4266,0
1929,1

105,r.
,88,4

1008,0
018,0

.. ., 1,9

1001,6
5r5,6lt',+

985,7
518,9

65,1

115,5
579,5

-' Bigenxairitat iusammen ..'... i.
Fremdkanital

Iangfristig: Itückstellungen ....
.- YerblndlichkeiteD ..

Kreditgclvinnabgabe
. kurzfrisiig: ntickstellungcn ....'' \'erbindlichkelten . .

/ . tr'remdkapital zusammeD
3.-Sonstige ?assiva .,., ;....
4. Reingewlnns

,0 .5,0
1,957,2

?7,7
'99,e

' 4,7

1. Anteil des AnlagevermögcD8 in vII der Bilanz- -
summe. .;.... -

2, Äntclldes IigenlaDitals in vII der Silanzsumme
3, Iligenkapital plus Langkredit ln vH des An-

4. Umlaufvermögen lD vH des kurzfristigen'' tr'repdkapitals .......;.....'.

80,5
54,6

80,7
44,3

16,2
.62,0

105,6

124,5

8t,5
64,9

10f ,9

!!0,4

78,6,.
5f ,3

108,8

161,4 '

79,6
51,5

, 103,0

124,9

18?,8
180,9

_853,1

0,0
28,0

723,?

250,1

2?,9
60,8' 0,0
20,0
21,7

t722,5
' rig,g

732,9
7,2

81,8
295,2

) szr,r
3902,3

1912,0
103,5
355,0
855,0

6385,1

028,4
2678,4

103,5
479,9

tzzo,5

42,2 \
47,3 r

30r,0

247,6
452,8

,, , arz' 85,3

168.8,7
' r.41,1
1071,1

102,3

.:
1.
:

28L t 3S9

I

'it,s 
-

ö?,e.

105,5

124,2'
1,07,3

118,3



AUS6EWAHLTE' PosrEN aus DEN ERFoLosRECHNUNGEN KoMMUNATER VERS0R6UNGS-uND vERKEHRSuNTERNEHMEN Us3
Yll
100

80

60

10

?0
Ausweispflirhlige. , Sleuern

Zinsaulwendungen
Äu&rordenl[fufmndg.

Jahresgewinne
0

JdII E!YEIIU!Ig-
(ohne ltrlwlvorlrS'9r)

-
-lvasser

l0mbinierte
Versorgung

nichl aütgelpilt ,

üT'-r
tomlinhrre I 1

T[,:?i"il]": I I
hetripbe I 'l

nicmaurooeirr I f

,,f?Jill'.l[,1

Eleklrizität Gas
Verkehrs. u.}lafenbetriebe

u -üetriebszweige
?o

Betriebe und Belriebszweige der Versorgung

t..
Drie Breite aer 5äulen cnlsprithl jeweils der Sumne der vergtei(hbarm AufwandsDoslen

,.0

60srrt gunoEs^rrT 36 1239

noch stärker als dio Bilanzen, daß in den Elektrizitätswörken'
Überschüsso entstehen, daß bei Gas- und Wasserwerken die
Erfolgsrechnung etws, ausgeglichen ist, und daß die Ver-
kehrsboüriobe mit Verhrst abschließen. Daraus folgt zugleich,
daß dio Ertragslage der rein kommrrnalen Ilnternehmen, d. h.
der Eigenbetriebo und der Eigengesollschafteri, urigünstiger_
isü als die dei Unternohmon mit nichtkommunaleäkapitäl-
anteil. Derur dio verlu'stbringenden Verkehrsbetriebo und
ertragloserl Werko sind untor den gemischtwirtschaftlichen I

IIn-tornehmen nur wenig vertreten, i ,

Über die Kostensüruktrir der kommunalen lfnternehmen
sagt dio Stat'istik der Erfolgsrechnungen in ihrer jetzigen
Form nur wenig aus.'Denn auch von den Eigenbetrieberi
sind für die Statistik 1953 dio Erfolgsrechnungen nicht in
der durch die Eigenbetriebsverordnung vorgeschriebenen
Brutüoform, sondern nur in der Beschränkur,.g auf das
Schemä des § I32'AktG eingereicht worden.'Sä enthalten
daher wichtigo Kostenfaktoren nicht.

. Auch die Konzessionsabgaben sind, da sie als Kösten
gelteir, vor Errechnung des Rohertrags abgesetzt. Ihr Ge-
samtumfang, alleidings nicht gegliedert nach Eigenbetrieben,
EigengesellsehaTten und gemischtwirüsehaftlichen IInterneh-
men, isü aus der tr'inanästatistik bekannt, Bei den Gemeinden
allein beläuft sich der Gesamtbeüräg der Zahlungen, dio. sio_
im Rechnungsjahr 1953 von den in der tr'orm von Notto-
betrioben gäführten Versorgings- und Verkehrsunternehmen
erhalten haben, auf 362 nlill. DM, wovon der größto Teil auf
dio Konzessionsabgabon entfällt. fn den genannten Zahlerr
dürften mit größeren Beträgen-auch eolche lJnternehmon
enthalten sein, dio durch dio erstmaligo Statistik der Eigen-
betriebo und der Gesellschaften nicht erfaßt sind. Andersoits
sehließen dio Ergebnisso dor Gemeindefinanzstatistik-nicht
die drei Stadtstaaten Berlin (West), Ilamburg und Bremen
ein. Aus deien Rechnung für 1953 sind. insgesalmt Zahlungon
wirtschaftlicher llntergrehmen in' Höhe von 24,5 I\till. DM
erkennbar.

t

5. Die Erfolgsrechmrngen kommunaler Versorgungs. und Verkehreunteinehmen 1Ö53
(Summo von Eigenbetrie'ben untl Cleseltschaften)

MiI. DI\I

r) Bel den Elgenletrieben sind die ErfolgsrechDungen der kombtDlertei Setriebe Dach BetrlebszweigeD aufgegllealert.

- -12- - !

Beürlsbs-
zwelger)

lnsgesamt

Setriebo
und

Retricbe unrf Betrlebszrveigo der Yereorgung

Elektrlzltät

Yerkehrs-
und Hafen-
betrlebs' untl
-betrlebs-

zwelge

Komblntertelvemor- I
gunßs- und I Sonetlgs
Verkehr8- I Betrlebs-
betrlebe, I zwelgsnlcht I
sul'geteilt 

I

s70,2

040,8
L70,2
88,9
0,8

48,7
101,0

21,6
19,0
0,3

20,9
10,0

150,0

128,0

77,2

75,7

84,9
25,0

0,2
75,2
77,0

21,8
0,5
0,2
6,7
6,0

69,0

1.05,7

600,3

959,4
238,0
130,1

1,6
00,5

134,1

412,3

105,8
1S,0
16,8' 0,4
14,0

4,2

78,9

46,5
8,0
7,0
0,1
5,8' 2,0

Aufwanct- und Ertragposten

1,1
0,2
0,7
0,0
0,2
0,0

1112,8
267,7
t65,2

2,0
110,4
740,4

1,9

0.0
0,2

2,6

309,0
0,5
4,1

13,6

7,2 ,

278 18 219 8 46

130,1
13,8 0,2

2061,0
21,6
13,2

469,0
0,6

207,9
0,2

. 2,9

204,0
0,1
0,2
9,4

zuEammen
Abschrelbungeu ouf

133,5
4,4

. 8,6

2,A

1335,4
16,8

4,9
60,3

4,2

2055,6
16,5' 11,8
s?,ß

' 39,0

722L

Summo der Erfolg8posten

\ 3?6

' 70,5- 0,8

278

357,2
32,9

" 949

606,7 72,2;
6,7

135,8

110,3

,n,:
11,0

1051,6
108,4

Ertragselto
Verglelchbars Jahresroherträge
Erträgo aus Beteiligutrgeu ..,.
Zlnserträge
Außerordentlicho Ertlägo.. .. .
Jehresverlusto

(ohue Verlustvorträgo) ...,.

1,6
29,4

7r,9

Clesetzliche I}erufsbelträge
.A,ußerordentllchp AufryendungeD . . .
Jahresgewlnne (ohne Gtewinnvorträgo)

Z&hl ale! erfaßten Xrfolgerechmrngen

ÄufwantlBelte
Löhne uncl Gehälter.
Gesetzllcho sozlale AbgabeD... .. .

I

I

Ga6 Wasser
fomttnterte
VeBorgung,

nlchf
aufgotellt

I'ersorgung
zuB&mmen



übrlgs
Zahlungen

Konzes-
BioDsab-
gabeur)

Glewlnn-
antello

10,8
1,5
10

9,1
1,0

: b,g

,t 24,8

Zusammen

89,1
13,3
9,4

728,+
10,9

104,8

301,9254,7 42,4

VersorgungBultertreh-
metr fill --
Elektrizltät '... '.'.
Gas . . ...,'Wasser .
KombiDierte Ver8or-

guDg ...
Verkehrsunteraehmen
Komblnlerto Yersor-

gungs- utrd Verkehrs-
unternehmon......

07,L
10,8
6,8.

7L0,2
13,8 

.

86,5 /

Setrtebsari

fn8gesamt.

6. Einnahmen der Gemeinden aus lVirtJchaftsur:rternohmen- .7. Stand und Bowegung der Sachanlagen. ' kommunaler Unternehmen 1953
(Summe vou nigenbetriebeD untl Gesollschaftea) 

,Uill.DM ,

Stand'
am

Äufong
cles

Jehres
1953

Be\PeguDg lm Jahre 1953 Stantl
am

Euds
des

Jalues
1953

Z\-
geBgr) Abgsng

Ab-
schrel-
bungen

l, \

lach Ärt aler Anlagetr ..

Ilnbebauto Gruralgtäcko'...
Bebaute Grundgtllcko ..... .

Maschinen utral maschltrelle

60,5
1637,8

1883,7
4157,5

123,0
52,3

511,1. 71,2
28,3

5,8
182,0

1,9 ' 0,2
08,4

310,1
640,e

35,9
7,4

45,2
7,2. 2,O

73,1
1B4O,B

2044,L
4405,8

138,3- 
55,3

622,L
L7,9

:55,2

7,6

unrl Cle-

604,8
941,5

12,2
52,3

Bchäftseu8stattutrg...'..
Sonstlge Sachanlagen ... ' '
Im 3au befltrdlicho Anlageu

63,8
12,2

2,6
7,7

58,6
6,0

29,0

0,8
0,0

Zusammen

Dach SetrlebsarteD
tir,s
39,0
24,5

309,0
78,L

186,5

Elektrizität
Gas.-.....

2645,5
326,6
305,8

2t57,7
109e,3
1932,0

062,9
7t,7
37,0

514,0
130,1

369,4

2773,7
358,0
3L4,+

2325,0
1141,8

0,6
2,0

Verkehr
93,7
7,4

Kombinlerte YersolguDg und
Yerkehr

Zusammen.
davon

Xigenbetrlelo
GesellßchafteD

und 41,8 uill' DM 8on'

l:

MiII.DM

r) Etnsclil. 'Wegounterhaltungs', BetrleDs-, und soD-Etlgen AbgabeD' 
"

. fn der Beschränkune aufd6n aktienrechtlichen Rohortrag
lassen die Erfolgsrechi.ungon'dio sehr unterschiedliche Bo1

, doutung des Pärsonalaüfwandds erkennen. Yor allerii'
wird dirch den Antoil von ?3,5 vII bei den Eigonbetriebon
bestätigt, däß ftir die Yorkehrsbetriebe dio Löhne dor ent-
scheide;de Aufwandposten sind. Bei den Elektrizität'swerkon

- dagegen sinkt der Ait"il d"t Personalaufwandes auf 27,0 vH .
- 
beidänEisenbotrieben und aüf 25,6i'H bei don Gesellscheft'en'' .1 In der §r**u aller hier erfaßten kommunalen,I]nterneh- '
mon sind dio Abschroibungen fast ebenso hoch wio die
Personalaufwerrarrrrg".r;- ;-ääut"tuut""g der - nach dem'
Sche'ma des § I32 Af.tG ,bgug.onzten -- Aufwendungen sinrl
sio mit 37 vH boteiligt. ebei iri den einzolnen Botriobszwei-- gen ist dor Umfang där im Jahro 1953 in die Erfolgsrechnun-
ion oingesetzten -A=bschr'eibung6n stark unterschiedlich' I\Iehr

- äts di" Halfte entfällt auf dio Elektrizitätswerke und'geht
hior weit übor dio Aufwendungon für das'Personal hinaus'

'D-agegen bleiben die Abschreibungen boi don Verkehrsbetrie'
beie-rheblich hinter deni - allerdings sehr hohen.- ?er'
sonalaufwand zurück. Die starken Unterschiecle in der
gegonwärtigon Ertragslago-der einzelnen Botriebszweigo sind

' -' äffinsichtliöh auch inäen-Abschroibr:ngen wirksam goworden '

' " ',' 
,4. Sachantagon unil Abschieibringui ' .. 

'

Ein Bild übsr den Umfang dor fnvestitionen und ihro Fi-
nanzierung im Jahro 1953 ergibt §ich aut den in den Bilanzon
für 1953 ui.thulturrun Angabä übor den Zugang'und. Abgang
an Sachanlagon und ü6er die auf dieso gemachten Ab'
schreibungen.

. 'Die Anlägen der hiei erfaßten kommunalen llnterrehmen
beliofen siÄ Ende 1953 auf I Lilliarden DlIl). An dem
Gesamtbotrag sind. dio Eigenbotriobo mit 4,4 llfrd' DM und

,dio Gesellschäften-mit 4,6Mrd. DM beteiligt De4 gröltglt
Einzelposton unter ihnen machen die in der Bilanzstat'istik
unter tem Begriff der ,,Spezialanlagon des Wirtschafts-
zwoigs" zusarnmengefaßten Verteilernetzo der Yersorgurtgs.-

' unteäehmen, sowio Gloisanlagdn und Betriebsmittel.der YerT
kehrsunternehmen aus.' Dio Invostitionen des Jahres IgSskommenindenZahlen
übor den ,',Zrtgantg" an Anlagen zum Auddpuck' EinschließIich
der ZunahmJ au" etrzu,t tungen erreichen dio'fnvestitionen
der kommunalon Yorsorgungs- und Yerkehrsunternehmen

'. einen Betrag von 2 Mrd. DM. Rund die Hälfte davon entfällt
auf die ,,sfezialanlagon" der Yerso-rgungs- und Verkohrs-
UätrieUo. air der anderen Hälfte sind hauptsächlich Maschi-
nen und mai'chineUe Anlagen beteiligt. fm YerhäItnis zum
Buchwert dor Sachanlag"ri ,* Jahräsbegirur'machen dieio
fnvestitionen 22,7 vH äus. Dieso Verhä-Itniszahl ist -etwa

ebenso hoch wie im Durchschnitt der 2090 Aktiengesellschaf-

: r) xtnschl. Umbuchulgen und Berichtigungen.
.i bnno rag.g ulll, DM ÄDzehlungen euf ADlsgetr

'stigds Äulagevermö8en dor Glegellschaften'

lwischtii den Vorsorgungs' und Vorkohrsbotriebon und
irurerhalb der Versorgunlgswirtschaft sind dio'Ilnterschiede
'im absohitonuna reU]tivÄ lfmfang der fnvestitionen erheb-

, lich.'Allerdings sind bei den kombinierten Unternehmen dio '
'Bilanzen und.äahor auch die Sachanldgen und ihro Bewegung

, 'nieht nach Betriebszweigen aufgegliederü. Aber auch so lassen -'' dio'Bilanzen erkonnen, äaß der Hauptteil der Investitionen 1

des Jahres 1953 auf die Elektrizitätsvertorgung entfällt' Bei.
den reinen Elektrizitätswerken stellt sich der Zugang an'
Sachanlagen auf 26 vH deg Bestandes am Anfang des Jahres
und bei den kombinierten Yersorgungsunternehmen auf
,r§ "H. Dagegen bleibt er boi den Yerkehrsunternehmon '

Äit, tz,svH"uid bei don Vollkombinationen (Energle ultd
Verkehr) mit 20 vH hinter dem Durchschnitt zurück' fm
Zrisammenharlg hiormit sind die fnvestitionen bei den Eigen''
betriebon (17,6-vH des Anfangsbestandes) erheblich niedriger
a19 bei den Gesellschaften (27,6 vH).
' Für dio Binanzierung dieser Investitionen sta'nden 1109,3
illill. DI\I aus Abschräibungen zur Yerfügung' Bezog-en

, auf don Buchwerü der Anlagen am Jahresbegirur waren das.
träi den reinen Elektrizitätsworken 18,6 vH, bei den kombi-
rrie"t"t Versorgungsbotrieben 14,3 vI{, boi den Yollkombi'
nationen 9,6 vH ,rnd boi don Yerkehrsbetrieben sogar nur
?vH. Bei äen Abschreibungen und ihrem Verhältnis zu den
vorhandenen Buehwerten -wirken sich offensichtlich dio

. Unterschiedo dei Ertragskraft, dio. zwischen den Elektrizi-
tätswerken. den übrieen Yersorgunlsbotrieben und den Yer-
f.uftÄr"tiiuUen bdsteien, in besbtäers etarkein IIaßo aus'
Daher sind auch bei den Eigenbetrieben miü ihrem hohen
'Arrtuil'ur, den Vorkehrsboürieben die Abschreibungel -mit
knapp l0 vH des Buchwortes der Anlagen-erheblich niedriger
at üäi den Gesellschaften (16,6 vH), bei denen die Elektrizi'

.. tät'swerke überwiegen. . \,
I' '6. Ergänzenilo Angaben übor ilie Bruttountornolmon

ton,,deren Bilanzbn.für 1953 durch die Bilanzstatistik zu- über'dioBrutto,nternehmenderGemeindenliegenirgend'
samäengofaßt worden waren2). r , - - *"i"fr" Bilanzzahlen nieht vor. Einige Daten aue der Aus-
--rE-*r .too aio -tnzatitungeu auf.Änlasen nur bel d€n ,r*9o0."1*gr.g, g"Uä- 

"rra 
Einnahmerechnung-dieser Botriobo stehen aus der

ntcliü aber bot den cesel§choftei eiubezoseu. Bel altesetr beuefeu 6te stch Enrle §gmsinäefinanzstatistik zur-Vä;iüg,-g. Dieso Zahlen be'

'qa,1utr.'i3',t#Jtlt'.y".;;;;;,*r.'*.n",u",8.r. r31, s.14d' Ju'tie"n; daß - von rler Land' und Foretv/irtschaft abse;

1,1
1,9

9,0
2,L

' 8,5

Arü der Anlegen
Setrleb6

und

- 13- -'
{.- F
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Ä'! q:' Ayss&benlEri:llhfcn- 
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ftrvestitlonenr)
1 l95l .'. .'. . . .' 7952 ......-.
,' 7553 .'. . . .'. .

Vorgtäictr vän.o,risgaten'uno ftn- .' nahmen 1053 . .'. -Äu8gaben -- , i' nemönliche Ausgaben . . . -. :. .'. :. Tilgung (ab. Rechnung).....::..
. Ubrigor) r.:.,..

Zusammen
Elnnohmenr)

, Differenz .

Versorgungsunternehmeu,' ;
Ver8orgungs-'

und Yerkehrs-
.unternehmeu

ZuBammetr

'.. i.- . :

. ':'-, ' -i

.'- V'asser..

L,4
1,3
0,9
41.

,,,
0,ä
0,0
0,4
3,1

,.
: ,,

r 1,4
40,4
53,r.

13,1
12,0

9,7giI
0,1
0,5
0,1
0,2

(.
,i'

79,0
4,0.
4,0

3,8
'3,6

0,8
0,4

L44,L ..'
123,4.'!

+ 1,8 -0,ö .. ll''-zr,o ,, ,+.0,2 .. ;- 0,5 ... _ 20,6

t'-' ' 
t' +''_ 14---

1.-., , .r. ,

a. .t'.''+' t-
'i':-r-l :.

.,'1 .,]:.

)
. ,,'l

' . 7.6 ,l'' 28.0
2o',0 ')

.r jtll . .
, ,i.t.'-'

1,5 -

. 0,3 _,
. i. 2,9

1,1

0,0
2,7

I

t-

, - 23,2',t.:
".25,0 

-
105,3
ba,+

,7,0 , -
?,1 ,, --

" ,, -oi?



Beüriobszweigo
X'ür dio Gewinn- und Ver'lüsürechnung der koinmunalen

Eigenbeüriebe, d.ie der Eigbnbotriebsveroidnung untörliegeni,'
gilt die Bösbndorheit, daß dio Gewinn- und Verlustrechnung
dorjenigen Eigenbeitriobe, dio' gemäß § 22 EigBetrYO aus i
einer ZuÄammenfassung mehrerer Einzelbeiriebd entstanden'Wirtschaftszrveige, Bo sarten,

Untergrundbahnen; Omnibus-, Obus- und Kraftverkehrs-
'betriebo; Kleinbahnen, SoiI- und Bergbahnen, Industrio- betriob-o'vorgesoheno Gliederung nach

ä. ; Schiffahrtsbetriebo. sachlich im Grunde nichts'anderes als

sind, irach den einzelnen Betriebsiwoigon gegliedert aufge-

Betriebszweigen ist,
die haushalts-- und

d)
:.. i Betriebszwei stellt wird. Vor allem ist in § 24 EigBetrVO vorgesehen, daß

trVir t,s c
l' ,..

haf.tszweige dem gdmoinsarieen Jahresabdchluß für dön Gesamtbetrieb
t.Drfaßt wurden die.Wirtschaftszweigo der Versorgung und i besonclere Jahresabschlüsse für dio den Eigenbetrie,ben an-
des Verkbhrs, und zwar gegliederton, Verkohrsbetrie füi dio

Yersorgung (Erzeuguhg und Y,erüeilung) Elektrizitäts- Eigenbetriebo' gomäß der
,bo anzuhängdn'sind. Die
EigBetrVO eingeführüen Forrn-

werko, Gasworke,' 'Wasserwerko, tr'ernheizweike. blätter soh<in ebenfalls'arisdrücklich 'dieso Gliederung der
Yorkohr: , Str-aßenbahnen, Schnellbahnen,\ I{och-' und Jahreserfolgsrechnungen nach Betriebszweigen vor

Dieso für die Rechnungslegung der kombinierten Eigen-

und Anschlußbahnen,.Gleisbetriebe u.
'' Hafenboüriobo einsehl. Speicher-,
betiiebe. i' -

Alle diese \Yirischaftsbetriebo golten' gomäß 2iff.2 der
Känlmereiverwaltungen nach Verwaltungszweigen. Für die
im Einzelplan 8 ;,Wirüschaftlichä Unternehmen'i zusammen:

Lagerhaus-'und Silo- rechnungsmäßigo Gliederung ded Rechnungsworkes . der

Weisungdn.zu § I EigRetrVO a priori als Eigdnbetriebo;
jedoch ist gemäß § 25 EigBetrVO die l\Iöglichkeit §egeben,.
von den Vorschriften der EigBetrVO- ganz oder teilweiso

gefaßten Yersorgungs- und Verkehrsbotriebe gilt sofnit der
gleiche'Gliederungsgesichtspunkt wie für die im Einzelplan 7

, der Gemeindehaushalte zusarnmengefaßten Anstalten und
oder zeitweise befreit zu weiden. Eine solcho Befreiung ist' Einrich[ungeri.

Dio übrigon Wirüschaftszweige gemäß 2iff.2 der Weisungen
zu.§ I EigBetrVO wurden von der Erfassung vorläufig zurück-
gesüellt, da einmal wegen der Ilefröiungsmöglichkeit von den
Yorsichriften der EigBetrVO eino vollständigo Erfassung ver-

'anderen, weil diese 'lVirt'schaftszweige_ in ihrer Bedeutung
hinter den Versorgungs- und Verkehrsbotrieben zurücktröten.- Dio Befreiungsmöglichlieit für Wassenrerko hat sich bei
der Aufbereitung der Erhebungsbogen als sehr hindeilieh

von geringem Umfang.- oiä Statistik hat, dio Jahreserfolgsre.chnungeri der Eigen.

t2

aber äusgeschlossdn für Elektrizitätswerke, Gaswerke, Erleichterü wird dio Trennung des Rechnungswdrks nach
Straßonverkehrsbetriobo und Hafenbotriebo. Betriebszweigen zugleich auch dadurch, daß die -teehnische

Yerflechtung-zrvisö[en den einzelnen Betriebszweigeir, ins-
be§ondere zwischen den einzelnet Zwoigen.der Yersorgung
verhältnismäßig gering ist. Daher sind bei den kombinierten
Eigenbetrioben diejenigon Aufwändo und Erträgo, die im

gleiehbarer Jahresabschlüsse nicht gesichört erÄcheint, zum Gesamtunternehmen anfallen und daher geschlüssolt' oder
goschätzt auf die Betriebszweige aufzugliedern sind, zumeist

betriebo dahör so erfaßt, wie sie den Yorschriften der Eigen-
erwiesen. Besonders in der Größenklasio 10000 bis unter
200.00 Einwohner sind noch häufig kameralistisch geführte
]Va^sserwerke als Einzelbeüriebo anzutreffen, deren Jahres' abschlüsso i,.ur schwer oinen Vergleich und oine Zusammen- fn Tabelle.G sind daher dio kommunalen Betriobo auf

gespalten und die Eifolgsrechnungen der'einzebren Botriebs-
.- zwoigo mit den Eifolgsiechnungen der. entsprechendon Ein-

betriebsverordrrog und somit dem Rechnungswerk der
Betriebe selbst entsprechän. Es sind daher auch in der St'ati-
stik dio Erfolgirechnungdn näch Betriebszweigen gegliedert.

,, stellung miü Jahresabschlüssen nach den Vorschrifton der
EigBetrYO zulabsen. Trotzdem konnten dieso kameralisti
'schon Jahresabschlüsse im Tabellonv'erk nicht entbehrt zelbetriobo zusammengefeßt worden.
werdon,'um die Vollsüändigkeit der Erfassung der lVasser- Dargestellt,werden folgendo Betriebszweigo: "
werko nicht erheblich zu beäintrfichtigen. Das [teicho gilt für . - . Beüriebszweigo der veirsorglng: ' .' , ':

.'einigo Hafenbetriebe kleindren U:nfa,igs; , - Bfufitririte?, :-: ,- . i - 
.-\IGas'

" Gämäß g ZZ nigneti.YO hat die Gemeindo die Auflage, Fernheizung; .: . ' , " 
;, - '

-. ' ihro Versorgungs: und. Yerl<ehrsbetriebo zu einem Eigen- _, Botriebszweigo des Verkehrs, soweit selbständig und-. betrieb (,,Stada-" bzw. ,,Gerrioindewerke") zrrsammenzu- '' ' nichtunselbständigol'eilbetrieboeinesHafenbetriebsi
- ,fassen. Demgemäß wurden für die statistische Darstellung , '--Ifäfen eirischl. Speicher-, Lagerhaus- und Silobotriebel''folgende Botiiebsarten gebildet: : ' : sowio zum Häferrbetrieb 'lehörondo unselbst'ändigo

-\ Elektrizitätswerkä, ' : 'l (Einzelbeüriebo Bahn- und Schiffahrtsbetriebe; , ;

. -. Gaswerke, -'.. Iae" -' ' soistigeBetriebszweigo. ' :'.- ' j'
I - ,'W'asberwerko, - J Yersorgung) ' fn,den ,,sonstigen Beüriebszweigen'_' sind Badeanstalten,,

Kombinierte Versorgunlsbetrieb-e, -' Fuhriarks, Stadlhallen; Ziegeleiän 'u. ä. enthalten. Dieio'-
..-. '(einzelno ünd kombinierte) Verkehrsbetriebo, Betriäbszweige, die, wie oben gesagt, gemäß § 22 EigBetrVO

' i Hafenbetriebe (soweit selbständig bestohend),' . - , den Stadt- bzw. Genieindoworkon . angegliedert wärdon. I(ombiniert'e Versörgungs- und Verkehrsbetriebe. - können, sind in den Bilanzen nicht auszugliedern und müssen
. ,Die Zusammenfassrrrg ä"r (einzelnen und kombiirierten) deshalb wegen der Verzahnung v-on Bilanz und Erfolgs-

Verkehrsbotriebo war eus der Tatsache heraus geboten, daß rechnung in die Tabello äufgenommentwerden. Dio Verwal-
.- die Yerbindung von Straßenbahnbotrieben 'mit Omnibus- tungs-, fnstallations-, lVerksüatt-, Lager-; Verkaufsabteilun-
, und anderen Personenbeförderungsbetrieben häufig so öng gen u. ä. wurden nicht,als ,,sonstigo Botriebszweigo" behan-,

.' ist, daß manl dio einzolnen Betriebszweige nicht mehr als .deltidasisihremlYesennachnichtselbständigsindundals
, -) Verbunil, so'ndern'lur noch als einen einzigen Betrieb. sieht.l Hilfszweigo der- Yersorgung und des Yerkehrs angesehen

" , Überäieb korurten äie einzelnen Betriebszwäige des Veikehrs werden *üsserr. Soweit solcho Hilfszwoi§o im Erhebungs-
' heufignicht abgespälten ruerden. -:. ,. -. . matgrial aufgeführü w&ren, 'wurden dio .einzolnen'Beträgo'. Eine'weitere Schwierigkeit orgab sich daranrs, daß viele'nach-verschiedenen Schlüsseln auf dio anderen Betriebs-.'. Gemäindenauioig-änisaiorischenGründenvonderin§22.zweigoumgelegt...-.... '-" : 'r :-

'-''EigBetrVO gegeberr6n Möglichl<eit, ihren Stadt-'bzw. Goi-',: Dio Gesamtspalte.der,Tabelle 6 (Betriebszwoige) ist mit
, meindewerken auch-sonötigo.Betriobszv/oigo anzugliedern,';'der Gesanitsfalto derTaböllä5 (Betriebsarten) nicht voll. 
.Gebrauch gemacht habon. Bei der-Zuordming der Eigen-- vergleichbar. Differerrzen troton.beiä Atswe-is' der Roh-

. betriebo'zu den obengenannten Beüriebsarten sind dieso son: ierträgo, der außerordentlichen Erträgo, ddr Abichreibungen

_. stigen Betriebszweiqoylbeiric\li9trtig1 gdblieben, i ' . ....r-na der Gervinno. bzw.. Yerluste a,uf., Dio Differenzen der
:\- ' :' t..'j"' ::

:., ,-',t, , '),'' , --ts-- .t:i-'']'". ,,' , '' .'. : , ,- . . . ' r

,, ...i- .. '.i. , ,, ., ; \



,'Gowinne und Verluste ergeben sich arrs dor betriebsinternen
Saldiorung der bei den Botriebszrveigen kombinierter Bo'
triebo anfallenden Gowinno und Yerluste zum Gowinn bzw'
YerluÄt des Gesamtbetriebes. Dio Differenzon der'anderen
Positionen ergobon sich aus boi den Betiiebszweigen höher
ausgewiesenon Abschreibungen und deren Gegenposten. Dio
Ursacho diesor höheren Abschreibungen war aus dem Erhe'
bungsmaterial nicht zu entnehäen, jedoch karur angonommen
worden, daß die Abschreibungsdifferenzen' großenteils Son-
dorabschroibungen bzw. Zuführungen zu Globalwertberichti-
gungen betroffen; z. T. dürfton auch, ontgegeri dem Worülaut
der'Aufwandposition im Erhobungsbogen, vereinzelt Ab'
schreibungen auf da"s lImlaufvermögen darin enthalteir sein.

. 2. Die Glieilerung iler Bilanz

('
Als Erhobungsschoma der Eigonbetriebsstatistik wurdo

eine I\lischform zwischen , dem Bilanzschema nach der
EigBeürVO untl demjenigen nach dem Aktiengesetz gewählt.
Dieser lVahl lagen hauptsächlich zwei Erwägr:ngen zugrunde:- Erstens gestattot'das Erhobungsschema eino Zusammen- '
fassung und einen Vergleich miü don Ergebnissen'der Bilanz-
statistik der Altierigesellschaften, züm anderen sollten von
den Eigenbetriobon grundsätzlich keine Angabon geforderü
werden,'dio über dio aktienrechtlicho Publizitätspflicht
hinawgohon. .

Die Umformt,.rg ä". eigenbetrieblichen Anlagengliederung auf das Erhebungsschema '. :I

1) Dlo Aufteilung tler bebauten Grulalsttlcko &ufBetrlebs-, Geschäfts- ocler Wohngruntlstücfe rlc\tit elch nach ttem überwiegendetr Verwenalungszweck. - t) Nur
bel Elektrizltätswerken. - r)Nur bel GaswerkeD. - ') Nur bel Waes€nyerEea. -.) Nur bei Elektrlzltäte und Gaswerken. - .) Nu bel Ga§- und Wmemerken. -?) Dlese PoBltloD wurdo tn tuo Slgenbetrlebsverordnungvon Noralrheln-Westfalen vom 22. 12. 1953 neu aufgetrommen. -.) Dlo UntergllealerulgdientnuralsBelsplet.- . . t , .- ,_ 'a

Änlagengllealeru!g
Erhebuogsbogen

lü..

Änlagengllederung
fllr Yelsorgutrgsbetrlebo
trach Sormblatt 3 : Anlogs 3 ElgBetrVO

L/[.AII. Elektrizitäts-, Gas-, Wasserwerk

. l. Erzougungs)/Wassergowinnr.r!n;'und Bezirg
Unbebauto Grundstücke ....... :...
Tief- und Wasserbauten für Wasserkraft-- anlagon') ..... .......' Bebauto Grundstücko, Bauten'auf fremdon Gnindstücken?). . . . , . .
Betriebsoinrichtungen

aber: Brunnen uncl SrunuenelnfassungeD .,.. ..,'.
2. Umspannung2), Ilmformung2), Speichenrng,

, Verdichtungs), Druckrdgelung8).' . Unbebaute Grundstücke....'.
. Bebauto Grundstücke

,,' " Bauten auf fremden Grundsüückenz). . . . . . .
. Betriebsoinrichtungen....
, 3.Verteilung..... ....t..

.. Leitungsnotz2)/Rohrneü20) und Ifausa,nschl.
Messer (einschl. Lagerbesüand). . . . . . .,. . .. .

. Vermiotote Einrichtungen (Straßonbeleuch-
. tungu)) .,..... :........

4. Gemeinsamo Botriebsanlagen . .......... ,
' Unbebauto Grundstücko

. ' Bebauto Grundstücko
Bauten auf fremden Grundsüückon,) ......
Botriebseinrichtungen ... . . .., ., .,.. :.. . . . . .

. 6. Anlageähnliche Rechie ..'..1......
IV, Gemeinsamo Anlagen allor Worko- .-'

IJnbebauto Grundstücko. Bebaute Geschäftsgründstücke ..'.........
,' ' Bebaute Wohngrundstücko .............:--'Bauten auf fremden Grundsüückenz) ..... .

Einrichtungen
I Fuhrpark

Anlageähnlicho Rechte ,... . . ... ..1. .

Y. Boüriobsfromdo Anlagens)
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(Etnrichtungen udal Ausstettungen aller Art:)
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Gegebeno Anzahlungen auf Anla§än?)

o

ä9

BH
o

oQ!
=oii=9qOE
!qAA
Pa

X
X*

><
XX

X
X

X
X
><
><

>< X
>< X

X

I

X
X
><

x

X
><

><

(

X

X

><,
X

- t6 __:

Sachsnlsgeposltlon

I



b) Anlageter*ögen' und Wertberichtigungen
, Dio Glied.erung des Anlagevormöge-ns 'wurde, den Yor'
schriften des Aktienrechts ähnlich,' nach Anlagearten vor'
genommen. Diese Gliederung hat gögenüber der oigenbetrieb'
tictreri' Gtiederung nach Betriebszweigen und Betriebszweig-
teilen dei. Yorzug, daß sie Einblick in'die Struktur der
Anlagearton gowährü. tsoi der Ifmformung des eigenbetriob"
lichen Aalagenachweises auf das aktienrechtlicho Gliede-
rurigsschemJwar es je'iloch möglich, eino Zerreißüng der
eigenbetrieblichen Unterpositionon zu vermeiden, indom
einzelno Anlagegruppen pauschal den Anlagearten dee
aktienrechtlichon Schemas zugeordnot werden konnten.' 

AuSerdem wurdo auch das ganz anders geartoto Schema
für Yerkehrsbeüriebä mit dem gowählten Schema koordiniert.
Dio Umforhung'der Anlagepositionen im einzolnen zeigon
die boigegebonei Übersichten.' Das L"tagovormögon wurde in d.er Erhebung netto erfragt,
d. h. nach Abzug der aufgelaufenen passiven Wertberichti-
gungen. Dieser Nettoausweis enthält also nur die Buchrest'
werte. Er hat don Nachteil, daß er keinen Einblick in den
Überalterungsgrad des Anlagevermögens gewährt, und er
ordchwort damit'die Yorausschau duf den Investitionsbedarf.

/ / .l .,,
rn der iabello 'n *ird. dio Entwicklung deii Sachanlage-

vermögens im lVirtschaftsjahr 1953 dargestellt, und zwar
miü don Positionon

Anfangsüand zum Buchrestwert,'

, Abgänge zum Buchrestwerü (ohne Umbuchungen),
Umbuchungon und Borichtigungen (saldierü), i

. Abschreibirngen im Wirtschaftsjahr, .. Endsüand zum Buchrestwert. ' l

Boi diesem Bowegungsschema ist es möglich, die fnvesti-
tionen im Wirüschaftsjahr in don Zugängon darzustellen.
Es sind jedoch'nur diejonigen fnvestitionon e,rkennbar, dio
in der Bilanz äusgewiesen sind. Es fohlen dagegen die fn-
vestitionen, dio möglicherweiso als Reparaturen,'Instand-
setzungon und Ernouorungen über laufenden Betriebsauf-
wand verbucht wurden, Auch ist aus don Zugängen nicht
ereichtlich, bb es sich bei den Beträgen um Erstinvestitionen
oder' Ersatzinvestiüionen handelt.

Begrifflich kommen ah fnvösüitionot. ,ru'r Erstzugänge in
.Frage, d. h. Anlageübertragungen von einer Anlageposition'nac[ einer anderen sind koins Abgängo bzw, Zugäng6,'son-
dern llmbuchungen. Bei'der Prüfung der eingesandten

. r) Die drel ersten Zlffcrn der Kontennummern (Klaeso, Setrlcbszwelg, KennzelchDung tlee_Bruttowertes und der wertberichtlgung-en) wurdetr &us Platzersparoig-
c.oiaiilüäääiiiiä"1:"iidrät"iäiä;-,,i; n;n'bennoiictre .qniaeinSsi lm 4ormttat-t nlchü vorgesehen, wtrd Jedoch lu der Res-ol nachsewles-en' - ) Dless?o'
iitron wrro-äicrrt tn aer KbntenttäiJo (§äct aotäeei), sonoern tn ää Kontenklasse 1 (Sonstlgo Yeimögens- unal Kopitalkonteu) slg KonteEart 100 (Ätrlagerechte)

eäfUut. - t) bio Posttlon ,,Aazalilung€i 8ufÄnl8gen" lst lm Formblotthlcht vorgesehen.

Die Umformüng der Anlagongliederung für Yerkehrsbetriebo, auf das Erhebungsschema

-I7 -
,

.)

ADlagengllederung
It. lrhebungsboBen

Änlagengllederung für Verkelts'
botrlebe troch inlage 5
DIsBetIVO lt. 1.AktG-DVO
v.29. 0. 1937\\
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1. Arrlage., des Straßenba'hnbetriebs
a1 Bätrnbotriebsgrundstücke einschl. des' Bahn't' , körpers und der Botriebsgebäudo ...........

- c) Streckenausrüstung und Sichenrngsa,nlagen. .

d) Bebaute und unbebauto Grundsüücke, die'- I ausschlioßlich Yerwaltungslwecken' oder.Werkwohnungszwdcken dienen .f . :. i.' ;...., /
o) Botriebsmittel (Fahrzeuge). . ..- f) Werkstattmaschinen und maschinelle Anlagen
g) Werkzeuge, Gerätof Beüriebs- und _Geschäfts's,ussüattung .....J. .:....,

2. Anlagen des Kraftverkehrsbotriebs '.'
- ,a) Betriebsgrundstücko und Betriebsgebäude .'.

b ) Treibkraftversorgungsanlagon
r c) Streckenausrüstung und Sicherungsanlagen..

d) Bobarito und unbebautä Grundstücke, die aus-
schließlich Yorwalüungszwdcken oder Werk-

' -wohnungszweckendienen............i_.,.,..

e) Betriobsmittel (Fahrzeuge). . . .'...
f ) trYerkstattmaschineri und maschinello Anlagen

. g) Werkzeuge, Geräto, Betriobs- und Geschäfts-' .'aussüattung........: .:...'........
3. Anderebebauteundunbebaute Grundstücke. . ' .

4. Aldere Betriebo, narhentlich Ngbonbetriebo l' ' '

(Werur Schienen-, Straßon- und'Wasserverkehrs-

. (Allo sorrstigen Betriebo und Nobenbätriebe:). . .

5., Konzessionen, ?atente, Lizenzen,l\Iarken' und .

I

09

s
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\l

' Aufberoitung des Materials wurden diesö Unsüimmigkeiten
nech dor lVahrscheinlichkeit beriehtigt.'-': -' .' .,

- Die Gliederung des Anlagovermögens nach Anlagepositio-
nen lehnt, sich an die Vorschriften des Aktiengesotzes an:

: ,-. '
- Erhobungsbogon;wurdo fesügestellt, dun' aiuru fegiiffsuntär-' schiedo in den moiston Fällon nicht beachtet wrirden. Bei der

sition, die- einloilposteri drlr im Umlaufvermögen enthaltenen
B..eloisteten Arizahlungen ist, findet ihro Begründung in der
Uberlegung, daß.Voraus- und Abschlagszahlungen auf An-
lagen oinerseits und unferüigo Anlagen andererseits sich nui
abrechnungstechniech unterscheiden, jo nachdem, ob dio An-
zahlungen durch Zwischenrechnung'en abgerechriet werdon
oder nichü. . .' ,L , ,' .,i. ."., . .. . .r

Dio änlagoähnlichen Rochte botreffen neben don Pa-
teriton, Lizenzen,' Konzessionen us#. auch lVassorrechte,

Dio Gliederungdes Sinanr".rr*"""I*ögeni in ,' ". 
.

mit Beteiligungscharaktor und ' :

Sonstigo Wertpapiere des' Anlagerre'"*Ogon's
ontspricht den Yörichriften sowohl'des äktiengesetze§ als
auch der EigtsetrVO. Danach gilt -gemäß 

§ l3f- AküG ein-.' ..

Besitz von 25 vH des Grund- oder Stämmkäpitals im Zweifel

UnbebauteGrundsüücke, .

Bebaute Grundsüücke .- 1 '

mit Betriebsgebärrden,
. rnit Geschäfts- und'W'ohngobäuden, ,)a.
Grundstücke'mit besonderen I(unstbauton

Giund und Bodän für Bahnüörptir,
I\Iaschinen und rnaschinello Anlagen, . ,- . ;l
§pezialanlagen des lVirtschaftszweiges,. .' i

oinschl.

Werkzeuge, Betriebs- und. Geschäftsausstettuilg,
Sondtige Sachanlagen, : .. .r . . .' ,

fm Bau befindlichä Anlagen, l.' .'
CegaUenä arrzahlungoir auf Anlagen, . i; ..
AnlaEeähnliche Rechte. t, ''".

als Beteiligung.
.l

'-.Dio Uritortoilung der Grundstücko stellt die'drei Haup[ ,

gruppen' des unbeweglichen Anlagevermögens klar heraus :'',
äie unblbauten Grundstücko als in der Regel unabnutz-

bares-Anlagegut, . .'

die bobalten-Glundstücke als Grundstü;ke mit nautictr- .'r keiüon, die vorwiegend im Hochbau ersüollt werden,.--
dio Grundstücko mit besondoren Kunstbauton ä1s--
-, , Grtindstück'e, die koine Gebäude'im laridläufigen Sinno

,)'., tragen, sondern deron Einbauton und Befestigungen im '.
'wesentlichen im Tiefbau erstellt werden,'wio Brunnen-

, , lauton, Wasserbautdn für _Wasserkraftanlagen, Bahn-- 
,dämme, , Tunnols,, Brüqken, Kaianlagen, Schleusen,.' , Schwimmbassins, Schächte, Stollen usw.

' t , -i' i-i ,)/., Die aktienrechtliche Anlageposition ,,Ilfaschinen und mÄ- ,

schinollo Anlagen" wurde im Erhebungsbogen aufgespalton.
'a---o---in :. : ', ., ' r ,.

' r ., l\faschinen rrnd maschinello Anlagen und .:

''§ryz;ltT1agendes.tVirtschaftszweiges..,.Dieso Äufspaltung folgt den praktischen Eriordornissen,
der modernän Bilanzanalyse, Danach werden unter den
Xlaschinen und maschinellen Anlagen allo diojonigen.
Anlagdn ve'rstanden, dio in gleicher oder ähnlicher Form auch'
in anderen Gowärbezweifen vorkommen können, während
als Sf ozialanlagon des Wirtschaftszweiges alle $.n-telegtiter änzusehän sind, dio füi einen bestimmten Betriobs-
zweig typisch sirid, wio z. B. dio Vorüeilurigsanlagen der Ver-
sorgungsbetriebe, dio Gleisanlagen, Streckenausrüstungen
und Beförderungsmittol (Fahrzeugo) der. Yorkohrsbetriebe.

iler Positionen iles eigenbetrieblichen Erhebungsbogens mit'.'
denen iler Forrieblätter f ür Yersorgungsbetriebe nach. iler Eig'en- l,
betriebsverorilnung unil itenbn der Formblütter für Yerkehrsbe-
triebe nach iler 1. Durchtührungsverorilnung zum Äktiengesetz ..\

. I i'

Vorbemcrküng:,r' . '.': ;'
Der.nachfolgendo Schemavergloich stellt die Positions-

ziffern gegenübor, wie sio in den tr'örmblättdrn, d. h. in den 'Anlagen zur EigBetrVO vom 21. LL.1938 und der 1. AktG-
DVO'vom 29. L f 937 verwendet, wurden. ,.

, :_ :...
I. Jahrosbilanz . .' ( -. . l

I
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?osltlon
It.

Erhebuugs.
. bogen

Position
It.

EIgBetrVO-
tr'ormblatt
(Yersbr-
glmgs-

betrlebe)

?ositlon
It.\-

ÄG-tr'orm-
blatt fär
Verkehrs-
betrleber)

Anlagevermögen ... .,
3,oh-, Hilfs- una BetrieUs-,,stoffe......... :.. i...,.
Halb- und . Fertigerzeug-

nisse, Ifandelswaren . ..
Gmndpfandforderungen ..
Gegebeno Anzahlungen2)
Liefer- und Leistungsforde-

rungen .'....,. .

Langfristi ge Forderungen an
die Gebietskörperschaft .

Kurzfristigo tr'orderungen", an d. Gebiotskörperschaft
tr'ordorungen a,n Beteili-

gungsunüernehriren . ....
Sonstige Forderungen ; . . .

,I
U.mlaufwertpapierti . . . . . .l
trYechsel, Schecks
Barrnittel ..'.'..'.
Sfarkassen- und

haben .

Abgrenzposten. .'.'.
Roinverlusüs) -....

I
II/1

rrl2
rr/3
]It+

rI/e
rrl10
II/rr
filL
III
IV

rrls-4
1116 ,.

a-b

-2

0
I, 16

IIlt-l4)
III/I

rrll4
IrI/6
7IIl7

III/8
TrIl5,
9-r0, l5

III/25) '
lIIltt-tz
III/r3
rlIlt4
IV. ';

v/.,

. Dio Position,,'Workz'ougo, Betriebs- rind Geschäfts-
ausstattiing" deckt sieh inhaltlich mit der entsprechend.on
Position des aktienrechttlichen Gliederungsschemäs.'

i; ..' 
Die Position,,Sonstigo Sachanlageh" wurde aufgetom-

men, um dio Einrichtungen und Ausstattungen von Neben-
betriebon und b'etriebsf.remden Allagen aufzufangen. Hier-
durch ist gäwährleistät, daß in den ntaschinon, SpeÄlanlagen
urid Werkzeugen mrr solcho Anlagegüter geführt'werden;
dio dem versorgungs- oder verkotirswirüschaftlichen_ Haupt-..

.',In .der Positioä,,fm' Bau 6efindliche Anlagon" .
werden alle aktivierten Aufivendungen'für noch nicht ab-'
gcschlossene Bauvorhaben gesammelt, und-zwar ohno Rück. .

sicht auf dio-Anlageart, der das Anlagegut später nach Fertig- '

siellung drrich Uäbuchung zugeoraie"t wira. "t 
.'' .:. 

Ein ähnlicher Tatbestand liegt dor Position ,,Geg.b.urro'- Anzahlung'en auf Anlagen';zugrundo, die'dem Bilanz-
. schema der neuen nordrhäin-westfälischen EigBetrVO vom ,',22. 12. 1953 entnommen wurdo, Die Aufnahmo dieser Po-'. )- . - \' : - '' ' -:'
. i' .' ,. I

1 .'. 
\ ',- : .) , -

'. -,»är Digen-betrlebe flir vdrbiudllch erklärt. - t) Nach ElgBetrVo-'uutt
AG-Tormblatt hler euch Anzahlungen auf Anlagen; Erhebungs-bogen gliedert
qo_tcho.Ä!?eh-luDgetr .aus und stellt Elo ln das Anla,gevermögen eln.-- I Nach
ElgBeürvo-Formblatü ln elner Summe; Erhebunglbogen und Ac-Forhblettgllgdern In Vortrog und Neuverlust. -.) Poe. I kommt bol Elgetrbetrteb€n
Dicht vor. -.) ?os. III/3 kommt bet Eigönbetrieben nlcht vor.
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Sähüldenseite.'
?osltionr. lt.

Erhebungs-
. bogen

?osltlon

nigBetrVO-
tr'ormblatt
(Versor-
guDgs-

betriebe)

AG-Iorm-
blatt fiE
Yerkehrs-
betriebe

Posiiion
It:It.

Stammkapital ..... .. .

Ofene Rtict tug"" . . .:,. . .
SH-LAG-Rücklago . .. .: ..
\Yertberichtigungenr) . ...
Erneuärirnls-' und Heim-
' fallstock .')..:...:......
Rückstellung dcr Bauzu-
"schüsso .......

Versorgungsrückstellung . .

Sonstigo Rückstellungen . .

Anleihen, Darlehen bei. r

Grundpfandschulden . -.. .

F-mpfan geno Anzahlungen .

Liefer- und Leistungsschul-
' den
Langfristigo Schuiden

der Gebiotskörperschaft

, unterriehmon ... .. .

\Yechselsehulden. : . . . .

Sparkassen- rrnd Banl<-
. schulden ..'..'.....

Sonstige Schulden ...,s.
Abgrenzposten. ... . ..,
Reingowinns) .... .. ..

ur
rl2
rl3.
IIu)

IIT ,,
IVv/t .
yt2

vllr
Yrl2
vr/3

vI/4- ,

YIl5.a

YI/s!
vr/6 '

vIlT .

vI/8
vI/e

VII.
VIII

r/1 ' ,'

Il2a-d
:-3)

rll2
rr/3
IIlr,4

&i

lurTr
lrrrl2
lrrr/5

rII/6

lrrr/7
lrrr/7

b-c

lur/8
lrrr/e -

III/10
rrrl3,4,

IV
11.

V

Positlotr
It.

Erhebungs-. bogen -

?osttton
, lt.

EigBetrvO-
Formblatt
(Ver8or.
guDgs-

betriebe)

Tbzw,

/1') .

,u)

I _,
bzw

b: zb,
4a-g
lb,2

3,4

v, rx,
x, xrl

/ ".- a

tr'roiwillige soziale Aufwen-
durigen. :...... :...J...

Zineaufwendungen ...,..,
Auswoispflichtigä Steuerf, '.
Berufsbeiträge. . . . . . . . . ..
Zuweisung zur Versor-.

gungsrüclistellung . .'. . . .

a. o. Aufwand ..... .... ..
Jahresgewinn (ohno 'Y

_I\Iit Erhebungsbogen Pos. I
. Ertragseiüo sind zu-ver-

'' rechnen :..:...
;r

Ic'

ut-4

8)

Löhno und Gehälter ,.

2

J
4
5

6
7

trag)

,. la-

lb,

Abschreibungon auf
^ lagovermögen.... .

8a.

8b'

8c

' . rrr73,5,

Gesetzliche soziale

. für den ord. Haushalt

. Gemeinde
für Eigenkapital und
. Rücklagen ... .

Vortrag auf neue
'- nung

L-2'
_4)

,VI

soits saldlert
rndr)

ln u2 oaler ln
kann nlchtDle

seln. - Dle
eowält alcht a,usgewlesen, entwcder ln ode! in
selD. - 

r) Auswels; vgl. ADm. 1. '' ,

4,
10

?osten der

iD Vortrag ,unal
Itr einer fr-

5,7 -
dio

X unal XII
sltrd

r)

,-' L

' .,','. r) Dlese Betrege elntl in I/1j4, IIi 1 unal ertl. II, 3 miienthalten' - ) Äußorl ''' dem alnal Löhtro und Gehälter ln I bzw. II/4'a-g mitenthalten. - !) Außerdem '

' köntren Absehreibungen tn XI mitenthaltetr 8ela. -r) Nur Zinsmehraufwand. '.-!)KatrtrltrXIoderXIImlteDthaIten§eln...,.:.-.,.
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?ositlon

ElgI}eElrO,
Formblatt
, (Vereor-

gungs-
betriebe)

It.
.:
'?osition'.It.
ÄG-tr'orm-
blatt für

Verkehrs-
betrlebe

. ,:

Aktivierte Löhno und Ge-
. hälter .':. .:^.'..-. : . . ;.'. .

Aktivieite g«isotzlich'e. so-
' zialo Abgaben .. :.i.'...

SH-LAG-Leistun§on und "
. '-Rücklagen..l'..
Sonstige Stouern und Ab-
-gaben '. ....-....

,

.. Ia I., ' , .l

,IbJ

2b

r) Gegen I/1-B und II/1-g
der Aufwandselto zu raldlereD.

-'c) Umlaufverhögen untl Abgrenzposten ,. '- ...
Die Gliederung des Ilmlaufvermögens wurdo dem eigen-

betrieblichen Bilanzformblatt entnommirn und entspricht bis
auf wenige Ausnahmbn, dio sich-aus der,Verflechtung des
Eigenbetriebs mit der Gebiet'skörlierschaft'ergoben, dem
aktienrechtlichen Gliederungsschema,. Jedoch wurden für die

' ,.'| - 
" : ,,.- , ;. -. 
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Zwecko der Statistik und zur Erleichterdng dor Auswertung nach Ablauf einer vortraglich festgesetzten Frint das Anlage-
des l\Iaterials die einzelneri Positionen nach der Fristigkeit' vermögen entschädigungslos dom Eigentümer des Grund
gmgruppigrt, um Strukturuntersuchdngen zrl erleichtern und und Bodens zu i.ibertragen. Dieso Position hat überwiegond
den Vergleich und den Zusammenhang der ausführlichen bei Yerkehrsbetriebon eine Bedorrtung. . -'

Generaltabellen I bis 3 mit den in der I'abellenvorspalte . 
Die Wertberichtigungen sollten gruntlsätzlich (i. Ap-

vorkürzton Einzeltabellen I bis 11 zrr eimöglichen. *uiÄ"g vom eigenbeürieblichen Schema) nichü gesond.ert
BeidenVoirätenw'urdenausGründenderYereinfachung ausgewieisen, sorrd=e"n mit den entsprechenden Pästen der

eowohl dio ,,Bau- und Installationsstoffo" und dio ,,sonstigen Aktivseito saldiert werden. Es gibt jedoch'tYerüberichtigun-
Verbrauchstoffo" als auch dio ;,Halb- und tr'ertigerzeugrrisse" gen, dio nicht aus Abschreibungen als Awdruck eines indi-
und.die,,Ifandelsrvaren" zu jo einer Position zusa,mmen- viduellen,lVertvorzehrs öntstanden sind, sonäern dio die
gofaßt. lVerüansätze aüf der Vormögenssoite summarisch korrigieren.

Dio nach der Fristigkeit gruppierten Forderungen glie- D_eryrlige.;,globale Wertber-ichtiqlrngenl' sind gemeintl*utt
dein sich, von unbed.eiutendän Siraffungen abgesehän, iri , im Tabellentoil ein Auswois an dieser Stello ers'cheint.

. Langfristige Forderungen: .- Dio Aufglietterung der Rückstollungon in j
. , Giundpiandforderun-gen,' Rückslellungurifti" Vorsorgungsv".ifli"htrrrrgurr,

Lang.undmitteIfristigoForderungena,ndieGebiets.SonstigoR,üekstellungen' körperschaft; erfolgte haupt'sächlich aus Gründen der Fristigkeit.

, {ndo_re Forderungen an dio Gebietskörperschaft, . , , ,,,I{inweisen zum-Ausftillä der BilJnz,, in dom auf Seito 4l ff.
Gegobone Anzahlungen, -. ,.. abgedruckten Erhebungshogen zu entnetimen, , ., : ,

Liefer- und Leisü*ngsforderungen, -' ärrt.p"""hend der Grieder,ng der Foiderungon auf dorForderungen an Beteiligungsunternehmon, v.rirää".."ito wurden a,uch' dio vorbindlichkeiten nach
DOnSüISO -E'Orderunsen. r r. tnrer -ErlsülgKor! grupprerü, unct zw&r:

Die eigenbotrioblicho Position ,,Grundpfandfordorun: Langfristlge Värbiälichkeiten:
go_n" entspricht- inhaltlich der aktienrechtlichen ^Posjtion A-ileihei, Darlohen boi Fremden,
,,Ifypotheken-, Grund- und Rentenschulden" (die im AktG 

- Grundpfandschulden,
verwendote Bezeichnung ,,Schuldon" für oinen Vermögens- 'i;üf"J=;il;lfri.tige 

Schulden bei dor Gebiets-pgstel ist nicht korrekt). .. ' . , -t Orpurschaft; , \
Die X'orderungen an die Gebietskörperschaft er- Kurzfristige Verbindlichkeiten:'

geben sich aus der engen Bindung des Eigenbetriebs an dio Aadero Schulden bei der Gobietskörporscha,ft,
Gemoinde bzw. den Ländkreis. r Empfangeno Anzahlungen, .' Die'Ford.erungon an Botoiligungsuntornohmen be- Liefe_r- und Leistungsschulden, . _

troffen alle solche Forderungen, clie aui Grund oines Abhän-. ' S_chuldea bei-Boteiligungsunternehmen,
gigkoitsverhälünisses entstanden sind. fn diesem 2rrsarrrrrrur,j ' 'Wechsels0hulden, I ' ' . :

tang ist ,; a";;;k";, aro ui Eigenbetrieb";-";, ;üi;; ' sparkassen' und Bankschulden, , '
Botäligungen denkbar sind, d. tr. deteitigung"" a"" Big""- Sonstige Schulden. \
botriobes an fremden llnternehmen. Passivo Beteiligirngen Es ist möglich, daß in der einen oder anderen Position der
sind ausgeschlosben, da es im'W'esen des Eigenbetriebes liegt,
daß sein Stammkapital zu 100 vH im Eigontum der Go-
moinde bzw. des Landkreises ist. i - I -'t:fn den sonstigen For.dorungon sind die Fordorungen
an leitende Poreonen mitonthalten

Dio Abgrenzposton sind statistisch ohne Erkenntnis-
werü. Dies schließt nicht aus, daß in ihnen zum TeiI erhob-
liche Beträge anzutreffon.ir4._ -_ .l

t d) Die Schuldensei.te der Bilanz
Die Schuldensoito d.er Bilanz stellt eine Synthesä des,eigen-

betrieblichen Bilanzformblattes und des für dio Verkehrs-
betriebo verbindlichen aktienrechtlichen Sonderformblattes
der. Auch hier wurden dio Passivposten für das Tabellenwerk
nach den Kapitalverhältnissen und Fristigkoiten um-
gruppiort.
' Zt einzelnen, Post6n isü zu üemerken: \ '.

Die R,ücklago für Soforthilfe und Lastenausgloich
wurde entsprechend der gesotzlichen Yorschrift übor ihre
Bohandlung dem Eigenkapital zugeordnet. .:

Die R,ückstelluhg dor Bauzuschüeso ist im Grundo
gonornmon oine Rücklage, der dio überwiegend von denVor-
brauchern zri zahlenden Zuschüsso zu den Anlagekosten'für
Leitungs- und Rohrnetze zugeführt werden und dio-mit
jährlich 5 vII der eingezahlton Beürägo über außerördent-
lichin Ertrag aufgelöst wird. Durch diese in § 19 EigBeürVO
niedergelegte Vorschrift wird vermieden, daß der Gewinn
eines Eigenbetriobes im Jahr der Zusclqußzahhing unverhält-
nismäßig hoch wird,'wodrirch die Erfdigskontinriitet ges_üörü
werden könnts. fm Kapitalaufbau werden die Bauzusehüsso
dem Eigenkapital zugeordnet.

fm Erneuorqngs- und Ileimfallstock sind zwei Po-
sten mit trVertberichtigungscharakter zus&mmengefaßt. Un-
tor Heimfall verstoht man eino Verpflichtung de§ Betriebes,

kurzfristigen Verbindlichkeiten langfristige Schuldposten .

enthalten eind. Dies karxr abor unbeächteü bloiben, da nach
dem kaufmännischen Grundsaiz der Vorsicht bei zwei Ausrl
weismöglichkeiten dio Wahl stets auf dio für den Betrieb "

ungünsüigere Ausweismöglichkeit fällt, in diesom tr'alle auf
die kurzfristigon Verbindlichkoiten, mit- anderen'Worten,
ale kurzfristige Yerbindlichkeiten werden alle Schuldposten
angesehen, die nicht deutlich als langfrisüig erkennbar sind.
,/ -/
' .!, ' '' p.Dio Glioilerung ilor Erfolgsrechnqng

: a) Gruriclsatzliches
Das Schema dor Erfolgsrechnung nach der EigBetrVO

weicht von dom nach domA-ktG verbindlichen Schema erhob-
- lich ab: während das aktienr'echtliche Schema streng nacli'
, dom Aufwandartenprinzip auigebaut ist, glied.ert das eigen-

botriebliche Schema für Versorgungsbotriobo die Haupümasso
der Aufwondungen, närnlich den Betriobsaufwand, nach 

1

. tr'unktionsbereichen; nur der den Gesamtbetriob betreffende '

Geechäfts- und tr'inanzaüfwand wird nach Aufwaridarten auf-. .',
geteilt. Aturlictr ist das aktieruechtliche Erfolgsschema,. für

'Verkehrebetriobo (das für Eigonbetriobe des Verkehrs ver-
bindlich ist) aufgobaut.

' .tr'ü, aio'§tatiJtit besünd die Noüwendigkoit, dieso drei
Schomäta miteinander zu koordinie"on, uÄ ein vorgleich-

, bares'Zahlenwork ersüellen zu können. Als Gerüst bot sich
das normale aktienrechtlicho Schema an, das am ehesten

.Zusammenrechnungen, und Yergleicho' digonbetrieblicher
Jahresabschlüsso mit deri.en der nach dem Aktienrecht bilari.-
zieronden öffentlichän Versorgungs- und Verkehrs6etriebo
in privater Rechtsform gestattet.'Dio lVahl des. aktien-

'rechtlichen Schomas wurdo begünsüigt durch die Vorgchrift
' der norien nordrhein-rvestfälischen EfuBetrVO, dio eino Ver-
öffentliehung der eigonbetrioblichen Erfolgsrechnüng nach
diesem Schoma erlaubt (§ 22 Abs. 2 Satz 2).
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. ', Nach dem Aktienrecht sind von deh Personalaufv'en-.
' -dungen dio Löhne und GehäIter und die gesetzlichen

's o z i al e n' Ab g ab o n' als Aufwandart6n gesondort und üoll-
ständig auszuweisen. fm oigenbetrieblichen Foimblatt sind
dioso Beträgo aufgeteilt und in den Aufwänden für die ein-
zolnen Funktionsbereicho (2, B, Erzeugung und Bezug, Spoi-
cherung, Yerwaltung usw.) mitenthalten, Sie sind jedoch
gemäß §20 Abs.7 (NRIV: §2liAbs.7) EigBetrVO im
Jahresberichü anzugoben. Ahnlich wird im aktienrechtlichen
Formblatt ftir Y6rkehrsbetriobe verfahren.

.t
, .'[Vas zu don freiwilligen sozialon Aufwondungen ' '

gehört, läßt sich nicht eindeutig bestimmen. Eino Abgron-
. , z:or,g für diesen Begriff ist bisher noch nicht zustande go- '
I , kommen, und auch dio tsilarizierungsrichtlinien für die ver-

schiedenen lVirüschaftszwoige haben bisher keino einheitlichq
Bohandlung ermöglicht. fm Tabellenwerk sind die froiwilli-'
gen sozialen Aufwendungen in den Nachrichtlichen Angaben

' In den gowöhnlichen und außergewöhnlichen Ab-
öchreibungen und Wertberichtigungon auf das
Anlagevermögen erscheinen sowohl dio im Finanzauf-
-warid des eigenbetrioblichen Formblatts nachgewiesenen lau-
fenden normaleir Abschroibungen als auch die im außer-
gowöhnlichon Aufwarid änthaltonen Sonderabschroibungen,
(Nachholung untärlassoner Abschreibungän) oder Sonder-
abschreibungen auf Grund gesetzlicher 1\Iöglichkeiten (Siebe-
nergruppo EStG, § 36 IIIG rr. ä.), forner Abschreibungen bis '

auf den Yerkaufs- bzw. Schrottwert, die bei Auswechselung
von Anlagegütorn auf die alten nicht mehr zu verwendenden -

Anlagen vorgenommen werden. Dio Abschroibrurgsbeträge
' in den Erfolgsrechnungen für die Gesamtbetriobe (Tab.'6) .

. sind den Beträgen der Anlagenachwoise (Tab. a) angeglichen
worden,'§o daß der Ausweis dor-Äbschreibungen an beiden
Süellon übereinstimmt,. Eino Überoinstimmung mit don Ab-'' schreibungen in den Erfolgsrechnungen' für dio' einzelnen'
Betriebszweige (Tab. 6) 'konnüe nicht erziolt werden (vgl''
dazu dio Bemerkungen weiter obön auf Soito 15f.).

, Bei don Zinsaufwänddn ist nach dem Eigenbetriebs-
iecht eino Saldierung miü den Zinsorträgen nicht zulässig. ,

Der Bruttoausweia wurdo beibehalten.
Der Posüon ,,Nach dem Aktiängesotz ariswoig-

, pflichtige Stouern" betrifft dio gloichen Steuern wie boi
äen Untärnohmon in privater R,eihtsform, also.Körpey'-

. schafüsteuor, Gewerbesteüer, Notopfer Berlin, Ydrmögen-
, steuer, Grundsteuer, Erbschaft- und Schenkungssteuer. Nach

Landesr€cht, können zum 'I'eiI für einzelne Steuein Ermäßi-
gungen und Befreiungen gowährt werden,- / :
- 

Dio laufenden Abfühnrngen für S o f o r thilf o un d L ast on- )
ausgloich können begrifflich don ausweispflichtigen Steuern
zugerechnot, werden. Sie wordeir im Tabellenwerk jedo_ch als
besondero Position goführü, um das Ausmaß dieser Beträge
deutlich zu machen. ' "

Dio gäsetzlichon Borufsboiträgo betreffe4 sowohl
Mitgliedsbeiträgo zu den fndustrie- rrnd. Handelskammärn
als auch Beiträgo zu den kommunalen, Fachverbändon.

Dio außorordontlichon (außorgewöhnlichon) Auf-'
wändo im Tabellenwdrk enthalten nur oinen Toilbetrag der

oigenbeürieblichein. Aufwandgruppe ; denn die außergewöhn-
Iichen Abschroibungen sind in, der. Darstellung ausgesonderb
und mit den normalen Abschroibungen zusanimengefaßt

Dio begriffliche Abgronzung des -außerordentlichen Auf-'
wandes. ist schwierig. Grundsätzlich gohören hierher_ alle
Beträge, dio sowohl ihror Höho als auch ihrer Einmaligkeit
wegen aus dem regelriräßigen Geschäftsbotrieb horausfallen,
ferner bet'riebs- und periodonfremde Aufwände, dio dio Yer-
gleichbarkeit der Geschäftsjahro stören könnten.

c) Ertragseite.
Die EigBe[rVO schreibl, in § 18 Abs. 6 (NRW: § t9 Abs. 6)

die Anwendung des Bruttöprinzips zwingend.vor, d. h., daß
.Saldierungen zwischon Aufwand- und Ertragposten unzu-
lässig sind. Das Altionrecht dagegeh haü an dem früher
geübten Nettoausweis festgehalten und nur einige besondero
Posüen füi auswoispflichtig erklärt. Dio vorliegende Statistik
folgt diesem ,,modifizierten Nettoairsweis", der in der Posi-
tion,,Vorgleichbaror Jahresrohertrag" soinen typi-
schen Ausdruck findot. Dieso Position entspricht dem aktien-
reehtlichen',,auswoispfl ichtigen B,ohüberschuß gemäß § I 32
Ift I AktG" und ärgibt sigh rechnerisclr, indem vom Gesamt-
belrag aller Entgolto für Lieferungen-und Loistungen (Um-
patzo) zuziJrglich dor Bestandsverändorungen und der Aus-
gloichsboträge.für aktivierüo Anlagen die Aufwendungen für
Materialeinsdtz sowio - die Sachaufwendungen für Unter-
haltung des Betriebes;.Yerwaltung, Vorürieb und Werbung
abgesotzt werden. tr'erner sind auch Abschreibungen auf das
Tlmlaufvermögen, nichtausweispflichtigo Steuorn, Konzes-
sionsabgaben usy: zu verrecluien. a

Dör Aussage*'ert des verbleibondon Resüposüens ist gering,
doch könnon die im Tabellenwerk ausgöwiesenen Beträgo
miteinander förmlich vergliehon worden,' da die Erfolgsrech-
nungen nach einhoitlichom Mwter durch Erhebungsbogen

Die Erträge aus Beteiligungon entspreähen bögrifflich
dor eigenbetrieblichen Position,,Sonderertrag arrs Aalage-
finanzvermögen", I{iorunter orscheinen Gewinnanteilo (Divi-
denden) von Kapitalgesellscheften'und Genossenschafton,
Ausbeuten von Gewerkschaften, Zinsen von betoiligungs-
ähnlichen Darlehen u. ä., nicht dagegen Buchgewinno aus
der Veräußomng von Boteiligungen; diess sind bei den außor-
ordentlichen Erürägen nachgowiesen. . ,,

Dio außeroidontlichon (außorgewöhnlichon) Er-

Beträge, 'dio aw der Auflösung von Eijentafital,
, .'tVertberichtigungenundla,ngfristigenRückstellungen

, Sonstige außerordentlicho Boträgo.

Dio unter dom erstgenannton Rubrum aufgeführton Be'
'trägo (deren Yollständigkeit nicht gesichert eischeint, da

häufig keino Angaben gomacht wurden) zoigen die Fluktua-
tion des Eigenkapitals und eigenkapitalsähnlichor Mittel an;
die übrigon außerordentlichen sowie botriebs- und perioden-

. fremden Erüräge sind in don sonsüigen außerordentlichen
Erürägon aufgeiangen. ':
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- 1. Dio Zahl unil Yertcilung ilor
a) Die Zahl der

/ -,- , j,.'\
' B. Die Ereebnissä. ,. : ,\...

crfaßten Eigonbetriobe

Betri6be .'i' ,i. ':'
. ' Nach dem Bevölkelungsstand vom 13. Seirtember 1950, .

bezogen auf den GebititÄstand vom 31. Dezember 1953, gab -
es iri dor Bundesrepublik Deutschland ginschließlich Berlin
(lVest) 139 kroisfreio Städte,'dazu 337 kreisangehörigo Ge; .

moinden mit mehr als 10000 Einwohnern. Von diesen ins-
gesamt 476 Gemeinden'wurden 6I tr'ehlanzeigen erstättet;
für die Erhebung,kamen mithin 415 Gemeinden in Frage.. .

Davon haben 2T Gemeiriden keinen Erhebunlsbogen.ein-
gesandt. Die Erhebungsbogen von 4 weitor'eir Gemeinden'.
kbrurten nicht bearbeiteü werden, da die für die Aufbereitung''unbedingt erfoiderlichen' Auskünfüe. nichü erteilt wurden.,
,Von dei -verbleibenden 384 Gomeiriden gingen'insgesamt
407 Erhebungsbogen oin; hier2u kommen noch 33 ErhebungS- .

bogen' von'I(reisbetriebon, so daß insgesamt 440 Betriebo'

Die Verteilung d.or in dio Aufbereitung einbezogenen Eigen-
,. beüriebe auf die einzelnen Bundesländer wird naturgemäß'von den-Anteilen der Läncler an den Gemeindeh mii, mohr-als'10000 Einwohnern beoinflußt. Es entfallen - grob !e--.
nommen-.- oin Drittöl der Eigenbetriebe'auf Nordrhein-
Westfalen, ein Sechstel auf Niedersaehsen, je rund ein Sieben-
tbl auf Badeil-Wtirttemberg rrnd Bayern uhd das rästlicho
schwache Vierüel auf die übrigen Ländor zusammen.

Eine R,elätlorir.' äwis-ctren"den lietrieben in kreisfroien
Städten und- kroisanlehörigen Gemoinden zu bilden ist nicht '.

sinnvoll, da die Erhebung einor Gemeinde zu einer kreis-

t'

Setriebeart

VersorguDgsbetriobe f är
Elektrlzltät
Gas ..... W'asecr ... ,.........:.
Kombinlerto Yersorgutrg

VerkehrsbotrleboIläfen.. ...:..':......'..
Komblnlerto VersorguDgs- unal Ver-

kehlsbetrlebs.......... l :.....
Insgesamt (Bunilesgeblet uud Berlln
, (West) . ... :....

lYIItschaftsj&hr

Rumpfwlrt-
scha,ftsiahr

' Zohl der Äbschlilsso

-4
'4

15
141

16
I

44

-4
63,
91-'
72

g

21

23L t92

freien Stadt in den einzelnen Bundesländern nicht.nach ein- ,
heitlichen Gesichtspunkten erfolgt. Bovölkerungsdichto, hi,
storische Entwicklung und Staatstradition dürften an diesen
Unterschieden wesentlichen Anteil haben. Dies diene'als Be--
gründung dafür, daß lediglieh in Bayern kreisfreie Städte'
mit.wenig6r als 20000 Einwohnern vorkommen, wähi'end -'
andererseits in. Badon-Württemberg. und' Nordrhein-lVest-'
falen 5 Gemoindon mit'mehr als 50000 Einwohnern Ig60
noch deil Status einer kreisangelrörigen Gemeinde hätten. I

Sohr aufschlußroich ist dagegtin dio Gliedenrng der Eigen-
betriebe nach Betriobsarüen. Hier zeigt sich, da=ß der säge-
nannte kommunalo Querverbund von Vorsorgungsbetriebon

.- 10. Erfaßte Eigenbotriebe 1953,' 
a) na6h Betriobsarten r:nd Ländern

b) nach Betriebsartenpandern und Gemeindegrößenklassen

r) Einzelne und komblnlerte Yerkehrsbetriebe..- t) Sowelt selbstätrallg be8tehetral.

'oo

Betriebsart. -' ,;
Schleswlg-
Ifolsteln

Nietler-
sacluen

Norahheln-
Westfa.leE llessen nhehlatrd-

Pfalz
' Batlen-
\YiEttem-
_'berg .

Bayern Eamburg,
Bremen,' Berlin
(West)

(elnschl.
I,lndau)

Zugammen

Zehl der Elgenbetrlebo in vE

lYasser .
Komblnlcrte Yersorgung 18

-1

8
10

- Yersorgungsbetrlebe zuB.
Verkehrsbetriebe),...,.
Häfent), :..,.........i
Kombinlerte VerBorgungs-

und Yerkehrsbetriebs .,

118 4
4

6

0
3

0

,9..
..4 -. 1

1
0

3 r, -3
15-_ aö B 10

-.1

Eigenb€triebe
In vII ...... 6,6 8,0 13,6 14,8

. <-,-1
1

..10'6
09

248

2,i
7,4

15,7
55,2

1

328'28
r10

68

.74,5- 6,4.
,,.3,6
' '15',5

0
1,4

r! n

§enlger al8
20000

Zusammen

Za.hl dq Eigenbetrie'be tn

I,and-
krelsen20000

bls unter
. 50000

20000
b'lg unter.60000

100000
uncl mehr

, SOOOO r

utral mehr,
10000

bis unter
20000 '

krel8freien Städten
mlt ... Eitrwohnern

50000
bls unter
. 100000

i, kreisangehörlgeDcemeintlen
, mit ... Einwohnero

I
1

11

r
5

1418

1
10
61

,7
40

116

,:
;7

13
L
4

14

:
15

4l 1
1

72
l.

72
L?

2

Gas .... ...........-,
Kombinlerte Yersorgung.......

- 1 Yersorgungsbetriebo zusammen
Yerkehrsbetriebel,....
Häfenr) .
Komblnlerte Versorgungs- untl

Verkehr8betrlebo
Eigetrbetriebe insgesamt .......

davon entfallen auf

Hesgen ....;.....;.....,..,
Rheintan.I-Pfalz . : :. : : : :.. : : : :
3adetr-Württemberg ...........
Bayern (einschl. Llndau).,...,..
Ilamburg, BremeD, Berlin (West)

, IletrlebBart

1'4
7?

I,eDal

SchlesrYlg-Eolstein . .
Niedersachsen......
Nordrheln-IYestfalen

\'
Yersorgungsbetrlebo f ilr
, Elektrlzltät

54

4
8

22
4
1
5
4
6

.,.' 1 :.-
0.8'/,!,

n6,

8i .'
{

35.

5

4
I
1

10

. 86,

8
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2
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T

173 33

4
0
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3
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mit ändeien Yu..orgorrg.- und/oder Yerkehrsbetrieben über-. ' Als steuerlic# Yorteil isb der Gewinn-Vertust-Äusgleich
aus häufig ist,. Dies ist nur' zum Teil eine Auswirkung der -der Botriebszwoige untereinander zu eiwähnen, der zum'Teil
Vorschrift des' § 22'EigBetrYoi hauptsächlich dürften für erhebliche Einsparungen an.Gewinnsüeuern'ermöglidnt. Ztt-
rlio Schaffung eines Queiverbundes dio yielen Yorteile maß- letzt sei noch der tarifpolitische Vorteil des Querverbundes
gebend sein, dio auf organisatbrischem, tebhnischem, be- genannt, der sich dalaus ergibt, daß durch dio Zusammen-
iriebswirtschaftlichem, finanzwirtschaftlichem, steuerlighem fassrrng von Strom irnd Gas.bzw. dis Beliofoiirhg der,Ver-
rrnd ta,rifpolitischem Gebiet, üdgen. kehrsmittel mit selbsüerzeugüer Energio ein volkswirüschaft-
, Solche Vorteile sind z. B. eine gemeinsamo Verrvaltung, Iich ünerwünschter Konkurrenzkampf vermieden'wird und'rlio Personal einspart,- den Hebedienst verbilligt,, das. Ab- die Beratung des Yerbrriuchers objektiv und im Sinne eine!
rechnungsverfahren vereinfacht und den Einsatz'inoderner-'energiewirt,schaftlich rationellen \rerbrauchs,erfolgen kann.
Ilüromaichinen, (Lochkartenverfahren) ermöglicht; ferner Die 243 Yerbundbetriebo'der Versorgung macheh mehr
zontrale lVorlistätten, in denen nicht, nur wenigdr lVerlizeug- . als 55 vII der erfaßten Eigenbetriebe ans; ,usapmen' mit
maschinen gleicher Art erfordorlich sind, sondern arrch mo- den 68 l<ombinierton Versorgungs-'und Verkohrsbetrieben

,'därne l\Iaschinen versehiedener Bauart bestmöglich ausge- süöIlen dio Verbundbotriebe fast,71 vH aller Eigenbetriebe.
nutzt werden l<öimen und hochqualifizierto Arbeitskräfto zlrr ' Interessant isü das zahlenmäßigo Yärhältnis äer Versor-
Yerfügung stehen; des u'eiteron einb gemoinsame. Lager- . gungdeinzelbetriebe für Elektrizität, Gas (zusämmen 16 Be-
haltung, .dio'R,aumeinsparungen, und rabattbegünstigten- triebe) und Il'asser (69 Beüriebe). fn diesen Zahlen spiegeln
Großeinkauf bei größerei lfaterialauswahl ermöglicht. Ein sich dio Ergebnisse der enorgiewirtsehaftlichen Entwicklrrng
weiterer Vorteil Gt ui.ru kombinierte R,ohrnetzanlage; die bymptomatisch'rvider; denn die Wasserversorgung ist'fasi'
durch einen gemoin§amen Bari- und Störungsdienst, betreut aussohließlich ortsgebunden, wähiend dio Versorgung mit

,werden ,liann. Ein finanzwirtschaftlieher Yorteil besteht- Gas und Strom - oft bis zur letzten Lampe und zum letzten
darin, daß die Käpitalkumulation einen scht'erpunkt- . Herd.- durch benachbarte odeir überörtliche Großkraft-
orientierten Einsatz der verfi.igbaren 1lIittel erlaubt.'i' u'erko rrnd Gasanst'alten bervirkt wird.' {

t

, .. r) Einschl.
schlußbohnen
und Schiffahrtsbetrlebe u. ä.

rr: Prfaottj nui"iuus;'rioigo r9s3 ,

a) nach Ländern -

)'-j.

3ätriebszwelgo aler Yel€or-
gung
Elektrizität
Gas ......
Wasser -. ..,
Fernhelzuag
Zugammen

Betrlebszwelge ilee Ver-
kehrs (ohns Eäfen)
Straßenbabnenl). .'. . .

. Omnibusse, Obusse,' Krafüverkehrt) ....
Bahnen verschledener' Art1t1- ?ersonen- und Clilter-

schiffahrt')........
Zus&mmeD. ,'. . .. . .

HäfeD einschl. Neben-

Hamburg,
SremeD,'Berlin

- (West)

Badenl .

\Yihttem-
berg ,

Zohl aler Sehiebszweige

"45 /'57

Nordrheln-
\Yestfaletr

,60
83

113

Rheinland-. Pfalz

L7
t8
28

Sch1eswlg-
Eolsteln

t9
2l
22

o

Nieder-
sachBen

30
4L
57

2

Zusom'men

lnvE

He€§en

18
20
31

1

Boyern

4?
3ö
62

2

229
265
372
t2

04

6

6

130 ,:,

13

10

6

1

70., 
,,

s..,

130

,,9-)

140

15

:

t 79,8 .

3,5
4,1

L2

s
1t

: \ '6l\ 7

,11

3
5
5

i'
11

10

6
1 38

45
95
8,6

163
1tL,8 '). - .28,5

87
7rg

l. 168.r
| ' rr'390

8,2
173

15,7
l+ü)

Betrlebszweig

Setriebszwelgo der _Versorguig. Xlektrlzität
. Gas...'...',..' Iüasser .:...I Terqhelzung :

Zusammen :.
. , L,

Betriebszwelgo desYerkehrs (ohie Eäfen)Straßenbahnenr),...,...\1.'. Omnibusse, Obusse, Kraftverkebrr) .' Sahnen verschledener Art') .) ,: ,. .
. ' Personon- unrl Gilterschiffahrt.) .'. , .

-' Zu6ammen . . .'. . , .'. I . i . . . , . . . . . , .

I naien ernscrrr. rtebenbetri;be,) r)
S gnstige. Setdebszweigo
Insgesamt '.'. : ,. . .... . ..

krelsengehörlgen Gemeindeu
mit .'.. ElDwohnero

100000
uucl mehr

5000d -
bls unte!
100000.

20000
bls uDter

50000
wenlger al8

20000
,60000
utrd mehr

20000 '
bls unter
j 50000. '

-' 10000
bl8 unter

20000

33 'j
36 '.
4'

-10
;,42

26
31
35

3

14
8!

,3
:. 3
,.3

0
,L
v

zZS
266
372
t2

105

.23.-\. 28
.-'..t, 6

.'8
15

,. 1

n:

12
2
1

I .43.
I t ,. .

lj.'7' ..I t --;I" 2.L'. -, -'
I

,-lr.

; ,10 ..,

"-r r 'l'^18"
'to '..1

1's
i53
r-t:tg .'.', 6 .J

15.

1,
1

I
's

L7

.2'
6.t

12 r'
.., ,,,', ..' 110 114 40 11 .. . 362 .. r65-i, . ,

z!
sLs 1

b) nach Gemoindegrößenklassen

I

- 
'' Sctriebszweig

15 I',t,6

100

,i'

4+
67
81

1

84
99

159

34?, *. . E?E

, .,s+

-t ?3;: 27"6
- r39.

' 38 j
' ' 45:...Imo ,

2A

5 '. (

.t. :
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Von den erfaßten 28 reinen Verkehrsbetrieben (ohno_ ,. - b) Der Vermögensaufbau
Hafeh) sind 17, d. h. rund 60 vH, tsetriebe von Landkreisen. - ;^ , ..,t

n den Landtr"iso' g"suifr;;;;;;;-ä;ä , ,?:" vu*ogensaufbau in den Bilanzen der Eigenbctriebe._ umgeßenrü xann vor
rund die Hälfto ihrer Berriebe,'nämrich rz "äi, eä, v*il"hi.-- i* i" *l Textübersiqlt 12^ in der Form dargeirtellt, die sich .

betriebe sind. wenn arr"rr'aio zahl der E"il;;;.;i;i;;iä in. der Bilanzstatistik der Aktiengesellschaften bewährt hat'
:,,-, '-. lJio aus den Er§ebnissen diesär Bilanzstatistik bekannte. mcnü Senr groD lst, um genauoro Jtelatronen zu errnrtteln, §o h._-.

iet doch aus diesen zahlendie Tatsacho "rr."-""üri. ääärii- Eigontümlichkeit der Bilanzetruktur, dio dio Energiowirt'
ili-r,"dil;is", ;I.o1i"u l\Iehrheir "o., c"*"i"J"r,il;i"; y]t11.! ur1a.ale Yerkehrswirtschaft im unterschied zur ver-
enseren oder weitereJÜ;k;;ä-ä;" ü;"ptffi1;t;;;;t.ü: arbeitenden rndustrie kennzeichnet, kommt in den Bilanzen
sciaftlichen Betätigung nicht die n"u.giui,*.o"s";;, ;;- d-er Eigenbetriebo 'voll zum}:C,t-l' Pl-A:l-!::,.der ver'

, .-;--o:"91 ,---- mösensseite der Eieenbetriebo wird dahor durch den sohroern ole ücnanung geelg'neEer venienr§verolnoungen rs,'. hoh"en Antoil des Ailagevermögens und den.sehr niedrigon
Ant'eil des Umlaufvermögens charakterisiert. - 

.' b) Di'e Zahld'er Betriebszrveige DerAnteildersachanlagonanderBilanzsummoistent-
Die in der Statistik unihrlt.r"r' 440 Eigehbetriebo -be- .pluäir"rra der Struktur de--r, Yersorgungs- und Verkehrs-

stehen aus insgesamt 1100 Betriebszweigen. , . wirtschaft mit 80,8 vII erheblieh höher als in dor verarboi-' Dio weitauJmoisten Betriebszweige, närnlich rund vier 'tenden Industrie odor gar im Ha4del. Zugleich kommt der ,

Fünftel entfallen davon auf den Beleich der Yersorgung. Strukturunterschied ziischen der' Vorso-rgungs-, und der.fnnerhalb 
dieser.liegt,der Sähwerpunkt auf den Wässei- YerkehrswirtschaftindenverfügbarenZah--Ien--trotzder

worken (ein Drittel der Gesamtzahl). Weitero große Anteilo Nichtaufgliederung der kombinierten Betriebe - doutlich
botreffen dio Elektrizitäts- und Gasversorgung sowie'dio zum Ausdruck; dönn bei den Eigenbetrieben des Verkehrs
Betriobszweigo des Yerkehrs, d6nen 'a11en-ge[enüber die isi de" Anteil äer Sachanlagen näch höher a]s bei den Be- ,. übrigenBeüriebszweigezahlenmäßigpraktischbedoutungslos trieben der Energiewirtsciaft. Bei. diesen scheinen dio

' sind. . \ Wasserworko eine besonders starko, an dio Verkohrsbotriebo' Bei den Betriebszweigen des Yerkehrs zeigt die T91-t-ta- heranreichende Kapitalinttinsität (d. h. hohen Anteil der .' belle die Tatsache, daß die Straßenbahnen- als örtliches . Sechanlage.rl ," frrü"". ' -

Massonvbrkehrsmittel'im wesentlichen auf die Großstädte Nebenäen Sachanlageri spielen dio übrigenToilo döi An-
beschränkt sind, im übrigen aber die Abkehr 19" dj".:"hig' lagevermögens, insbesändeie die Betoilifrrngen eine sehr
nenge-bundonon Fahrzeugön vollzogen ist. Dio Zahl där ;;i;g" Rile. üei deri geringen hier vorkommend", B;;r;t;;'omnibus-,'obus- und Kraftverkehrsbetriebe hat die - z\' f,rrraärt";.i"rrä-äi.["*'a"""rrvorüragfestgelegteAntäile' rückgegangeno - zahl det straßenbahnen um mehr als an großen überörtlichen Energieerzoug.irr, *It d.änen lang-das Doppelte überflüg-elt' - ^t - - ' . -. frist'igo Belieferungs- und verteilungsverträge abgeschlossenIn den 45 sonstigen Betriobszweigen sind 29 Badeanstalten wurdär. : ' : .
enthalten. Da eine Aufteilung der Badeanstalten in Warm- ' . ;-
bäder, Hallenbäder, tr'reibäder unil Hoilbädär;i"ht il;;; -,-1:1.to" die,Energie,-.und' verkehrsunternehmon typische'
möglich ist, wurden mohrere Bäderarüen t *;;;;it-;t";; Yorrnögensaufbau ergibt-sich in erster Linie aus der strukt,r
EigZnberrieü". "r. ry..',"-.u,, r B;i"i;t,;uää# *^": 

Hä"1'#;#.t":'"H1"'d:*ä:*"1':#i1.ä"1äff"iäg;
Vorräte isü nicht hoch, da die verkaufsfähigen Versorgungs- '

2. Die Bilailzon. , und Yerkehr'sleistungen nicht (Elektrizitäi, Yerkehrl oder
'-nur beschränkt (G;, 'W'asser) speicherba,r sind. fnfolge-

a) Der Ante, t:",,'".tJ[li"u"tl" an der B,anz-: 
$mn],:ffiI:ää",,_yJäT.s:fT:?:#:r;"##1. #it

Noch stärker ale die Zahl der Betrie[o unterstroicht da,s Qu-ote der Vorräte-bei ae.r Cas";e"kq a""ft" nrrftra"ni"f,
in ihnen erfaßle ,nd in der Bilanzsurnme zum Ausdruck auf einen brancheüblichen Eisemen Bestand an Kohlen für
kommende tr'inanzvolumen, daß die Hauptform dor dio Ggserzeugung zurückluführen sein sowie a,uf'Lager-
Eigenbotriebe die Kombioatio., der ,versÄiedenen Be- ' beständo an Koks - für.Gaswerke ein Fertigprodukü -, bei
triJbszweig'o ist. Endo 1953 hatten dio 440 erfaßton Eigen- dem noch'1953 größero Absatzschwierigkeiten b*estanden.

' betriobo eine Bilanzsummo von 5,4 Mrd. DM. An ihr waren , Yerhältnismäßig gering ist zugleich in den meisten der
dio 243 kombinierüen Versorgungsbetriebo (Zusammen- 'Eigenbetriebo dio absoluto und relative'Höho der tr'ordo-
fassung von Elektrizität, Gas, \Masser und X'ernheizung) mit rungon. Entspiächend der Struktur des Absätzes kommt
2t80MiIl.DM, d.h.mit 40,1 vII, und dio 68 Vollkombina- eineKreditierungderLieferungenundLeistungenkaumvor.
tionon (Zusammenfassung von Versorgurigs- und Verkehrs- Bei den Verkehrsbetrieben entfällt sio fast ga,nz, so daß hier
betrieben) mit 2069 l\Iill. DM, d. h. mit 38,1 vlt boüeiligt. die tr'ordertlngen nur 3,8 vH der Bilanzsurrmo ausmachen. .'

- Von de4 nichtkombinieiten Botrielen. haben nur dio Ver- Nur boi der Elektrizitätsveisorgung dina relatii, hohe X'or-
kehrsbetriäbe oino an d.er Bilanzäurlr*" ge..resreno ins Ge- derungen (l?,7 vH der Bilanzsümrie) feststellbar, vielloicht .' wicht fallendo Bedeutung; die 28 §esondert erfaßten Ver- im ZusammenhangmiüKrediten, wiosie Großverbrauchern'.
kehrsbetriebo sind an der Bilanzsumme'allor Eigenbetriebo von Kraftstrom gewährt werden. Auf dio Kreditgewährung
miü ll,4 vH beteiligt. Dagegon beschränkt sich die Bilanz- im Elektrizität'sgeschäft dürfto aueh der Satz von 12,9 vH
summo aller 69 'Wasserwerko auf einen Betrag voü Zgz tttitt. bei dgn Fordeiungen der kombiniorten Yersorgungsbetriobe :' DI!I. , '. zurückzuführenseirr. '' -' .

' Eino {ufglioderüng der'kombinierten Unterneh- : Aus dor beigefügten üfä"gicit über den Aufbau jes ver-. men nach Betriebszweigen ist in dor für 1953 duröh^geführüen mögens ist zulteiJtr d.er Betrag der mit 60,2 ltlill. DM'aus-'I Erhebung 1r1r f"I dio ErfolgsrecfnlncgS durchgeführt y,o* gu*'iu.,ienen Ve-rluste bemerkeis*Lrt. §Lrr"ri-rriä" ufiut,.i"r,
den, so daß für diese die nicht unwichtigen Unterschiede in äIso - vorbehaltlich-der Ergebnissej der Erfolgsi""trr.rlgulder Sfruktur der einzelnen Betriebszweigo quantifizier-bar. 

- ein Blick'auf aiä n*""gä"gä-;;d iü öir'.tuä""g"i*. sinil. Dagegdn sind dio Bilanzen dieser kombinierten Unter-" Rechnungsu.erk. Dio Vorlusie sind fast ausschließlich in der' nehmen in der Statistik 1953 nicht naeh Betriebszwoigen Verkehr'siirtschaft angefallen. - .. ..,geglioderü.DioIJnterschiedoinderYermögens-undKapi[,al.,--..-.-,"_-._
' struküur, dio zwisehen den Versorgungsbet"ieben'rr.rd-Ve"- 

.,.kohrsbetriobenund-zwischen.denoinzelnenZweigend.er,
Versorgung pestehon, könnon daher aus den Ergebnissen ', Der für die Untornehmen der linergioverso"grrrg ,.ra ä
der Statistik 1953 nur unvollkämmen beleuchtet worden. Verkehrs typische hohe Antäil des Eigenkap-ita-ls an d.er
DiesistindeirnachstehendenAusführungenzuberücksieh-. Summä der-Passivposten kennzoichnet die für Endo lgSB'

t



Verkehre-
betrlebet)

Eigen-
betrlebo

in8gesamtr)

Versolgutrgsbetrlebe filt
Elektrlzität Wasser , I Versorgung zu8&mmeD

708,2

110,3
281,0

70,2

1

319,6
88,4

2083,7

L45,4

7,?

533,1

27,L
23,0
0,6

85,1

6,1

1690,4

t 92,?
204,7

40,0

t2,L

0,9
3,1
1,1

105,9

23,0
10,1
s,4

L57,5

71,2
18,9

7,6
10,1
0,5
2,4

343,0
LL,2
24,5

37,8 | 1 462'r- 0,3 I 6,4'1,0 I 3,3.

5+,4
1,6

28,6

65?,4
?,0
4,3

960,9
20,3
40,2

6,1
0,1
0,0

48,4
Q,2
0,0

0t7,72L7g,S 2648,4

857,1
812,9
116,4

1161,6
337,3
722,7

298,6
7B,L

_ s8,z

67,2
9,6
0,0

2069,4

82?,L
400,3

05,1

214,5

167,3' 1,5
0,7

230,6

131,1
10,3
4,8

6453,7

2348,5
820,3
190,0

17,3

6,1
3,6
1,9

373,9

40,2
55,2

130,9
0,6

70,8

16,0
a,2
3,ä

187,5
s0,6
3+,7

t29?.,5

450,5576,9
195,9
. 65,8

51,9

t?J35,4 1621,6

630,8
244,7

65,2
63,3 z

3358,9

L764,4
49?,9
250,2
106,8

11,5

3,0

0,0
0,6

169,5

4,8
37,9

7,4

75.5,2

52,L
8,7
9,5
9,4

7 8,7

5,5
12,1

86,4

3,4
3,8
1,6

86,7

6,2
1,8

1,7

4,5
9,9

683,ö

4,1
8,0
3,2

78,4

5,1
12,9
3,2

80,8

7,a
10,2
2,7

f 7,369,9

5,1
17,7
6,4

10,7
-7,5
4,4

I

21,2
0,4
0,1

20,9
0,3

'0,2

8,8 | 10,30,3 I 0,04,6 I ' 2,4

16,6
0,5
1,?

22,6
0,1
0,0

16,0
0,1
0,1

0,4t,t
17,f 29,3

0,6
0,2

100

10,0
19i3
3,7

100

43,9
12,7

4,6

100

48,3
11,8

0,3

100

62,3
9,8
0,0

100

.ia,o
0,7
0,4

100 100

55,1
8,2
2,0

39,3
Ll,4

5,3

43,2
15,1

100 100

35,0
20,7
'10,7

1I ,4

62,6

9,1

67,,2

24,0
9,2
2,6
2,4

60,5

7,5
I,A

.1,1

15,2
6,3
3,5

- 2,2

9,0
2,6
2,4

59,0

26,5

61,8

21,2
9,2
6,3
2,0

66,4

/ tI,6
12,6

0,1
3,0

79,0

17,7

0,6

66,6 
t

22,0
3,7
tl,0
4,0

39,3
0,1
0,0

27,3
0,1
0,4

37,2
0,1
0,4

43,7
0,1
0,6

40,4
0,2
0,4

48,1
0,2
0,4

47,7
0,1
0,9

0,1
0,3

20,5
0,1
0,3

' , ßilanzpostoD
(zuEammengefaßt)

Eäfenr) und

ZahI der erfaßten Sllanzen 440 10 B 69 243 328 28 16 68

" 'in Mill. DII

\1.
4392,2 165,S 203,0 1699,2

L7,7
2,8

534,4 86,0
0,2
0,0

L692,4
2,3
4,3

netto
0,0
5,6

0,5
1,8./. Globale

14,6
74,6

0,0

' Anlagevermögm tretto zusammen
2. Umlaufvermögen

VoEäte .
tr'orderungenr)
Ililsslgo Mittel

4392,4

,1 --

' Umlaufvermögetr zugammen
B. $iiiiidd Ä[üiÄlÄtg'*,posiäii
4, Relhverlusto.
fuagesamt

KaBitalaufbau i
1. Elgenk&pital

Stammkapital
Rücklagen. Bauzu8chilsse

' Elgenkalitol zus&tumen
2. tr'remdkeBital

laagfrletigo Verblndlichkelten' Kurzfrlstlge Verbindllchkelten
Lengfrlstlgo Bllckstellungen') .
Kurzfrlstl ge .RUckstelluDgeD
Fremdtapitalzus&mmen ..

s. SötrsttsJ?äisira t.ttg.eurpoiidi)
5,8
0,0
0,1

0,2
o,7

0,2 ' 4,0
9,4

78,0
0,6
0,1

5,0
L7,7

0,1
0,4

2,L
5,64. X,eiDgewlnne 1,5

iu vII der Bilanzsummo
Vermögeneeufbau '

l' Anlagevermögen
f 0,6 78,6

0,4
0,3

86,6
0,1
0,3

8r,8
0,1
0,2

netto 71,3v0,7
' ÄnlagevQrmögen netto zusammen
2. Umlaufvermögen

Vorrilte .
tr'ortlerungent)
tr'ltlsstge Mittel

3.
4. X,ellverlu8te.
Itrsgesamt ..., .

KaBitalaufbau
1. Eigenkapitsl

Stammkapltal
ßtlcklagen ..
Beuzu8chilsso
PlgeDkapltal zu8amBen

2. Fremrlkapltal
langfristlgo VerblDalllchkelten
Kurzfrlstlge Verbindllchkelteu
Lengfr.lstige X,äckBtellungen').
Kulzfrlstlge 3ückstellungetr' tr'remdkapltal zusammen . ,

e. ßonstise ?Äiiv, ieng.e"rpoiirjrif
4. Relugewlnno

12. Dor Vermögons- und Kapitalaufbau der Eigenbeüriebe 1953

1) Bunclesgeblet elnscN. Berlln (West). - r) Dl."zehe uDd komblElerüg Verkehrsbetriebo. -. ')- Sowoit.solb8täudlg bestehe_nd-. .- {) Einechl. Erneuerungs- uuil
Uefnfaf[i6c"t.--ii1y;itbertcättdügäi auf f'oiderungen gem. § Z c fStO Balallert. - ') Bücketellungen filr versorsungsverpfllchtungen. '
, t/ ' '. 

;

aller erfaßten Eigenbetriebo macht das Eigenkapital .fast
62 vH der Bilanzsumme alis; b6i den nichtkombinierüen
Yersorgungsbetrieberi. und den Htifen geht der Antoil des ;

Eigenkapitals über dio-vorgenarurto Durchschnittsziffer
sogar, noch erheblich hinaus.' .:

Bei do" Aufspaltung des ,Eigenkapitals auf Stamm:'
kapital und R,ücklagon.ist die bei den Eigenbetrioben
häufig vorkommendo und von den Kapitalgesellschaften a,b'
weichonde Bemessung zu. berücksichtigep. Viele Eigen- ,

botriobo woisen an Stello oines in (fixes) Stamnikapital und
(oszillieiende),R ücklagen zerlegten Eigonkapitals nrir oine in
ihrer Höho schwankendo Einheiüsposition,,Eigenkapital"
&us, dor die Gewinno zugeführt und au§ der die Yerluste ge- '
deckü werden'. fnfolgedessen ergibt sich für den Durchschnitt
aller Eigänbetriebe ein VorhäItnis des 'gesamten' Eigenl
kapitals /um Stammka,pital von 143,0 vH, eino B,olation,
dio merklich unter der der Aktiongesellscha,ften liegt. Dies
ist zu berücksichtigen, wenn das Stammkapital als Maßstab .

des Vergloichs zwisihen Eigenbeüriebein und U.tteinehme; in '
priva,ter ll,echtsforrn gewählt wird.

Eino Sonderstollung innerhalb des Eigonkapitals nohmen
die - in den mothodischen Vorbemerkungen bosonders or- -

läuterten - Bs,u2ugshüsse ein. Für dio Gesamtheit dor
Eigenbotriebe sind sio mit 190,0 Mill. DM er:rnittelt. Ent'
sprlchend ihrer Bedeutung, dio.sio bei don'Versorgungs"
betrieben haben, ist dor Haupttoil dieses Botrages bei den ,'
kombinierten Betrioben nachgewiesen woiden.

Es entspricht dei Bilanzstruktur'dor Yersorgungs- und
Verkehrsuirtornohmon, 3aß die langfristigen V e rb indl i c h'
'koiten den Hauptteil dee X'remdkapitals auch boi den, .

Eigonbotrieben auimachen. Eino Beso;lderheit der' hior eij
faß1en TJnternehmen ist, da,ß otwa, dio Hälfte dieser Lang-
kredito von der eigen'en Gemdindo zur Verfügung gestellt ist.
Auch bei den kurzfristigen Verbindlichkeiten ist Höho und '
Zusammonsetzun§ stark von den Kreditbeziehungon zur
oigenen Gemeinde beeinflußt,. Yon den 497,6 Mill. DM Schul'
don dieser Art ontfallen I7?,2 MiIl. DII auf dio eigeno Ge-
meindo, alsö auf Boträgo, die von dieser kurzfristig abgerufen
werden können, Danebbn bösteht eine kurzfrietigo Verschul'
dung bei Banken unä Sparkassen in Höhe von 66,3 Mill. Di!I;

SoDstlge
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, sis ist rrnt 27 ,3 Mill. DII besonders hoch bei den 28 Vorkehrs- ' währten Kredite eino Form gewählt v'orden ist, die zu lhrer '
botriobon. Sie kann hier damit zusammenhängen, daß dio-. kurzfrisüigen Bilanzierung geführt .hat. Vor allem sind .

. Anpassung des tr'ahräeugparks an den waehsenden Verkehr'.Eigenkapital ünd langfrisiigäs Fremdkapital im,Verhältnis
zum Teil hurzfrisüig finanzierü worden ist. zur Bilanzsumme an sich schon so hoch, daß bereiüs eine' Beachtlich ist, daß auch boi den Eigenbetrieben Schulden. rela,tiv niedrige Überdeckung ihrer Aufgabe,'einen 'Ieil auch

. &us Liefemngen und Leisüungen in IIöhe von I85,I l\Iil, DM des Urilaufverrnögens zu finanzieren, in starkem Maß gerecht'
, bestehen. Gerado sio tragen dazu bei, daß die kurzfristigo 'wird. In der Tat bieteü die ztveito wichtige Relation der. . Veischuldung in den einzelnen Betriebsarten recht untei- goldeinen Bilanzregel, die Döckung des kur-zfristigen

sohiedlich ist, nämlich nach 1\faßgab6 <ler Bedeutung, die dio Fremd_kapitals . durch das IJmlarrfvormögon, öin
... -. Finanzierung der Yorräto und Produktionsvorgängo , hat.' günstiges Bild. Für den Durchschnitt der Eigenbeüriobo be- ..

Daher liegt der vl{-Satz bei den Wasscrwerken am niedrig- .Iäuft sio sich auf 160,2 vH. Hierbei ist sio im Bereich der. sten und bei den Gasworkeh, diä überwiegend §chulden aus . Yersorgr:ngsbetriebo mit 179,0 vH höher als bei den Ver-.
. der Bevorratung mit Kohlen habeni am höchsten. ' kehrsbätriäben, .- ' . .' 

Dio Bedeutun-g, die dio R,ticksteilungen für die Kapital-' ,' Entsprechend der Struktur rlerVersorgrrngs- undYeri<ehrs-
. stiuktur'der Untornehmen in den Jahren nach der Geldu:m- betriebs kann unterstollt werdon, daß bei dieser Relation

stollung erlangü haben, tritt auctr in den Bilanzen der Eigen- zwischen Umlaufvermögen und krrrzfristigem Fremdkapital .

botriebe in Erscheinung. Mit 596,9 Mill. DM sind. sie mit eine Frage der Liquidi-tät, d.. h. der steten Zahlungsbeioit- . -

. 7,3 vH an der Bilanzsumrilo beteiligt. Besondeis wichtig sind schaft auch gegäntiber den tr'älligkeiten, überhaupt nicht
, .hiorbei dio.langfristigon B,ückstellungen für-Versoigungs- besteht. Yorbehaltlich von Einzolfällen sind, wio oben or-

, .verpflichtungen, weil für Beträ§e, die den Pensionsfonds aus wähnt, , in den kurzfristigen Verbindlichkoiten drückendo
' dem Jahresgewinn zugeführt werden, Steuerbefroiungen er- . tr'elligkeiten kaum zu'erkennen. Vor allem iÄi, bei den Ver-
, langt werden. Weil die Boträge orst nach Jahren nach und sorgungsbetrieben und insbesondero bei den Vorkehrsbetrie-
, . nach fälli§ werden, haben sie den Charaktor einer das Eigen- bän der täglicho Eingang der Einnahmen dio a'wschlag-
,kapital veirstärkenden Rücklage. Ihre Höhe isü vonder Per- gebende Stütze der Liquidität. fn deron R,elation zu den
sonalintensität der oinzolnen Betriebsarten abhängig. Sie Ausgaben der Erfolgsreöhnung, nicht aber zu don Yerbind-'-'

lichkeiten liegt L. Z. die Probtematik de" Eigonbetriebe.
, ,t.

e) Vergleich des Vermögens- und.I(apitalauf-

' Arn 2l.November 1938 ivurde'die EigBetrVO erlassen..'.
Ihre Bilanzierungsvorächriften beondeten dio uneinheitlichen'
tsuchführungs- und Bilanzierungs'ierhältnisse, dio bis dahin ,,

in den öffentlichen -\Yirtschaftsunternehmeri beitairden'
hatti:n. Dio orzielte Vereinhoitlichung des R,echnungswesens
'war es donn äuch, die die damalige Stäatsführung oino Er-

- hebung der eigenbetrieblichen Jahresabschlüsse für das Wirt-
schaftsjahr 1939 anordnen ließ (der Wortlaut der Anordnung.
war nicht mehr zu beschäffen). Die Ergebnisse der Erhebung
von 1939 sind nicht mehr veröffentlicht worden,-r'eil die'
Yerschärfung des Krieges-and.ero Aufgaben vordringlichor- .

I erscheinen ließ. fn der letzten Phaso desKrieges ist auch das
Erhebungsmaüerial verloiengegangen; lediglicheino uirvoll-,'
süändige Zudarnmenstellung dei Gesämtergebnisse,' nach Gq-
meindegrößenklassen gegliedort, ist. erhalten goblieben.

Ein Vorläufer {ieser Erfassurig vdn Jahresabschlüsqen. #ar
dio Erhebung zur Steuerpflicht der öffentlicheir Betriebe, die ,..'

.im Jahro 1930 für dio-Versorgungs- und Verkehrsunterneh-
.'men durchgäführü wurde. Diä Eihebung wtude auf Grund
.'' der Verordnün! des Reichspräsidenten-zur Sichdrun! von'' 'tVirtschaft uird tr'inanzen vom l. Dezember 1930 (RGBI. I. ;

. S.58f) angeordnet; die Durchführungsbestimmungen dazu ;
. wnrdön am 22. Oktober 1931 (RGBI. I S. 585) erlassen. '

. Diede Erhebüng ttiente überwiegend steuerlicheir Zwecken und -

wurd.e mit einäm umfangr'eich"en'Erhebunfisbogen durchgo-'' i
fühitl Ihre Ergebnisso'iurden als Einzels-chriit Nr. gf zur.
Statistik des deutsehen ileiches im'Jahre 1935 unter'dem'

t"

' machen daher boi den ärbeitsintensiven Verkehrsbetriobon- 2L,2vH der Bilanzsummo &u§. . ,'

..'' , d) Diö R,elationen zwischen Vermögen u.nd

.' , Dio, Ge§etzmäßiglielt, daß der Kapitalaufbau, 'd. h. die
, Glieddrung der Passiva, 'eine Frrnktion dei Yermögens-' gliederung ist oder zumindest sein soIl, kommt auch in d.en

Bilanzen der Eigenbetriebo zum Trageir. Nach dieser als
,,g o I d eri ori.' B i I an ä r ö g el" bekanirten Gesetzmäßigkeit isü

, das Anlagovormögen als langfristig gebundenes Vermögen
, auch langfristig zu ffnanzieren. I\Iittel der langfristigen tr'inan-
zierung ist' neben,dem Eigenkapital das tangfristigo Trämd-
kapital in soiner gegonwä,rüig doppelton Form, den la,ng-
fristigen Schulden und don langfristigen, dem Fremdkapital

. zuzuordnenden Rückstellungen. : .
, .., ,. .l ,,'. f3.'Die,Relationen där goidenerf Bilanzregel

,1

I u"rt'iritui.'......,.':...
Gas ......,...1.......-
\Yasser .:.:'..:.,-.,...,.

*Kombinlerto Versorgung ..
Yersorgungzugammen ...
verkehr . . .ii . . . . . . . . ::.
Iläfen .....::...
Komblnlerte Vereorgungs-

u. Verkehrsunternehmen

{lssepmt .:,.'...'.lll.l-

Iletriebsart
ZahI der.Eigen-
betrlebe't,.

Elgenkapita.l
und langfristlges
Fremdk&pital ln
vE des Anlage-

YennogenB

Umlaufvermö-
geD itr vE des
kurzfrlstlgen

,Fremdkapltolg

10
6

69

120,2 190,8
123,0

',. 207,6 -
185,6

328

28
16
a,
68

103,4
104,8

108,8

179,0

157,9
109,4 160,2

,, 111,5 ::..,

84,0
125,4

440_



.'; 14.' Der.Vermögens- ünd Kapitalaufbau der kohmunalen' Ei geirbbtriebo
: ,-

i4 den Jahren 1930, 1939 und 1953

tn Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und in/ .\'
Landlreisenl)

t

r 230 Elektrizl-
tätsrverks r

(
325 Gaswerko '

',', /, .

SSl Wasserw'erke'' ,. /\
915 Yersorgungs-
' betriebc,
, zuammen -

,\
}IiII.RII vE MiII.RM vE IIill.Rrl MiII.R,M vII

.1039r)-
382

^ Digenbetriebe -
,-mit mehI els '.

" 916 Betriebs-
' zwelgetr) -: i

19536)
':. 

440 .

i Eigenbetriebo
mit zusammen
1100 Betriebs-

, . zlvelgen?) .'
MilI.I,If r;II IIiILDM I vH

I

"rrr,.r I ,0,,'11,6 I 1,3
36,3 I '4,0

457,3
3,2

23,4

79,3
0,6
4,1

II
nur., .l eo,s I iä40,4'.'

2,0 I 0,4 I 1a,7
32,2 | 6,4 l',sz,l

82,9
0,8
4,f

-i
1850,6- 46,6

78,4
1,9

.'.1.
Äsz.z I ai,a

14,0 I . 0,3.14,5 I 0,3

699,1

30,1
91,0

" 3,4
10,1' 4,8

6,0
10,4

5,1

,

'. 23,9t 9,7 ,1
72,2
3,2

2,7
0,6

2,9
11,6
6,1

20,3
60,2

'0,4

1,1

2548,5
820,3
190,0

1154,4 '
497,0.
?,90,2 t
106,8 .

339,0
| 47,L

az,b
.5,2

407,3
s4,7

45,4
10,6

570,5

272,5
37,2

. 300,0

109,3
65,2

100

47 ,3
6,4

53,?

34,6
.11,J

505,9

155,3
32,0

-IB?10
- rzr,r

56,0

100

30,f
: 6,4

-v7-
:. 33,8

11,1

76?,7
116,8

215,9

38,8
5,9

1350,2' 130,0

39,3
10,9 ,.

711,0

isr,z

100

55,7' 6,4

61,1

zi,t
6,3

' 66,0

v
264,5

2,4

45,9 227,1

2,3
88,7v

44,9

0,4
17,5

993,6

'12,8
88,7

50,z
'0,6

4,5

862,7 
.

13,1
66,5 ',

!t,u
0,5
2-,7

2048,9...

8,1
L7,8

Versorgungszwelg
1930 1939 1953

Zehl vII

24L
265

r)

Zrhl vE- Zabl 1 .",
Slektrlzität 235

325
351

26,1
35,5
38,4

2ß2
290
364

28,6
31,f
39,7

915t) 100 916 100 ., 100
,.) ',- fn einisen'Punkten ereeberi sich kloinäro Aburichungen

in der Biiänzst'rulitur äwi-schen der Gegenwart und der Zeit

:\
t

.,1
._'J' ' ...:
.' 3il,&nzposten (zusammeugefaßt)

, .. :' , 1980i) ')

2. Umlaufvermögen . , '. '

Torderungenro)
Flilsslge }littel .:....... ... ..
Umlaufvermögen zusammeu' . .
Soustlge Attlvo unal Abgrenz-
DosteD . .

4. Iteinverlu8teu).....-..
. .Insgesamt .'.. ,)
Kapitalaufbau'
1. nigeDkaDital

Siammkopitel
Rücklagen.....
IlauzuscLllsser')

q

Verblndlichkciten ..
Il,ilckstellungeDr!) tr)

ö. posten....:..
4. Ileingewlnnerr)

430,8

34,7
59,9
29,7

76,E 429,L.

" 9,7
3r,3
31,0 .

84,E
i

1,9
6,2
6,3

I 605,0

zi,s
182,3
105,0

1 897,1

70,1
280,3
1.4?,5

4352,4

261,1
554,0
145,8

2.1,6 72,9

3,8

]!t,!l

v
. 361,7 

\
30,9
13,0

18,3

.2,0
0,7

20,5

1,1
0,1

960,9 17,7

897,2 100

--ar,-

0,1
0,3

502,0

8,2
;-.

1



. und l+üdklag# aufgespalteneh - SumSno bilanziert wird,
traf 1939 offensichtlich noch stärker zu, insbesondere da erst

' kurzo Zait r:ec}:. der Ilmformung der R,egiebotriebe in Eigen-
' betriebo verstrichen war,

| 
'' l' 

'

17. Reinzugang an Sachanlagen und Atschreibunge, im

Setriebsart

Art der Sacha.nlagen

YeEorEungsbetrlebo ....,..
Vorkehr8betrlebo ulal IIäfeD
Kombinierte Versorgun gs-. und Yerkehrsbetrlebe ..:.
Betriebe zueammen-::l;:l-

1. Unbebauto Grundetilcks
2. Bebaute GrunalBtäcko

a) mit BetriebsgebäualeD
, ' b) mlt Geschäfts- unal

WohDgebäuden . : . , . ,
3.Grund8täcko mit beson-

rleren Kunstbautea .: . . .
4. MoschlneD unal maschi-

nello Anlagen
5. Spezlalanlagen des Wlrt-

schaftszweigeg
, 6. Werkzeuge, Betrlebs- unal

Geschäftsausstatüung . . .
7. Sonstigo Sachanlagen . . .
8. fm 3au beflncllichs An-

Sachanlage[ zurammen 
,

X,elnzu-
gangl)

Ab-
Bcbrel-
bungen

Äb-
Bchrel-
bungengengr)

" ln YE a1es
Änfengstohcles

I Ab-
I schrel-
I bungen
I ln vII
lvon Al-
I fang-
I stenrt
+ Roltr-
zugang

10,0
5,6

1,6'--i:i-
0,2

3,8

2,8

2,7

11,8.

9,f

14,8

10't
0,1
6,2

3,6

Milr. DII

230,5
36,9

140,0

30,9

8,6

7,2

186,8

3qq,3'

18,0

-. 4,9

2L,L
4,5

'2S,O

. 0,1

16,1

2,8

1r,0

\L4,4

244,4

11,8
3,5

0,1
L,Z

2,0

1?,9

-8,0

18,5w' 5,3

9,ö
' 10,3

' 
1,8

28,7

- 11,0

29,2
16,0

'16,0
44,9

ru2,5 )

11,8
6,1_

9,0tE
0,2

4,1

.4,1

'2,8
14,5

11,4
t

19,1
12,2

0,1
8,3

'f ,2
685,1 4O7,4 16,7 9,9 8,5

3. Die Glieilerung unil Bowcgung iler Sachanlagon
a,) Die Gliederung der Sachanlagen - 

-Am Schluß des Wirtschaftsjahres 1953 betrug das SacL-
anlagevermögan 4392,2 Mill. DM. Mehr als drei Viertel dieses
Botrages (77,2vH) isü bei don kombinierten Betriobon in-
vestiort, die in dor kommunalon Versoigungs- rrnd Verkehre-
wirtschaft vorherrschefi. .

?1,3 vH des gesamton Sachanlagovermögens eirtfaUt äuf
Spezialanlagen (61,7 vH) und, Maschinen und maschinelle
Anlagon (19,6 vH). Der überaus hoho Anteil der Spezial-
anlagen ergibt sich eus don besonderen Anla§overhältnissen
dor Yersorgungs- und Vorkehrswirtschafü, die orhoblicho
Teile ihres Anlagevermögens außerhalb ihres eigentlichen
Betriobs-- (,,Fabrik-")ge1ändes zu liegeri hat, zumeist auf
(Schienen) oder unter (B,ohrnetze), zum'Ieil übor der Erdo
(Kabel). Bei den Hafenbetriobon liegü der Anteil der Spezial-
anlagen weit unter dem Durchschnitt (15,1 vH),' weil dio
,,Spezialanlagen" eines Hafenbetriebes größtenteils in fm-
mobilien (Grundstückon, Gebäuden, besonderen Kunst-'
bauten, zusarnme; 7 2,5 vH) bestehen.

Dio Grundstücko mit besonderen Kunstbauten habon ihr
größtes Gowicht bei den Verkohrsbetriebon mit ihren Bahn-
körpern, Haltestellen und Über- und Unterführungen

in der Darstellrrng onthalten sincl aber dio fnvestitionen, dio
als Reparaüuren, Instandsetzungen und Erneuerungon über
laufendon Betriobsaufwand verbucht worden sein können;
ferner kann aus den ausgewiesenen Zugängen nicht orsehen
werdon, ob es eieh dabei um Erstinvestitidnen oder Ersatz-
investitionon handelt./.

(41,4 vH). Boi den Häfon machen derartigo im Tiefbau be- ' t') zvsär.re.l. Äbsänes *./. Umbuchurgen und Berichtlgunsen,

i::i:*Pi:::9.tücko eiil Vierüol (25,s vHi des Sachanlase- ' .An den R,eiirzugängeir haben, gänau wie an den Be-vermogens eus' ständon,-dio Spezialänlalen und die l{aschinend.en größten

b) Investitionen und Abschreibungen, vier'ftirift"t au" g".rr.tu"-Ziiga.rge. Ifiervon machen die
Die 'Iext'tabollo-u, 'abgeleitet aus Tabello a aes taträUen- Spezialanlagen alläin 365,3 IIill:DilI : 5g,B vII aus.

werks,'zeigt die Entwicklung des Sachanlagovermögens, fn . Die Zweckbestimmung des fnvesüitiorrshilfegesetzes bringt
dies'er Übereicht werden die Zugän§o mit den Abgangen und es mit sich, daß die for-cierten fnvestitionen-besonders bäi
Ilmbuchungen'--' diese ohno Doippelzählungen 

-Zriäämmen-, 
tlon Yersorgungsbetrieben auftreten. ,Dies i'ird U..orrau..

gefaßt (sog. Roinzugang). Es karrn <taboi unbeachtät bloiben, ' deuuich Uei doä Elektriziüätswerken, bei denen das Ver-
daß in den U1b19h3nqen auch Berichtigungen in Höhe von . hälünis der Iieinzugängo zu den Aafangständen 36,2 vH bo-
per Saldo '/.3,9 IlIilI. DII enthalten sind, die im einäelnon trägt, worin sich dio liondenz widerspiägelt, wegen der vor-
nicht erkennbar sind. ,r ' teilhaften Abschreibungsmöglichkeiten auf ,Grund des fn-

Gegenüber demAnfangstand (41t4,0 MiIl. DII) häben eich vesüitiorshilfegesetzes ä<igticfrst viel 'zü inlvestieren. Aus-
dio Sachanlagen tlm no!,to 277,7 1!Iil. DM : 6,7 vH erhöht. . gesprochen unlerschwellig äagegon ist dieso ll,elation bäi denfn diesem Nettozuwachs saldiären sich 685,1I\till. DM an ' Häfen (6,7 vH), Wasserwerken (?,5,vH) und Verkehrs-
Reinzrrgängen und 407,4 llfill. DM an Abschreibungen. Nicht betrieben '(8,2 vH), 'während. im Durchschnitt die Rein-

,zugänge genau ein Sechstel der itnfanlständo ausmachen.
Der fnvesüitionswille manifestiert eich besonders beim bo- -

. weglichen Anlagdverinögen und hier voräohmlich bei dor
Betriobsatsstattung (29,2vH) und den i\Iaschinen (23,7 vEl.

- (Die vH-Sötze für die Anlageanzahlungen und Anla§erechto 
_habon koinen nIaßwerü,)

16. Besüand an Sachanlagen &m Schlusso dgs Wirüschaftsjahres lg53

>:

Ärü tler Sachanlagen

1. UDbebauto Grundsttcto ..'...,.
2. Beb8uto Clrundstücko ,

s) mit Betrlebssebäuden ...,..
b) inlt Geschäft8- und lYohn-

. gebäuden.
3. Grunrlsttlcko mlt besoudeleD

Kunstbautetr
4. MaschiDen uncl maschinelle Än-

legen . . ..
6. Spezlalanlagetr des Wlrtschafts-

zwelges .
6. Itrerkzeugo, Botrlebs- und

Geschäfüsaugetattung ..,.,.....
7. Sonstlgo Sachanlagen
8. Im Bau bennalllcho Anlasen . .. .L Aolageähnilche Sechto.

10. Gegebene ÄDzahlungen auf

SachsDlagen zusammen ....lll

Yersorgungs-
betIlebo

Komblnlerto
Velsorgungs-
urrl Verkehrs-

betriebo

' Verkehrg-
betrlebo und

- Eäfen '-
Elgenbetriebs zuaommeD

1053 tg52 1953 7952

MIII.DM vE

, ' 19,6

170,9

45,4

15,8

- 520,2

1143,9

LZ,g

88,7

74,L

242,6

12,7

224,8

9,9
1,9

11,3
0,0

2,5

30,1
20,8
?6,L
16,9

22,6

13,7

,!?,,
30,2

732,7

327,0

904,2

28,5
7,4

06,5
2,0

30,4

' 45,7

409,3

. 89,8

390,9

859,3

.2272,5

87,9
30,3

752,9
- 77,9

55,2

43,6

.388,4
8S,8

354,7

. 787,0

2152,L

.' a\7
2t3,9

132,0/,,_ L4,2

. 28,3

1,0

9,3
-z,o

'8,9

19,6

51,7

1,5
0,7- 3,5
0,4

1,3

7,1

g,1

2,0

9,6.

19,1

52,3

1,5
0,7
3,2
0,3

0,f
2080,4 019,4 1A92,4 4392,2 41r4,6 100 -- 100

_28_

Iagen ...
Anlageähnliche Rechto
Gegebene Anzrhlungen
Anlagen

suf

950,6'48,8

285,7
CBJ



Die Abschroibungon, «lie sowohl Normal' als auch'
Sondeiabsehreibungen umfassen, haben im Berichtsjahr,
40?14 Mill. DII betragen, eirien \Yert, der mit, 9,9 vH des

' Anfangsüandes allerdings überaus niedrig_erscheint. Dieser
,\!'ert-enthüllt zri'eierlei: eininal die für Eigenbqt'riebo be'' steheindogesetzlicho Vorschrift (§ 19 Abs. I EigBetrVO), keine

. stillen Reserven durch rücksiehtsloso Abschreibungen zubil-.
'den, und zum anderen dio durch dio gebundonen PreisdfürYer''
sor'gungs- und Verkehrsleistungen bewirkte Gewinn-Verlust-
Lage der Eigenbotiiebe. Nur bei den Elektrizitätewerken ist

, der Abschreibungssatz mit I?,8 vH relativ hoch, weil sich
bei den Elektrizitätswerken die Abschreibungsvergünsüigun-'
gen des--Investitionshilfegesetzes auswirken. Bei den Häfen,

:. 'Wasserwerken und Yerkehrsbetriebon ist dio Abschreibungs-
relation -'ebenso wie die Relation der Zu!ängo ;- sehr
niedrig. Für dio Yerkehrsbetriobo und Häfen sind dieso
\Yerüe durchau§ nicht verwunderlich, weil dio Verkehrswirt'
schaft boi ihror Tendenz zu Verlustabsehlüssen keino Gov'inn'

''polster besitzt,. um oino gezielto investitions- und Abschrei-

. Im VärhäItnis zu den Anfangständen botragen die Ab-
schreibungen im Durchschnitt 9,9 vH. Besonders hoch liegt
der Absähreibungssatz für die Workzeugo und Ausstattungs-
gegonsüände (19,9 vH), bei denen dio kurzlobigen Güter eino

, wichtige R,olle spielen. Bei den Yersorgungsbetrieben boträgt
der Abschreibungssatz auf dieso Wetkzeugo 23,3 vH dor

) .-. +. Ois Erfolgsrcchnungen
a) Dio Erfolgsrechnungen der Betriöbsarten

, Eino Zusarnmonstellung von Erfolgsrechnungen kann sohr
aufschlußreich soin, *enn die Aufwand- 'und Ertragposten

, unsaldiert, d. h. vor der gegenseitigen Verrechnung dar-
gesüellt werden können,- Nur eino söIcho Bruttodarstellung
gibt ein echtes Strukturbild der Aufwände und Erträgo. Die
vorliegenden Zusan:menstollungen von Erfolgsrechnungon,

' dio auf dem aktienrechtlichen ,,modiffzierten Nottoausweis"
(vgl. S. 20 f.1 basieren, können desh€,lb nicht ganz befriedigen,

,. weil die Anteilbeüräge derjenigen Posten, deren gesonderter' Ausweis vorgeschrieben ist, durch $ie - als Ergobnis der
. Saldierung der übrigen posten - verringerüo Gesamteumme

, -der Aufwändo bzw. Erträgo unverhältnismäßig hoch er-
, scheinen. Es ist deswegen strenggenommen nicht angängig,. 
Von Anteilen an der ,,Gesamtsurrimo der Aufwändo bzw.
Erürägo". zu sprechen, sondern nur von Anteilen an der
,,Ggsamtsummo der ausgowiogon-en (d. h. nicht gegen-
einand.er verrechneten) Aufwände bzw. Erüräge"'' .

Sind auch die angegobenon YerhäItnis- (Gliederungs-)zahleri
nur unter Borücksichtigung des gemachten Vorbohalts zu

. vorwendon, so goben eio nichtsdesüo*enigor einen Einblick
in dio Tenderiz, der dio Aufwändo und Erüräge bei den ein-
zelidn Betriebsarten und Betriebszweigen rmterliegen. So
gesehen isü auch der aktienrechtliche modifizierto Netto'

- - Die Tabollen zeigän bezüglich dor Gewinn-Vgrlust-Lago- das charakterietischo Bild der öffentlichen Yersorgungs- und
{ Yerkehrrwirtschaft, närnlich dio relativ ungärrstige, Gewinn-

. 'erzielungschance, wio aus der Gegenüberstellung der gesarn-
ton Jahresgowinno (15,6 Mill. DM) üid -verlusüe (38,3 Mill.
DM) zu entnohmen ist. Diese Tendenz zum Verlustergebnis
isü allerdings zum großen TeiI eino tr'olgo der Preisbindung

- für Versorg)ngs- und Verkehrsleistringen, Zwar schließen dio
'Versorgungsbetriebo für sich gesehen 1953 noch mit oinem

^ knapien Überschuß von por Saldo 5,4 Mill. DM ab, doch
. ,zieigL sich schon im Bild der verlustausweisenden kombinier-

." 'ten- Yersorgung+ und Verkehisbotriebe, daß 'diä Yorsor'
gungsbotriobe ihro Gewinnerziolungsmöglichkeiü voll aus'

, geschöpft haben dürfteri; denn sonst wäro bei den kombinier-
ten Yersorgungs- und Verkehrsbotrieben w-ohl kaum ein

, relativ hoher Verlustsaldo, vor. 4,4 Mill. Dlt denkbar. Bei
den reinen Yerkehrsbotrioben und Häfen kommt der Verlust-

kehrswirtschaft mit seinem ganzon Gewicht'/"/ ./

Die Statistik woist für allo 440 Itrigenbetriobo Personal-
aufwände in Höhe von insgesamt, 662,9 Mill. DM aüs, und
zwar für Löhno und Gohälter, gesotzlicho sozialo Ab§aben 

1

rinrl freiwillige sozialo Leistungen zusammengenommen. Da'
'von entfallen 557,1 1\Iill. DM auf , dio. gesetzlich ausweis-
pflichtigen Persbnalaufwändo, das sind 46,2 vH der auswois'
pflichtigen Aufwändo. Diese ZaN ist stark beeinflußt durch
dio Yerkehrsbetriobo, Häfen und kombinierten Yersorgungs'r
und Yerkohrsbetriobe, deren hoho Personalstände sich in
hohen Anteilsätzen für die Personalaufwände (bis zu 72,1 vII)
manifestioreir. tr'ür dio Veisorgungsbetriebo allein beträgt dorl '

' Anteil dor ausweispflichtigen Porsoiralaufwände 35,5 vH bei
einer Schwingungsbroite zwischen 33,9 vH (bei kombinierüen
Versorguirgsbetrieben) und 56,2 vH (bei Gaswerken).
. Den Personalaufwänden folgen dio Abschreibüngen als

nächstwichtigor Aufwandposüen. Ihre Höho (407,4 1\Iill. DnI)
'orscheint mit durchschnittlich 33,8 vH (bei einem Spitzen-.
wert von sogar 46,0 vII bei den Elelrtrizitätswerken) un-
gowöhnlich, wird abor sofort verständlich, v'enn man sich
dor Abschroibungsvorgünstigungen des § 36 IHG erinnerü,
der im Jahro 1953 für Anschaffungen an abnutzbaren Wirt'
schaftsgütorn Abschroibungsquötott von 3G-50 vH erlaubt
(der Anteil dejr Sonderabschreibungen an 'den Gesamtab'
schreibungen ist bei der Erhebung nicht erfragt worden). fn
den hohen Abschroibungen liegü auch begründet, daß dio,
energiewirüschaftlichen Eigenbotriobo fast keino Gowinne
ausweison; strenggonommen müßten hier sogar Yerlust'e
auftroten, wenn man unterstellt, daß dio energieerzeugenden
Eigenbetriobe mit Rücksicht auf die Lastenausgleichsabgabe
die DM-Eröffnungsbilanzwerüe des Anlagevermögons niedrig
gohalten und damit dio effektiven Abschroibungsbeträge in
ihier Höhe nach obon zwangsläufig begrenzt haben. Die Bil'
düng von Yermögensieservon alrs den in den Absehreibungen
in der Regel'enthaltenen Bewertungsdifferonzen kam also
nicht recht-zqm Zuge, so daß die'notwendige Rigenfinanzie'
rung dor Botriobo zur Besoitigung der Leietungsengpässo rgit
Hilfe von abschreibungsbedingten Steuerersparnissen (rich-
tiger: langfristigo Steuersüundung) niöht voll ausgeschöpft
werdon konnts. Trotzdem haü die gewinnmindernde Ab-
schreibr:ngsvergüLnstigung die Aufwände an deh Steuern
yom Einkommen und Ertrag stark herabgedrückt, wio der
Ausweis von 66,1 Mill. DM : 6,6 vH zum Ausdruck bringt.
Die hohe Steuerbelastung der Wasserwerke ist durch das
Gowicht-oineg Großbotriobes offonsichtlich überhöht; ohno
diesen'Großbetrieb würde der Durchschnittswerb boi 10,0 vIf .

liegen. ' r

. öiu Zu,t-rtrrogen für Soforthilfe 
,uird 

Laet,enausgleich sind
mit 19,5 Mill. DM (durchschnittlich 1,6 vII) relativ unbedeu-
tend, wobei zu beachtän ist; daß die,-Yollständigkeit des
Ausweises nicht gewährleistet ist. ) .

Die Zinsbelastung dor Eigenbetriebo ist abhängig von
' der fnanspruchnahmo langfristigon Fremdkapitals, weshalb
die vl[-Sätze'vorr. der Ges'amtsummo der Aufwändo bzw.

. Erträge mehr rechneriechen Werü haben, weil die Anteilsätzo' der Aufwandposten sich untereinander beoinflussen.'Die
, Zinsrelation Uätragt im Durchschnitt 0,I vH. ''. i ,. '

; Die außerordontlichen Aufwände, dio naoh Abzug der '
' außerordentlichen. Abschreibungon verblieben sind, haben
im Jahro 1953 rund 68,0 Mill. DII betragon, was einem An-
teil von 5,0 vH e,n dor Gesamtsummo der Aufwände ent' ,

bpricht. Besonders hoch iet der Anteilsatz bei den kombinier-' ten Yersorguagsbetrieben (9r4 vH).,
, 
/ Dor R,ohortrag, d. h. der nur durch eino Negativdefini-

tion umrissene Saldo aus Material- und Leistuagsein§ätzen
und Umsätzen aller Arü beträgt-fast 1,1 Mrd. DM und gibt
trotz seiner bogrifflichen Elastizität oin Bild vön dem gewal'
tigen Leistungsaustausch, der von den Eigenbotriebon er-
bracht wird. Vior rFünftel der ausgowiesenen Roherträge -

entfallen auf dio kombinlerüen Betriebe. ', , . 
'

fm lVirtschaftsjahr 1953 habon dio Eigenbotriebä ins-
gesamt 60,6 l\Iill. DM an -außerordentlichen Erträgen ge-

'bucht. Davon entfallen I4,I MilI. DM auf dio Auflösung von
' solchen Passiwposten, denen oin Eigenkapitalcharakter nicht
abgesprochen woräen kann. Selbstverständlich müssen hior',

charakter der Yer
- voll zum Tragän.
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1.,, Yergorguogsbetriebe filr :,-

Eigen-
betriebo

insgesamtr) Xlektrlzltät Gas 'Wasser kombinlerte
Versorgung zuB&Dmen

Verkehrs-
betrlebot) IIäfen')

16,6 ..

12,1

i,o
0,6

0,0

2,0
0,5

13,7

8,6

1,0
0,1
0,5

.0,0
0,6
0,0

5,1
0,0
1,6
0,0

1,5
0,9

I

13,4

15,{'

:'2,6
0,8
.2,6
0,0

3,?
0,6

13,0

14,2 
.

2,6.
. 0,6

2,3
0,,0

3,2
0,6

9,0

0,8
0,0
1,1
0,0

1,2
0,0

32'!

1,7
0,3
1,0
'0,0

"' 1,3
0,7

13,1

45,9 .

32:6
0,0. 0,,4

0,4.

1,4
1,1

24,4

23i
0,0
0,2

.0,0
. 1,0

0,a

24,7
'a-

2A,t

0,3

0,4

0,5

.0,:.

39,5

36,7
0,1
0,5

':j,o

1,ö
0,2

.36,5

. 33,9'.0,0
0,4:,)

'. '0,5
; 1,3' 0,2

44,5.t

3!t,7
0,0
0,2

0,e

.3,2
5,9

ÄbschrolbungLn auf rlas Anlage-
vermögen.)

Äuswelapfl ichtlgo Steuern .a) Steuern vom Elnkommen,

440

1205,3
3358,9

..6
41,3-'- 169,6

0,0

!1,0
_ 1,1

io vH

10

4,L
11,5

328 28

Kombl-
, nlerte -

Versor-
gunga- untl
Verkehrs-
, betrlebo

'' 431,1
t292,5

32,6

' 4,4. 2,0. 4,7
0,1

16.
10,0
70,8

68

508,2
tß5,4

, In vE der Gesa,mtsummo der Aufwätrtlo untl Erh:igo

766,2
373,9

38,4
755,2

32,A

592,O
1621,6

Aufwantlselte
löhne untl Gehälter- Gesetzllcho sozl&lo AbgsbeD

42,0 -
tl,z \

-' ?ersoaelaufwäntle zlaammen

65,7
7,1

52,7
5,3

90,7
0,1
1,0

i,z
3,0
4,2

,,,,
1,5

:,'
%;1

0,0
1,0

. 0,1

2,7
2,4

15,2
1,5

f 8,1
0,0
0,5

0,8

.7,3
13ß

93,3

1,2

91,3

0,9..:

1,6

ö,4
) 0,8

ia,t

10,8

u
0,7

0,0,

0,9
0,5

31,0
0,0
0,3

0,2

0,9
0,8

- r,2,
92,8
0,1

0,6

1?,2
, 1,2

1,7

aleg EigeDkolritals

,1,6'

I
lufwandselte -/ ,'

Iöhne untl Gehälter.'.
Clesotzliche sozlals ÄbgabeB

Personalaufwäntlo zuEommen

Jalrresgewinne (ohne
Summe der Aufwancl- bzw.' Belto ..

AbschreibungeD aufalas Änlege- ,

. Yermögeo')
- Auswelspfl ichtlgo Steuern
, . 'e) Steuern vom Elnkommen, 'r '-

: nrtrag und Yermögen.- b) Soforthlfe,trastenausglelch .,.
Gesetzllcho Berufsbelhäge .,...,...

, ÄußerordenUicho (außergewöhnlicho)

7 29,2
3,1

11,9
1,2

!,,. .
nrtmgseite

Verglelchbaro Jahesroherträge .':-..-

Zinserträge (uDsalaliert) ......... I l.' Äußerordentliche (außergewöhdllche)
, Erträge ; ,, .-.t,",-

. a) Äuflösung voD ?assivposten.) ,'? . b) Sonstige außcrordentliche

JahresverluEte (ohne Verlustvorträgo)-r

16,2

33,8

-. 6,5
. r,6. 6,9

0,1
'6,6
1,3

38,5

4§,0

5,2
1,8
6,0
0,1

2,9
1,3

4,1
0,3
1,9
0,0

2,1
0,0

ö6,2

._ 35,1

31,1 _

20,8
0,0
6,4
0,1 ,.

28,3

6,2
3,8

6,5
2,0
6,7
0,1

9,4
1,4

v,e
40,0

35,5

', 1

38,9

7,2
1,8
6,3
0,1

8,6
1,6

1,8
0,7
2,4
0,0

2,6
0,0

72,7

20,2
:n
20,3

7,5
1,2
tl,4
0,0

5',6
2,9

)

.., i
-/

| 'r_, |;

\ ,t

l.-

t'
Äufwatral- unal Xrtregposten

lir,7

16,0,'/
1,9
0,a
1,8
0,0

1,0
0,5

Vermögen ..

(ohne
Summo Äufwand- bzw.

Sonstlgs

Zahl der erfsßtetr Erfolgsrechnungen
Summe der AufwäDdo bzw. Erträge Itr

Elgenkapital in trIlll, DM ... \

J

- 15,7.4,6-

76,4

0,4

4,9

5,3
13,0

' Erträge ..'......'....
Jalrresverluste (ohns Verlustvorträge)

.- 1,1

::,",:3,



' b) Di9 Erfolgsrechnungeq d.er Betriebszweige '. Xl,l vH), zurückzuführencuf die ibschreibungsmöglichkei- - '
. - .. Dio Erfolgsiechnungen dor Eigenbetrieto, d. h. a"" su-, i::1"-" Ii:::111?Tll'fe8dsotzes-' Auch bezofen a'i.aiu g.ot

.) triebsart.rr, äirrd -:-.,ä augemei.räFesi.i"ii""L".ää*ää-',11"t"n ausgewie§enen Aufwändo liegt dei Anteil der.Ab- '- hen - oiner Auswerrung n*r schu.er öffiii:;::#fiä lchrblb,ngen bei den Elektrizit'äteworken r.,it 37,2vlr am
, ihnen dio kombinierten Betrieb'e ,,.r niit ;X;;t;ä;;;;*, löch.stel (wenn ma'n won den in ihrer Bedoutung.un$ itrfnq .

. '' sut'ri"b.;*;ig;; ;"."mmongesetztur, c.rr*iurroü;;;;ü Gewrcht noch zurücktreüenden!'ornheizwerken absieht)' Der
'. ._mit Mischwerten. erscheinen..wqitaus.#..ui"it;r:ääf, v.[r-satz der Abschreibungen'boi don Betriebszweigön des

, srr*kturunr"rro"rr,*gu;-;;^Hip, ä;- ;;# ü; ä;: Yorkehre (19,1 vH) dagegen erscheint nur deshalb so,niedrig, .

. Beürvo aufzusrerrendon - Erforgs.".h"""&;ä; ffiä:- y::f.l:,,T:lo'der Personalaufwände,<lie übrigen vH-sätzo
;;s" ";J"li"*-nierzu werdenäiu r.o*äirü"";;;;;"^rä l#.t"r1"#;"gu*i"lt ä"; rr.*u,.ro,.i,r,*"r, ßt"ou"i, ri"ätr.' . in ihre Betriebszweigo. zerlegt und diebb P,:i:l"Ijil?c"-T]: : bui de, Elekrrizitärswerken, zumindest wird. a*f dieso werke' . .den Einzeibetrieben 'der . betreffendon versorgungs-- od3" ä1. g"oßte Teil der steuerlast umgelegt, weil dio Elektrizitäüs- ,, '' .verkehrssparüdzusammenbefaßt' ' ' * ,' . - -, iZ"r.u in dor Regel diejonig6n Betriobszweigo sind, dio am'," ' Wie verschieden dio trYerto zwischen Beiriebsa.rten und 

, ul-".1u, Gowinno erwirtschaften., Ilras aus dän nrfotgsrech- , '

Botriebszwoigen sind, zeigt ein Vergleich der Anteilsäizo a,n nungen dor Betriebsarüen nicht ersehen wörden kann, Tritt in. .derGesamtsummoderausgowiesenenAufwän_deundErträgo, 6tln-Erfolgsrechn.ngen d"; B;t;i"b;;"tg, d;tt1t"h hervor:. ,

- . 
- yotgi lier das_?roblem unerörterü bleiben soll, inwieweit dio ' .tVährend üei den Bei,riebsartu" i"ä"" e.f?ig.;;rhrrr"g;; d;, .

. . .betrieblichen Verteilungsschlüssel für itie nur dem Gesamt- -ntettrizitatsi,erl;ii"dä;, kombinierüen B-etriebo a,s wirt-betrieb zuzurechnendenAufi*'ände und Erträgonach betriebs- schafts- und steuortaktischen Gründen nur Restgowinn" ,orr,
.wirtschaftlichen und steuertaktischen überlegüngen gewählt . 

', rrrt""geo"drretor Bedoutu.rg "*df...;;äö treten bei I ." 'werden'' ' -'' den Erfolgsrechmrngen de-r Beü"riebszweige die \ilk;;;; ,-. ,'j; .PsI git'.p-tg. .roil- d9"- -?ll.weispflichligel- Pels-9nal?.ll' ää. Oourrr."runds in-Erscheinung; denn nur mit der sicheren - z

X",t.d,u, nämlich 313,3 l\{ill. D}I : 5-6,2wH enlfall_t- auf die Rüciendeck*irs der Eloktriritaffi*i.*ut .irrrur, lru .,"l.,"x- . r

' Betriobszweige der Vgrsgrglng,-doch_ u'eisen $ie^tse!r1c!-1-, ' bringenden Bätriebszweigä - 
"besonders Verkehr, 'Gas,". ,

.,^T:icudes^VorkehrsdiegrößtoEinzelmassomit-228,01\Iill'.HafJn-ihioLeistungeii-ilh,-;;ää",tltuchr,ueeau"
DXI : 40,9 vH auf-..Il1i den Betriebszweigen der_Versorgung I{.ons.menten darbietän. re,,s-diu.uä 'C.""a" ,*"i[t, aiu ,' 'sind es besondors die Gas- uncl Elektrizitätsworke,.dio etwa . Ce.uirin.Vert".tär"piit"ä" b;i d""-B;1"i"i.*"ig""-";fr"ü-- :, '

'1 Blelchhoho absoluto Beträgo erkennen lassen. Bezieht man _ 6.5 höheie 1Verte aüs als bei 6en Betriebsa"t.". O'ur, ilä.t utu' Ij abertlioPersonalaufwändeauf dieSummoderausgewiesenjn'Vqdustausweis besüeht mit 5g,gI\IilI.DnI (saldiert) bei don .i.' Aufwändo dor 'einzelnen, Betriebsz*1oige,' so'-enthiillt {9r VurtufrrsUut"ioU"r," ar;.i"a fS,g vH dor a*sgowiesenen Auf_ .".vH.SatzbeicienGaswerken(44,0vII)gogonüberdemvH.*andeundErträÄ..:|..
, Satz bei den Eloktrizitätsu'örken (27,0 vII) die größere Per-. .'§f:.i"Jtfäääää.febszweigo sin«t in diä Auswertu,g.,ichisonalintensität der- Gass'erke. I3ezüglich der teisonalinten- einbezogen#or4en, da sio mit'd";_t;*;";;;._ rrräVurt"f,i.-' sltät he,lten-jedoch di: _tsetriebszu'eige des Yerkehrs rnit 'wirtschaft nichts'zu t"" fruUu"l il;;rä;;;*tä ,i.ra fti"'' 73,5 r'H die Spitze dor Pdrsonalaufwände. ...- t .. Strukt*ru"t"r.""--""g* pi;ilüh i"{"1;;;. D", Ausweis- Das Haupt'gowicht der Abschreibungen tiegt, äbsolut der sonstigon Betrieb-szwe^ige erfolgüe ledigtich'äus Griindon '
. .ggg.ghu",:'bäi.;den 

blekt"iritetswerken {ros,zlritt.PM=,.de-rVoll.süäncligköit. :..1 ,' .,'".,;' ...,..i.',,_ 
''

.. 19' fjiu eri*und-' und Erträgst'ruktur der Betriobslweige 1953 in vH'där Gesamtsom-ä du" erf*ä.ra" ,.r,1 Eitrage .l 
'.

;"i':

Betriebs-
zwelgo

insgesamt

- .- Behiebsz\üelgo der Vel§orgung Betriebs-
' zwelgo

'des.
Verkehrs

Eäfen
eltrschl.
Neben-

betrlebo

Sonstige
Setriebs-
zwelgo -'

45.
. /, 4,9

22,8

":' 
i'

- .3,3- 1,3
.. 15,f ,

,) _ 0,0

;' a,a
0,5 ,

48,2'4,9.--i7'

Elektrizltät Gas '!g'a§ser I
zrulammen

Zahl aler erfaßteo Erfolgsrechnungen
Summo der Aufwändo bzw. Erhägo

in UiU. DM
Aufwantlseite , . I

Löhho und Gehälter..... :......-...- 
Gesetzliche soziale AbgabeD. . .'.. . ,.' PersonalaufiYäudezusamme;lll;l;' Abschrelbungen aufdas Anlage-
, Yermögenl), Äuswelspflichtigq Steuern' o) Steuern vom Einkommen,

, Ertrag und VermögeD
b) Soforthilfe, La.stenausglelch . . .

Zinsaufwände (unsaltllert) .' Gesetzllche Seruf8beiträge
- AußerordeEtllcho (eußergewöhnllche)' . Aufwändo

Jahresgewinne (ohne Gewlnnvorträge)
Summe der Äufwanrt- bzw. ErEdll-i-

6elte ,.,

. Yergletchbarc Jahesrohert$go .,,'.
Srträgo aus Betelllgungetr ... :.....
ZlDserträgo(unsaldierü) ..
AußerordeDtlichs (außergewöhnllche)

Xrtrüge ,- . '
, a,) Auflösung yon Passivpostenr) .
b) Son8tige auoerordentliche ,Erträge ..' Jahresverlusts(ohuoYerlustyorträgo)

zzs

453,1

24,6

265

282,7 _

40,0
4,1

372

192,6

30,f .
3,0

,5,9.

28,2
2,9

30,5
3,0

139 ,,
310,4

66,5,- f,0

24,6

44,7'4,0
- 13,7

5,2
1,6
5,6
0,1

6,3
6,6

27,0

az,b

44,0

36,3

4,0
1,6
6,8
0,1

5,3oo

0,2
7,9,
0,1

6,2
7,1

6,6
1,0

t0,5
0,0

' 
0',8
5,6

, 31,2
'14,3

6,f
a,1
5,7
0,1

f,4
12,8

,33,5

, 36,7

6,3
2,0
6,2
0,1.

6,5
8,8

t 73,5

-'19,1

t,a'l'
0,1 :
3,3
0,0

r:s
0,5

49,6

. 0,8r 6,9.. 0,0 ,

. ' 3,8 ."''- 4,0-

100 .-

' 66,1.0,1 .

.1,0 ' 

,.. ' ;' 1,1
'3,6.
,,8,4 .

94,3
0,1
1,0

2,6
0,6

1,0

ö,6

100

84,2
0,1

' 1,4

1,0

3,3
8,0

88,6 ;' 0,1r,, (
. 90,5'0,1
,. - 1,2 '''

" 1,2-
3,0
3,9

100

'rc,i
..0,0
, 0,1

0,6

.-4,1
19,8

' 100

.6!1,9

15,4
17,0

2,9 _of'3.
:- f \,- \ . , t : .,; r) Gowöhnlicho und außergowöhnllcho Äbschreibulgen

Durglelchsrüctlogen, Emeueruags- unal llelxofollstock.

\\)'
einschl. Wertberlchtigungen. - t) Elgenlapital, Wertberlchtlgungen, Vertorgungsrlickstellungen, Lasten-

l?

1100

7276,5

33,7

.,. 878 r

934,2

, 27,5 '-

1,5
I

700

- 0,2

1,9
21,6

\ 700

I



III. Die Eigengesellschaften, Gemeinschaftsunteryqhmen
unil gemis öhtrti*tg rhaftlichen lintsrnehmdn

19.)

/

Dio'hier vorgelegten Ergobnisso dsr Bilanzstatidtia ftit
kommunale Eigengesollschaften, Gemeinsehaftsunternehmen
und gemischtwirtschaftliche IInternehmon slellen oinen
Aussc[nitt aus dem für die Gesa,rnthoit dor Aktiengesell'
schaften (und für einigo, Gesellschaften mit beschränkter
Hafüung) bereits veröffentlichten Zahlenmaterial dar. Hin-
sichtlich der grundsätzlichen Üborlegungen zur 1\Iothode dor
Statisüik kanl dahor auf dieso Yeröffentlichungon vorwiesen
wordon. Noben oinzelnen Aufsätzen in der Zeitschrift ,,Wirt-
schaft und §tatistik" handelt es sich dabei in erster Linie um
dio in der Reiho ,,Süatistik- der Bundesrepublik Deut'schland"
erschienenel Bändo:
Nr. 60: Die Kapital- und Bilanzumstellung der A-ktien-

gesollschaften, , : ,

,,

Nr.' 80: DIe Abschlüsse dei Aktiengesellschaften für das
.. vorlängerüo Geschäftsjahr 1948/49, .\

'Nr. 104: Die Abschlü§ss .der Aktiengesellschaften für die
\ , '' Geschäftsjahro 1950 und 1951,'
Nr. 131: Dis Abschlüsso dor Aktiengesellschaftei. für die

. Geschäftsjahro 1952 und 1953'
-'fn diesen Bänden sind die Ergobnisse der Bilanzsüatistik

in einer Gliederung nach rund 60 Wirtschafüsgruppon'aus-
führlich dargestellt. Aue den Wirtschaftsgruppen
' Energiewirüschaft'

. ' Schiffahrt', Wassersüraßen und Ilafonweson
wurden die Abschlüsso aller Gesellschaften, an denen oino
odor mehrero Gemoinden, Kroieo usw. beteiligt sind, f$ die
vorliegondo Veröffentlichung gesondert zusammengesüellt.,

A. Umfang unil illothoilo ilor Statistik
l:

fnsgesamt konnton aufdiose Arü dis Jahresabschlüsse 1953
von '121 Aktiongesollschaften und Gesellschaften mit be-
schränktor Haftüng mit, einem Nominalkapital von 1921,3
Mill. DM orfaßt werdon, da^s sind, 92 vH des Kapitals, das
obon bei 161 Gesellechaften gezählt wordeir ist. Auf dio ein-
zolnon Botriobsarten vertoilen sich dieso l]nternehmen wio

Betrlebsart Zahl der
Clesellschaften

Nominalkapitol
MIII,DM

1062,3
107,0 .'

76,8
285,2

fär

lvasser .
komblnlerte versorgurg

Yersorgungsgegellschaften zusammen. . .
Yerkehr§- unal Hafengesellschaftetr. . . . .
Komblnlerte Versorgutrge- unil Yerkollrs-

gesellschafteD

Gesellschaften lnsgesomt.,... ........ :

37
13

r.8

?L
42

8

1480,3
282,4

158,6

tzl 1921,3

' Die ibschlüsso der 121 Ge§ollschaften wurdon ferner ge'
trennt aufbereitet nach Eigenge'sellschaftän, Gemeinschaft's'
untsrnehmon . und gemischtwirüsehaftliehon . IInternehmen.
Maßgoblich für die Zuordnung zu den oinzelnen Gruppon
waren dabei die Angabon, die entweder von den Gesollschaf-
ten selbst gemacht worden sind odor dio aus anderenQuellen
zur Yerfügung standen. fmlotzten tr'all muß damit gerechnot
worden, daß dio vorgelegten Ergobnisso noch verbesserungs-
bodürftig sind.

Der Schwerpunkt' liegü demnach bei den Versorgungs- Hier'zoigt siph ein doutliches kapitalmä3iges Übergewicht -
gesellschaften ünd hier wiederum kapita-lmößig bei den Groß- der Eigongesellschaften 

_ 
einereeits (Gesollschaften, die zu '

ünternohmän dei Elektrizitätswirtschaft. . ,, l- . . . 100 vH im Besitz einor Gemoindo usw. sind, 458,2 l\Iill. DI\I
' Zahlenmäßig bedoutend ist auöh die Gruppe der Bg 

-Ver- Nominalkapital) und de-r gemischtwirtschaftlichon Gemein'
k"il;;;;ifiäriu*t*it denen 4 rrafen-, H"iurt"rri-- ""a 

schaftsunternehmen anderärseits (Gesellschaften, an denen'-
i;;;;i;G"är.rrärtä" '",".r--."gufaßi sind. Allerdings T^"ll"lg Gomoinden usw. mit 5l-99 vH beteiligü 'sind,

handolt es sich boi diesen 42 Gosellseh"rt"" äit *orrieä . 506,6 Mil.DlI). Dielo letztgenannto Gruppo erhälü aller-
a"."urr*u" um unternehmen geringerer Größenordnungl dings lediglich dqrch die Einbeziehung des größton doutschen

Der Vorgloich mit, don Eigenbetrioben zeigt higr.oino,be- öil;'äi.* oine Gesellschaft würdo sio sich kaum von den
morkensworto Tatsaeho, dio von ausschlaggebender lJedeu- -:-- --ä..:*:-:::;:-"^--^;:::^:*^
tung für clie Analyse d.er Jahresabschlüdse ä" iäää#ä; ' andoren Gruppe-n u1t'erschei{en

ist:-Von den 440 Eigenbetrioben mit einem Stammkapital- , Dio für dio, Eigenbetriebe durchgeführto Gliederung der
von 2348,6 l\Iill. DM-entfallen 243 init 857,I i\(ilI. DIII auf Ergebnisso n€ich Gomoindegrößenklassen v'ar bei den Ab-
kombinierto Versorgungsboüriebo und weitere 68 mit 827,I schli.issen der Aktiengesellschaften und Gesellschaften mit
Mill. Dll auf kombiniert"e Versorgungs- und Verkehrsbotriebo. . beschränkter Haftun{ nicht möglich. Das 'ergibt sich &Ilein
I\Iehr 'als Z0 vH der Zahl und äes" Kapitäls 'aller erfaßton' schon dar-aus, daß runä äio HälfG der erfaßten Unterhehmen
Eigenbetriebe liegen also bei Ifntorndhmen, die mehrere von mohreren Gemeinden betrioben rvird bzw.'mehrere Go' '
Zioigonebeneinaider betreiben. Von den 121 Gesellschaften' moinden .versorgt (vgl. die 'vorstehende,Üborsicht). 

_Ifnter
und. ion ihrem Nominalkapital entfallen dagegen nur rund di'eset Ifmständon war als dritte Gliederung allonfalls dio
21 vII auf die beid.en l{ombinationsgrupljen, rund 30 vlf dor nach Ländern möglich. Selbst hior ergabon sich aber Schwie- 

.

Zahl ünd knapp 56 vH des Kapitals abor auf dio reinen rigkeiton insoforn, als oin Teil der Ugtornehmen überregionql
Stromversorgungsunternehmen. bis - durchschnittliche . Er-, t'ätig ist, also \eilerr_r besüimmten Land zugeordnet werden
tragslago dei 'Olgengeselischaften, der Gemeinschaftsunter- lionnto. Das gilt insbesondero für'einigo Großunternehmen
nehmen pnd. der gemischtwirtschaftlichen Ilnternehmen der Stromveisorgung, danoben abor auch für Verkehrsunter-
weicht infolge diesesBtrukturunterschiedes nicht unorhoblich. 'nehmen, derän Strecken .mehrero Länder berühren. Hier '.

vo1 a11a3r Uigenbetriobo ab. ,. . - , _*lT.l: 
dgshalb nebgn don, oizelnon Bundesländern oine zu- -

NomiaBlk&pital
MIII,DM

Zahl der
Glesellschaften

458,2
2,29,5

293,8
506,6

253,7
185,1

elner ...
mehrerer

20

10
2L

19
19- mehrerer

Gemeinden'usw. slnd '

zuSommell .r..,]

G eselbcha,ften, deren Antello

Gemeinalen usw. sind
zu 1-50 vII im Besitz einer

Glemeinilen usw, sind
zu 51-99 vII Im Besltz

zu 100 vE im Besitz einer .'..
mehrerer

t?L 192r,3
.l



f,anrI , Zahl der
Clesellschaften

Nomlnalkapital
MIII.DM

10
28
16

6
15
19

8
0

29,8
80,7

819,8
108,8
32,0

zt+,L
78,0

622,7
474,8

Bayern.
Hamburg, SreneD, Berlin (West)
Überreglonale Unternehmen ....

1S21,3

Schle8wlg-EolstelD. .
Nledersachsen..,,,.
Nordrheln-Westfolen

72LZusammen

Heggeu .
Rhelnland-?falz ..,.
Badetr-\Yllrttemberg

§ätzliche Kategorie.,',Üborregionale Unternohmon" einge-

- führü. Maßgeblich für die Zuordnung war dabei nicht dor'
juristische Sitz der Gesollschaften -L- wie in der tsilanz-

''itrtistik üblich - sondern ihr Tätigkeitsgobiot. Haäburg,
Bromen lnd Berlin (West) wurden zrr oiner Gruppe. zusaim-
mengefaßt. ' '.

I

Auch Angaben dariibor,'in welchen Posten die entsprechon-'don Beträgo onthalten sind, werden nicht regelmäßig go-
macht. fm Zweifol darf aber'angenommen werden, daß dio

, beträchtlichen Summen dor sonstigon Fordorungen und dor
. sonstigen Yerbindlichkeiten dieso nech dem Aktiongesetz
. nicht §esondert ausweispflichtigen Positionen aufgefangen
:,haben

'Eine Besondorheit der oigenbotrioblichen Bilanz stellt der
Passivposüen ,,Rückstollung der Bauzuschüsso" dar. Das in
erstör Linie auf Industrier:ntorrrehmön zugeschnitüono Glie-
derungsschema des § 131 AktG sieht diesen Posten nicht vor.
Er wird deshalb von den Aktiengesellschafton in der Mehr-
zahl auch nicht gesondert awgowiesori, Vereinzelte Hinweiso

- in d<in Gesehäftsberichten lassen vörmuten, daß dieser Posten
entsprechend soiner Bozeichnung meist im Gesa,rntbetreg der
Rüekstellungen' enthalten ist. B,ücksüellungen sind ox deffni-
tiono Schulden, deren IIöhe noch nichü festst'eht, alsqtr'romd-
kapital.,Bei den Bauzuschüsson besteht,' abor keino Rück-

' zahluagsverpflichtung, sio sind demnach auch keino Schul-

ot

' Noben dem süarken Anteil des Landes Nordrhoin-IVesü- den, kein Fromdkapiüal. Selbst bei einem Awrveis unter den
falen fä1r aauoi insuesl-r,ä;;; ä;;;;tirpiä;;];; ä;- Rückstellungen beÄtoht deshalb l.ein zw-eifel daran, däß es

: wicht der acht IJnternohmon in Hambur!, BremÄ rind sich. hier, wenn üborhaupta_gm_!,ügkstollungen mit Eigen-
Berlin (West) auf, dio mit 523 Mill: DII *uti. ats oin Viortel kaPitalcharakter handelt' lVo Rücksüellungen der Bauzu'
dos iislesami orfaßten l{apitals auf sich veroinen. Sio stellen 19hü9se gesonderü bilanziert waren, wurden sio deshalb in der
damit äio srärksro Gruppo d.ar und üb"".i;;;;^;ö;;il St'atistiüddm Eigenkapital zugerechnot. . ,
dio sechs üborregional tätig".t Großuntornolimen, dio über Eine Gesellschaft haü die Rücksüellung der Bauzuschüsse 

-

ein Nominalkapital Von 475 Mill. DM verfügon. ' don Wertborichtigungen zum Anlagevermögen zugerechnet.'' Bei der Aufdereitung der l2l Jahresabschlüsse nach diesen ' Ent§egen aem Närmätfatl, tlaß dio-trVerüborlchtig:ringen sich ,

droi Geeichtspunkten wurdo das in dor Bilanzstatistik der jährlich um den Betrag der Jahresabschroibung orhöhen,
. Aktiengesellschaften angewandto Gliederungsschema für müßto hier also im Zugo der /allmählichen Auflösung der
, Ililanz und Erfolgsrechnung beibehalten. Jeder Yersuch, B,ückstellung gemäß § 19 EigBetrVO im Laufo der Zeit eine '

einer Aapassung de-r Statistik an die ausführlicheron Gliede'', Vorminderuügi eintre[on. frr"Höhe dör Jahresabschreibung
rungsbestimmungen dei Eigonboüriebsverordnung wäre aus' auf Hawansehlüsso wird diesor Rückgang abor wieder aus-
sichtslos gewesen, woil die Aktiengesollschafüen nur nach dem geglichen, sö daß das Verfahron im Endoffekt einer soforüigen

. _ weniger tief gegliederten Auswoissehema des § I31 AktG Abschroibung der llausanschlüsso in Höhe.der empfangenen. -bilanzieron und ihnon,oine weitorgehondö Offenlegung nicht Zusehüsso gleichkommt. Agch in-diesem tr'all wurdo die
zugomutet werd.en konnto (und so-llte). , Rückstollurig ftir die Zweckd d.er §tatistik dom Eigenkapital

'Auf. die obon angeführten Yoröffentlichungen über dio zugerechnät und damit dio stille Resorvo in oino offeno ver-
. Ergebnisso der Bilan-zstatist'ik der Aktiengesellschafüen kann waindelt. - fm übrigen war dio tr'rage der Bauzuschüsse,
hier vorwiesen worden; sio onthalten ausführliche Erläute- abgesohen von ihror grundsätzlichen Seito, für die St'atisüiki rungen zu don oinzelnon Bilanz'- und Erfolgposten' Nur zu dor Aküiengesellschaftei und der Gesellschaften mit be'
solchen.Posiüionen, dio für dio Ygrgleichbarkeit mit den Ab' schränkter Haftr:ng nlr von lntergeordneter Bedeutung; r

schlüssdn der Eigenbetriobo von'Bedeutung sind, müß hior denn nur wenige Gäsellschaften haben die B,ückstelh.rng dor
.nochStellrrnggÄo**enwerden.DabeihandelüessichinBarrzuschüssoärkorrnbar}emacht.

erstor Linio'um jene Posten, in denen der Abrechnungsver- Dio bei der Statistik der Eigenbetriebo gegebeno, I\Iöglich-
kehr iwischen dem lJnternehmen einersoits und-der Stadt, turl Üi.ru" Trennung au" nri"f.!t"ü""älti"?"1*i"*;"rpiiöfr-
Gemoinde us#. anderersoits zum Ausdruck kommt. ,, ;;;;" von den übrigen ntict stetti.rgen bestand bäi der

Generoll ist zu bemerken, daß von den 
"oai:lg:::1§h:.1 äIriirtil. ä." ,r.rgu..Iichafreüen unreinehmen nicht oder

ton fast stets nur ein zusammeneorS.ß!9r J*-I*3!:tll"o^lY 
"i"rrii" allen tr'äl-len. Dio ontsprechondon positionen tragen

das gan19 llntornehmen veröffontlichü wird' M1, tL._o;§^ ä"rr"" i" der stätistik a." ettiu"g"sellschafton und Gesell-
nahmefällon standen der, Statistik Unterlagen "l:},,ry: qf ärä"" mir beschränktor Hafrunf, dio Bezoichnungen- einzelnen Betriebszweige zur_ Verftigung._S:^:Plt:"rdi" """-är" langfristig erkennbare B,üäksüellungen,- Anla.genaehweis'o dor vorgesollschafteten lJnternehmen, d. h. ätt" tibiigen äü"k.t"Ilorrgurr.die Übersichten übor die Entwickluig ihres Anlagovermö
;;*;;ü;h;;;diu s"**u allor Grundstti"t e, "il"" trfrschinen - Durch dieso Formuliorung rvird zum-Au{*gtt Sobracht,

- rrsw., die dom TJnternehmen zurYerfügung.tuhu". Aogaber, *?ß.u. sich hier keineswegs um don vollon Betrag der lang'
übor don Anteil von Elektrizitäts*".k, G"s*J.r.-".*. ?rri"l .rristigen Rückstellungen (zumeist Pension§rückstellungen)
für die Gesellschafte., ""..t o"" arrru!ätrr"rr*uis dor Eigon- handelt, sondern nut um den als solchon kenntlich gemachten
tut"iuf" *o"do aÄ aer Gesellschafto., nir;äiu Statfit* -'Ieil.MindestensindiesorHöhesinddieB,ücksüollungenals
insofern angepaßt, ,1. ;;;s;;;;* ä"" Uar."f.t*r nur"f*.i- langfristig anzwehen. Um wieviol der tatsächlich langfristigo
t;;;ffiäü;;'r*a .tutt -aessen nur ui,r. Nac.-*"i" ,rilt Teil der Rückstollungen noch darüber liegt, ist nicht er-

dirokter_,A.bschreibungorfragüwurde.Dieansichweit.kerurbar.
aufschlußreichero Tren=nung näch . . Besondoro Schwierigkeiten entstanden der statistischen.

, a) Entwicklung der Ansäha,ffungswerüo Bearbeitung bei don Jahresabschlüsson der Verkehrsunter'
bi _Entwicklun! der Abschroibuigen nehmen. Das Aktiengesotz schreibt für Eisenbahnen des äll-

. 
"j Bu-chresüweito . gomoinen Yerkohrs und für Kloinbahnen sowie für Straßen-

rr:rrd.o dabei im fnteresso einor oxäkten Vergleichbarkeit bahnen und Linienverkehrsunternehmen besondero tr'orm'
boidor Gruppen aufgegoben. blätter ziu Gliederung des Jahresabschlwses vor. Sowohl für

Auchdidibrigen-PäsitionenderoigenbotrieblicheriBilanz' dio Zwecke dor ailgämeinen Bilantstatistik, d.h.für den
wurden weitgoüend dom aktienreähtlichen Gliederungs- Yergleich mit anderen lYirtschaftsgruppT, als_auch für den
schema ,rg.gIi"hu.r. Eino Abweichung besteht lediglich hin- . speiziellen Vergleich mit don Versgrgulgs_-E_igenbotrieben war '

sichtlich där-tr'orderungon und Verbindliehkoiten gegenüber dahor eins Umformung der anders 'aufgebaule1 Verkehrs-
der GebietskOrperschJft. Dio Bilanzen der Akiiengesell-. absehlüsse nach dem einheitlich festgoleten. Schema erfor-
schaften enthalten'dieso Position nur in Ausnahmefällon. derlich. Dieso lfmformung betraf in erstor Linie die einzolnen
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'.dolte. fn fattän, in'denen elno Gewinnverweirddng oder eine-'
Vorlustdeckuhg zweifelsfrei erkennbbr war, würden dio ent
sprechenden Beträgo dem in der Erfolgsrechnung ausgewie!-
senen Gewinn odor Yerlust

; Rohertrag domentsprechend
zu- bzw. abgerechnet und'
verminderü öäei erhöht. In' den .

beroitet.'lYährond abor für die Eigenbetriebo oine beriondoro-- Erge,bnisseir der Statistik erschoirrt demnach bei den Gowinn-
Erfassung -des "den Rücklagen bzw. der;r Eigenkapital. zuge- und Verlusirechnunger) ein ,,bereinigter" Gowinn oder ler-

t:I

Bilanzfosüeu

Versorgungsgeeellschäfien ftll

Yer-'
kehß-
und

Hafen-

Kombl-
'nierte
Versor-
gungs-

und
Ver-.

kehrs-

Gescllschaftetr

nlek-
trizität \Yasscr

Kombl-
nlerte
Yergor-
gung

I

ztt- intge-
samü

' davon Gesellschaften, ileren Anteile zu

100 vH , 61-99 vII L-50 vII
im Beeitz

76,3
4,5

80,8
5,5
1,4
f,6
3,1

11,6
0,9
0,7

f 2,1
. 4,4
?6,8
. 3,5

1,1
13,1
4,4

22,1
0,6
0,5

73,9
2,9

76,8
6,2
0,4
4,6
8,5

21,7
, 1,1

0,4

67,0
16,4
83,4
.4,5' 0,f
5,7
3,7

69,0
o,

1.

tr'lnanz- uDd Bonstlge ADIagen
Summe Anlagevermogen ..

Yorräte ..
lengfrlstlge lorileruDgen. .
Kurzfristlge Forderungetr !)
Ililsslge trIittel ..... i....

Summo Umlaufvermögen
SonstlgeÄktiva ...... :..
Reinverlust
Bilalzgunme .....:::1.1.]-]

' alsl. iD MiU. DM.i..,.......

f 0,8
9,9

80,f
4,0
0,4

10,2

18,3
1,0
0,0

70,6
4,4

75,0
8,8
0,0

11,5
3,1

24,3
0,7
0,0

74,7
3,5- 78,2

'; 3,2
_' 0,3,, 5,4

10,f
, 19,6

o,tl /
1,8

74,0
2,9

78,9
3,4
1,1

11,9
4,2

20,6
0,4
0,1

71,8
8,2

80,0
4,2
0,5

10,4
4,0

19,1
0,8
0,1

77,1
0,7

7f ,8
5,8
1,4
4,8
5,8 ,

17,8
'1,5
2,9

7!1,0
8,0

82,0
4,3
1,3
6,9
3,4

15,9
0,6
1,5

72,5
7,5

80,0
4,3
0,f
9,5
4,1

18,6
0,9
0,5

100. . | 100
s8L4,s | 272,t

100
148,9

100
828,1

100
5084,0

100
677,0

100 t 100

lozoz,r
655,5

100
r235,3

100 100
874,5 7Sß,7

!00
2018,1

100 .
884,0

100
54A,7

- 1) Buch§rer-t alz{tgllch,Wertbertchtigungetr zum Änlageverm_ögen. 11 r) Bqchwert aUzügttch'Weriberichtlgungen ,u* U-trufre"-og.r,'- t) Nach SaldteinujderelgenenÄktlenunrlderausstehendenEtalagengegendasNdmlnalksbital,.' - : - :. :._..- -

, '." flossenen Gewinirteiles mögligh wa,r, bestand diese Möglich- Iust rind dementsprechend auch ein,;bereinigter" R,ohertra§. . 
. 

'.
i keitbeide-nEigongesellschäftänund,dengbmischtwirüsäraft-. Die Angleichung an den Gewinnarisweis där Eigenbetriebl r 

.' Iichen Ilnternghmen nicht. Nach-den,Vorschriften.des,ist damit woit'gehend sichergestellt.'fn'den statistischen'
- Aküiengesetzes braucho4 mu Veränderungen dor ges_etz; '. Bilanzen erscheint dagegen l$. der'tatsächlich als sölcher, ' .lichen Rücklage gr d9r plfolgsrecbnung zum Ausdruck geJ ausgewieseno Gewinn oder Yeilust.- , --,-. '., ,' .. t't. bracht zu wordeir. fn der }fohrzahl der tr'äIle führen Gowinne i ,Dio Yorschriften des Aktiengesetzes für dio Gliederuig , '

odoi verluäüe iber nur ztir Yeränderupg d'er. froien Rück- - der Gewinn-u"d t;"I,oh;;hri;ä«§ rsi akta) sina ltinaest, , '

, lage,.SoltrhoVeränderungen erscheinen nur selten in^der ,bestimmungen. Eino aüsführlichere R,echnungslegung bleibt ' .

Erfglgsröchnung; meist werden sie gegen den Roherträg sa1- r den Gesellschaften freigestetlti tr'tii die Bilanistaiistik muß- .

. dieit..I4 der Steüisüik der Gesellschaften'wurdon'deshalb. ten'allo Erfolgsrechnurlgen'auf.ein l[indestschoma reduzierü -
.' grundiätzlich alle in der Erfolgsrechnung gesöndort äusgo- werden, clas von allen Gesellschaften eingehalten rvird, weil

wiedonon Zuführungen zu und Entnahmen aus der B,ücklago nur so dio orfordorliche Yergleichborkoit, insbesdndere .des 
. -

. geggn den,Eohertrag.aufgerechnot-und danit äunächsü, eli- Rohertrages,. sichergesiellt. iit. 'Auch in, diesom' Sinno ist lt-
-. miniert. Außerhalb dei Bila,nz wurden aber allo Verändeiun-' demnachäer statistisch errdchneto R,oherirag ,,boroinigt". ' '

, ' gen der-B,ücklagen dohr genau daraufhin untersucht, ob e§ '1" Dio nach. besonderen,Yorschriften gegtiäärten Eifolgs-'. sich hiei um, einen vor Feststellung des Jahresabschlusses rechnungon dor Verkehlsbetriebo *u"f,ui, zum Toil it Za-
vorteilten GowiTn (bei Rücklagen-Mehmng) oder um'einon sammenarbeit mit den Gesellschaften, auf daä einheitliche -

, ' l.rorte"_ geclecktdn Yerhlt.lbei-Itticklagun--Xlirrdu"orrg) Fan-,' ScheniaderStatisüikumgeformt. ,:, .- " ,, l' '. ' 
,.

t ' r'-r- "._ . I ..., ,-., . .r..,,' .. . --
1. 

' .',i' .'.I '.': 1.: - B. Dio'Ergehnisse für 1953 . :].,'i,.,..'.,.:].-..i./,.',::'-,,.-_,|,.-,-;,.t'; ..." ' 1. Dio Bilanzori am Enale ilcs Geschäftsjahres l0ö3 . ' folge dor geringeren Bilanzsummd liegü der Anteil in der\ '' ' ' retztgenairihn Gruppo bei 16,4 vH.-Irn".hesentlichon worden':'. . ' * ,11.".r,.y,""-:.i"":.- :* KapitalaulbrT . , ,' äi..Jzahren durch-iq/"i C""d;,;;;h;"-n;;#**i::.^.,':. .. . ' Eigenbetrioben und Gesellschaften gemeinsam ist der mit' '' ;.. " 80 vH sehr 
'hoho Anteil des Antago;;ä;il ; ä;; . 

'Dio roinen Sachanlagen machten Ende l9sS. bei El:\i",t:
' . Bilanzsummo. während, aber bei den äir""tä"*u;}ä; 3ltätj; und Gasversorgungs'Gesellschaften ot'was mehr'als

to tH ,"*;hiiuoti"t auf-sachanragu" ""1?uä;;;;h;;;;; 
70 vlr der ljilanzsumme aus' boi den $'asserrverkon dageger ' .',

, r . $**ä*.."Xt*Uil["*.1,i]tS""X,:t#,ffi*ä1, läl!üläit,H'i:il*T;:lä:'fiJJi,Tiä,-,ll'.ä'il-'.1*J*!,. . J;;;;il;;'iäJili"r,g1" *i"; ilä;;-#;;,; "ri;;ü;i;j X.llPl 9_qi. -J":1_q":9:f1.2 c*jlJ.:l:{,"n ,nd.dor' . ;;d;üü. I;;;;;";i:;i;';;; r!'J;ä;t",r,g""ä"ärr,äit",.* Eigenbeüriebe' Die vom Statistischen Bundesamt in einer ";
ffi;;ffi^ä"it"r^t"t."ä"rrrlrra""t"*ehmon (9.9vH). di". {i:hutel r]ntersuch,ngl) .fest§esiellto Tatsacho, daß die

:. ', i,.ai?,äääi-r#,nlagerührrhabqn.B"iä;;;,i;;a*;;Hl; I:'yll*t:i91y*!:"nehmen yg{cg".von deren'Größe '
. ..',, iü";;;;,ä;k*.-ii;;fr'-;;ä;;;;ä; ;;iää';il;; ars vierm-ehr von der Branchonzueengis,teit.lestimSt;vir,{, .

.' Ir";äiröäiil"lrrrrten (0,T vH) isr au" eää,ä" ää"t;ö: . P9tt hier. ihro Be-stätigun§' zrtt Entrvicklung ddr sach-' . ;",, t;;li;ffiJir:-gu.i,g".. 
Dor . schwerpffi; iä,f,äi'"ä; ' 

'"Pcg.+_:rid aur das nsshf6lsende xapitel verwielen. . -. .
. ,", äemischtrvirtschäftliÄen Unternehmei. Gossllsärfter. d"- ' Das lfmlaufvormögen der l2l Gcsellsehafüen machte ,. -

,-- -ä" Anteilo'zu E1-. ggvg ini Besitz mohre"er Gorrreindon Ende 1953 nur l8,6vH der Bilanzsummo aus. Dio für die
.. - -.u'w. 

sind, .bilanzierten Beteitigrhgu., -it ui"u* fli.".-*uf[ Eigenbetriebe gemachten_Ausführüngon'hinsichtlich äer ' ''von ltl Mill, Dnt (: 8,7 -rH aä, niru"*i.:*uj ""a-ä".;ri: 
' Größound Bedeutungides Umlaufvormölens gelten auch'für '

' sehaften, deren Anteilo zu l-S0vH im Besitz einei Go- .1--ll- l-_: ' . .-'. ..-., ' , '" ' . .,

meindd .ir,.d,'*i".urr. to3 Mill. Dlr -gn Beteiligunge" ;"§ i;- st ?r"*tfi,.:BähTäBluf :'*tgr. 
tler Äkttengescllschanen" in ,,\Y'lrischan und

..,.|.,:.20.VermögenarrfbauamEndodesGeschäftsjahres1953:'
" .. :r (' . il :. - .' -. t vEderBilanzsumme'lr I,'. -,t.



'Der Anteil der Forderungen isü'allerdirigs bei den Gesell-
sbhaften der Elektrizitätsverborgung mit', 10, O vH'geringer
als bei don entsprechenden Eigenbetridben (t?,? vH). Untor-
schiedo in der Organisation der Ilnternehmen könnten dio
IJrsacho dieser goringen Abweichung darstellen. Umgekährü
haben dio Gesellschafüen der Gasversorgung miü 12,4 vH
oinen'otwas höheren Anüoil.der I'orderungen zu veirizeichnen
als die Eigenbefriebo (7,5 vH).' ' , : '

' ; Pin boäerkenswertLr Unterschied zwisch'en Eigenbetrie!-
ben ünd Geselh'öhaften ergibt sich dagegen bei dän bilanzier-
ten Jahresvorlusten. Dio hier'erfaßten Eigenbetriebo weisen

- bei einor Bilanzsummo von 5433,? Ilill. DXI Yerlrrsto in Höhe
, von 60,2 }Iill. Dll.aus, das sind l,t vII dei Bilanzsummo,
dio Gesollschaften dagegein bei einer nur um 16 vII höheren
Bilanzsrrrirme (62972L l\Iil. DM) mrr Verlusto.von 30,6 i\Iill.
DM öder 0,5 vH dör Bilanzsumme.' Troüz dieser Divergenz
'rvird.'abor noch dio auch bei den Eigänbetrieben festgestellte
Tatsacho'erliennbar; daß dio Veilust'6 fast ausschlioß--lich bei
den.Verkährsgesellschäfteri entstanden sind. Die 42 Verkehis-
und Hafengesollschaften bilanzierten ihro, Yerltrsto mit I9,5

-I[ill. DII ode, 2,9 vH dei ifilu.rst,**e, die 8 kombinierten

. etwas mehr als,15 vH in beiden Grupilen,annähernd gleich
groß. Dio unterschiddlicho Bedoutung des Noririnalkapitals . .' kann also nicht darauf beruhen, daß die Gesollschafüen bei
der Kapitalumstellung etwa ihro Rücklagon auf Koston des. -.

Grundkapitals stärker dotierü hätten. \\'enn dio Differenz .

bereits auf den. Beginn der DM-Rechmrng zurückgoht, so hat .

sie. ihro Ur-sacho vermutlich in der rinterschiedlichen Neu-
bewbrtirng des Yermolens'. ' '. ' ,. ' '. :

' . Dioeig6"ntlicheUrsaiho dieses'strukturuntersctriead'atrfto .''aber darin zu srichen sein, daß don Gesellschaften ftii ihre
. Finänzioririrgsaufgaben der I(apit'alniarkt offensüeht, den'. .

Eigonbetriobon aber. nicht. In der Tat haben dio 121 Gesell-
schaften'am Endo des Geschäftsjahres 1953 rnib 1627 1\Iill. ,

blt 1zs,s vH der Bilanzsümmä) eino.erhoblich höhoro lang- .

fristigo Verschuldung (ohne dio als langfristig'or'kennl :''.
. baren Riickstellungen) bilanziort, als dio Eigenbotriebo miü . r "
1 rtsa uitt. DI\I oder 21,2 vH.. Davon entfielen bei deir Gdsell-. :

. schaften 43I Mill. D]I auf Anleihen, 4? i\Iill. DM auf Hypo-' . :

'. thuLerr, IOB l\Iill. DII 'auf don Buchwort'der Kreditgewinn:' ' ' .

abgabe und 1046 Mill. DII auf don undurchsichtigen Poston,, "

,,Sänsdig6 langfristigo Verbiridlichkeitän". fn der Rolation
Versorgungs'- und Verkehrsgösellschaften mit, ?,9 Ui]I. DII ._Grundkäpital : Langfristiger Kredit, kommt.demnach'tlio
oder' 1]5 vlt. nuna 90 vH rlor Yerluste entfiolen cltiilnach '-unterschiedlicho Strukiur der beiden Gruppenzum Arisdruck.'
auf diese boiden Gruppen. Auf die Arrsführungen zur Erfolgs- i Der Schu-erpunkt dor langfristigen Värs'chuldung lag ein-

,. iochmrng wird verrviesen: .- - , .- . :.,, . deutig boi den Stromversorgungsunternohmen: Ilier rnacht
, .fm Käpitalaufbau'oigobön sich stärkero Untersöhiedo'..der Langhredit allein'1170,3 l\Iill.DlI oder 28,0vH dor
. zwischen äen Eigenbotriob-en'einerdeits und d.en Unt'ernoh- 'Bilanzsumme aus. Daboi handelt es sich in erster Linie'um
, men in privater Iiechtsform anderörsoits. Rein methodischer die großen gemischtwirü§chaftlichen llnternehmon. Wio-bei
Art sinä dabei dio Diffeienzen in cler Erfassung des Eigeir- den Beteiligungen, so entfäIlt auch hier oin großor 'IeiI des_.

. iapitals:'Ilei don Jahr-esabschlüsson'der Gesells-chafteir.-war Betrages afein auf zwei Großunternehmen. . . '''
in-aller Ilegel der' Bestand ari Sondeiwertberichtigung"t. -., r Von großer Bedeutung sind ftir dio Gesellschaften auch die '

- gemäß §§ Zc, d EStG.irnd § 36 IIIG sowie der Passivposten" R,tickstellungen, dio mit 711 Mill. DM lI,3 vH där Bilanz'
;Lastenausgleichs-Ye'rmögensabgabo" zu erkennen, nui in .dumme ausmachten.'Davonsind 338 1\Iill.Dlt, also fait die
Ausnahmof[llen dagegeir aid nti"t stettung der Bauzuschüsso. .' Hälfte, als langfristige Rücksüellung orkennbar geinacht,
Die Eigenbetrieboäöi-gen_andorerseits ihie'erhaltönen pau-,.aber-auch"boi äen übrigon ll,ücksteilungen dürfte ed sich
'zuschiiäsö, abor keino s-oird-erwerüberichtigungön. I'roti iliesöi 1 4um großen Teil noch um langfristige (zumeist Pensions-) '

/ ünüerschiedlichen _Erfads'ung tritt. aber dio. Tatsa'cho' klar Rück§tellungen' handeln. 'Diese Mittel ' stammon ' wio. dio
, horvo'r, daß das Eigohkapital der ddsellscha,fte; absolüt und' 3,ücklageri ebenfalls aüs d.er Erüiagskraft der Unteinehmen,'
mit 48,6 vH auch relativ ein weit geringeros Gowicht hat als sio sind.',,eigengebildetes'i Kapilal. Bei dän Eiggnbetriebon
das der Eigenbotriebe (61,8_vH). Dabei liogt der UnterÄchied erscheinen ,die Rückstelhinggn irur mit 397 llill. DnI oder
in erster Llinie beim Stamm- bzw. Grundkapital, das bei , i,3 .rH dor'Bilanzsumme. Äuch hior spie§oln sich also did

-'(/,,
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RELATIONEN ZWlSCHEN VERMOGEN UND KAPITAL
BEI KOMMUNALEN VERSORGUNGS. UND VERKEHRSUNTERNEHMEN

. ,. JAHRESENDE 1953 , '
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Dio kqrzfristigen Yerbindlichkeiten sind in beiden, (160,2: 100) weit zurück. Dio Ursache auch'clieser Divärgenz
Gruppen nur von'untergeordnoter Bedeutung. fm wesent- dürfteinorsterLinioindenuntorschiedlichenBilanzierungs-
lichen handelt es sich aalUei um Liefer- und Leistungsschul- gewohnheiten zu süchen sein.
den, daneben um nicht näher bezeichneto ,,sonstigo Verbind- . :

lichloiten". fnsgesamt, beträgt das Fremdkapitaleinschlitiß'
lich der Rückstollungen damit bei. deir Gesellschafton . 2. Sachanlagcn unil Abschroibungen
3067,7 lllill. DI\I oder I8,7 rrlf der Bilanzsumme gegenüber 

^*.- ---.--,-,-r---- J^-- ^-r^-^.204g,g Mill. DM oder 37,7 vH bei den Big""u"iri"B."". üi* , -Dio- fntwicklung des Anlagovermögens -{! 3! d91 "ArI'
viel davon auf Verbindlichkeiten gegenüber ä." ä"däi.- laqgll3hweisen" erkennbar' Die hier publizierüen Zahlen

körperschaftenentfällt,istnichterkennbar.. 
*"'-"-,-'" enthälten allerdin-gs nicht dio^-vo.*"glibe" dio aufwand-' '

-' Waren die bilanzierüen Reinverluste boi den Gesellschqften rechnung abgebuchton Anscha'ffungon; !]3s gilt insbesondero

"t"#;;;ilüiffi iisenbetrioben, so sind ihr;;ä;;ü;;; Il"- -lli:"g"'armten "geringwert'igen" lYirtschaftsgüter' Zu

ä;;E;;;Iä';u',irpr'..r,"r,a höher. i\Iit ,oJ^iffii.öiü !:i:tti ist ferner' daß als zugang nur dor Bruttobetrag
(I,I vH) übersteigen .i"ä;;ä;*i;;;.rl Ä" äiäü;i.;ä u"1'.Tgl"gs erfaßt ist j äine Auftoilung in Ersatzinvestitionon
(I2,8 i\Iill. Dl\I : 0,8 vH) absolut und relativ g;#ä;;ü: Yl-d §u-"u*"1'affung wird nicht vorgenommen: Ayc| die für

*;ix:"#*;ö'i';#"G"-#:;ä;ffi#;;";, fti,fl"{#j:*:i.}}iä,ä::i1r,"f:H#ilii:*H.äT#
o],'t" R'elationen zwisrch"" Y;,'*o*en und 

ää:#$"m"xx*:r"",ff"'äll,yJff#f,ää-Trtfi:f*
Wie bei den Eigenbetrieben, so zeigt sich auch bei den Unternehäen.ergibt eich für 1953 lolgendes Bild der Ent-

Eigengesellschaften, don Gemeinschaftsunternehmen und wicklung. .

den gemischtwirüschaftlichen unterneh*"", qil-,-1: *:lf;^ l. Fast zwei Dritter aller inragenzugängo entfallen auf .'
tionen der goldenen Bilanäregol nicht im gleichen IIalJo -' :i--
eingeharten ii.d *i" bei den riapitargeseu*!,,.;'ä1Jä'# glt#äll"Jtlll"*ui:, ä*tä?.ür9-"."#ffiT'u,331lVirtschaftsgruppon' war bei den piggnbj"t*:1,9T *; . ä"iän" 652,9 l\rill. DM, der Abgang 23,1 Mill. DM und der
lagovermögen noch zu'109,4vH durch Eigenk_apt§l$ ' äil"trfa" errechneto Reinru!ärg"so-it OZg,eMill. DXI.
la,ngflistiges Fremdkapital finanzierü, so liegt d.r_.::1!3:1}:i ä Nominalkapitat aller tät äesellschaften .sind. diodenGesellschafteirnurbeigg,gvH.Trotzderboreite:y,lT. äärriri*urswerko nur mit, knapp 56vH beteiligt; nach

L1t }J:X*"J t|li§":,ä""]'äläiifiil",","*ß:"ä#'"T:l [,::".- Gev'ichrsmaßstab haberi-sie a]so rolativ störker

;'"'il,"*iää#","',ä ü,"J,äo"nt*1 ye',rusä1 qt'1':,:ü::: ä#Hhflf"ä"J#ä:T'#ä,f;l#S'ä:Lf;-IfJfill.
betriebe, r'erbleibt also noch oine r)ifferenz imrinanzi":lrlTj - ffi;g"n übe-r dio Ertragsia;; ;;il; äiese Tarsache

äi"tff#|i;.9#,xJr",ä# ää'ä#äf"ä'trL;:"H#fläir1. 
-:I,j 

i:;fröl'le 
Bedeutung..Dännäiuä,, dem sreueraurwand

nis von 9?,8 vH don Durchschnitt herabdläfä;ää und dem bilanzierüen Jahiesgewinn erkennbaro Rentabili'
Finanzkraft reicht in jedem tr'aile aus, um dr.''ää;i: "ffi;, Slru* Elektrizit'ätswerke wai eine der rrrsachen' zu'

nicht fristgerechten Finanzierung ihres Allago 
*-*:* - ..' mindest abor die voraussotzung für das relativ hohe aus-

tragen, - Noch niedriger tiegt dio Rolation;:ffi.ffT.'"t :*" der Anlagänzugänge' DiJ rat'sacho' daß diese zu-
koÄbinierren ve"so"go,igs. unä verkehrse".u,J""il"äiä,ää fl:äg:r;1""*ä:Iää,fläi'',?lf'$#xTilää*1ff";,:*
,,stadtt'orke{' FY allo Gruppon gemeinsam dlt{l: T.1^t::: [äiür,*. rrier sou vielmehr ' ,r* ä"" z*a**".rhurrg
inutung zutroffen, daß langfristig aufgenomm"iXl191l1i:l ,*i."rru. rnvestitionen . und Ertragslage angedoutet
den Gobietskörporschaften mangels gen&uer Bilanziorungs- -,.-n1--- 

-:-'----------' -
richtlinien a1s -sonstigo Vorbindlichlieiten" und damiü im w'rusrr'
Zweifatals kurzfristig lr*gr*ilä;;;ä;;. -2. Auch vorn Betrag dor Abschreibungen -entfaller, "rod. Auch in der Deckring där kurzfristigen Verbiridlichkäiten zweiDrittel auf dio Stromversorgungs-Qesellschaften. Der
durch das Umlaufverrnögen bleiben d"io Gesellschaften mit ' Anteil der Abschreibungen am Reinzuiang- tiegt f$ugett
einei Relation von 1ö6,Etf00 hinter den Eigenbetrioben boidenWasserworkonmitg2,Ovll.amhöchsten.Dahior,

22. Relationen der Kapitalstruktur am Endo <les Geschäftsjahres 1953
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trlzltät Gas Wagser

Kombl-
nlerto

Versor-
gungs-

untl
Ver-

kehrs-
gesell-

Gesellechaften

Itrsge-
somt

davotr Gegellschaften, tleren Antclls zu

100 vE 51-sg vII ' 1-50 vE
. tm Besitz

{,* | ä:}; t,,rl"ä* | ;,,:" I äi};
, '. \ Clemeinde(D) usw. 8ltril'

Zalil rler erfaßten Silatrzen . ,.
H§lXo#lTä*;;im l,r-'"
H:,'grlii?,'rt','1'l'll,tiltl
Dlgenkapltal untl langfrleülges

FremdkapltBlr) in vE deg
Änlegovermögens.. .......:

Umlaufvermögen ln vE deg
kurzfrlstlgetr Fremtlkapltals.

Elgenkapltal ltr YH de8
Clrundkapltols

Elgengeblldetes 'l
KBDltal ..... ... I In vH

deYotr RlicklegeD I der
usw. ........., lBilanz-

x,llckdtellungen ...' I summe
Änlagevermögen .. J

s7
14,6 ,
27,8 ',

76,7

a*t

*:!
100,1

160,0

26,9

16,7
10,2
80,7

18
53,1
28,3
24,8

26,0

100,3

132,4

187,0

35,4

24,8
10,6
78,9

13
48,6
38,4
10,2

31,1

3
63,f
ö0,9
12,8

18,2

i04,7

123,6

125,1

32,2

12,8
19,1
f 8,2

107,6

126,8

126,1

27,ö

10,2
17,3
f ö,0

9E,9

1.06,9

160,0

28'!

17,5
10,9
80,0

7L
1A,7
29,2
1?,5

a2,g

42
61,1
41,f
19,4

26,5-

112,1

107,6

146,5

40,1

19,4
10,7
77,8

,94,3

103,9

17f ,5

!7,6
ooo
15,8
82,0

I
60,7
28,6

26,7-

7ZL
48,6
30,5
18,1

31,2

99,9

106,5

159,5

29,4

18,1
11,3
80,0

OQ

56,6
37,1
le,5
25,5

101,f

104,3

152,8

19,5
12,f
80,8

20'
47,2
25,4

.22,8
28,7

99,1

116,0

186,1

37,7

zt,i
15,9
76,8

.19
62,5
39,9
12,6

30,7

108,4
I

140,1

131,f

?2,4
12,6

9,8
76,8

2L
44,1
25,1
29,0

34,2
I

95,7

97,4

ito,o
31,2

19,0
12,2
81,9

19
39,8
28,7
11,1

43,8

33,5
24,1

17,7

19
5f ,9

100,3

nu,!

1J8,9

101,0

104,1

172,1

32,3

11,1
6,2

83,4

24,4
f,9

7 5,0

r) Elnsclil. langf,ristlge RückEteUuDgen.

q4



- 23. Sachanlagen und Abschreibungen

.--l)ZtgatgabzilglichAbgang..-. 
I . .,, 

.._ .,':=.,, ,\
''' nur drei Gesellschaften'brfaßt sind-- die"Wasserrverko

üerden meist als Eigenbetriebe und als solcho vielfach
im Ratrmen'von ,,St-ad.tw6rken" geführü - stellt dieso
Zahl keinen' gültigön Vergloichsmäßstab dar. Immärhin'

. bemerken'swort ist aber dio Tatsacho, daß die Abschrei-
bungen bei den lVasserwerkon knapp l5 vH des gesamten :

-. Anfangsbestandes an Sachanlagen ausmachon, bei den
Elektrizitätswerkon dagegen.k rpp 19 vH, und daß did .

. Absehreibungen ftir dal Jähr' I95ä-bei.den Elektrizitäts-
rverken trotz dieses Unterschiedes nur einen geringeren -

'I'oil des Zugangs deeken a1s bei den Wasserwerken, näm-., lich 74,5vH. Das aus den absoluten Zahlarr go\tr'onneno
.I3ild wird hiei besüätigü:'Dio. Invebtitioristätlgkoit der, Elektrizitätswerko war relativ stärker als dio_ der übrigen

. , Gruppen. Besonders gering rvaren sowohl dio Anlagen-i zugängo als auch die Abschrbibungen boi den Verkehrs-'
. .. gesellschaften und bei den kombiniorton Versorguirgs- und
: , Yerkehrsgesollschaftän. Dio 'Iatsache, daß Yorkihrsunter-r. nehmen nicht in den Genuß de-r fnvestitionshilfe korämen,''j-wirktsichhieraus. . '-'.' ' ,

3. Der Schu'ärpunkt der Aälagenzügango läg boi der ma-
: schinellen'Aussüattung uhd bäi den sogenannton Spezial-.

anlageri. Mit 697,4 1\Iill. Dl\I dntfallen fast T0 vH aller-
, - Zrlgänge auf diese beideri Anlageärden. Woitero 188,21\Iill.

, . ' DlI[, das sind nochmals rund lg v]f, lagen boi don im Bau' -.befindlichen Anlagon.; auch. hierbei dürfto es siclr'im,
r*'esontlichen um l\Ias'chinen und Spozialanlagen handoln, .

. . fnsgesä-i wurden bei den I2l Gesellschaften für tg53
Anlagbnzugängo im Buchwert von 1060,1 1\Iill. DnI und Ab-
gänge mit 39,0 Mill. DM, im Saldo also ein Roinzugang von '

IO21,I llfill. Dl\I gobucht. Um.weitero,6,3 1\Ii1l. DXI wurde der.
Buchwert dor Sabhanlagen durch Borichtigung'en eihctht.

_l-r .l .. -",

Dio Abschreibungen machten ftir die 121 Gesellschaften zu-
semrpen 701,9 Mill. DM aus, das sind knapp IT vH des
Alfa,ngsbesüandes, rund 13 vII von Anfangsbestand plus
Reinzugang ünd 68,7 vH des Reinzugangs. . . , ,,.'

, 3. Dio Erfolgsr'echnungen für ilas Gesöhäftsjahr 1963

. Zählreiche Aktiengesollschaften gehen bei üer Yeröffent- '
lichung ihrer Äufwendungän und lrrträge über das aktien-
rechtliche }findest-Ausrvcisschema u'oit, hinaus, andero wieder-
rrm beschränken sich aufdie gesotzlich vorgeschriebono Gliede- .

rung. fm .fnteresso oiner genauen Vorgleichbarkeit wurden
alle weitergehenden Erfolgsrechnungen für dio Zwecko der
§tatistik auf das' einhoitliche. Schema des Aktiongesetzes
zurückgeführt.' Die danoben' noch vorgeno'mmeno Bereini-
gung der Gervinno und Verluste sowio <les Roheiürages
wurdo bereit's im Abschnitt ,,IJmfang und , illethodo der

Dio nach diesen Gesichtspunkten aufbereiteten Erfolg§-
rgchngirgen kisson für dio t21 Gesollschaften grundsätzlich.',
dio gleichen Strukturunterschiede. erkenrieri. wio für. dio
Eigenbetuiebe. Auch hier mit 246 l\IilI. DM oder 25,6 vI[ der
Summe ein relqliv geringer Personalaufwand. bei'den
Elektrizitätswerken und miü l7t ]\Iill. DII oder 72,4 vH oin ,

rolativ hoher Personal- und Sozialaufwand boi den Yer-'"
kehrsgesellschafteä. Dennoch ergeben sich einigo Untor-
schiedo 2ryischen Gesellschaften und Eigenbetriäben. Dio. -
'I'ätsacho 2,8., daß es sich bei den Versorgungsgesellschafterf
im Durchschnitt um größore llnternehmen handelt als bei
den Versorgungs-Eigenbetrieben, kommt'indirekt in dom
unterschiedlichen Gowicht des Personalaufwands zum Aus-
drtick; denn'bei'don - moist stärker mochanisierten -_.1

24. Erfolgsrechnungen 1953 nach Betriebsaiten unrl Anteilsätzcn ..'
. .' 1; . .unt.Dl[ i -... ,, ..' :,t

Selnzugangr) an

Grunalotücketr
und

Gebüuden

r Änlagen
lnsgesemt

Äb-
schrelbunEen

MiU. DM

72,7.

7,0
5,3

53,8 - \22,O:.8,8
0,0

40,9

'27,3
1,9

. 1,0

4,0

432,2
35,3-70,7

110,4

629,8
52,5
77,0

168,0

400,5
25,3
15,0

105,7

Äbschrelbungen
. vEdes.

15,5
15,4
14,6.

18,6

74,5
18,2
92,0

62,9

Änfangs-
bestatrdesX,einzuganges

28,0

3,0

' 6,9

L7L,2

. 9,0

8,0

867,2

'90,0

73,3

616,2

39,3

40,5

71,0

48,1 '
63,4 t

,. \
Yerkehrs- unil Hafengeeellschaften' 60,8

48,0

SetriebBart

97;o

Elcttrlzitätswerko . :.....
\YasserEerke ........ : -..
Komblnierto Versorgun gs-

gesellscheften .,..,,.,

Kombinierte Yersorgulga- unal
Verkchrsgesellschaften,.....

Yersorgungs- untl Yerkehrs- "
gesellschafteD lnsgesomt ;. . .

7,8 t

io,a

697,4 188,2 38,6 - ' 102r,1 707,5 68,7 -,16,5

.12,0

18,3

8,2

ErfolgsDosten

, 
Versorgungsgeseu-schafteD für

Yer-
kehrB-
unal

Eefen-
gesell-

Gesell8chaften \
alavoD Gesellschaften, deretr Anteile zu

' . 1-50 vII51-99 vII100vE'.
lnsge-
samt

Kombi-
nlerts

VeIsor-
gungs-
- und
Ver-

kehrs- ir- lm Besltz .,

äiner 
'l m;3;e: I lr,* ; 

-il*-'l -.io;.. 
; 
;u*o

Gemeinde(n) usw. sintl

Dlek-/
trlzität Gas 'Wasscr

Kombl-
nierte

Vergor-
gung

zu-

Bereinlgter X,ohertrag. . . .
Ertlägo an8 Betelllgungen

trohneuntl Gehälter ....:...)
Gesetzllche mziole Abgaben .. -

Abschrelbungen auf Sachanlagen
Äuswelspfllchtige Stouem ....
Zlnsmehraufwanal ..........-.
Gesetzliche Serufebet0rägo. . . .,
AußeroraleDUlcher Aufwand ..
Bereinlgter Jahresgewinn ...,

Summo der Erfolgposten 
-

223,9

409,5
125,2

62,6
0,5

14,9
42,7

23,7
2,4

25,8
.. 6,9

2,5
0,0
ö,8
1,8

11,3
1,0

15,6
7,7
0,4
0,1
3,2
3,4

821,3
31,6

016,2
100,6
?2,0

0,8
29,6' 54,0

752,L
19,0
39,3
12,3

4,7
, 0,3

7,0
1,7

72,2
, 6,7
46,6
8,0
7,6. 0,1
6,8
2,0

545,7
67,3

701,0
181,5
84,3

1,1'42,4
67,7

90,9
9,7

101,0
24,3- 7,8

0,2. 8,6
72,5

125,8
1,2,6
05,8
30,5
13,6

0,2'10,6
7,6

110i
13,ö
49,9
24,7' 9,2

0,1
10,6

5,1

123,6
11,5

310,0
63,2
27,7
0,4

10,3
LS,2

53,3
6,7

78,4
21,2

4,5
0,2
7,7
5,8

170,8

163,2. 0,1
.-o,z' 6,4

1,0

903,9
16,4
0,2

47,7', 0,4

00r,5
96,9
05,4

0,2
0,0
1,3
_0,0

42,8

g8,7

0,4
.5,2
0,4

ta3a,2

1209,9
15,8

0,9- 67,4' 2,L

230,3

zts,g
0,6. 0,1

10,1. 6,0

149,4

133,5
4,4

8,0
2,8.

r071,9

1503,0
20,7

.. 1,0
76,5
10,9

29O,?

283,1
0,1
0,0. 8,8
4,7

261,5

245,L
4,?
0,0
9,8
1,8

225,2

21i,2' 0,6| 0,0
t2,L

, 7'4

50s,8

623,1
,7,O
0,6

35,9
0,2

1

, .:',:

i allen ilbrlgou. Änlagetr
I\Iaschinen

und
im 3au

Ileflnrlllchen
Änlagen

, , 688,6

62,9
6,0

L05,7
2t,8

0,5
0,2' 5,7
6,0-W

zb4,o' 0,1. 0,2
9,4

." 1,2

30,0
4,3

65,3
15,6
21,6

0,1
0,6
7,4

f5o"B

137,8,8,+
- 0,1

; 7,7

I

',t,i
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ErfolgBposten

f ersorgungsgesellschef teD f ür

Ver-'
kehrs-
untl

Eafen-
gesell-

schafteE

Eombi-
nlerto

VerSor-
gung8.
und
Yer-

kehrs-
gcsell-

GesellschafteD

dayotr Gesellschaftetr, dereD Anüelle zu

100 vE

un." l-H.'l einer l.i$*l .ü l.ili.-. - ClemelDde(n) usw. slnal

51-99 vII
,m Sesltz

1-50 vE
lnsge-
samt

Elek-
trizität Gas '\ilass€!

Kombi-
nierte

Versor-
guDg

zl]-
gammen

I,öhno unal Gehälter
Ge'setzllcho sozlale AbgabeD ..
Äbschreibungen auf Sachanlagen
Ausvelspflichtlge Steuern ....
Zlnsmehraufwand ..........'.
Gesetzllche Berufsbelträge. . . .
Außerordentllcher AufwaDd . .
Berolnlgter JahresgewiDtr ...,

Summe der nrfolgpoeten -l
Berelnigter Rohertreg. . . .
Xrtröge su§ Setelllgungetr
Zlusmehrertrag
Außerordentllcher Ertrag.
Bereinigter Jahesverlust.

2A,A

48,8
13,0
6,6
0,1
1,6
tl,4

a4,6
. 3,6
37,8
8,9
3,8
0,1
8,6
2,7

26,5
2,4

36,5
17,9
1,0
0,2
f,5
8,0

29,3
2,8

19,2
10,1
3,0
0,1
2,7
2,8

25,0
2,4

!17,9
12,5

5,6
0,1

1,2

61,4
8,0

16,8
6,2
2,0
0,1
3,0
0,7

ia,a
1,tl

31,1
5,8
5,1
0,0
3,9
1,4

32,6
3,4

42,0
10,9
5,0
0,1
2,5
4,5

ol .l at,o
4,2 I 3,7

32,3 I 38,8
10,3 I 9,3
4,6 I 3,0
0,0 l, ' 0,1
3,6 I 3,A
2,6 I 4,8

48,9
6,0

11,9
4,1
0,0
4,f
2,3

21,8
2,0

54,8
11,2
!1,9
0,1
1,8
3,tl

25,8
2,8

43,3
10,4
14,3
0,1
0,4
1,9

31,2
3,4

15,9
12,4

2,6
0,1
1,0
3,4

100

94,0
1,6
0,0

.1,3
0,1

100

97,1' 0,4
0,0
1,9
0,0

100

85,1

1,0
12,A

1,0

100

94,9
0,0
0,1
4,1
0,6._

100 1

91,0
1,2
0,1
4,5

,0,2

.100
92,9

0,2
0,1

;t:1,

10!

89,3
3,0

ä,8
1,9

100

93,5
1,2
0,1

-.1,6'0,6

100

95,11
0,0
0,0

,,3,0
1,6

100

93,f
1,8

. 0,0
3,8
0,f

100

9A,8
0,2
0,0
ö,4
0,6

100

92,3
1,2
0,1
6,3
0,1

100

91,1
5,6
0,0

1,1

100

95,5
0,0'0,1
3,9
0,6

25. Erfolgsrechnungen 1953 nach Botriebdarten und nach Antoilsätzen'
In vE zur Summo

Gesellschaften macht dieser Posten n'ur 27,4 vII der ver- also oinen Gowinn von 46,8 Mill.DM aüs. Dor oben erwähnte
gleichbaren Aufwendungen &us, bei den Eigonbotrioben da- höhero Stoueraufwand findet zuin Teil hiei soine Erklärung.
gegen 35,5vH. Insbesondero bei den Gaswerkon ist dieser 

-AngesichtgdorTatsache,daßddrbilanzierüoJahresgewir;Unterschied mit den Sätzen 38,l vH (Gesellschaften) und ' oin Ergobnis der Bilanzpolitik des Untornehmejns darste[t,
56,2 vH (Eigenbetriebe) sohr ausgeprägt. daß er ],manipuliert"'säin kanir, müesen diese Zahlen mit

- Dementsprechend sind die Abschreibungen der im' besonderer Yorsicht ausgewertet werden. So muß z. B. mit
Drrrchschnitt offensichtlich'süärker mit Masc[inen ausgo- der l\Iöglichkeit gerechnlt worden, claß das ausgewiesene,
stetteten Gesellschaften mit einem Anteil von 42,0 vH relativ Jahresorgebnis weniger durch seino eigentliche Ursa;he - die
größer als, clio dor Eigenbetriebe (33,8 vH). Dio Bedoutung Ertragslage - beeinflußt ist, als vielmehr durch andero
der Absehreibungon im Gesamtbild der Anlagenachweiso X'aktoren, boispielsweiso bei den Gesollschaften durch dio
wlrrde im vorhorgehendon Kapitel erläutert. Kurspflego im HinbUck auf goplanto Kapitalerhöhungen u. ä.

, Der Aufwand an awweispflichtigon Stouorn liegt boi den I Deräiüigä llomentä untrieie.r sich oiner. Beurteii-ung im
Gesellschaften mit 10,9 vH relativ ebenfalls erheblich höhor Rahmon der Statisüik; sio können nur boi genauer Kenntnis
als bei d_e1 Eiggnbo]rioben (5,5 vH). Zum Teil ist .dieser jedes Einzelfalles in die Analyso einbezägen worden. fn
Unterschied rein rechnorisch bedingt, denn wenn der Por- Vorbindung mit dom höheren Aufwand an ausrveispflichtigen
sonalaufwand infolge stärkeror Lechanisiorun! bei ,don Steuern muß aber nach den Ergebnissen cler Staiistik den-

, Gesellschaften zurückbleibt, dann bbdeuteü .dai eino Er-. noch auf eine im Durchschnitt Bessero Ertragsla§e bei don -höhung des Anteils aUer übrigen Aufwendungln_a1 {or ,Ges.o-llschaften gegonübor den EigenbetriobÄ geschlossen-
Summo, also nicht nur der Abschreibungen. Auch Schwierig- 'worden.
keiten in dor Abgr6nzung können zu dor Differenz beigeträ- Eino Ifntorsuchung der Gescliaftsergebnisse'nach den Bo-
gen habgn, rvoil bei den Gesellichaften keino Bofragung triebsarten läßü die wahro lIrsache dieier offensichtlich gün-
durchgoführt wurdo und infolgedesson der fnhalt der Position stigeren Lago erkennen. Denh von den bT,? ]\Iill.'Dnf .an

. ,,atrsrveispflichtige Steuorn" nichtgenauumrissenist. §o ist Gewinnon entfallen nicht weniger als'drei Viortel, nämlich.' z. B. nicht beka,nnt, ob und wio weit auch Lastenausgleichs- 42,7 \Iill. Dn[, auf dio reinen 'Elektrizitätsgnternehmen,

-aUg1b-e1 
hiemnter_ausgowiesen sind. - \Yie bei den liligen- während sich der Resü in kloineren Beürägen auf'Gaqwerko,

botriebän fällt auch b'ei den Gesellschaften der mit 17,9 vII lVasserwerko usw. vorteilt. Dio geringsüä Gowinne'haben
hohe Aateil des Steueraufwandes der Wassorwerko.auf. :- absölut - die VorkehrsgesolGchaiten mit I,7 lvlill. DI\I

Dor ausgewieseno Zinsaufwand dor Gesollschaften ist .(0,7 vH der Aufwandsummo), rlio Gasrverko miü 1,8 i\Iill. DMmit dem dor Eig-enbetriebe nicht vergleichbar, clenn im (2,7 vH dor Summe) und did hombinierüen Versorgungs- und
erstenX'aIl handelü es sich um den (säldierten) Zinsrnohr-' Verkehrsgoselßchaften rnit 2,OMill.DlI (I,+vü).'-Umgo-
aufwand, im zweiten um -unsaldierüo Boträge. Nach der kehrü orscheinen in derlVerlustskala dio Yorkohrsgesellschäf-
Strukf,rir des Kapitals, naeh dem höhoren Anteil des Fromd- ten an'ersüer Stollo, Gerado 

-die 
reinen Elektriz-iteßgesell-. kapitals, wäro an sich bei don Gesellschaften -ein otwas schaften haben aber äit einer Aufwandsummo von g6t i\Iill. '' stärkoror Zinsaufwand zu erwarüen als bei den Eigehbetrie- DM und einem beroinigüen R,ohertrag von gO4 Mill. DiU das'ben. Durch die Saldierungen und vielleicht auch äurch dio größto Gewichü innerhälb der 121 Gesellschaften. Auf eio

Tatsache, daß don Gesellschafton in stärkerem Ausmaß allein entfallen fasü drei Fünfüel allär vergloichbaren Auf-
billiger Langkredit zur Verfügung süand, liegt der.Anteil wendungen. Ariders bei den Eigenbotrioben: Hior liegen -'' ihrer Zinslast an der Summo mit 6,0vII abor noch etwas bei gleicher R,oihenfolge der Botriebsarüen innerhalb de"
unüer dem dor Eigenbotriebe. Rentabilitätsskala - eüy/a 42 vII der vergleichbaren Auf-

Bomerkenswerto Abweichungen zwischon Gesellschaften wendungeir bei. den kombinierten . Verso""gu.rgsbotrioben,
. und Eigonbeüriobon orgebon sich boi den ausgewiesenon 14 vII bii don Verkehrsbotrioben und 36 rE Ue-i den kom-

Gowinnon und. Verlueteir. Die Erfolgsrechnungen dor binierten Versorgungs- und Vorkehrsbetrieben, zus&mmen,
440 Eigenbetriebo onthalten' Gowinno 

.(ohno 
Yort'rag) im also rund g2 vH bei jenen Gruppon, die auch boi den Gesgtl-

Botrago von 15,6 Mill. DM oder 1,3 vII der Summo und Yer- schaften als weniger ertragstark hervortreten. Dio für die
lusüe mit 38,3 ]\Iill. DM oder 3,2 v}J, im Saldo als oinen Ver- Gesellschaften bemerkenswerto I{onzenüration auf dio Be-
lust von zz,7Mill.DM. Dio l2I Eigengesollschaften, Ge-- triebsart mit der günstigsten Eriragslageeinersoits und dio.
meinschaftsunternehmen und. gemischtwirtschaftlichen IIn- don Eigonbotrioben oigontümlicho Zusammenfassung süellen
ternehmen weisen dagegen Gowinno mit 5?,7 1!Iill. DU sich soäiü neb6n anderen'rir<tglichen Ursach6n als diä oigent-
(3,5 vH) und Verluste mit 10,9 Mill. DM (0,6 vH), im Saldo ' licho Quollo dor unterschiedlichen Gewinnbildung dar.
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,.', . Dic frhcbuog eisatcktsich auf soiche Beuiebe, die orch dco Vorschditcn dcr EigBeüVo zu fü.htcn eiod, eoiic'auf Vea-
serwctke, die voo dei Äaweoduaj der Yorechriftco der.EigBetrvo befreit aiod.- . ,.' , j' , , :. ; - '. '

' : ' I I , -t '.,. l

l)FtuNo''d;io-vccdaleaco;r.;*;55 ipu"iiEi6Be'rVovo'zz.'o*"iLrrs:r iä"üosr.Nv.s.4rt;." '' 
' ''": ,','-- ' . i

' ' \t ) -./ ' l, ' 1', - ') : I

..:
{ - .-'' }-

t

Der Eigcnbeüieb umfaßt folgiod-c Berrie
(Zutreffcodcs unlustrolchrn)' . 'r ' '-

.. 
Vetsorgu.ogrbetdebej

,j',' , ElekuizitÄtswcrk .
. Gaewctt< '-

' Vesscrwerk , 1

" Feroheizwetk j'

_ - \ ,' -

'- Hafeobeuieb' einachl.
. Brhnea, GlcisUcaiebl

,l,- 6rrndig bcetehcad)

' Flughafcobc'trieb

:,
Speicher-, Lagcrhaui-, 3itoU.ui.U,
Fähre, Schiffahn (soweit aicii aclb-

bazweige: ,

Sooati ge Beaie brzwei gc ( sowei t eolchc Bc rrieb"r*ol 6i .io.
. größere Bcdeutuag im Rahmca dea Gcraotbctricbca habcn.

Sin d-eonati gc' Bettic bczve-i gc nur ua bcdeutcode Ncbcobe-
. triebe,'s6 oiod aic oichr zu-erwlhiea). - -' 

' ,: : ';
r'-. ' , 1 : ,,

Stadtechnellbaho, Ho"t- ooi üo,.rg-niU.lo ' ."
Omoibus, Obui, sonitiger Krafwerkeh t ..- , i ,.

/ Kleiobahn, Scilbaho, 'Betgbahn,. Aoschlußbaho, Iadu-
,. striebaho, Gleiebetricb- u.Ii (soweit oicht iu cinem
- Hafeabctrieb gchöiend) -' . .' : .. . :'
Personeoj ood Gut"rschiff"[r,'f"o*"i. oi"ht ,o .io".

Hafeobeuieb gehöread) ' ', ', t .. ;;

Ve*chtsbcuieoe:i

". 
' Suaßeobaho

-: ", .,
-41:-
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'B. Blionz'zum
Betrlge in 'r

I. Anlogevermögen lt. Änlegcnachwcis C(hicr aur Buch-.,..-
rcqwcrte)
,((

II. Umlbulvermögen

Vorröle
1. Bau-uodloatrllatioo cctof fc, Sonsti ge Verbräuchs-

: 'l'stoffe "l i--':--'' ,- '' ' " '

2. Halb- uad Fertigerzeugniarc, Haodelswaiea , '

Fordcrungen , .'
.-,1

3. Gruodpfaodforderuo gen

4. Gegcbeuc Anzahluogeo (außcr auf Anlagcn):. \

5. Liefer; uod Leiatuagcforderuogca
},i

6. Fprderualeo'ao die-Gcbictskö4rcrschaft'
'a) Lang- und mittelftistigi i ' -

b) Aoderc Fotderungcn

7. F,orderuagcn ao BctciliguogsuÄtemehmeo 1,,,''
.' 8. Sonstigc Fordcrungcn,

l
Flüsilge Mtrel
!. V^ettpepietc des Umlaufvcmrögens-

10. Yechrcl, Schccks
It. Barmittel (Kasse, .Postscheck,\ .. ,bairkguthaben) : .

Laodcszeottal- ..
'l

12. Änderd Sparkassen- und Baokgtrtlaben

III. Abgrääzposten '(
' . ..1 1

IV.Rrlnverlual .' .
vcrtutt-?) / G"*irro-2) Vortrag aus dem Vorjahr'
Verluit 2)/ G.*ioo 2) des Vittschaftsjahtes...

:L
,1

/l) Hiei ijr die Endsuo.oc des Aohgcaachseiscs C eiozusetzen. 2) Niötzuucffcodce strciö ea.

Hlnwclcc'zum Aurfüllen der Bllonz
, i'

Vermögcnisblte:
II, ,. Keiac Sichcruogshypothckcn; zugnrnde licadude For-

. dcrunc bei zubtr"digcr Forderuagsatt. GruodPfaod-'fordei.ro3co aa die GbietskörperJchaft bci II,6.a).
- 

_l

ll- 1.' Aozahluocco auf Anlacecerco3täEde bei I,10 des ,/\o-
' lagcoacf,wei ses. Steüeivdtauszahlungäo bei II,8.

IIr 5. Auch-solchc a; die Gebi.ctsk6rpe.rachaft.Forderuogcn.. , ' ao Bcteiliguogsuaternehoen bei IIr7.
Il, 6. t ohoc Liefct-- ual Lei stuo gfotderuogeo ; diese bei Ii, r.
II, 6.a) z.B. aopelegte Geldmittel,.Leihgclder oit Laüfzeiten

. Yon miodcstcns einem Jaht.
u, t.u1 aün , Gcmeiadesteucr'tueizahlungen, d.ieae'bci II,8.
II, 7.' Äußer Gruodpfandforderuogeordiese bci Ur3. Ve;h§:l

bcill'lO. : ' .

Ii, 8. AuchSteuervoraua-uad.-überzahluogcnr' Baudarleheo
98w.

II,10. Auch Vechsel voo Bitciliguogsuatcmehmen.
lI,L2..'. Keine Saldieiuog mid Banksähuldeo. -

m. Darleheosbeschaffungskosten uod soaetige Abgrenz- '-
, posten.

, Schuldensclto: -- ,' :. . '
' V,2.' z.B.'ooch- nicht veteohgti Steuem, Prozcßriciken,
r . Dclkrcdcrc. .'
VI,l.' Sowcit nicht #i Y, 2-? geroodert nachzuwiiccn.

8,2. Eot"!r""i.od II,3 der Vctm6gcosreitc. . ,

VI,5.u Ohat Rückricht auf deo Eotstehuoäaeruad.

VI, 5.a) Entsprecheod II,6.e) der Vemr6geosscite.
'l-i',

YI,r.f) Außer.Gcmeiadesteucm, dicae bei VI,9. '

vr,d: ': ^*tÄ"o.i-rll'ff$:"ltlt19:"' Tt vI'2' schurd-

y1,7. I Arr"o gcaenübcr Beteiliguotiturtemehocn. Keioc sog.
Sichäfieitswcchsel.

VI-ä. i(eiae Saldicänr mit Guthabco. Zu Guqsteo eiacr Baok
/ citrBctragene Fypothet«en oder Gruodschulden bei
. vI,2.

VIr9. Äuch veranlatte Steuem.

--..

t'
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95-. . \
-vollen DM -

. .:. J/

Schuldenselte
. t.-' i,I. Elgcnl«opirol '- , . :. . -

' t. Starnmkapitel (voa deo Rilcklagca ueoncn)

2. Offeric (geietzlichä und fteie) Rücklagen -

.,' : 3.'ntcUaäe bzw. Rückstellurig fttr Sofotthilfe und La-
-: - "' itenauagleich. l.,. r .' )', - .t-',',.,'.1.'.
II. Werrberlchligungen .'"ind' rit den entipiccheodeo Po-
' " säcn d.rVitmogcotclite ä saldieren ', .'-. ,''. 

"

IV. Rüclrsrelluni fur Bouzuechüsie i.

V. Andere Ricki.rettunlcn ' ,' '' i

- .2. Sonstige Rilckctellunäen ," ,;

:' l. Anleihea, Darleheo bei Fremden :

2. Grundpfandachulden ,r

. 3. Empfangcnc Aozahlungen
:' 4. Liefer- ünd Leisuogcschuldeo.

i. , .' ,. 5. Schutdco bei dcr.Gebietakörperachaft-'
' ' a) Lang- uod oittelftictige Schulden l

. b) Ändcie Schuldco ::.,, 6. Schuldea bci Beteiligungauoteroehmeo

7. Vcchselschuldco- .:'' ' 'I' . 8. Sparkascqn'und Banksch'llde.n
' .. !. Soastige. Schulden

VII. Abgrenzposten,
t/ '\' a, '

VIII. Relngewlnn '

. Gewioo-2)/Verlo"tJ) Vortrag aus dem Voriahr
L .' Gewioo 2),/vertust 2) des vi?tschaftsjahres

r

., I

,!

Hlnwelge zum Auslüllei des Anlogenochwelses (Rückseite)
,i.:

I. Sochonlooän ' ,' i

. I,2.', Eiaechl. Gebäude suf frcmdco Gnrodstückeu' Bildcn GcschÄfts'uad Vobag-ebludc oit BeuiebsgeMu-' dcn boutechniech rind wirtscbafdich eioe Eioheit, ao
ist frr dea'Auaweis der überviegeode Bestimoungs-

... ; zweck oaßgebeod. 
,

I,2.aiGruadsrückc uad Gebäude ohne die Easchinelle AuE-
statiuog. 7

1,3. Bci Versorguoßsbettiebcu: Tief- und Vasserbautcn ftlrt @perrco, Äquäduktc;
' bei Verkehrsbetriebco: Tuooele, - Brilcken, Viadukte,
' 5ffit§-,.üEft.6t.tlenausbau, Grund und Bodeo für

' ' )' ii Hafeobctricbeo: Keiaolagen, Ufcrbefestigu.ogen, Aq-
1EETE&D Aen, sonetige YJesceibsutea in HÄfen,

I-4. Bei Versotatocsbeuieben: Allc Betricbseinrichtuogeh ftlr' ffieug.rog uod -bczug, UmsPao-
' ' 'ouos; . Umforuuog, Dnrckregeluog, Vcrlichnrng, §pci-
.-,.h"i"ng; ,. .'''bei Vertehrsbetriebcn: Glcisbau- uad Yerksiattmaschi-
. 

-ueo, 
Trcibkraf tYersotggtr Iteolageo ;

bei tiafeobenicbeo: Siloeinrichtuogeo;
- S@i-äiE-czargä, Baubudeo usw'

Effierr"gabeuiebeo: {lle verteiluogsaolagen, z' B'
ffitz, Hausaoschlilsser, Messer,
'Schalnrhrea, Höchtdastaazciger, Suaßcobelcuchnrng;'

bei Verkehribetriebco: Gleiaaala6ea eioechl' Ober- uod
TiiEE[ §JiTEliäi-ausritstuoguodSichcrunteaolageo;
' Lokomotivcn, Petiooen- uod Gütcrvdgeo, Suaßenbaho'

waßeo. Omnibusse, obusse, Lastkrafrwagco, Schiffe;-
Uei -HaicoUäuigbcq: Vrsserfahrzcuge aller Att, Trieb

""aGilerv ge"-raoaalagen, Fehtwe.srerbetoaauaS'
' (Forteedrog siche Rückscite)

I,5.

Schleusen.

-- +3 -:

Soostiges: 
7,8., 

Bauliche Ailagen der Frcibädcr'

/..' :

I

\1
I

und Helmfollstock

\
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Eigcnbctricbc

l. Bilqnzcn mch Brtrlcbrcrtrn

Bilanzpostcn

2)

t9 959
3 014

22 972

57 708
1l 941

22L 015
5«8

212 007'8r80
- tsz
- 9627

30'r 743
$1 3n. ,.505
';!2

508
53,{ 880

5 270

20 873
269

2t 112
2206

'/
'7o7o,.\
.)0959

2 t5z' 2t 472
_6122
rz 792

734
L 124
I 718

552
u99s,l

150
I5I

85 116

sorSuots-
uDo

Verkehrs-
betriebc

68

t12 (ß4
327 0V).' 904 r9r', z{ $e

7 632' 66 486' 1964
' 30 378l6nu0^,2118

158' 2276
'1 691 7r6

16 011
-u2 953

ll I80
..24918
2 073 767

827 124
392 277

8.021
1 227 121

65 075

3 238

, lo80

90 563
34 702

125 265

269 5r5
62'

t86 y9
t 78 980
..475r

68 141
,77
. 376
. r0 806

' 24 074
u39%

2 ll8
- 's stg

5 882
770

-7
2G! 010.

l0-, 3
.12

2üt 052

LL 077
. 112
II I88'o

' 205'
7 L3r

'96
I 03'

.94
,3)6Lt
l8 923

101

42
887

6 615'761s
37 756

3,ll
I 006

212 155

/ t
69 I 2131 , -- 3281 .. zg l.- : 16 I._.1 4r0l

)

15 710

' 4091t2
89 822

190 gto
859 278

2 272 876
67 925
30 301

.'.'.
234 7tL
26 355

261 065
I 982

L9 7221
.742201'. rr fia|

3n 4671
t2 851 I

. 1t2 411 I

554 o0r I' 47211
asz Irr' utl

no fiel
l15 78sl
960 851 I

2g2.ul
60l75l

,58O 325
t77 245' 14 274
r85 060

| 334
t 037

($ 118' 52 372
I 652 0t2
'. 8 122
' 17nO

VGrEög.nsr.it.

6l

t. i"i"r(-'rur.n 1er"'h*rrrärr.1
l.' Unbcbaute Grundsrückc
2, Bcbautc Grundstückä '

' a)nirBcuicbsgebäuden . ...:...
. , b) mit Geschäfts- ünd Vohngebäuden
I, Grundsrücke mit besondcren Kustbautcn . . . ,
4. l"laschincnundnaschinelleAnlagen . ......
5, Spczia.lanlagcn ... i...
6. Verkzcugc, Bctriebs- ud Geschäftsausstattung
7, SoosrigeSachanlagin,..,..:.,...,...
8, ImBaubcfindlicheÄnlagen ..........'.' 9. .Änlageäholiche Rcchte . . . .' . . ': ! . . , . , '.

10, Gegebene Anzahlmgen auf Aolagcn . . . . .

-''. -- ' 
,Sochonlogenr

11. Bcteiligungco und Bcteiligugswertpapicrc
12. Sonstige Vcrtpapicrc des Änlagcvermögens

F imuonlogcn z
Summ

- 3258

I 580
l 592

.- 910
43 856

115 087
t t49.. t 548

,l - -

t6 307

t45 U8
- 43 7t6

14 8r0
'419 O7O' 
9t2 129.

. 26220

t9 959
I 699 219
_ 11 ,01
, -' L65

lt 665
I 7t0 914

97 733
12 58ß

It0319
' .2 963

14 o3o
16 769
6 844

t(ß 582
I 257

1t t12
281 558

L54
. 386

r0 93r
58 763
70 235

162 ll2
'; 6 374

3 259

2la.659

857 144
218 693- 64203

r 170 040

I 15 396
, 2605
' I53

55 649
51 94'

107 5n

,19 815
75 999
I 997

86 573
L 255

%' 6745
L6 269

772 8*
- 1577
. g1/.l-l

t9 627

't70931
- 45 567

15 760
, 520 t78
1 143 886

- 30 tt2
20 763' 75 107

\ 15 940
\ zz 529
2 080 399

Lt 524_ 175
lt 699

2 W2 099

' 11 742

149 714 '-

30 162
401

_t62

3 4t9
7 339' 285

298
,-,,,,

224
1221/

t221/

15 102
'98

i-
5) 834

,89 33r
2 457,,.'. , 

6
2 678

2 338
t6s ü7
t'14

7
-r 2l

165 888

152 938
t7 934

' 55 202
13n207
: L4 149
. 485
t1 631

11ß8ll

' 18 9ll'-: 66 469
, 15 770

.,.- \
- l\ ll. Unloufvcrmögcn

'3.

4.

Vorräte und Imtallatioosstoffe, sonstige Verbrauchs-stoffe,. ....:..
2, Halb- und Fertigerzeugnisse, Handclswarcn

Grundpfaodforderungen ....,.. :..,..
Fcdcrungtn an die Gebiciskörperschafd
a) Lang- und mittclfristige Fordcrungen . .
b)Andere Forderungen,............
Gegebene Anzahlungen (außcr auf Änlagen)
Liefer-und Leistugsforderungen ......
Forderungcn an Beteiligungsuntcrnehnen .
Sonstige Forderungen .......,......

'Fcdcrungcn
lrenpapicre des Unlaufvcrmögens
Eechsel, Schccks

| 367
3 068

36

, 255
._82)

I lt4
5 073

l$
'' 32

6 060
2 (ß8

897
9 616

l 85.t

121

t 29L

129 630
r5 741

l,l5 371'2951

6 993- ,t 303

2 656 777

122 703

2 757
'5615

65 r97
63 274

128 ln

268 605, 791

367 403
81 315
9 260

101 177
t 256

531' 27 521
.r8 657
88I 517

5(xl'll 
7,18

2 6)7
,6@

c4
4 244

"' 12- 13722
23 582

1

.7' t243
8 r94' 961,,

5,t 368

t5n
.28 594

619 lU

862
-30

891
L7

'-i
3 l0r

,60
- .2 697

" 
254

6 129

r68
498

| 057
1n3

I0 t48

520
...2359
' 99172

'2292
4

.'-2296
t7

6r rrl
7 L8)
2 465

70 799

8t 916
l0 341
n257
,3778

' 2 60t,
'26 328

7 236
Ltg r53
' 1229
44 354

2U 682
4 429

276
5 067

36 242

. 246- -18,2
1 417

-2o4

46
9 318'2210
4 24r

r6 059
0

/, '2
762

I 615
9,110ß!1
. tT3

6

L4 48L
. 44 121
,: 6988- t85 r72. ll 581

' ,.
,6.

7.
8.

9.
10.
tl.
t2.

Barmittel (Kasse, Postscheck, LZB -Guthabcn)

54 082
31 9 607

291
43r

' L2 836
74 846
88 101

553 382

LGL Ao
271 804
65 452

498 895

Ändere Sparkasscn- und Bankguthabcn . . ,
: Flurrigc Mircl z

Summc Umlo

lll. Abgr"nJpoi"n ..,...:.
lV. Ausgewiercne Reinvcrlurle

Bihnzrumm 5 148 I5l
i'

l. Eigcnt(opitol
1. Stanmkapiral . ,

, 2. Offcne Rücklagen
. J. Rücklagenfürden Lastcnausgleich ..:.,...,-..

ll. Bouzuschuirc ......j.:.....:
llli Ermu.rungr-. und Heinrfollstock ..... ;...
lY.- GtoboletYerrbciichtiguigcn . :.........', j......
_v. io"k.t.llunj.n

l. FürVersqgungsverpflichtuogcn .,.
- 2. SonstigeRückstellungen .,.....'..:.
:. '. Sunmc Rückrtcllungcn

Vl. Verbindlichksitcn-'
1. Anlcihen, Darlehen bci §remdeo'....1. 1..'....

' l. Schulden bei der Gebierskörperschaft
, a)Lang- undmittelfristigeSchulden ..,.......

' b)AndereSchulden ......'...,:,,.,
. 4. EnpfangencAnzahlungen ....... !.

5. Licfer- uod Leistugsschulden l.
6. Schuldenbei Bctciligungsuternchmen, l.,,....
7.'Ecchsclschuldco . . . . . .: . , : . . . . . .' 8, SP&kasscn- und Bankschuldeo , . . .
!. SonstigeSchuldcn .......

. .,i . . Summo Vcrbirdlichkcircn

189 974

6tn
I 306

- 290 156
106 760. 
396 916

57t 988
,' 2 097

Vll. Abgrcupotrn' .. ..,.'...
Ylll. Aurgewlornr Rrlngrwinnr

t7 156 21,t 508

Schuldcnsqitc

2 y8 530
743 034
77 3t4

3 168 879

167 310
7 458

"21r68 8(B

667

| )75
I 375

130

4Ut
I 178

t6

'1{',
' 20 7Lt

936
12 681

1 787
'28
5ln
9 530
9 438

t8 967

L0 «r0
229

4t t73
5 516

.-- 227
L:82

25
r 1238
60 751

- 
,226
I5ß

r3r 105
18 9(ß
' 330

r s0 ,t00

298 616
', 7L 770
. 1377
371 763

2 l5l
' 175

r 581

15

2

123
497

t ;'
L9

,18
537

-' 1751' 621
-'20
.853

I
115

'41
.' 214't 5229

ito cy
. 6603

r 37 535

3 461
2 181
56/,4

52t
562

256 25 745
,t t ur6

20 232
13 582

124
9 424

131
27 329, '8569

I 05 323

. 'eso

'. 55

6yr
'1368
' 119

..3 016

-är
,1ott
2t 176

ll3
391

227

719

Vcrsorgungsbetriebe für
Eigcn-

betriebc
rnsgesaml GasEl"ktriri ä1 Fasset

' kombi- | -
nie.te I Zusammen

Versortugl ' . .

Vcrkehrs-
betricbe Häfen

ll
55

.,./ - inl!00DM -. "

,
Zohl dcr rrlcßtcn Bilonren

.,.,. ', -, ,'- 48 +', l,

',i



I

Eiqrnbotriobo '

2. Blhrarn rrch Landrrn '

- io lOffiDM -

Bilanzposten

Zohl d* rdsßon Bilonzen

...:,\
l. Anhgrvrrmögrn (BElr.rtw.rt.)

1. UobcbautcGrunäitücke ..,'........1
2. Bebaute Grundstücke

, a) mit Betricbsgebäudcn
. b)mitGcschäfts-undVohngebäudcn .... :.....,
/1. Grundstücke mit besondercn Kunstbauten', 4. MaschincoundmaschinelleÄnlagcn'...', 1..'....- J. Spczialanlagen .., ....:...,.....
6. Vcrkzcuge, Bcuicbs- und Geschäftsaussrattug . . . .
7. Sonstigc Sachanlagcn

- 8. In 6au bcfindlichc Änlagen .
!. AnlagcähnlicheRcchtc .......'.,. :.

10. Gcgebene Aozahlungen auf Anlagcn-'., Soclpnlo!.nlutommn
' 11. Berciligmgen und Bcteiligungswcrtpapicrc
12. Sonsrigc Vcrrpapiete dcs Anlagcvcrm6gcns,,.....

Flmronlogrn tulcnmn
-. Summ Anhgrvum0grn

ll. Umloufvrrnüglln
l. Vocätg_und Installarionsstoffe, sonstigc Vcrbrauchs-, stoffe ,
2. Halb- undFcnigcricugnisse,Handelswaren ......

3. Grudpfandfordcrungeo
Forderungcn an dic Gcbietskörpcrschaft
e) Lang- und mitrelfristigc Forderogen

GegcbcDc Anzahlungcn (auBcrauf Anlagen) .... . .
Licfcr und Lcistungsfordcrungco ....
Forderungen an Betciligungsunternchmen
Sonstigc Forderungcn ....
: ' '. /' Fcdrrungrn tutonmtr
Wertpapicre des Umlaufvcrmögens
Vechscl, Schecks
Barmittcl (Kasse, Posrscheck, LZB-Guthabcn) . . . .
Ändcre Sprkassen- und Bankguthaben, . . . . . ., . .

- Fl0rrlgo }{lrel rurommn
- Summ [.lmloufvrrmögrn

lll. Abgrruporrrn .......
lY, Aurgrwlorrm Rrlrorlurto

Bllqnzrunm

l. Eigoikopirol

2. OffcneRücklagcn :.....,..
l. Rücklagcn für den Lastenausgleich . .

, Sunm Elgrnkopilol
ll. Bouurcfiurr ..,,..,
lll. Ernrnlungr- und Holrnlqllrt*k
lY. Glo[aloWrrrbrrlctrrlgungrn .....
Y. Rockrtrllungrn
- 1. FüVcrsorgungsvcrpflichtungcn

2. Sonstige Rückstellungcn
I Sunm Rockrt.llung.n

- 1, Änleihcn, Drlehco bci Fremdcn
2. Grundpfandschulden ..,.. j.,..- 3. Schulden bei dcr Gebictskörperschaft

a) Leng- und minclfristigc Schuldcn
b)ÄndcrcSchuldco .,.,..

{. Empfaagene ,fnz"Utugen . , ].
Licfer- undLeistuagsschuldcn ....
Schulden bci Bctciliguogsutcrnchmcn . . . . .: . .'. .
Scchselschulden
Sparkassen- und Bankschuldcn
Sonstigc Schuldcn

Summ Yoblndllchkrltrn

Yrrmilgrnrrr ilo

L 14t

69

2 822

30 24r
,5 247
6 89r

73 rt9
t69 457

,l 10,
| 909
7 900

191
5 562

30t u3'65
, t42

20s
307 65{t

20 203
3 073

23 276
t 6t?

848
| 3%_
t 602

28 421
348

6 014
40 238 

'

'42
123

' 1525
L6 875
t8 565.
&gtB

912

1212
3% 9t2

5 44'

69 %5
' 22 949
20 t31

195 722
187 162' 7956

4 749
16 027
'54)4

665
76 107

I 230
24' 825,l.

n1 61

42 3U
, 8r8

18212
,88

623
23 177
2 096

(Ä 035
5 978

22 239
I l9 035.,1.,8
, 5332

6 383
lt n3

179 000
, 3000

gul
966 Iß

3o7 766
LlA 483
32 399

.s1 U8
3,1 393

l3(B

t79 601
49 t72

3 ,tt
14 t@

39

rr 909. 14 t46
1X23n

r {00
M37

Berlin
(Vcsr)

7 675

76 389
L2 870

2t4 )15
10, t77
3t2 587

L0 (ß7
295

15 3U
23

5 820
759 tlt

541
't0
553

759 69t

%6
6m9

,1718
21 0r,
2 271

19 403
51 C79,0
'. too
'L 702

Ll 903
167ü

111n7
I l8?

197n '
895 665

197 006
827&
3 7r8

583 s(E
5 030

5 3lt

t29 7N
16 256

145 (x6

7 73t
683

5t 6m
t8 247

2t1
2t_0{1

43 22t
l0 18,1

r53 070

691

2NT

, Ä5 7t0

409 r12
89 822

)90 9r0
859 278

2 272 876
67 925
30 ,01

r52 938
t7 9y
55 202

13n 207
t4 t49' 185
tl 631

4 {06 8{r

2)4 7tl
. 26 155
261 065
' 8982

t9 722
74 220
14 y8

lrt 467
l2 811

ttz Att
55t 00r' 4721

882
19 u3

.120 5r9
145 785
960 851

20284
60 175

s +aä rsl

2 r48 530
743 014
77 

'143 168 879

r89 nl
' 61n

I 306

2N 156
106 760
3% 916

57r 988
r 2097

58O 325
t77 245

. t4 274
18' 060, tr34

t o37- «)18
52 1r2

I 652 012

.8122,
t7 n0

16 593

, Eß3$
.22 735

24 570
Li6 1Ä4
605 655

- 20 t90
tt 277
34 27)' 76r
L5 310

r 013 905
3 2r9' t26
3 361

I 017 20

55 463
538l

&u7
980

.u9
. L7 624

2 t40
82 997. 1906
23 138

129 (l3
82

272
6 500'.44258

5t lt3
,ul 'yJ. .4581

7 131

| 210871

556 9tt
t56 t65

6 79r
719 868

67 820

. 613

85

53 114
, 16 434

69 519

t25 387
48 605
4 397

40 897
-503

: 856
2 787
9ul

,106 251

,3 16{
3 195

2 94r

2t 69r
3 12r
6 47t

52 oG7
145 006

2 752

2s320,

t9 Ltg
,7ü
19 9(E

r16

1' r87
, 885

151

20 375
52'4)07

16 091
I 001

32.r599
1 4t6
6(E0

720/,8
2176
3 218

330 6/§

r10 358
20 103

5«
l5r (27

11 966' 2yJ

3 543
10 986
11 s29

1' 806
2 400
3 182

29 248
tr7 317

1 9t4
2 157
5 4r'

9 080
,88

9ffi
4

,. t22
2 t9r
2 )0t

20 980
t 164
4 610

3t 3n
l5

,15
t 756
I 824

l0 610

,51 650

" 841
. 5040
238 87s

toz t95
18 2rl

968
l2l 111

I 1712

',2
I ll6

l{ 040
3 713

t7 7s3

2t t82
-44

'35 909
11 375

5r3
13 531

95

. t46
) 649

89 115

259
n1

I 0r7

i ee ooi
1r 218

t09 794
- t7L 705
' 4r9 753

.1,143
1 290

38 104
2 137

39 573
6 5t7

a6 089
3 156

32 979
21 545
56 521

131 97t
215

770
I 473

25.5W)
t36

, 3gsi

| 1101 2e
'l r11l 135 I ..32 I 60 | .6sl 6

22 U8
. ,081
, 5553

58 096
tt5 709

3 177
2 143
l 969

r90
l 395

217 603
.' 437

0
,137

218 0ß.

I t79
947

9126
\ l9o

, )2'
526

2 812
11 40r
r 05,
4 110

43
t4

NB
7 721
I 148

37 6n
I 35a

2lll
zse rsi

t21 091
t8 467

ll0
ua 67

616/
2913
r sis

t0 464
3'5Lo

13 971

41 688
27

29 tt'
9 225
t 526
6 185

2ß

L rr9
| 033

90 685

5(E
,ll I

Schuldorrltr

4 281

3 949
9 r8r
t 2?3

252 §5' -?16.)I 3r9

i8
85,{

1g zqt
t8

'28
16

l8l 31t

24 342
893 526
- ,r 301

r5)
I 4lt4

89{ 980

40 709 .

,2U
43 9t3 \
2 tt6

5.
6.

L

9.
10.
ll.
12.

20aI8

.' . s23. t6 2t5
, r'28

62 242
-'77,

28 590
n2 83il

,535'; 
317

( ." BGt
L8 t57
22 870

..1ü 7n
6 208

I 900

r 00r 880

458 096
280 804

2 938
741 8:18

32 116' eti
.118

t72 to7
,r 980
29 825

25X 912

20 b8{
u

'%

20 468
7 629

280,,

25 758
24 6ß
50 ul

129 489
5

34 r4r
' 71,

19'3i9'7971
L 735

2t tu
t'

181

, 118
3' r85

88 587 -
271

29m

29 794
2.98

85 3t!6
5 860

, 629
L6 576

2

, 6050
r 998

la6 5ß
'5n
.280r

y))
183

72

5.
6.
7.
8.
9.

878
79r
289
267
426

53
23
I

1L

Yll. Abgrrnzpotrn
Ylll. Augrwlorr Rrlngrwlnm

Eigen-
bctricbc

insgesmt
Niedcr-
srchseo

Nor&hein-
Wcstfalen Hcsseo Rheiohnd-

Pfelz B.ycrn

-49--

'/ Ydüto zuronmn



, I

E igcnbctricbc ' ;'.-.r j . '.-,
llonrjn irch Gemolndrgr6ßrnklos:on" .' .l

,' --l io I 000 DM ;

3.8
t:

. , i.., L) :.'
Bilaozposten

'i ,

l. AnlogcvrrmiSrn (Bwlurtwrrre)
1. Unbebauie Grundsückc -. . .

Bcbaütc Grundstücke .
a) mit Bctricbsgebäudcä
b) mit Geschäfts- und Eohogebäuden

l. Grundstückc nit besondcren liunstbauten .

4. Maschinco und maschiocllc Anlagcn
5. Spezial;nlagen ...,.(,..'..,:

' ll. Umhufvrrmügcn '
Vorräte und Installationsstoffe, sonstigc Ver -brauchsstoffc .....,....\,

2. IIalb- und Fcriigerzeugnissc, Handclswarcn
Varütr

l. Grundpfandforderungen
4, Forderuogeo an dic Gebictskörperschaft

a) Larig- und nittclfristige Forderungcn
b) Änderc Forderungen

5. Gegibene Anzahlugen (außet auf Aolagen)
6. Liefer- und Leisiüngsforderungen
7. Forderungen ao Beteiligugsunternehmeo
8. Sonstigc Fordcrungen

Fadrrungcn
!. Scrtpapiere dcs Umlaufvermögcns

12. Änderc Sparkassen- und Bankguthaben
Flurrlg. Mitt.l zuro

Summ

.?t, -',

2 t34 '2 497

16 009
3 560
,583

)8 372

t0 747
1 066

ll 8t3' r52

974
2 lo2

719
19 5r9

135
6 898

30 699
85

2
4 646
3 960

'86f,1
51 206

. I 
.087

\ 1562

257 36r

r11 8r5
14 3U
t 635

117 871

11 719. 3r0
87

I 416' 6536
7 gf,.

I

3L 586' 409

26 rr0
,9041

.728
lo ,89lzo..' 46
| 782
2.767

83 0r7

lm
2 370

4 956

39 040
'7654
,t3 t62
93 46t

289 187

,9097
19 165
L7 67t
I 118
2 6t9

197 129
| 582

t62
t7u

498 878

t 759
4 650
| 969

49 97r- 518
18 026
nß7'. 86'29
I 690

t4 448
21?5.2

133 028

-2256

1 121

635277

269 %8
' 81 7rr

5 rtf
358 813

12 869

. '933

117

Land-
laeise

2 811.. 63
2 871,19

' pl'.
V.rmögcn3r.itr

) 548

36 813.
6ud

t8 32)
rl4 068

247 00t
6 717
1?s7

10 028
' .- 869

I 3r0
418 r@
' 212

rr8. 370
4l I 552

18 614
5 276

- 3837
56 649

t17 006
'1559
. t259
.4681

-910
'5598

219 107,uo
',o
%9

-219 976

l3 518
t 434

11 95?
4l

( ,'
t 678

287
l 8q4

530
'25 885

'53
5 i29

. u209
. 25tt

I 816

r6n
281 379

1 627
,8'

: 54-
1 842

18 909

. 120.. 275.'57
28 588'r3r
,0

l3l
28n9

Lu4
- 118
i 762,5

r 378
540. 
,7,'3949
30

I 5l'
. 6 /t30

5-L10
107

,; l Bo,
2Ul

'10 236

' 135

/, 158

9 218

i
L9 208'1007
' ,,, 

12
23 X26

2 078.i
,- 

5
I

8«
r 601
2 16!

5 l2l
198

)'1174
. t389

,0
r90,4
-t
.-': ,l

. 439
l0 t8

95

u7

tb ea
80 48

174 8t
760 92

I 9,18 8c
, 1805

l0 9E

. r31 16
. t671

52 2E

3 837,11
L2 5(

32
.1288

3 850 2t

2M 6t
a) )\

n687
841

258 05
t2 )0
92'2r

170 73
.4 59

82
882

t01 12
il8 58
8r5 68

178/,
52 8l

I 736 64

20 55t
4 024

_9579
'52276
156 0X
' ,5 088

9 565
-8191

. 508
L 607

269 s60
.r290
,', ll
. I 30-0

270 861

L4 990
.2 927
t7 917

381

. 78'
'239r

I 214

.28 925
. 211

I 617
13 il,6

0
_27

4 726
I 272

l3 025
71 1A
| 07!
2 30s

3,aB 7(B

r45 l6L
45 941
3 479

I 94 582

15 033' r40

' 45 Ttol 33 78-l
409 1t2l 304 59
898221 6838' 390 gLol )52.59

' B'.9 z7d 6t6 37
2 272 87dt 565 89

67 e25l '47 14

. 3o3oLl .624
152 9181. 116 35
'v9Yl'1470:sszozl' nsze

4392207ßr7l s3
14 l,{d LL Y. 48rl ßu ßt) ll sl

I 106 81113 183 05

234znl Lie e4
26§51 fi 6s

'261 064 l8/6a
, 89821 8 19

I- t9 7221 15 15

u 22ol :'63 20' L4 348.| 10 l7
3i 467l| DO 40
t2 8511 1l 03

' 112 ,Ilrl 74 03
5s1 oorl 32 2r

47211' ! 03
8821 55

1.96{Jl 60:.
no 5t9l | 75 75
l{5 7851 ß 40
e6o85ll 6ß 23

zo_zul , r-a eo

'eorzsl ßv)
5 1.{S l5r 13 SS1 ü

L9 5t7
3 0L7

n$3
t86

L 752' 3764
r'541

)7 820'r18'
11 l3r
57 381
, l0{5

8l
I 184

t6 076
l8 386
98 301

2 o;2
e ces

525 Cto

Schuldrnso ito

224 333
54 314
| 519

280207

x2 550
2' cl8

21 949
6 5r9

28 168

83 207'81

50 708
28 r57
' 2205
20 653

' 130. l8l
. 31r
4 087

l8!l 9,10

580

.3216

405 19 | 342

6 5t36
I 688.
? 9)7
tr sgs

3l-e€2'. 772'
r l5l

4 08'
16

295
57 dtr,3,
-.i- 5-_ I.6
57 U9

i. 2

.(

§. Werkzcuge, Bctriebs- und Gcschäftsausstattung
7. Sonstige Sachenlagcn

So cho nlogrn
11. Beteiligungcn,ud Betciligungswertpapierc
12. Sonstige Sertpapiere des Änlagevcmögens .. . ,

Flmeq rilogm
Summo

.2 480
\70
2 813

t7 172
. .385

9r)
267

6,
21 185

,18
.'.,0

l8
21506

L 544
44

l 587

tl5 978
3 624

.8687'921)
610- 949

203 081

. .274
-. lrl

125
2ts 506

27 281
4 017

3t 318
' 513

i
17 5i
69 ).,
t2 2(

157
36

t 528

l rll
3232

0

389 )-179

113.
3 440 .'

2 172
6 313
.17

25
I tz7
t 764
2 953

12 l,l0

l,'
2 2t6

'2s31
7 351

322U)

L2 953
'3 405

16 357

3 3:n
:'

2 230

6 306

'387
,6t

r1u
, 175
' 937

104
l2 lüt

' I 10. Ecchscl, Schecks .
/ -Ll, Barmittel(Kassc,Postscheck,'LzB-Guthabcn)

, .', 64'r480
t0 694

'11719' 63 910: '. ,lll. Abgrrnzportrn
-' lv. Ar"g.rl.rjnl R.ln"-tulr.'

172 978
32 572: .zB»

lts u6
16n9
l3@

143

I 383
7 652

17 (B5

52 0r4
6

20 490
6 177
1 288

t4 262
- 224

" 
759

5 212
r 00 632

612

2 190

lzoy cszlI e:rir,Äl' nnl/
lzruznd
1,...,J
| ' ,rrlLrrl
I ,,,,J

I 'äi'q
l'ortrÄ| ,r4

I rr:rlI l.:snlI r:aradI r roalI sszl

I zzl:l
Ir rzrrrsl

1,,:nl

78 U9
'549

68 306
2t 002
t 629

27 905. ..25
, ,{8r

6 198
.5r85

210.132

..134t
1 519

,, l&t
i?u

737,28

40 610
5u,

878
17 3X7 -

2 349
r ,r8
_ t28
3 675

,1r,
r0»

t7 7&5

I 820
' 217

95

2s1

.:.

l. Elgrnkopitol
l. Stanmkapital - ....,..-..- 2. Offene.Rilckligen ...,..

'' 3. Rücklagen für dcn Lastenausgleich
Summo Elgrnkopltol

2 348 5301L 68t 4'
tß $41 562 51
77 IMl ' 6687

3 168 87d2 3lO 85

rsee71l rG o
I 61721 3s6

I 3061 678

zgo tsel zsr tg
rodzeol ' z: :o
395 er61 326 70

i7r g8sl 34i 05i.,'l ':9
580 3251 ß7 09
v7 2451 11876
142741 -897

-185 060l 116 66'. t 3141 75'' L(ßT|' 37
6 vsl 57 78
sz ?;Izl 36 28

r 652 0r2lr 123.0r

"aizl s ät,' 177701. 6&

ll. Bouzurch[rsc
lll.' Erncucrungr- und Hrlnrfqllrtak
lV. Globqlc Ylcrrbrricklgungcn . .
V. Rockrrrllungan \ -

24 8r8
6n

.. 'co

4 068
709o

ll 158

2 657' 367

n7

t 276
| 172
2 7tß

7 742

l.'. Für Vcrsorgungsverpflichtungen
2, SonstigcRückstcllungen .... 1,,

383

5Aed
t4 009
19 1rJ,1

vl.. Yolindllchkeltrn ' '' t , --
1. Änlcihcn, Darlehen bci Fremden . . .
2. Grundpfaodschuldeo ...::.. :'...
l. Schulden bci der Gebictskörperschaft
- a) Lang- und mittelftistige Sc-huldcn .

. b) Änderc Schulden
4. Empfangenc Äozahlmgcn
J. Licfer. ud Leismgsschuldcn ...'.
6. Schuldcn bei Bcteiligugsuntcrnchmcn
T. Vechselschulden ....

Summ R[ck3t.llung.]

Yorblndllchkrltrlr

8. Spukassen- uod Baskscbulden
!. Sonstige Schuldeo' Sunm
., /. t..

35 890' 7t 571
5{t

15 973
: .5

'3479
2 116

I 14 952

:It5
2 179

Yll. Abgrcuporhn . .. .
Vlll. Aurgrwbrrm Rrlngwlnm ..
l) Eio3chl. Hembut, Brcaea, Bcrlia (Vcst! ^

Krcisangchöri6c Gcmcindcn \
mrtJ.....Ernw0bocmKreisfreie Städte mif. . .'.,, Einwohncrn-

Eicea-
betiiebc .10 000 I zvDrrsof,ffirl sam*en

20 000
biqurer

50 000

Peo,rSer

20 000
Zt-'

sammcn
50 000ud
mchr

20 000
bis unter

50 000

100 000

,I[1,,
- ,0 000
brs untc!
100 000

33

{

10.

I



io'inbetrlcbc

4. Entvlcklu;g dir locho nhgrn mch Brl:bbrorlon

- inl000DM -

Bebaute Grundstückc
Anlaee-
ahnliähc
Rcchte

Sonstigc
Sach:

anlagen findliche
Anlagen

Im Bau
bc-

'Vetk-
zeuge.

Betri'cbi-
und Ge'
schÄfts'
, aus-..
stattunS

' Ma'
schinen

und
niaschi-
nellc'

Anlagen

Snezial'
. ainlagen

Grurid'
stücke
mit be-

sonderen
Kunst-
bautcn

Beuicbs-
gcbäuden

' mit-Ge-
schäfts-

und
Vohn--

gebÄuden

Sach-
. ahlagcn
nsgesaml

.Un',
bebaute
Grud-
stücke

Gegebcne
- Än-
zahlungcn .

auf
Anlagen

''' !\ "

2 152 rrlr ;l 7(x
3rs 215l l8 650
2s 3rd t ar3

.754il1 - ,a6
ul snl | 79?

22n 87d 67 ns
l,

- r.ir

282U
t6&5

17 8s2
2ß5

iszoa

l4 170
5 010.70
'0
I 176

17 931

28 939 I l3l 9s0
6 587 | lll 212
l3B7 I

- 2e7 I- 120 156
?ilz l- ' ss

30 30r I 152 908

I

786 967
143 888

7 ls7
50 049

r 14 440
859275

' Anhngrtond zum Buchrolwrrt. . . ' '
. Zugü]lg. .....''....... '.. ':.. Abcü,rg. zun Buchrorlworl. -. . ' .'. . .
, -Ut-br"hrrrg.n und Brriclildungrnr) i'''tAbrclrrlbungrn ....'...'. ;.'...
r . Endrtond zum Boclrrrlwrr,

Anfaogstand zw, Buchrestwert
Zugäagc .
Äbgängc zu Buchrestwert . ..' ..'.. .

Umbuchungcä und Berichtigungcn rJ.'
Abschreibungcä'. .. :' .
Eodrtgnd zum Bwhostwert

rlnfangstand zum. Buchrcstwcrt . . .

Ztgängc ,
AbgängezmBuchrestwert .. ' '.' Umbuchungcn und Berichtigungen l)
Abschrcibungcn
Endstond zum Brclrertwrrt

Anfangstand zum Buchrestwen . . .

Zugängc'.. i !. !., ..,'. !,'.. ;

Äb8ängc zuß Buchrestwert .. ...
Umbuchungen und Berichtigungenl )

Äbsctueibungcn ......'...'...
Endstond zun Buclrastwcrt . .. .'.

l,l0 Elgrnbrtrlebe insglro'mt. ^

3% 696
5 198

' 912
2 gt7

lr 009
3m 910

lO El.ktrizltüt3wcrko

3

69 Wqsrerwcrkc

$176 I

sree I

4nl.rß7 I

2 ssr. I

89 S22 I

lus2e ßln
ns6e4 : 278s
s9 67d .' 160

-3 ßd -7
407 3rl 88
3n2ol ls7to

388 4/12
347&
2352'45ß

16tß4
109312

328
98,1

'25
,17

{01

r15 s37
' 18 328
/t05)

- -47t
6 79)

.t45 818

r. 188

-'- t61

' 221

809
L 529

-,
2x}8

141

713
i

- | 1060
-ler...t
-l
- I -592.. t: I tusa

t-

11 4U
25 792

-9898

456
603

:
'95
9U

46 814
69 289

49'637

66 1ü

6 451
'''z o5s

41'- 123
7Il

7&.2

t31 987,2 130
65

L 698
,5287
1t2 6U

t;t".t_t-
80
94

n

2t6
110

I

27
298

816l- -239
2trßl 178

441 ''i I
1641 51

9o1l I83
'33e1 - 2p§

,.,,..

i-
Y.

:,
2||

200 7r3l
28 54ol

, I O43l

; I 93rl
. 24 5541' 
212 oOTl

288
938

64-0

495
668

I
5

12 lt5
26

_9
200

ll 941

1}o21rl 8169491 25159
$742l| 't28776l 7369
2rgtl , 51951 i 536
22ßßl: 292461 718
,7 2481 85 5851 ' 4 ztt

327 ooe I coa' t ct I ze rcc\
- !)-/ '

- ,r l

432
718
77

,20
674

le

827
772
r%
48,
060
834

,l

Go swcr kc

t66

'0

4

'':
6t
95

5

3
98

:l 'l 3;il:l 1'll . :
.l :ls37l :.l rz zlrl sc

:^
l.

.l 199 o3rl 3 2t8.l re seel ' :o.l .rrrol- re
-t - 6661.l ro azcl 1

.1. zm old 3 2sB

15 254
'1 2Il

96
-7

54
l6 307

.. 5 329
48

.86
20

5270

7

:il
". 

tr

7,3

42
1,1

5
I

53

1r
2

2
2

13

I

,r,
I

t5

, 
' '..:,-

.ts'l'/
21 I'_',t.-lrl;t

295
.,1

I
.0
t26
170

)76
820

302
L3

882

12 409
4 183

69

'954

[sn0

57 6t0
tu.ru-,

47 324'r 85
6 169

871 416l
u5 3nl
0 8441

.ß4»l
120 r98l
ilz12sl|

, 2157

I rto
.79

-649r
'2678

- 10 084

,1
,9@7

:-l
ilt,l

9L 2821
1 83ol
, 79l|
eel I

16%l
8e 33r I

172
263
2l

-8
r58
548

34 8381 1 112
6 6761 349
I o80l 44
2r'-3l-. -1
7 54ol- 265

3s B7l I la9

l,

116
72
I

.63
121

Irr 6881 700
I 7861 208

5rl L24rol - e
1 o78l b4
vTnl 73t

829
129
199
532
ln7r

311
zr4
189

54
yL
l(2

656
8y9

6
)11
282'sso

2).l .162 o48l
.l l8 7731 -

.l - $71.l 4zl
'.1'r1r'r1/,l

;

'l'1:^1i,4

I ;ätr

,),,,r
5 e08l

356l
- 221'124d

81 eed

523
708
r35
162
402
8s6

,lnfangsänd zui, Bu"hru"tweit' . .
Ztgätge . .......:'.
Abgänge zunBuchrestwert . . . . .

Umbuchungen und Berichcigungen l)
Abschreibungcn' ...'-........
EndstondzumBuchr.stw.rl .'. :

.. 959't6
6

59
9t0

I 14 776 I t86 608 |I r aetl 80 127 I

I oral . 46041LliI 'ä?:l:II ugsoI lrcozoI

.l 582
69

-,. 2
, _)<
. '12
1 592

40 o52
,' 5 t7r

361
427

| 573
43 716

5

5I

' ,- i

24 oo9 I 19 o7o I
B6u I 3804 I

856 | t3re I
78 l. -166 I

.562r I 2478 |
z6u:o I l8 9ll I

, '\. t-t

7976 | 607 |
t551 I 280 I

.20 I 3 |

-01 - I

eze I ro2 |

8580 I 7@ I

' --' .l z4g konbitlcrtr Yeircgungrbcrrlobr ''

-7198
2 035

11 9r0
t7 282

l9 959

saÄ cs\yr gnl
26 gool

- I 4811
2$ 2951
6$) 24sl

t0 427
9 2tr6st ics

| 714
154

, _5

t.
Vcrrogungr. und Vrrkohrrbrtrlcbi

t-
Lo*btnLrr.

28 Verkclutbrrrlcbc

22) ü8
, 556

t4'i1oa
4 4y)

221 015

15 Hühn

',' 68

546 6e7l 12 497 |
296 5881 , I 4lo II t28l 153 |Irzrrl - |

13e e61l ' 12 I
6n ud ls 712 I

1t7
6t

]ot

070

-' 'Anfangstäd zum Bucltesoert,. . . . .

' , Abgänge zu Buchrcstwert
Umluchuogcn und Berichtigungenl)'.'
Abscfueibungen )..'....

. EndrrondzumBuchre5twcrt';....

' ;-Änf"ng"t"nd zun Buchiestwcn . . .

Zugänge. .'...'.....
- AbgängczumBuchrestwert i...'
' Umluchungen und Bericlrtigungcn l)
' Absckeibungcn ......'.....-,j End:tood zun Buclrrrtwort '. . . .

-tl

Anfangstand zum'Buchrcstwen . . . .
Zugäagc ., ,.:...
A.bgängezmBuchestwen . ' '...

, Unbuchungen und Bcrichtigungco l) ..
-: Äbschreibugcn ........... 

" 

j
Endtto nd r un Buclrortwal

I
57

2 172
)8'to.,2
,0

2 152

)r rw226
479
ao

966
683
959

wosll it sit
:2old! )189

er? I rle
16221 - 21'

,60781 7)5
tls7111 30 162

-l,l

,o
I

307

'1

i,

I

-6r-

37830

l) saldicr!.

()

7

-(

6

.6058
' 883,12
/', tez

(ß9

6.D
i . ,l,



Eigrnbrtrhbo

5. Erlolgrrochnungrn mch Brtrbbrortrn

- in I 000 Dltl -

Aufvand- md Eruagpos:cn
1 ,i

Zohl drr oiloßrrn Erfolgrrrhnurr9rn

Löhnt und Gchlltcr .Blchlicßtich akri- -
Gesctzlichc sozialc Abgaben vicncr Bcrrägc
Äbschrcibungen auf das Änlagevcmögenl). . , , . .'. .
Äusweispflichtigc Stcuern
a) Steuero vom Einkonnen, Emrag und Vcmögcn '. . .

b)Soforthilfe, Lastenausglcich ............. :
Zinsaufwände (usaldierr)

Au8crordcntlichc(außergcwöhnlichc)Aufwände . ...
Jalucsgewinne (ohnc Gcwinnvonrägc) . . .

' Sunm drr Aufwqnd. b:w. Edrogroitr
i

, 214
,75

26'4
t20'55

{ 085

2r t40
2 v)8

ü i29-t'' r 681
122
769

)
'. . 974

20
{l 1t5

t2 028
1,169

r0 879

,7 977
8

2 452
3l

2 387
| 468

38 {00

156 86r
L5 482

203 297

32 g(il
l0 318
n%1- )39
47 U9
7 

'245(E t97

47t 683
682.6352

I 074
r9 0rr
2 )55

rgl 451
t8 902

230 512

42 836
L0 52)
37 390

375
,r r30

8 868
592 017

I 775
2t 748
3 482

1&t
1 059

.25
4 350

5o
166 Ut

t29 815
3

793

| 355
t2 098
22 177

t 205
r95
704
.4, 888
469

l5 990

Vcr

196 932
L9 6t9

r40 0r0

19 030
.8572
28 774

4t7
rL 672
6 t3o

,ßl 096

sotgunßs.
und

Vcrkchrs-
beuicbc

., l0 l.

Aufwqndrrltr
io: r:s
5r r21

407 444

66 102
. 19 475

70 867
.' 82t
68 040
r, 51'

r2(53«

61.- 69 t 21sl 'g2Bl zsl ,.161 68

".'
t.
2.
3.
4,.

5.
6.
7.
8.

| 421
. rr)

\ 18j7

09 148
lt 750
31 613

,0)1

427
850
249

Ertrogrolir
l. Vcrglcichbarc Jakcs-Rohenräge
2. Enrägcaus Betciligungen ......1...-.
3. Zoscnräge (unsaldien)
4. ÄuBerordentlichc (au8ertcwöhnlichc) Eruäge

a)Auflösung von Passivpostenz) . : .. .. .
b)Sonstigcaußerordenrliche Erträgc . .. . .

J. Jahrqsvcrlustc (ohnc Verlustvoruägc) . . . .

093 463

, .783
.r2 21)

l,{ 088
16 509
38 257

1 728

38

6i
222

32

ß 916
0

3r8

35 839 550 165
682

7lru4

t2 2t8

(Ä

10t 264
'oo

'4221
3 t79

11 8r3
ro rl9

2
| 659

440

456

iy
816
655

778
850'' 

2 079

' .- ; '-
Im Rohcrtrag vcrrcchnctc Äufwandpostcn I \

,t.r*i*ittig.§oi'i"1"urr1na.it............,.1 lorsjjl 9j | 48281 'rroo 
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21 85r
rr ß7
6t 51 6'

2 lIl
30 9s3

717 gt

u2 562

2 196

r7t
., I 58t

ry 396
878l

lt3 180

6r t2,
65 

'7612619,)

14 917

'11 917

'6U
t7 2t5

lr2
I 491

| 96t
6»26

..r I

2 615
2 263
. 235

2U
7

63

5 at9

I 7t7

8n7

-ß9
.':. t,..772
:,' 768

r 9{2'1
l16

ll 7E6

t046e6
.--'6

ru6n

6 r54.-l]{
,7t7'6N7

16 slz
396

62ß
r28 2@

s2n8

r50

11 568
| 29r

l,l 859

I

22 260
7U2

30 102

107

3L 1t0
7tu

6t5ru,
9

I 222
.0

ll 537

59 152

59451

,97
?1§

73 590

12 156

20 053
t0 057
30 r09

2 552

2552

,.0
359

3 r53

1 915

r9y
I 9:!t

tzt
. rr9
.270'21
' 551

.19
.,61

I t58

:

14-!

5 922
tr0

6gn

.90
6750

5 888

. iot
' 108

42t t87
' 502

m e90

tt 320

I 016

19 7ü2

ttitiz

t78 7t4'r : l5t
178 865

,*. .-
11 090

-1659
:'7 538
:8417
?7u

. t0l3
r. I l17

zrb ed

I 37 78I

..' ,,12
...2

,. ,l ,,?

13 
'682 609

,16ln

11 623
t7 073

,60 696

".,itc

19 1($..' ,
19 1n

I 218
, t24
I 342

7 
't0'1t83

, '1l0
., 2t2

-22
'2110

.r

-' l[.

I - 2 Voritc
3 - .4r Lrntfristigc Fordcrungen :

4b - I Kuzfriltige Fordcrugcn .'
9 -12 Fl0ssigcMittel .......
.,iSumm/

Abgrrnporlrn '. .'. . . .'.
lV. Aurgeilornr Rolnvrrlurtr

l. Etgratnptrol lnd Rocklcarn

ll. Boururchurr

l&{

38'
103
6n

r59
,08
852.
107
826

.1
:

9e

54
89

ul

l4
,.1 8
,99
,46
167

I2l

059
70t
825
9{E

"3
1'
I

3l

:- '.

'1028
., r43
1 611
I t25
3 908

,r, Ült2

134

5i
,-

Sehuldomrhr

78/l
"12
.' I
.90

Aufrrgndrrlt
2 195

678
198
102',5

l 008'' 59
1U4

t2ß1
'i- 32

69r
23

711

.t
m

tv
Y

Errrsur4r. und ihhnts llrrocl\ ' ,' ' ''-''
Gloto b lYortbrrlchtl gungen

Roclrrllurgrn
I.'Für Vcrsorgugsvcrpflichtugcn .

2

' ,r -'2. Sonstige Rückstcllungcn: .'
Yl. v.rbtndltchk.h.n .: 

.

3b:9 -i .)- - I

ir;r.'io.i,.tli

1 I 3a Lrngtristige Vcrbindlichkeircn .

527
107
835

708
2rr
939

2

59

:rfi
953

t7
17

,.i

i
,
E

Kuzfristige Ve6iodlichkeiten
, r, Sunmr

Vergleichbere Jehrcs-Rohcnrlgc
Emlgerur Beteiligugea ....,.,..... :
Zinscnrlgc(unnldicn) ......,
Aulerordeotlichc (ru3erg*6hnliche) Enttge .
Jrluervcrlurte (ohae Vcdutvorrltc) .. . . ..

Etngrrltr

lloclrlchtllchr Arrctra

2

Erhlglrrchnungrn

'r t59'm
l 179

::2
1

,2822,,. .- 7)' L 810' ,l :oA' 
72 8tl

,3

25

919
, 291
l 2{3

.18

12
I

701
204
t52

19
5

,88
12

7?
1

673 I12 I

ill
.2 l.tl l.-
JI;'

I t-

Yll. Abgnuporrrn j....'....r.'... J 963

(1d

PeruonrhufuInde . ;. , . . .l 130 175 I
Abschrcibugen euf drs Änhgevem6gen 2) . . . .l N a» |Ausvcispflichtigesreuern''. ..,....1 1616 l'
Ziasru(rlndc (unldicrt) .l 176, I

Äußerordentlichc (euicrgewöholiche) Aufvtadc . .l : Zf I ;
Jrbresgewinoc (ohneGewinnrctulgo) .....,.1'', :ta ;

Sonno der Aufimnd- bEw. Ertßlt.lt.l lU 231 I

I , -.\

22 423
1 792

600
| 540

69

0

l.
2,'3.

4,
,.'6.

7.

l.
2,
,.
1.
5.

.1542
1;0

29 697

429
,r8
t22
22''1.
-1
5'

967

69 700
22 yr
'2 675
L 728,0

,. %9'.357
97 710

53 765
13 x7
| 502

'', 51
ll 650 ',.r,

2736 4U.,
r67

r%4
2»:?

1 395

t2
425
411

| 9r7

,l
3 rr9

,63

r12 033
't 3,g5l
r5 082

:1 256

:'| .':'.11-' 12,21,.3''4i I nz

I 283
'., 3

39
2n0
I 106

1{l ',{91 ''22t 96nl',{1821 t2l,rol-'yl:, zol rszal ltrrl 132

'1
1) Eirrll. z§.lErc! a Vcujujricl*cllE3o.' 

,

t .;': \ ' i
,i ,.\]

960 61

\ir

InRobcmjvenechaeteÄu*rodportcn ' '.,:j
. , l. F;iwiuigcsozirleufriaier)..,'.-...,r.,..1 21088 l' t6 I 211 | 8,{,lO I 66{0 l,)

..z..Soo.tig.-S,.uemundöffciulicheAbsfeben .....l tlrfo l' Zll : St l 7r7 1 .,(or l"'
t . i \ '-,.,i

l) Eu&rgcbia ciilcH. Brrlio (Ycr:). - 2) Gcröüllictr old rslB&töhdlclc Abrchrcitujca cbrhl. IabalcürifutÄi -': I':. . ,, ' /' - I
:' i

-55

':,

l6 519

'. lot

26

I

el.r13 l .1.Zchldrrrrhßr'rnBlhirnbw. Erfolgrrchnr,,g.n ...-:.1 .,, U I : . 6 I

', .',\

3

ß82&21

,orrl
':_ 

|

;rl,l
6o5ll

:"i:l
- t2r99I
'449i.rl|
rsrol

-'. ao l

3og I

4y
292
n6

''" lo :

,t'i' t '

Ylll. Aurgrwlerim

69 767

.) atz
7 930

19 440

)

t'. , -

9U

;)'

I



Eigcnbctrirbo t-
ll. Blhurn und EilolErrcchnlng.n yon 68 konblnlrtrn Ycragungr. und Vrrhhrbrtl.b.n ioch Llndrrn

- iol000DM -

Eigcn-
bcricbc

iosgcsamt

Schles-
wr8'

Holstcin
Nicder
sqchsen

Nord-
rhcin-

Vcstfalcn
Ho"*o

Rhcin-
land-
Pfslz

Badcn-
Vüntcm-

bctg
Baycrn

.'

laobug,EteEea,
Bcrlio
(Pcsr) Kreis-

, freic
Städtc

)t Yoo der Gesamt-
rmme Budcsoc-
biet estfdlco iuf

gch6rigc
Gc-

mcindco

Bilampostin

.- Äufvaod- ud Eruagposrcn

Zqhl dr rrfqßron Blhurn tzw. Erfolgrrochnungrn.\

l. Anlcgrvormögrn

Sachanlagcn
Finanzanlagcn

cimchl.
Land-
lacise

J ,681' 6l sl' l3lt'61 l0l '91 'rsl ",- I _ 18 1 
' 

20

l-10
tt-12

Eigrnkopltol und Rucklcgcn' . . . . . .

{curchurr ,, . 
... ,. .,:., ..

Erncurungr- und Hoin{ollrtck .. . ,

Glo,hiloWrrtborichrigungrn ... :..
R0ck3t.l lungrn

l. Für Versorlugsvcrpflichrungm
2. Son*igeRückstcllugen .,.,...

Sunm

t 692 4401
2 2761

1 6s17r'61

9rr5?l
6 38ll

t98 3ool
46 ot4l

x2 es3l

il l80l

2{ er 8l

2 073767]|

78 452
r2l

78 573

9n
I 32I

93 863

50 6(E

I 4(x'

' 2535

-

I 492'525

I 017

2l 861
7 I't

29 712

u7
r39

13 7t3
7 950
r 616
| 502

46
316
719

25 280

' Bilonzcn
VcräUgrnrrrirr

I l7 818
t

I l7 820

74l0
467

I 861
.1592
223do

. 261

'2615

143 0s5

12 070
487

I 490

.u6
7702y3

l,l0 185

r 16 030

'9

2n 202
3 717

23 919

I8t

261

37 t38
77 5tl

2 7L8
3 944

47
l ,lr

381
63 2sol

.4458
t 726
I 923
4 048

l9 r55

"'509
zos

85 480

18 196

3 ou)

t8 949-7.614

26 583

, 182

t7a

730 228-77
130 215

6 059,4
2t 2t0

5 262
32 5y

529

1 3io
167 637

80 66s

5 691

tt 316
2u0

I3987

4t 479
24 U2
65nl
- 148

288

tA 774
72 240
2 t'o
2 803

30
,298d

288
35269

r6r
44 542

6 488
73 015

2§6
7 713

,t20 750

\U 699

,13 266

' 385

t0 711
5 619

r6 330

138 2)1
(A 922

2ß 156

' 201

n3

40 657
22 yl

5 t80
I t65
' r54
t79{
2 767

82 (E8

742 U5
575

713 159

.16 017

.3 497
82 455
t1 r95

r36 163

5 I09

s 259

8n 690

6?38/t

t l_9 tn
117

149 876
50 978

200 85/a

'Y27

2tn

(rto 7$
2 t70

6(2 910

ü7A
6 139

t87 785
12 800

323 58
l0 ß6
23 n5

961 289

156 953

59'896
'3037

r 080

435 06t
177 029
612 090

20t6
'' 16n

202 829
rro 957
25 Ur6
27 428

373
9 8r3
5 r92

101 697)

9t 700
r06

91 805

5 473
242

10 rr6
3 2r1

t9 u5
ru-.
9U-

lt2 179

70 18
5179 (

20t

931
2 814
3 775

21 127
10 480
31 9O7

52

13 723
9 053
2 516
1285

45
t 839

938
29 §n

220 878
745

x2t 622

24 087
70 @0
1673,,

6\2%
315

65 6l,l

317 t24
562

337 686

2t 821

Scmm

ll. Unloufvornögrn

, -, 3 - {a Langfristige Forderungen ,
:. . ' {b -- 8 Kuzfristige Fordcrogcn . .

.9 - 12 .FlüssigcMittcl .......

lll. Abgriuporton ....
lV. Aurgrwlorm Rrlmcrlusto' .:... :..

, 4389
41

7 222
ty0

12 991

Schuldrnrritr
.t.
il.

ilr..

lv.
Y.

(

n7 121

65 075

,3238

, 90 562
34 702

1252df,

96 930

6 122

r 08(

456 48t
r87 506
u39%

2.!r8

557B

2t6 551

9 421
1 97t

ll 39t

78 172
9@2

28M1

33

211

A ufwo nd r r itr
t8 299
tt 26
1$e

ErtEgr.ltr
30

938

1n
,,-,

'zit
955
I82

, l,l3

27 163
18 276
15 139

89 632
31 858

r2r ,a90Sunmr Roc

Vl. Vr;bindllchkohrn
.- I -'3a Laogfristige Vcrbindlichkeitcn

3b - 9 Kuzfristigc Verbindlichkeiten
67 717
2t 989
89 7(E

/r

Vll. Abgrrnrport.n ..... :.
v,r. ^;r.;;:; ..;*:;,;;

895

Erfolgsrrchnungcn

l. PcrsonalaufwÄodc .,. ...,......1
2. Äbschreibugen auf das Änlagevctmögco l) . , . .l
l, ÄusweispflichtigeStcuern r,.'...,........1
4. Zinsaulwäodc (usaldien) :....:,........1
5. Gesctzlichc Bcrufsbciträgi , . .: . ..1
6. Äulercdcntliche (außcrgcwöhnlichc) Äufwäodc , .l
7. Jahcsgewinoc (ohoc Gcwinovccäg.) .'. . . . . .l' , Summ dcr Aufmnd- bzw. Erfrcgrifol

8t 827
60 9M
t2 268
I t64. .(ß
3 599
7 937

169 767

t0 r43
.7 853
2 o3z
I z(fr

,48
638
120

22 3y3

-46ß

I 2t7
2 533

";l
156 I

4541
612l

.l 4ot 2641 22 «6:l ;,i?l -,,i.l u»zl t257
. I r0 5191 t 253

-r40 010
27 @2
28 711

477
tt 672
6 130

a3l 096

877

.L 28
8y
r98

st 079

:'

l. Vergläichbuc ]"t "i-noh.r,.lg"2. Emigeaw Bctciligugca ..... j...,.

4. Äu3crodemlichc (augcrgcwöholichc) Ercägc
J. Jafuesvcrlutc (ohoe Vcrluworträtc) . . .

59 7301
ol

. 8191
2itril

27el

21 308

227' 68'
l8l

3t 051 71 173
99

765
3 U)r
,930

r61 477t - -ol ,-
6s2l'
8581

7?'il. -

4291 27 835eel o
0831.'r3B2wl 7928861 613

373

I
4
I

4
t4
9

]loclrlchtllchr Ango bri
InRohemg vcrcchneteÄufwaodposten ..... .

l. FrciwilligcSozirleufrlndc 2) . .... ..
2. Soostigc§rcucrn ud öffcotliche Äbgebcn :l ^?zi:x y,il 'fÄl f l;31 'rlil 'r,il ,:21i1 ,ilil: . 18 1r2

7 r88
I t29

141

l) GwäLaticLc ud rutci3cröäa.licLc Abrcbrcibuo6ca ciorctt. vcn»rtlttißlt@,. | - 2) EimcLt. Zlnlru|u i V;.o.r*g.ä.f.tcllu3a.

:-60-



-a

4 568 387
. 

_292 254

, 133 78t
. 41 831
5 ß6 253

2 701

- 234
tt7

25
3 gtg

37

340.i
437
721
890
83r
28r

. r18)t9' 'Zsq
, 2772.
r5r 745

- 4679
I 433

- r4 l12

'r 27 477
2t7,009

. 87 124
56 924

388 834

4 835

I t25 149
.7 310

--- 6707
r14 oör

698 6n
, 35 835

I' tsl
3 815 299

| 062 305

.498 538
i tt6729', 't7 5ü

."',38t9
16989n

:.1

- l4l 118

, 247_08)
; 388 201

/13
2 611

. t92 t48

., 3 403
2 525' 6020

2U 096

.r9 N7
,6

.3925
23 838

20
2 399
2 119

241
27 917

1 884'r393
31 435

.. 5r5
7 (ß'

'- 327.?

' 8507

66 199

I 753

'25
zru esl

; :,.

':- ..

3 611 642
25t 996
t28 70)

- )7»d
4 (E3 251

-j.

12.

' 39 otl
' .-, 103

lr" 39 ll5
' - 839,
, 8622-.

I 161

. 6081
- 11 619.

, 2074
12 

'oL-.32 275

-t42d
29 209-i1838,

: ..6868
, 39:l:15

.r20 186
-.10/l5{

, t9 545
' 6't7 6U

282 403
125 759
'.. z4i

113 669
' 1720' .' i .'

.:
.' . 513(ß
' .19 218
'.72 5U
): 2t 706
.-r | ß4
':. 27
, roz e:a

,. 125 755

,- t, »z
.. 26 039.! L206

Gcsollschoftcn

Kombiaicrte

"'"11rä"9:-,
Vcrkchrs-
gesell-
schafte!

111 306
37 676

3 238

.,.\ a aes
{55 609

.629 738
t 14 470

, . gzaa
'.866

, 653 3@

25 339

,' ,\y
2 985

28,458

280
9 LO3

9 383

t iti
6) 369
22 563

"rt 670
9S74
2ty

29 9%.
t 606

731
u 167

rn (E2

,. 3267

- :'lül
;' 828 873

.2039
439 860

12. BIhnrn mch Brtrhbrqrtrn

- io l000DM -

Zohl dcrcilqllten Bihucn -'. ........' 'r"
Elgom Ahbn und oorrlehrndr Elnlogrn.' ..,/
Änlogcvrrmitgrn'.'''' : ."'-

'' Finanzmlagen (Betciliguogen)
' 'Anzahlugen auf Anlaien ,. . ,

Sonstigcs Änlageveimögin '. . ,

Sonrtlgr Ahlvo . .'
Rrlnvrrlurt -....

Sunm AnlogcvcrniSrn

56
t-,

l2l
3 812

111 319
o

;-
.5193
ri 6 5r2

'- |

Urlorf"'.riug.n ''1 .i

. Rohstoffe . .
' . Halbfabrikate

Fenige Erzeugnisse . ...

' Hypothekin ...... a.'r'...., j.,
Sonstigc langfristige Forderuogen , , .

Longfrirttgr Fadcrungrn zulommn . . .
,tnzuhimgcn "-: ,'. , :'. ,

;,t Liefer- uod Leisnioglforderungeo2) . ,'', Konzcrnforderungen .'... :.......
,'- Sonstigc kuzfristige-Forderungen . . .
Kurzfrlrligr Fadcrungon zurommn . . . .
- Kasse, Postschcckj ZB
- 'Ändcrc Bankguthabcn .',

ll ,vechsel, Schccks',: . .:
Penpapicrc

' ' 621'
,6 987.' ßn0

" 40129
147 633
r16 613 ,

'-' 93 475
s97 850

\ 9704
222 194

11 4r3
. t7 4to

260nl
, l r73 759

. 56 161

. 30 632

6 300 917
:

| 92t 297

986.489
' t22279
:, 17'796
- L5%3

3 063 SO1

259 %9
I 003

'rr 016

27r 968

138 262

'..' 373 t0?
7lr i61

.. 188
-. 5 294

'> 2 607' 8(B9
' r85

; tlt5!
L 935

15 871

2e rti
-.659
.. 2 600

r18 io3

'798161'1 794
'9682

'2S83J

' ,4992. 2t 295
26287

, .29 048
'113589

1ll 871

.- 72594
n7 1ü2

"7«9
,. 176 562

9 243

...9r75
2@.819

955 075

. /r-sit
3 179'bwte

-L 480 294
'- 747 420.! 1t6729'^ t7 5t36, .6596

.2 365 &5

22 577

. .106
t 133

21 016

'. 402
7 070
7 172

5 000
22 425

2 (ß8
8 380
§ 173

. 6t5
;, L6423
, .t 332( 7167
-_,- ra saz

'' gg tga
,r, g 1y3

:,'.7gß
- 

55s sil

.\

17.%

.
I 796

r1
360
373

Summ Umloufvcrmbgrn

' - ' Biloutu"m:..' ,.i.'t
a ..

:

SrammkapitalS) -. . .1
und ftcie Rücklagcn'. .

vcrmogcosiugäuj . . .') w..iU"'ri"t,igung gco.- §36'IHG J.
'' ''. '; § 7c EstG '.'".,;o'.f - ':

Ermmrrngt. und Hetm{qlhrck '1. . .'.

Elgrnkcpitol'
' Gmd- ba.'
. Gesetzlichc r

- Rücklage für

:. Ällc übrigen
': --- Ruckrtrllungon

Rolngalnn

,'.: l. ' ,,'. .

\158@0 -:tti 310 ., ...''| .s tos
' 

- ,,r: 2lo \

75 8r8 215 t66
_202 655 '

)f

i

,-,, - .|

,'5262'
Sumrid Elgonkoplrol

Sunrr

720

'!' 
-'-- 94878

I
)

,8 218

..-, ' .''

-.259928
-' ,zoz tzo
,552219
: 572'416
i\: 23 r73

. \,103 ,19
-,. 879 596
t 3787U

..11 438
,'' 226 69n

- 101 382
) 1 rt'tto
, äeua
' ! zzj 6tj
.,61d319

'- 24 X)B : ':'61564 r..
'M5&l:,-:' ':''"' )7 ll9 :..

_..42.245..
"'4787
'17 g2

. r0 113.

:.. '. .34,

'i '.

Rückstellujcn
tuSonmn r . .i..r "... " 43t 24r

'. .46 i71
.t03 516

I u5 718
1 627 196
' r5 069', 27g 913, 107 600

.' 25 779
'. 31 588.' 265 871

, zE 853

3$7n3

1)O 012; 6 szr.

I r02 279

:r1t 186
I 170'3(2
' 10 62r
, r48 476
'.. , 85 45i
'na 

-6 too
1,..27 029

.\ t7z s96

. ,150 576

2ü9 979

'. 32 762
12 509

', .j ,81
29 775

50m
7 071
t 713
3 702

17 1t2

i z»w
. ,88 l2l
'.:'...r, 25 5r8
.' r61t4

I 218
lI4 108

r0 838
1 159

t56
38 49o t

Anlcihco
Hypchekcn

Lief cr' ud Li:istuisvcöindtichkeitcn
Koäcrnvcrbindlichkeiten .'.'. :.. ;.t 
Vdchgclverbindlichkciten'., . ..,..'

I -Baniiverbio<llichkcircn 
I .'.: . .. . .''

Kwrfrlrtlg; Vrrblndllchkolrrn rutoEmn

2243l

.. 10 ,8' '
.-.13(23
11. t-,.
,,50652 2511 2n

91 883 ,l tsl

54x
16 592.

.58 33t ,. 60 201

: 2fi 672 ' 269 n0

i ..-
-r, 0l s 130

. 706[,5 r 5l 16l 2,lll 3213 65 983

'-,, l)
.,1) - 2) Bucbtcß rbzüglich [cnbcricbtigugco zu Uolrufvcroä3cr. .- .l) N.:i.i1.b.1.3 rbzü6licb

67

.',

I

+'\ ' : ..

.- r l'

.t.-' ' ':-1

*r,. '.'i',

. Versorgungsgescllschaften für

Vasscr konbiniette
Versorgung Zusammcn

Vcrkclus-' und
Hafcn-
gesell.

schaften

Gescll-.
schaftcn

insgesamt

I

Elcktrizität Gas ,

Aalrgcvcro69ca.

(i.\ -'

Bilanzposten

'71

522 439
-.2582
,r840
. 532

m7 393

,..\

I

:

,/,;'

{

107 005

27 767 1

'r' :.

.738 085
l:t4 910

Firmdkophcl i
Als langfristig erkcnobaic Rückstellugcn

Äozehlugcn

':783l.7
.;to 517* 28 894

6 573

22
2 t40 63 4U

t 761

I 735 , r57 r58 123 @7

' 674 3 6?,'.
16 683 | .'27 2ß

5 Otz
{, r z:e L0 693

, 161

r36 973

' 3Ct
) .. .'.

'-'21 609.

Pqulw



Gcscllscholtcn

BilsnzFostcn
'l

Zqhl drr'erfoßtrn Bihurn
Eigrm Ahlon und surrlohrndr Elnlogrn

13. Bilqurn mch Loilcrn\.
- iol000DM -

...i
l6

I 180

u 27t
_ 322
e 80I

91 39t

r54 916
5 303

.2 82t
L4t

r63 2(§

Anlogcvrrn§rn
Sachaolagenl) -.-.... .,..
Finanzanlagcn (Bctciligungcn)
Än:ahlungcn auf Äolagen . .

Son.stigcs Änlagevemögcn,. .
' Summ AnlcAcvrrmögrn

_ I2l
3 si2

4 568 187
292
113 78t

. 41 83r
5G62A

259
I

1l
003

2n 968

ein
j6 987
13 2.

10 t29
347 63)
tt6 6t3
93 175

597 850

dtu
222 t94

11 4r3
L7 1t0

260 721

I r73

56 161
.. 3q

Bilqnzrumm 6 300 9l

7

0

28

319

I6

2U 820
t5 453

. 856
9 113

310 6(n

l5 l9
u

nchmen

''. 6

2 219

t 436 tto
208 U8
32 117_

r,l r16
| 69l,t9r

'56 087

471 836
267 417

t4 706

? e71
7W 96t

rcgionalc
Untcr

r15 n3
t35 372
271 275

126 i4t
2 709'6s2ti'

4ir ß2'
u8 195
' 8737
,'81 oO3

6ß738
"48

,§ {85
215 39t

135 r6f

82752 I 44 Ttg
10
8l

515
u 906

4 115
83

'4t4
't 

612

79
35

ll4
420

7 879
455

t 052
- 98$

iea

" 
t99o

_25
75

2 279

.I6 810
' 

,91,tu
' 61 971

61t 616
I 2)0

.20 569
, l8I'
662 230

197 228
.ru5
23 gtr

169
n3 153.

982
L9 91432

,t6
2

8(x

26
.12

l 012
677

Umloufvrrmbgon

Rohstoffe

,iäffi*j',r..:::::::::.\
Hypothckcn ...:...
Sonstige langfristigc Forderungcn . .

Longfrirtige Fodrrur4rn zurqnmon , . .
rinzahlungcn
Licfer- und Lcistungsfordcrungen 2)

Xonzcrnfordcrungcn .........,:
. Sonstige kuzfristige Forderogen . .

Kurz{ristlgr Fedaungrn zurommn . . .
Kasse, Postschcct, Zri'... .... I
Andere Bankguthabän '. . .

.'lechsel,-Schccks ...

Flurt ig. |lttt.l ,üror*n

- Sunm

SonstlgcAkrivdI..
Rclnvärlwt

I 716

123
8 839
' 

211

354' 565

' 193
, 1919

' 3.L59
3 r97

:10668

. t57
L3 757' Zt-j'91
tl28,.
31 35{

3 435

r siz
r3iuo

29 801
36 108

. 352
66261

n9,,r

t2 848
\2
, 669

r3 7i9
'u9
3 389
35(B

45
I 11'

22 t07
't7. 
2656

21 780

ior
. 4(ß7' 

1788

9t6
32 350-1266
t0 162
16 691

,.uß4
I 885
7 0(ß

956
.11 n\
.es ffi3

2 572

1oi 2so

28 785
4

430
29 219

6
,091

'3097
22 Att
51 977
'2705

"7672
u7q

730
L7 tU'y.8

761
19 026

136 107

7 738

871

8ü 916

10 tß7
2t1
987

12 068

455
832

.t 287

861

)L t76
6 827

-3 406
12270

I 020

,17 085
131

421
l8 660

'71 295

2 170

235

300 207

.78 017
67.625
6 610
lt 718

' 125
1u395
, 120

!

| 029
'- 2l llo
'x2139
-. 13 279' 

353
., | 254

50 (ß,
65 s19

74 016
638

..' 3 761
78 418

I 452
3 916
5,398

I 747',Agirr
'8269
30 285
89,112

t 268
69 o35

')82

) 641
'71326
217 551

12 169

2 819

I 305 ü/8

42

. t261
.23 296
IL 617
6 954

43 r30
/ 622'' 9 525

230't iß
, 
r0 583

70 910

,,,1616
I 308

238219

13

| 253
tt 16t
t2 7tt
9 694

41,222

.3 472
15 065
69 153

t 655
40 333
2 249
2 741

16.978

lT2 713
'9U6
22

I 008

658
56 715

2 557
9 192

lt 719
'2421

t$701 -
76 U3
I' Cß2

201 652

3 200
14 400

6-707
8 

'r0@ 8r7

132 963

16 6n'
,108?
u1 1lt

Elgrnkq;ltq I

Grund- bzw. Smmmkapital 3)
' Gesetzlichc und frcie Rücklagen

Rücklage für Vcrnögcnsabgabc . i
, fenbcrichtigug gcm. § 36 IHG .-/ ' '§7cEStG.

§onrtlgr Pirrlvo' '. . . .'.
Rrlrrgewlnr

Summ Eigonkopitol

Summ Fromdkopttol

l 92t 297

. 9tir 489
122 279
t7 796
r5 913

3 $3 804

tn0

. 80 7t8
67 229

_ 800
.2 175

.l51 122

). 321

'Bu9
_ 10 401' 19 250,n;

.24
,:-, g4g
! ra oaz
. le i10
' 7t1
,',r2 859

" 9784'l i a:o
.8{6r
.8 272

'/13 940

. 82 330

''.873
.3600

319 8r2 168 752
67 A27

4 t49
u0n8
.' 50

32 576
'4 295

150
37 (nl

211 063
95 4U

' 55 572'r068
-. 4i

370 I 50

9 947
38 497
18 Ul

130 r82
r 120

29 74r
rr8 02,
278 068

522 7t9
163 095

93 587
63 %8

I57 555

.73 726
r8 911,,.22

208 707

.301 399

2 000
19 569

," I {81
9 47r
I 

'10"782t
-.1t2219

601 2(B

13n
ll 356

373 t
7lI 3

4 922
I 180

-6rq
20 707

576

22
u0u
, .4
5 98t
5 8)4
-:

4 405
16?2,1

65 330

.' v)

I ll8

2t7
' 539r
' 2to

t _ )t6t''s{6 ts3

,' .., 532

67 857
76 492

l1/.319
'..626»

22 93r

-'3 367
127 495
216 ln

| 997
37 46r
.5 3!3
10

'15 245
19 t69

'u 111

1 614
rn6

41 120
18 690

354
24 47'
to 333. 

,677
\L 492

'2t 413
6ß 712

l5l u6

2ns
' ,t
sn7

. 923'' 69t3
- 7836

14

.18

5 567
5 659

r3
4 509
.t 455

, 573
, 4r9
3 295

10261

23 759

2
688

Ermwurpr- und lhlr#q llrtak
\-

Frrmdkrphol
' Äls langfristig crkcnnbuc Rückstcllugen
' Ällc übrigcn Rückitcllungcn',-. .. . .' r, .,'.
Ruckrrrllungrn zu3ommn

Anlcitpn .'....:.'......:
. Hypothckcn'......: i.,..'....,.'.',. Krcditgiwinnabgabc4) .... :.'.. j:.,

Sonstigi langfristige Vcrbindlichkcitcri
Longlristigo Yublndlichkrirrn i-onmn-.
', Empfangcncrlnzahlungcn ..... :...
., Licfer und Leistugsverbindlichkcitcnj Xonzernvcöindli-chkeitcn, .:.. :..,.

, Wcchsclvcrbindlichkcitcn'-, .. . . ., :
'. Bankvcöindlichkciten ......'..',..t. --, Sonstige kuzfristigc Vcrbindlichkeiten
Kurrlrlrtlgr Yrrblndlichke ite n zurqnmn _.

. r_ j

318

' 41r 24L
46 97t

r03
tu5
I 627 1%

L5

279
r07

25

1: l7l
22 962

410

1 771
15 774
,13 O9l

941

31 588

,265 871
728 8Sl

3 ßt it3
n01

,55
'33350
, äa css

.49797
r, 4 l5/a

.tr43
,' 90

L O79
4L t26

. 1252

-' I 877
'' 44 «z'.nn6
426 508

r 23f6

" 7617

130n9

', 965

_ 39{8

8l{8'
I27sn \.. 

2:l) Buchtcß.b!ütlicb Vcnbcricüti3ugca zu Äolrgcvcroö3co.
{) DEchtct! .bzütlich LA-Gctcqrrtca.

t/

70
.t

- 2) Buchvc!!.bzüglich ?cnbcrichtigugco z@

,r"r'I",:+l,l i$iä;l :::r*t
Nord-
rheiq.

Ecstfalcn
Hcssen

Rhcin'
land-
Pfalz

Baden-
Eüntcm-

bcrg
Bayern

Hambug,
Bremco,
Bcrlin
(Vcsr)

I l0{

,l

I(rpiulconcnugcLooro. -:1.

§$-



5l - 99tHa---ll.-L.f.-- 100 vH
in Bcsitz '

ciner I mehrcrcr
Gcmcinde(n) sind

rostesamt ilBaitz
cioer I mehrcrer.. Gemcindc(n) sind

dereo Äateilc zu

2l

L 477 555
110 ,98
39 994
23 854

I 552 001

Gcscllschoftcn

vH

clner mchrercr
Gemeindc(n) sind

Il. B ilqurn -rrch Antrllrrutzeq d.r B.t'lllgutrg

-iql000DM.-, 
t

Bilanzpostcn

'I
Auohl dcrprhßtrn Bilqucn

Elgrm Ahirn und ousrlrhrnde Etnhgpn

Anlogrvrrnilgrn - -
, S..h"nl"gonr) ...... '...

Finanzanlagen (Beteiligugcn)
. Anzahluogen auf Änlagen . ' .

Sonstiges Äolagcvcrmögcn ...

Unlo ufvrrnö9rn

Rohstoffc
Halbfabrikatc
Fcniic Erzeugnissc

Vdrül.zuronmn .....,
'HyPothckcn

Sonstigc langfristige Forderogcn .
Long[rlrtigr Fadorungrn zusonmn,

Änzahlungen
Licfcr und Lcistuogifordmngen 2)

Sonsrige kuzftistige Forderungcn
Kurzfrlrtigc Fcdrrungcn zutsmmn

. Xassc, Postscheck, ZB ." . . . . .
' Andcrc Bankguthaben'..... .. . .

Vechscl, Schccks

_ Tertpapicrc .j.......
Fluitigr Mitt.l zulommn . . . . . . ':

Sunm tlmloufvrrnügrn

Sonrtlgr Aktivo

Rrinvcrlsrl ...:...

Sunm Anlogovrrmügon

i Bllonzrunm

Summ ElgrnkcPltol

I2l
3 812

4 5(ß 387
292 254
L)) 781
41 831

5 ts6 253

259 949
r 003

r1 016
2n 968

6 213
N9ü
13720

.20
2279

613 028

N 0t3
'841

| 4)2
671 318

l9

544 420
L5u

19 169'5u
555 661

u

592 &4
to3 440'
40 215

7Ll
737 ß0

. 38 9Q4
i":' '" 7
. .7167,
" ,,10 078

. 130

5 736
5 855

.' 857

35 6t2' 791L' 5«1
, 50 064

. t9-
" i tze'

: ..,378 7P4
8 883

23 246

ß
:t{3

942 036

3t 756
t0292
t4 477

998 561

.u6
t 

^l 
679

62 9t6
49

1 851
67 8I6

2 t40
14 994

' 17 134
's glo

56 2t4
8 169

23 04)
93 356

t 865
35 939
.' ,198

563
. 38 865

217 171

- l0 880

sn9
I 235 :ltl

29 r{t
ro2 :

t 261
30 707

. t«|
,9859'
l0(p5.
.6 679
60 203
32 507
14 

'r8l13 907

.2080
32 45O

' 35r9',
..672

38 741

tß 3äo
',t 806

'1756
876 s39

,' 44 $5
&r

.@4
I .. 45 930

'. 246
2 426
2 672

, 1928
21 306

' '. 993
20 2r3
18 160

- 89r
. 52tt2

2U
" 9 719'

. 63 0(N

160 068

. 8lr9
, 27ß

736 6U

- 57 676.
'90

' 2419
60 2(E

, zNL' t784
. ,t 585

.21 713
t24 947

' ,56 Ur
t8 745

- 
N2t U6

. .2631
.46r04

5 912' 47L9
. s93n

315 r 35

19 ml
,.,n9
i ors rm

'zä +zt') ' ttl
'-691

.' 27 232

,. 650
. 2188

2 838

40 129
147 613
rt6 611
93 475

5y, 850
' 970d.

222 t94'. lt4r3
t7 4t0

.260721
t r7J 7s9

55 461

30 &12
'6 300 917

I 022
47 15r
to t72

| 6$',
25 .000' 2r4

. ... 7t2
. 27 590

,127,877

'..5911
:- ;2261

vi est

r8r 051
I

| 92r 297

986 489
122 279' L7 796-

' .15 943
3 063 gx
. lT2o

ist tzz
87 037

. 10 059

..^ .t 529
352 U7

!39

590
N 589

' 9t6't025
33 120

r29 128

616/
.ll 421

88{ 107

Eigcnkoplto I

är*a' bzv' StlnmkaPital')

2t0
6557,

6n9n',
, 378

223 945
186 831'. 

86' 8oo
2860,

111 522
. 5n'

'. L 970-
' 55744,
--. t 429
, 8t61.rt$6:

lsna'.
llt 290,.

tl7 1lß

35 678

827;

t. 293 820
, 90 81'

- 159

'- .2 z{o
387 ß,1
. 548

' ,t 144
4t 176 ,

72.A,0

45 287'' 4215
I

888
r11 t65
194 955

"1
25

;'3

340 355

''t 1293

-. t06@)
. . 2(ß,850
; . t05 380

11 718
, 860

. 891 4ll
l7l

-..' rrt a9o

.: tg ltt'
. 
" 

215267

''r)e9u'
, | 116.
-, 72798

"' ,76 y5
-.5ns93
' : a655
' 92567

. t 49521,, _-150- _ 8419
.62 829
742111

458 t56\ '23, 069 lr9 887
6 595

)68| 997
31 8 i98
'- .33

Gcsctzliähe und frcie Rücklagen

Rücklagc für Vcrmögcnsabgabc
Vcrtbcrichtigung gcm. § 36 IHG 

-

. F §TcESIG

Erncrrungr- und Hrinrlqllrtck...'..'. j.. :. .. .. " "', .'r, - , I

Freidkopiml ,: t 
"' 

'\i
' 'Als iangfristig crkennbucRückstellugcn ': '.' ' ' "', . : Ällc üb.-igon nü.k"tcll*gin . ... . .. ... . . ... .. "
Rllckrtrllungrnzutqmmn ........ " ': '

:i ,Hypothekcn .......
. Kreditgäwimbgabc 't) '..'. l'. . "' j " " 

: "
;;;i;" langfrilstigc verüindli"hkoit"n ,:. . . ' . j "' 

;
Lo ngtirtlg! Vrrblndlichkrlrrn tutonmn

,*r"tr.n.'^nr"hlungcn .... '. '......'" " "
' ' ' Liefer- ud Lcisiuogsveöindlichkcitcn

-. Konzerlveöindlichkcitcn ...:'....... j. " "" "
' ' $cchselvcrbindiichkciten. . . :i .-. .'.
-' Bankvcöindlichkcitcn ..'..'1':"""'

--§onstigckuzfristigtVcrbindlichk;itc; ,: ' " "':" 
"'Kurzfrlrllgo V.tblndllchk lt n tutommn

: ,, .:.r
-.. , SrtrFrrndloPlrol

-138262
- 37' 102
, .^1 361

' 43124t
46 97t

,:.l,lxe
^.t M5 738
. | 627 196
.) t'o69
' 279 94'

'ro7 600
: .. 25179
: -y)8
. .'265 874
,, z8 851

- 3 067 713

-. 970I5

'" 99 183-
. 57.5t4 .

156 697

u 249
r5 78'

92
. -.. t55 768'.

. 2r5 8n
1 357'; j4 1i4,
7 r29

' L5 516
. t5(A

70 712
' l5o 632 

-

'- 5ß?]2r .
3 0r6

- 86t8ä.'' 52411 ,

138 625

58 658'- 22509

t , .81 1Ll
. 164 578

4158 
-,'

, 38 898
': ,ß 356

: .3i ut

' . 56268. :' .nul
' ,490'.i

o52
976
306'
738
7n,
026
890

'4
37
72

5 40'
19 496
5,4 899

/ t2o4tß
2 202; zgßa

229 rgt
381 837

' r541
20 776

. '3r )r9' 19r
. 329' 3078'' u913

2,0ls1
: 27,65

, 706ß5 I7:!a 114

2) BELtcn rbzürlicb Ycabcrichtluageo

I 044 801 '

iotx
' 31 290

Noaiillb€trrt.-|

1' 521 679

.. ill

-'69 --

zu Ualrufvcraölco.'- l)

; .'95r5
i " 

IlÜl

I

Sonrtlgr Porrlvo

') Rrlngrwlon

I

l) Bucbicn rbzü3tich Vcnbcrichi3uogca
{! Bucfrcn .bzürlich lrl--GctcDIErlca',r



' Grsrllschoftcn ,

^ 15. Entwlcklung drr SocLnlogon mch Brtrlobrodrn, , .,

Sachanlagen
rnsgesamt

/ Bebautc
Grundstückc

' Unbebaute
Grundstückc maschinellc.Äalagen

Maschineo
und Spezial-

anlagcn Gesch6fts.
Betriebs- Sonstiec

SachanlÄicn

' 26 0r3.. 2 795
| 170'+193

: ,lI3
' 

?.7 1:8

a4

1 0,6713
20r iol

.'r' 5(23
+ 109 172

. 195 708
I 186 855

. 61 333'" 31292
'-t157

+41
24 (E8

70 391

. 23350
'szao'

. ,. 319
+81

., 3 892'
21 970

In Bau
bcfindliche, Änlagen

. 379 lm;, t88 s4t' 333
/ 153 ß3

15 0t1
l. seczot

i- l -

300 878
722 22t
', . 196

'/ tlo 039
33 0$

259 858

77 724
I 285

t"t , .' . .. , :

Vrrkohrrgrrrltrchohrn lnrgr:mi\_Anhngrtond rum Bwlrctwrrt
Zuspngo ',: .'.: .. .....'. . .: . ... . .
Abgünsr . . 

'. : . .' . , ,'. ; . . . . . . . . .. .
Umbahu-ngca und Brrlchtigungcn ....,Abrchnibuogon,...;..,..
Edrrond rum Büchrcshmit . ..,.....

1
I

, Y.1t1'e'ne'
841 l '. 670
016 I '. ee
.989 I 3
310 l.+25
eor I 36
3s7 | ts6

l2t

212
060
38

irnd

936
400
710
681
n2
588

701
568

2 005 396

.n79{7- 26917
+22 9@.' 396 331
2 132 94

32.921 -
2t 527 '.

,'it3.
I rlc

7365..1
1%2 |5« l:
/. 4i1 I

Lt2 I

8165 l,
:-

', _t 
.

' "1. ,

Äofangstand zu Buchrcstwen '. . ,
Ztgänge .
Äbgängc . . . j j . . . .' . . , . ,r . 1 .
Unbuchugiä uod äcrichtigungin

Endrtond zum Buchrrrtrrcrf .... ..':
,l

Zugilngc 
-

Abgänge ,, . . . .-. .

.Umbuchugen ud.Bcrichtiguogen - .'
Äbschteibugen ,...'.
Endrrond zum Buihrrrtwrrt . .. .

Änfangstand zm Buchrcstwerr
Zugäage
Äbgäogc
Umbuchungcn ud Berichtigugen . 1

Äbschrcibungen
End:tsnd zum

2 534 950
-. 652 869'' 23 117

+ 6207
'469 172
7ot A37

+10
l8

379

t64 5A
. 5;62j

. r0l
- 370

25 330: 192 la8

3 Wor:qwrrkc
' 106 793 42;e4" t 513

t7 «ß 314
6U 4(ß 0

+ r0 r59
L5 633 4 to6

ln 319 53 855

5@ 755
174 727

6 763

787 620
. .r29 181

.. ,2797
+ tl5 9t6

r55 41t.. 
874 509

lr 130

1 62 945
' - 323 752

17 892

_ +10351
. 248619
r t30 507

, t2 665
4l t3l

'3 455
.r»l.t0

':

4
'/, 7 759

t2n
l0 95/t

56t
43

54_
0r5
239
0ß

+3
11
69

l3 Cnrwerkr

47 54; t

21 85e I' '7 l':.+45ß I

66e7 1..
6e rel I

33 035'6 
9ß7

+

68 76t
1r 5zo

5

601

5u
(B4

3 850

45 941 678
t0 139 7 079

93 118
+ 697 +31
I 939 1- I 052

' t fie"'

. -69
17 71s

' l0r 400 ., I i'l 577
25 018 90 5t!ß
I 270 '- I 9qaI tt(s

18 416 69 778'

Änfangstaod zm Buchrcstwcn
Ztgä,ngc
Äbgäogc
Umbucbungeo ud Berichtigugen 1.

- äbschreibugcn-"
Endrtqnd zun Buchrerttrrt

Anfmgsiind :um Buchrcstwert
'Zugängi .
Äbginge

-Umbuchugcn ud

Endrrqnd zun Buchrcrtwrrt .., i j .,

Aofangstand am

I 077

810

17

L.r4 788

1.40852

'/. 9 209
t0 6p6.
5s 825

11

I t2s9 +l
105 722
4.9 738

4,

8l

{81 81r'
tß 26r-

656

/ 
..t -,

I 290 05 58a?

; . 71 . Yrrregungrgjrrlkchofrrn ,uiommn
aaz 44s ' r0 847 ,l 952 r80 t 1 529224- 79m2 ' 178 676 415 997'.. 2 lg8- : i4l0l 2t 983

+ 2' 192 ' + lto j7l + 21 640
29 431. tt2 Lgt »l yl 005

551 9r0
,,12. G9 I $5 335 &3 873

42 Vorkchrry und fhfrngorllrclxhen -

/.

,* 44

l-

,, 7 390 20 024 291 zr' to 630
_.;. 6158 ,8 3 739

r- 483 - "3319 :..3%+ 153 ..:'+2997 +{0
2 587 . 30 640 I 892

23 765 3Al @9 _,;rf ur 
.,

lU 509 - r81 7r2 .6319
t6 267 33 8t9 2 462

439 1rul.5
/. r'452 'i ttts

726
39 257

.,... , ,:
Vcrärgciri.

, 53 508
467
217

+1888
3 39'

- Äbgloge
Umbuchungci uod Betichti8irogcn
rlbachrcibugco
Endrhnd iun Bt;korüBr

25'
t4l

,r87 162 15%

:- +47

.^ i:i\ /. ',,

. f .:

522 139

&t,21 - I07 755

| 795

25 2Il

|.

\

1,'.1...\.,,



Gurllrchoftrn
' \ 16. Anhgrrrchnrhr rrch Ltndorn

- i;toooDM - :

Vorgang

I Meschinen l I Ycrkzeupe.l I
I ud I Soeziet- I Bctricbs--unäl Sonstiae I
I maschinclle I A'nlegen I GcschÄfts- | §achanlägenl
| Änlaseo I I russtattunßl I

In Beu
bcfirtdlichc

Änlegen

Anfongrtond rum Buchrcrtwtl .

Abgrngr .
Ur-br.-hrn9n und Brrlchll gungon
Abrchrlbungrn ........,1..
Endrtond zum Bwhntwrrl

Änlangstend zum Bucluestwert
Zugängc .
Abg§nge .
Umbuchugcn und Berichtigungen :

Abschrcibungen
Endrtsnd zum Bccir.rlw.tl .,,,

Anfen6stand am Bucfucstwcrt . .1 ,
Zugätge , ,..'.......
Abgänge .
Umbuchungen und Bcrichtigungen . .
Abschrcibugen
Endrto# run dcchor?iert

Anfangstand zum Bucluestwcrt
-Ztgänge I
Äbgllngc .
Uobuchungcn und Bcrichtigungen

Eadrrcad rcm Buclrrrtwort /

Anlengrtend ru Buctuesscrt
Zuglnge ..
Äbgän3c .
Umbuchurigeo und Bcrichtiguogcn ... .. j...',
Abschrcibugcn ...:...
Eadrtnd lum Buclr.tli.tl .. ., ./r .

Anfangsund zum Buchtestwcn . .
Zugingc ,
Äbglnge ...:....
Umbuchmgcn ud Berichtigungcn

Bund einscil. Brrlin (Hcsr)

26 013
27tß
t 170

+ 193 ..
t13

27 118

670 y!6
99 400'3 710

+ 26 $1'
. %722

756 588

1212 811
| 060 096

38 989
+6340
701 mt

4 568 387

t)8 7t6
44 5rr

2 8Ü2
+ 710

26 229
r5a cl6

70 l,{8
36 225
' 551
/3

21 546
u27t

t76 125
6, 861
. '»8
l, | 514
12 546

197 A2E

916 553
r59 7(fi
t0 124

- / t78ß
tol 157
9@,914

Lt 9),
- 3305'42''/s

99)
14 r95

r38 2r9
t8 921
,. 456
+ 49(ß

I 191
t53 2.t

43 502'7 
267
259

+1729
2 295

51 9U

6 t369
' 1370

178
-l M

475
7W

92 703I 22 488' 272
+7 958

. 41(ß
lt8 409

rt 942
4 995

t49
+ 179
2 926

l4 041

152 0U
29 958

5@
/ t42o

22 927
157 135

38 180
2 97'

r57
+1012
- 48rl| 37 195

,72 277
51 599

L 246
+ 256

86 0,t{
306 E{2

61 333
31a.2
I 157
+ ,ll

24 058
70 391

t 454
I 118

51

602
I 919

2 123
1 618'70
+9?
I 16r'27n

' to 575
4 917

-40
/. 203
,373

lr 876

6 t87
3 570

, r33
+)9

2 t6L
f 592

928
51r.24

+61
525

) 878
4 662

l8
+3'

2 909.5U6

5 r89
1 2r5
'97
+17

2 420
7 121

16 481
4 469

468
+27
,3r5

t7 191

23 350
'5780 j

349 .

. +81
3 StIl :..

21 970

2 346
1M3
', 155
+82
'u69

3217

I 464
L L64

73
/, 1

rß7
9 167

4 27t
2 t70

:9t
82tsrc

937
5(ß

17

379 100 .

r' t8B sll '- («13:
,7 153 ogt"',
t,.. ß071 ;

5: 369 201 ,'

4 882
L6 $5

'/. 3 rst .

'.7883.
10217

I

076 713
201 401

5qt
109 ln
195 7B
r s6 855

t6 774
6 450
- 227
+ 192
37u

l9 12:

25 223

", 2 789

-. 129
+ll8I

I ,{16
27 619

.l

+

I

2 005 396' ill 917
'26917
+229@

.. 396 334
2 132 961

" .1; h"r:',h :
Schhswlg. Holstcin

1l

I
0

. 397ß
. r0 172

" ?06
+30t1

I LAr
, 136U

220

.5

215 I

Niodcrsochscn

378
51

t24/r

', r896' 310-t7
/ 282

t'lT,7
Boyorn

607
- l,t8.14
+1

2
710

89 262
21 229
2 25r

+9084
r9 882
97 U2

y9 596
70 533

2 153
. +r82

47 9tt
370 317

r55 817,
3r 100

.l 120
+1220

25 568
163 169

r33 64L
31 091

3 386
+1

22 722
t38 6?5

. 80,67r
24 522

(s7
I t469- 21282

81 775

46r w
729o7
7 122

+8980
57 LN

179 110

/

,'475O.
L2 37t
' r.:-2
9 783

7 336

833
.281

'/, zt
1{1
954

307

Nordrhcin.W estfolcn

6e8w I
140 280 I

,»2 I

+1s29 I

8{ 12' I

752 l!2 I

264 418 I
'6a3u I'teTe I'/8»l

40 lor I
2uno I

11 39r
12b27. 772
I str
I 657

u 27t

,8' 078
l16 03r

1 973
+9059
7' 579

63r 616

16 590
317
2t8

. +l
3

16 657

Rhoinlond - Plolz,

28640,
L1 789 '

'/. 2 u9
- 55r'..

396$.
Hrsscn

908
269
192

/.ß
967

5 340
17 o3s

45
'/ 6 880

1 877
ll 

',6

t29 396
2) 396

.250
I ttz t)4
. 7715
,, 32 6y3

10 795
23 460

58 635

I LB 1s5

t0 150

r35 8?9
9l 771

,6
/. t rso

1{ 087
2@. 127

70d9
r 922

373
+19' t2tÄ

71ß

222 627
33 518

1 013
+ Ltl 48'

35 )2t
333 294

15 006,. 48l,6

295

:
309

%
39r
765,1

tit
l,l0
202
8r8
934
n0

5
33

220
65
I

l3
32

217

2t t46
6 559
' LO?

I 526
51481

21 596

Bodcn - lYorttcmbcrg

Anleo3rtend zum Buchrestwert .
Zuglogc . .......:::

Unbuchungen ud Berichtiguoge.n . .
rlbrchreibmgen,.......'.....
Endrtd run Buchatwrrt . .'. ,..

Anfrngstrndzum Buchrcstwcrt . ....
Zsgt,nge ..'i....'.
Abgingcr..-,.,.:.
Umbuchungen ud Bcricbtiguogcn . , .
Äbsclucibungen
Endrrrnd rcn Buchnrtwrd .....,.

Anfengstend zm Buchrcstwcn .
ZugÄngc . ...:..,

Urrbuchugcn und Berichtigungcn
Absclucibungeo

, Endrtond run Buclürrlfltl . . ,

Anfrngstrod zum Buchrcstwert .
Zugntgc .
Abgänge .
Umbuchugcn uod Bcrichtigungen
Abschrcibungen

Homburg, Bnrnrn, Brrlln (lfut)
t 754

698
t6

'+ 6y3,l
,3I33

Üborrcaionolo Untcrnrhmrn
3 365

98'
ea

lm6' t07
3 t7J

11 787
8 615
. t22
/ 658
2 196

t9 1it6

t70 959
L6 514

1 009
+ l0 852

7 774
lE9 572

,1r 982
42t 220

12 816
/ 575

N3 «rt
436 110

1on,
I 012

170
.35

2

6t
r42

t15.2
7

103
i 8375

+ 9l!6
r0 820
21 121

671 712
\ 2596!4
.-92t0

+17
- r87 2t7

'.'2t6956

r4 lr8
9 rr2

256

75n
15 1@

3

Endrrod :ua Buchrrlvrrt

, -61 -

l)2 (ßL
18 099
t 211
+ 708
I 614

. r{l 610t\

I

Äbschrcibungco



Grirllrchoftrn
I7, . Anlogrmehwoir äch Aitrllrötrrn

- in 1 000DM -'

Vorgang

'^**.t", ,r, g*lrrr#., .l
Zugango . .:...',,.....'..
Abgd,ar'i ; . j

I2l Vorrcaungr- und Yirkchrgsollrclpftrn :urcnmn

I v6713
.., 201 401

, sdg
+ l@ 1712' 195 7(B
r 186 855

In Bru
befiodlichc

Anlagen

12t2 Ul
r 060 095

38 989.
'+6340

701 90t
4 568 387

882 024
161 927
' 6440
'/ t 673

95 802
9/P ql6

, \i-

577 563
162 080

524 341.
789/,4. 8577
/ 412

49 896
il4 A0

670 v36
99 100

3 710

,+2668/. _- 36n2,
, 756 588

2 0(E 396

.527 917
26%7

+22 9@
396ß1

2 txz 9U

456 494
69 826

t0 527
402

,,. 59
t+.,
t 076
9 791

379 I 00
ItE 541 /-'1l3'

:

153 033
is stt

369 201

6l 33:t
uEtz
t t57
+41

24 058
70 39t

'26013
) 2715-. t,t70{wUmbuchirngrn und Brrlchtlgungrn

Abrch'lbungon .'..'.......'
Erdrtqnd zum Buchrttwrrt ., .

-'1 l13'
'' 27 118'

.7852,
' 808

111 .

i +6S0
, l, ,

'9198)

200 496
54 5M
| 3r5

'/. 6 stl
27 793

219 1s7

L4 576 ,
4 559

215''+42.
, 626

15306"
' _-"

- 37 227
. 10215
-t6/ so?,r
.' 1. 281
,138t3a

I

Anfangstand zum Buchrestwcrt
Zugäoge . ......j
Äbgängc .'.. :.....',,....../.'..,.

, Umbuchugen ud Bcrichtigugen ,. . . . . .
Abschreibungen .............,...- ' Eodrfqnd run Buchr.ttw.rt ..,..,:

1

r ' l!
Aofangstand zm Buchrestvcrr

.Zugä,nge ....... a,..... :...
Abgängc .

Umbuchungenud Berichtigungcn .r,'
Abschrciburcn ..,..,..... :'..
Endrtond rum Buch.ltw.rt l.....

23 Grrrllrchcftrn, drrcn Aote lb zu I00 vH lm Boltz rlnor Gomindo rlnd

r54 852'
2) 5rL

1 019
i 8366

7 72a
ln 9&,.

:370J
a)817

54 297
ln 13s

:,...:
295 922 I

nB7 |
618L I

+6:fi 
|

33 245 I .'
3r5 686 |-: '.

(

l-.,'
Grrrllrchoftrn, dorcn Antrtle zu I (X) vH lm Brrlrz mlrrrer Gamlndrn rlnd

' '5230
,. + 174
' lot 559
, dB(n8

80 091

, rl 331'.
585 .

+3180
5119,

88 900

2 291
162
719' , -+l

, -,,, o
, .1745

, tgrn .rL3 974
.'ß13t
'' 3215
-'+299o
;- (A 326' ßs 760

' 396t1,,
'. 42 r29

I 511Jo ,

'.. 
.11 691\ 46n:

939

:,
'45
03l

l8
77i
,180

;
3

I

457
871

87

r0 029
2 383' 3r4
+25

1 17r
l0 652

"I' 15

I 3,1

+

6

389
267

._ o'

8t

.569

.i
026
05r

95

494.
188

.: .i

)

lm Berltr rlmr Grmlndo rlnd
.t

Änfangstand zm Buchrestwcrt ,
atg^nße .....:.,
AbgÄnge .
Umbuchuieo md Bcfichtigugcn
ilbsclueibungco - . .':.....,.
Endrrqnd run Buchutwert, .'..... j

,. 111 7&l
: 3l2Z

t 045

.+ 2 479
1 736

112 6U

{-'
173 958
31 749

" 
59r

+ 7,228
t2 016

200 328

1' n'1 '

1 030 '-
))

+47

68 812
L6 599

, 702
+2820
. Lr 444

76 (B5

367.o4
-i ''.t ar' r32 .. .,

'/ tt %6

28297

r22 i,6e
7t 3r9

29
/ isn'.8467
176275

I 095

977
794
1r9
449
-3

0m,

Änfangstand zum Buchrcstwert . . .
Zugängc .,.j
Abgängc .. 1...-.........
Umbucbungen und Berichtigugcn
Äbschrcibungc_n-'. . : . , . ,. ..
Endrrqnd run 

-Buchrotwirr 
I . .

3(Ä 501
434 623
t2 238

+1567
3r0 898
177 ss'

3t)ß 200
67 5rO

L 576t isN
.i.93 3r4

356221

65r U2
246 067',.9 ra
+ 6730
186 600
708 055

't.' -

98 7rL
15 7t3

24t
+ 518

' 16 851
.. 97 850

I ::zy, I i::l I

| ;rT, I ,i*'lI'zsar'l ,os. I

Änfanlstand äm Buchrcstwcn
Ztsinsi,.'......... :..
Äbgänge .. :...'.,.....,

I9 Grrrllrcfiofion,dcrrnAntrllo zu I - 50vH lm Bcltr rimr Gciretndr rlnd .,

,l
. 240 564
. ,t 215

-" 39t''i lt %g
, -. 37 707
' 351 «3

t89 251
1. 56t6t

'. 56t 616

- 87 083

..' , L 271

. + t0,499
.. ., 65 30r' 5926U

8 97e .l
87e ,' | ',

188 I

'57 .l
707 I

506 |

.7rr0.
3847.- 196

i +3.
. 2164

9 000

: 123 855'
, 2t 602'
' 152'-

'/. r74 U3'' 3801.
.27 461'

Umbuchmgen uad Bcrichtigugcn
Äbsclucibugcn'....,.....
Endrtond run Buclrottwtt , . .

3

2

Anfingsteod zum Buclucstven ....Zusiole' ..........a
Abglnge .'.... :..........'..,
Umbuchugen und Bcrichtigugcn . .
Abschrcibungea' ....'...... :..
Endrfqrd rum Buclrltvrrt . . . .l .

' 332 776
, 13) 419
: 52rr'/ J ar:

78 445
378704

68 62L
", t6 t4t

372
/,6?8
3 531

80 t79

4 22t
+2691
,lr 0r,

2ß 118

449
'365

408
6r9
8rr
yJ6

1 875
5 rr7

,l
/- r37
1 7t6
6 338 1

i /.'

Sachanlagca
rDsgesamt

'-Bebiute
Grundstückc

Unbcbautc
Grmdstückc

Maschioen' und
naschinellc

Anlagco

.Soczial-
aälagcn

Wctkzcuec.
Beuiebs--uid
Geschäfts-
ausst!tilnt

Sonstiac
Sachanligen

39

23 3s0
5 780

u9
+81- 3892

21 970

20

r8 106

;tr
.' 9

..'18

I I9 Grrrllrchqficn, drrrn Antrltr zu §l

. \ _ l\,'| r" .'\ ,

. ' 2l Gurllrchqftr'n, dmn

'. et6za
13 546

98
+6r09,
,,15m

96 595

:
t:,-

Grintirn rlnd 'l9 Gurllrchoftrn, durn Antlb zu I - 50 vH ln Brtltz mhrrr

47
t3



- in1000DM -
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Grlrllrchtrftrn

l:'. Ycrgleichbüe^tfwc!488!!_.-:j
Ge-
letZ-
liche

Äußcr-
ordent,
licher*:,

Be-
rei-

nigter
Vcrlust

Bcrei-
nigter

Rohertrag

Enng'tul
Bc-

teili-
8u8en

ct-
urg

Suoc
det

verglcich'
bücn

Erfolgs-
POsten

-Aus-
rcis'
pflich-

trge
Stcuetn

Zits-
melu-
auf-

wasd

Ge-
setz-
liche
Be-

rufs-
bci-
trägc

Per-

eb-
gaben

Ab-
schtci-
bugcn

aut
Sach-

an-
lagen

'Betriebsrneo
Amcilssitze

LInder

V.rrirgungr- und Vtkrhogurll''
- rchohrn turommn

r' :'
Versorgugsgesellschaften fär:

Elckuizität

Gas ... , .
Yaiser . ,

, 
- Konbioicne Versoriung

Versugugsgcsellschaf teo zu'

Verkehrsgesellsclt:I.teo, ., ....
Kornbinicnc Versonuss- ud Vcr-

kehrsgcsellschaftcn .... ...,

5,15 656

223 92'
23 120

IL YL
62 9U

321 
'2t152 toi

72 2.1

57 316

22 t92

2 382
'r 041

6 021

,r 6r(
19 02t

6 6rr

701 ml

469 472

25 130

L5 613

105 722

6t6 157

'tt zir

4ß 493

?t 546

26 221

&4 rz5

40 r0r
I 657

73 579

42 546

rot 457

)03 «t

i.

a

14 905

5 789

3 199

5 721

29 617

6 983

57(a

12 368

r0 ,88

I 569

ro 629

r0 291

6rr

20n9

,0
-. 18

4 156

|tz

.:r gli,
90

t4 ut

20n9

4 679

763,8

4t «5
\zu
5 244

9 403

57 5%

10 118

8 61,1

l0 890

- 
3931

It7

449

| 241

2 t00

5 961

2 829

10890

149

812

4 719

1 455

1l
I 083

.207
I 218

t 206

tr7 053

48 482

6 315

,258
L8 7(A

76 U9
,2 224

7 980

Stcucrn

69 911,'

61 37'
. 799

I 6L;
-l olo

66 )95

?7e4

8r8

rt,

.t
243

494

171

42

I6

1

:

md

^b-

mch Brlbbrortrn

I r:t5t8l 84 315

125 62 550

5 2 5r9

4t7

2L 6 491

160 7t y)7

4 749

7 569

=l
973

188

27

444

r99

5r?

44

78

t70

dzt
250

mch Lündrrn

' '? t- '

- Bund olnrchl. Bclln (Ylt)

, Schlcswig-Holstcin'..,
Niedersachsea..."',
Nordrhein-Vestfalen .

. Rhcinland'Pfalz ...- ./
,. . Badcn-Wümemberg ..

' Bayern'':

ise; iz srel

,rrl rrrl
etol zcetl

860l i{ b25l

gsol 
'n 

aael

;:l ,;:l
Bljl'z 362l

nelv_nul
8291 rr 76rl

11,;l

l,'rnl

iI IfrI

84 315

| 374

I 804

9 771

1 487

r10

16 086
.3048

15 873

32 742

39 7rL _)8 217

70,57.0

262 417

toi r31
,. 24 6@

t60 193

88 850

ll7 0a

2 051

2 220

24.r7t
' 2967

781

I 595

2 228

25 )N
48 (A8

69 911

'.i 
ze

.56
7 098

i«a
374

3 gflß

2 0(ß

t97y 
,

I 671 l 563 000 973
t,
II
28

r17

45

-8
50

2)

122

)r4

I
I
6

4

i
,

l1
t8

.76
.288

l14

21

r67

.91

325

54'

75

963

465

09r

ianrbug, Brcmcn, Berlin (Yest) . .

tlbenegionalc Untemehmcn

sli

t25

96 85r

l8r

30

x6n

61

l5

ä

;;l
,::J

,.rr] 
11

t 

,**'r)
' *, 

^ultrr;rrl

;*'*rl

rxl

,lo 8r7

täNz

I 563 000

28' ß7

215 ß9

ztt 21,
t'

sil oer

L17 y3

I t7 ost

,8 170

69 911

7 646

r liot,,
:*'

44 659,

,l 980

| 821

l0r

noch Ad.llrtütz.n

Gorellrchohrnruommn .'.....'

te".ll".h"it.n, dctcn Antcilc zu: '- ,.;.
, 100 vH in Besitz eincr Gcmiode

sind . .
1OO vH im Besitz melucret Gcmeir

dcn riod

5L'9r:) tH io Bcsitz cioer
sind.)..........,.'.

,,.;;i; ; ;.:,," ;".,.; ;".
neindeirind ; :........

* I - 50 vH im Besitz cioer
'- siod .

- 50 vH io Bcsitz oebrcrcr Gc-
meinden:iad .:..,....

'il:l:l:l
rr :o{ rro ar{

'i rrl ei ioJ

, rl ,;;rl
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Flensbug '
Geesthac}t
Glückstrdt......
U.iae....-,.-'..'.
Husum ,
Itzche
Kiel . .

. Leuenbug e.d.
't-üueck ...'.'

Irlalente....
Mölln .....

Schlrswig. Holrtrln

Krrlrfroh Stüdto brw. lcrtrongf,hö?tgr Gomrlnden
a) &edtvcrkc Eckernf6rdc

' b) Srädtischj Hafeovcriakuog'

Stadtwcrke Emden
,';..... Städrischcs Yesscncrk6i(hun

Bctriebc der Strdt Goslr
a) Stedtwcrke G&tingen
b) Städtischcr Kreltwegenbetricb Göttingco
Strdtwcrke Hameln
StadtwcrLe Hannovcr
Strdtwerkc Hlnnovcrsch Milndco

Stadtwerkc Hclms:cdt
Stadtscrkc Hildesheio
Stadmcrkc Holzoiodcn
Stadtwcrke Bad Laucöcrg in Huz
Stedtwcrke Lccr
Strdtwerki Lchnc' '

Städtischc Ges- und Passcmcrkc Lingen '

Neustadt i,Holstein .
Pinneberg ...i:,,.
Prcetz ,...,'!...
Ratzebug ... . .

Schlcswig....
Bad Scgcberg .

&octelsdorf
Uetcrscn , ,

Vedel

Stedtwcrke Eutin ,l 
,.., Stadtwerkc Flensbug

'..' StedrwcrkcGecsthacht
.. Stadmf,rkeGlückstadi

Stadtverke Heidc
. . _Stedtwerkc Husum

Sredtrerkc Itzchoc
a) Hafcn- ud Yerkchrsbeuiebc der &adt Kicl
b) Stedtwerkc Kicl

.... .Strdtwcrkc Lrucnbug.

.-: Stedtwcrke Lübcck

. . Städtischc Beeiebswcrkc Mölln
Stadtwerkc Nemünsrct

. .' -stedmcrke Ncustadt in Hols.".n
l.'i -Stadtwcrkc Pimeberg

Stsdtwerke Prcctz/tlolstcin'
Stedtwcrke Ratzebue
Strdtwcrke Schlcswig
Stedtwcrkc Bad Scgcbcrg
Gcmcindeserkc Srekclsdorf
Stadtwetke Uctcrsin
Sudtwerke Pedel i. Holst.

!

,;ijt

Eckernförde
tsutln ....
Rcndsbug .
Schlcswig . J

Älfeld....
Autich....
Braunschwcig

Butchudc'
Cellc '..,
Clausthal - Zcllerfcld
Cloppcnbug...i.
cuhavcn.....'':.
Delmenhqst ...-..
Dulcrs,tadt....-l .

Einbcck .
Emden - .

Gifhorn .

Goslu .
G&tingen

Hameln .,.,
Hanoovcr . . .
HannocrschMüodgn...

Helmstedt'....:....
Hildeshcim....:....
Holzmindcn
Brdl.auterbcrg im Huz .

Loodlrlro
Eckeinfördu Krcisbehnen, Eckcrnfördc
Hafcnvcrwaltung Nicodorf ,/Ostsce, Eutin
Krcishafcn,/Kreisbahn, Rcndsburg
Verkchrsbctricbe dcs Kreiscs Schlcswig,

) , Nhdusochsrn
Li ,
,n
Kroir&rh Sudro bry. krrlrongrhulgo Gohrlndrn

. Strdrwcrkc Allcld

. . Stcdrwcrkc Auich
Scrdtrcrke Breuoschwcig,-
Stadtvcrkc Bückebug
Stadtwctke Butchude
StÄdtischc Perke Ccllc

. , Strdrwcrkc Clawthal-Zcllerfctd \

Stidrischc Vcrke Cloppcnbu6
Stedrwerkc Cuhrvco
Strdtvcrkc Dclmdnhqst

. . 'r) &ädtisches Elcktrizitätswcrk Duderstedt
b) &ädtischcs Vrsserwerk Dudcrstadt
Stadtwcrke Einbcck

Schleswig

Bückebug

' Noidenham .
Nqdhorn . .
Northcim . .
Oldenbug' .

. Stidtisches WesservcrL Lilncbug

. gasscrvcrk Gcmcindc Misbug

. -. Stadwcrkc Nicabug (Petcr) ,

. Sradtwerkc Naden
i StedtverkeNordenhem, I ..t'
, Stedt*erke Nordhorn
. Stadtverkc Nonhcim
. a) Hrfen Oldeabug

b) Vrsscrverk dcr Strdt Oldeobug
i' r) Stidrischi Hefenvcnrltug Osnabrück

b) Strd*erkc Osubräck
. StadtrcrkeOstcrholz-Schrtobcck

Osoebrück

O*erholz - Schuobcck
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R.fnlug.....
Peiae........

'Pymont,Brd-...
Riotcla -....-,..
Salzgitter .....
Schöniogcn . .'. ,'.
Secscn .......
Solt.u....:...
Stedc ........
Stedthricn'i....
Uelzeo .
Vuel, Stedt
Vcrdcn .
Pcstcrstede
Vilhclmshevcp ...,..
Polfcnbüttcl':.......
Volfsburg
9unsrqf ,

Zrischcnahn, Brd

Ger- uod Trsrerrerk pepenbug
Strdtwcrkc Peine
&rdtverke Bad Pyrmoor
Stedtvcrke Rinteln
Vrrscncrscguog Srlzgirtcr
Srrdtwerke Schöningea
Strdtwerke Seeseo

'Strdtwerke Solteu
Stedtwcrke Stede
Strdtwcrke Stedthrgeo
Strdt*crke Uclzeo
Strdtwcrte Vuel
Stedcwcrke Verdcn
Gcmeiadewerkc Pesterstedc
&rdtwerke Vilhelmshavcn \
Scrdtvcrke Wolfcobüttcl
Snd*erke Volfsbug
Stedtwcrke Vustorf
Gemcinde Zvischenehn, Veiscmcrk

.Lqndlnlr '
Hümliagcr Iücisbahn, Wcrltc
Krciswcrke Dudcrstedt, Duderstrdr
Koonunalcs Vcricgungsmtcrnchmco,Gruppcnwrsscr-

vcrsolgung Fricslend,, Jeer
Übcrlendwcrk Hoyr, Ältcobilckcn
Mcppeo-Hrselüoner Eiscnbehn, Bcnthcim
Krcisbehn Emdcn - Pewsum - Grectsicl, Eoden
Krcisbehn Osterodc (H)- Krciensin, Osterode a. Herz
Kreisbafen, Rintcln . \:
lcrkchrsbetriebe Pesermarsch, Nordcahan .

Nordrhcin - lfcitfolcn

Krrlrf;ob Studtr brw. krclrongrh&lgo Grnplndrn
Stadtwcrke Aachen '

Sredtscrkc Ählen (Fcstf.)
. Wassencrk dgr Stadt Älsdorf

Stedtwcrke Ätrcnr
Stadtvcrwaltung ÄrosbcrgTTcstf., passctwerk

. Elektrizititsscrk Beckuo '

Stadtverke.Bensbcrg
Stedtwesserwcrk Bcuel .

, Stadtwcrke Beholt
Strdtwcrkc Behm

, Stadtverle Bonn
Pesscrserk Borghorst
9esscserL Bqnheim
Bcuicbswcrke Bnckwcde
Pirrcrucrk der Stedr Brilon
Stedcvcrkc Brühl ;
Strdt Bugstcinfm, Vesscmcrk
Strdtwetke Buscheid
Strdtrcrke Cocsfcld
StrdtvgLc Dctnold
Strdrrcrke DinstsLen /

Strdtwerke Duisbug
Stidtischcs Sesscwcrk Dülkcn '
e) Strdtverkc Düsseldqf
b) Sttdtischc Hrfenbetricbc
Prssenertc Eitotf
Stedcxcrle Ensdcnea
Stldtischcr Yrssavcrk Eschweilcr
r) Strclthefeo'Essen
b) Stidtiscbe gcrkc Essco
Strdtverle Eurkirchen
Stedrver&e Gclscnkirchen
Stedtrerke Gcsckc
Stidtircbcs GrsrerL sleöecl,/ Pcstf .,
&dtwqkc Gch
Stedtwerkc BrdGodesberg 1 '
Elekuizititsvcrk dcr Stedt Grcvco
Strdtrcrkc Groneu i. P.
Stldtischcr 9esscrwcrk Guacrsbech
Strdtwerkc G0tcrsloh
StrdtrcrLe Hrgen
Stedtwcrke HrLcro
Gcmciodcrgtcrcrk Hrlvcr
Sndtwcrke HrnE (Vestf,)

Äschendorf - Hüomling
Dudcrstadt
Fticsleod

Gtfsch. Hoya
,M"ppen....

Nqden ....
Octcrode . . .
Grfsch, Schaumbug
Ecscrmusch

Äachcn . . .
Ahlcn....
Alsdorf . . .

'Altcna ....
Ärnsberg . .

' Beckum . ..
Benrbcrg . .

', Bcucl ;-...
Bocholt . , .
Bochum .. .
Bono.....
Borghorst.. .
Bomhcin ..
Brackwedc .
Briloo..;.,...
Brühl ........
Bugstclnfm . . .
Buschcid .....
Cocsfcld......
Dctnold......,
Dinshken ,.,..
Duisburg ......
Dülkcn .......
Düsseldorf.....

Eitqf . . .

Emsdettcn
Eschweilcr
Esscn . . .

Eurkfucbcn.....
Gelsenkirchcn . . .
Gcsekc.......
Ghdbcck......
GGh.......-.
Godcsbcrg, Brd ..
Grcven .......
cronaüi.v.....
Gunmcrsbach . . .
Güterslob
Hrgeoi.9......
H&ltelo i......
Hrlva........
Hrmo (Fcstf.) 1.
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Hattiageo , ,., Hcessen
Heiligeohrus .
Hemer.....,
Hcnncf (Sieg) .'
Herdccke,..,
Hcrford....,
Herne ..,...

HeneD ......
Hilden..r.!r:.,r,
Hohcnliobug......
Hoiberg (Nicderrhe-in)
Hörter .
flückeswagcn
Hüls ..,..-:......
Hüfth'......,.:..
Ibbcnbärcn,Stadt....
Iscrtohn...'..;....
Klmco . .

, KcEpen .,..:,....
Kevelacr
Kirchhmdcm...:...
Klefcld..,:.....,
Klcve ......':....
KöIn.......'..'.

Langcobcrg
Langcnfeld (Rhld.) .. ...
Leichliogcn(Rhld,) ....

Lcngcrich
Letmathe
Levcrkusco,... :.'..,.
Lippstadt
Lüdcnscheid ...,'... :.
Mrl ......:.......
Mcndcn .
Mctm!trn
Mindcn ,
Mers . .
Mönchcn-Ghdbach .'. . . .

ooch: Nordrhein-Vestfalen

Ikcisfreic Städte bzw. lreismgef,örigc Genciodcn
, .. ., Stadtwerkc Hattiogeo-Rubr
, . . . , Elektrizitltswcrk der Gemeinde Heessen (Westf.)

. StadtwcrkeHeiligcohaus
Stidtisches Vassaverk Hcmcr

- Gencindcwctkc Hcnaef /Sieg
Vasscrwerk der Stedt Hcrdecke ,'

Stadtwcrke Herford
e)Stadtverkc Hcrne . , '. '

' b) Stralenbaho Haoc /Qastrop'Raucl' Stcdrwcrkc Hcncn- Stadtwcrke Hildeo
Stadrscrkc Hohenlimbug :
Stadtserke Homberg (Ndrh.) i r

Stadtwctke Hörter
StadmcrkJ Hückcswagen' Gcneindcwerkc Hüls
Passcrwcrk der Gcmcindc Hürth '
Ämts- u. Stadscrkc. lbbenbtiren
Stadtwerkc Iserlohq
Stadtqerkc KaÄcn t,'Stadtwcrkc Kenpcn ' ,
Vasscrwcrk dcr Stadt KJvclaer '
Gcmcindc Kirchhuden, Vasscscrk ,

Gemeindcwetkc Klafeld
Stadtwcrke Klevc

noch:

. Mülheim ".a,ntfr- . .
Münstcr(Vestf.) ...
Ncheim- Hüstcn

', Neuß . .

Ncviges.:..,....
Obcrhausco
Ochuup...'....,..
Ocldc . ,
Olpe...
Opladcn .

. Ovcrath
Padcöqn
Plcttcobcrg
Rrdwormsald....,
Ratingeo ....,..(
Rcmscheid
Rhcine .
Rhcinhauscn.....'.
Rheydt .......:.
Sslzullco,Bad ....
Schönholthauscn , . .

a) Gas-, Elektrizitäts- uod 9asserwcrke dcr Stadt Kölo
b) Häfcn der Stadt Köln - -
c) Kölner Vcrkctusbcuicbc ' 

.

Sradtwcrkc Lagc
Ssadtwerkc Langcobcrg - Rhld
Stadtverkc Langcnfeld / Rhld.
Stadtwerke Leichlingcn
Stadtwerke Lemgo
Stadtverkc Lcngerich
Vasserwcrk Lctnathc ,

Stadtwcrkc Lcverkusen ,', -. '
Stadtwcrkc Lippstadt ,, (

Städtw*ke Lüdenscheid
Städtischcs Elckuizitätswcrk Mtl
Stadscrkc Menden
Städtisches Wasserwcrk Menmann - -

Sradtwerkc Mindco
Stadtwcrke Mocrs , ,
Städtischc Verscgungs- ud Verkctusbetticbc' trlöochcn-Gladbach ' :
Bcuicbe der Stadr l*lülhcim a.d.Rulu
Stadtwerke Münstcr (Vcstf .)
Städtisches Vassciwerk Ncheir'. Hü"t.n

b) Städtische Hafenbcuicbe NeuB
Stadtwerkc Ncviges
Sndrwcrke Obcrüausen (Rhld.) '.
Sradrwcrke Ochmp
Städtisches Gaswerk Oclde
Stadtwerkc Olpc i.V,
Stadrwcrkc Opladcn
Vrssemerk der Geneindc Overath
Stadrwerke Paderbqn
Stadtwcrke Pletteaberg
Stadtwerkc Radevoroweld
Stadtwerke Ratiogin
Stadtwerke Remschciil ' 'l
Stadmcrkc Rhcine r
Stadtwcrkc Rheinhausco
Stadtwcrke. Rleydt
Stadmcrki Bad Salzullcn
Gcoeinde Schönholthausea, VasscsclsüBunB,

Fiaoenuop :
Sradmerke Schvcnc/Rufu
Stadtwess'crucrk Sicgbug
Stadtwerkc Sicgcn
StadtwcrLe Soest
a) Stadtwerke Soliagea
b) Städtische Stragcabahacn Soliogeo
Stadtwetkc Süchtcln
Gemcindevcrkc Seatt Tönis
Stadtwerke Troisdcf
Stadtwcrke Unoa - .'-
Gcocindevuvaltug tlbach-Palcobcrg, Abt.

Bctriebswerkc
Stedtvcrkc Vclbert r .,
Stedtwcrke Verbug
Stadtwcrke gucodcf
Stidtischcs GrswerL Vrltrop
Gcmeiodcwerke Peideoau/Sicg ' '
Stadtrcrkc Verdohl

Schwenc
Siegbug
Siegcn
Soest .
Soliogcn

Süchtela . .
Sankt T6nis
Troisdorf .
Uona
Ubach - Palenbcrg

Yelbcn.....
Vtbug ..,..
9ucndorf....
Veluop.....'
Veidcoau . .. .
[crdohl.....

-iocb:' Verzcichnis der'Eigenbetriebe, deren Bitaozen für die voiliegendc Veröffcntlichuot heraotezolco *urdeq -

d""".liog 1

Tetter (Ruhr)
Vickrath . .
villich . ..
Wincn'....
vipperfänh .
Vülfrerh . . .

Berghcio(Erft).,.

Euskirchcn..,..,
Hörter .
Jülich . .
Miodco . .
Mcrs1.......,.
Mooschau...l...

Rhein - Vuppcr-IGcis

Xasscl ..:..,.....'.
Xorbsch..:.........
Lampcrthcim'... . .,. : .

Limbuga.d.Lahn.....
Mubuge.d.Laho .....
Mühlheina.M.,...-.,..
Nauhcio,Bad.l.....l
Ncu -Isenbug
Obcrusel(Tauus) ....
Offcnbach a.M, .'......
Pfungstadt
Rüsselsheim
Vieroheim
Wetzlu.'.
Pildugco,Bad......;

Gelohauco
Hcrsfcld .
Offenbach-

Alzcy , .
Ändernach
Bcodorf.

Biogcn
Dürkheim, Bad .. . . ..
Fraokeathal
Hcßlch
Idu-Oberitcin.....,
Ingelheioa.Rhein....
Keiscrslautcro ......
Koblcoz .

Laodqui.d.Pfalz.....
Ludwigshafen a,Rheio, .
I'laiqz ..
Meym ..
Ncustrdt e.d. PciasueBe
Ncuricd .:..,.....
Oberhhostcin.......'
Piroeseas

Stadtwerkc Bad Dürlhcin .
Städtischc Verke Fraokcnthal - Pfalz
Gcociodewcrke HeBlocb / Pfalz
Stadrwcrke Idu- Obersteiq
&adtwcrke Iogelheim
Stadtwerke Keiserslautera
a) Städtische Hafca- u. Bahnvcmltug
b) Städtischcs Vasscmsk Koblenz
Stedmcrkc Lmdau, Pfalz
Sradrcrke Ludwigshefeo a.Rhcin
Stadtwcrke Mcioz -
Stidtischcs Vassemcrk Meyco
Stedtverlc Ncurtedt rd. VcinscaBc
Strdtwakc Neuwicd
Stldtiscbes Vesscnerk Obcrhhetein
Stedtwctke Piroaseu

Geneiodewerke 9esseling
Städtisch.es Lichtwerk getci @uhr)
Pessemerk Vickrth .:'
Gemindc€asrcrk Villich
&adtwirke gitten
Stadmerke Vippcrfünh l-

Stadtscrke wülfrath

'' .' Londlir.t.. ': -' t,'

' Krciswerke Bcrgheim /Erft, Bergheio /Erft
- Bielcfclder Kreisbahoen, Biclefeld '
- EuskircheoaXreisbahnco, Euskirchcn .-''

Jülichcr Kreisbaho' Jülich
' Mird.n., Krcisbahocn, Minden (Westf.)'
. Krcis Moerscr Verkehrsbctricbc, Mers

Kreisclelnrizititswirk md gasscrwitk Monschau,'
. 'Monschau/Eifcl -

Omoibubcricb der Kleinbahn wcsel'Rces - Eomrich,' Vcsel '- . I
'' Bahneo dcs Rhein -Vupper - Krcisis, Langcnfcld -

-'Immigrath/Rhld. . " '

' 'Hrssen

Rccs

KrolrfrrloSt{&rbzw. krolrongohurlgrGrmlndrn -. -' - \

Bcnsheim Stadtwcrkc Bensheim

Eschwcgc '......:..,. StadtwcrkcEschwcgc ' ' ' r''
Franldut a.M.,...... I a)StadtFrmkfma.M., Hafcnbctriebe
. 1.1 -- b)&adtwcrkcFrankfm'afirl. '' -t

Fricclbcrg Stadtwerke Fricdbcrg . --

Gicßeo ...;..'..'.,.. StadtwcrkeGießcn : .' I

Großauhcim Gemeindc-Elcktrizitäcs- u.Passcrwcrk Grogauheim
Hanau ......-...... ScadcscrkcHanau r
Hcppcnheim s.d. BcrgsraSc Vasserwerk dci Stadt Hcppcahcin a.d. BerSsEaße 

.

H"i"feta,sad ..,....,. StadtwcrkeBadHcrsfcld :

Holheima.Tauus ..,,, StadtHofheim a.Ts.,Vasscrcrsorgoogsaolagc
Hombug v.d.Höhe, Bad .. Stadtwerke Bad Hombug v.d.H. / .. '. .'.

Indusuicbaho dcr Stadt Kasscl
Stadtwcrkc Korbach -

Stadtwerkc Lanpenheio -,
, Stadtwerke Laogcn.

Stadtvcrke Limbug
' Stadtwcrke Mubug-Leho

Stadtwcrkc Mühlhcim am Main . .'
Stadtwerke Bad Nsuhcim

' Stadtverkc Neu-Iscnbug
Städtisches Vasscrwcrk Obetusel (Tamus)

' Stadtwcrkc Offcnbach a.M,
Vasserwcrk Pluntstadt

. Stadrwcrke Rüsselsheim a. M. ', '' j
Stadtwcrkc Viernheim
Stadscrke Vctzlu

. Stadscrke Bad Vildungen

Krrlr{rrh Studto.bzw. knlrongrhilrigr Grmlndrn,
Stadtwcrke Älzcy
Stadserke Ändermch 7Rh.

. .: . . . a) Städtiscbci Hafen Bendorf/Rh.
b) Städtisches Vesseserk Bendorf /Rh.
Stadtwcrkc Bingco,/Rhcin

Lqndkrrlrr
Krcisverke Gclnhausen, Gclnhcusen und Yächtersbach
Hcrsfcldct Krcisbaho, Bad Hcrsfcld i
Gruppcnwasserwcrke Offcobach am Main, Offeabach- r.M.-

Rhoinlond-Pfolz , .
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I

Bruchsal . . . .-. ..'. .-: .'
Gailsheim
Eberbacb...;....1:.
Ebingcn ...,'j,...... :
fllwangen 1;agit1,..:.
Emmcodiogea, !, :..'...'
Eflliogcn a.Ncckr . . ; . .' .

Enlingeo...........
Fellbach..,.,,.....'
!!erbu8,,.......'..,
Frcudcnstadt. :.,,....'
Fticdrichshrfen . :.-: : . ..
Gcirliogen a.d,Stei6e . . .
G6ppingen.......:.,
Heidelbcrg ....,.','.,. i
Heideoheio ......-.'j'.
Heilbrorio
Hekcnhiim .......-.. iKarlsruhe..........:.
Kirchhcin untci Tcck ': . .(''
.KoßtaE

StadcwerkeBruchsal . t ! - ,"
Stacltwcrkc Crailsheim' ': '' , ''l

&adteerkc Ebingcn. " ,. r'' ' 
,'

Stadrwerke Ellwangeo (Jagsr)
Stäiltisches gesscrscrk Emmendiogen
Städtischer Vcrkchrsbetrieb Eglingen e. Neckar,
Stadtwcrke Ettlingcn ' l.- '.' .i-' ;'
Stadtwerki Fellbach '-, ,,- 1, 

' .-,. ..
Stadtwcrke Freibug i.Br. .'
Stadtwcrke Freudenstadt ,' r '

Stadtscrkc Geislingeir-stcige' .'
StadtwetkJcöpiingcn .': I '.'
Stadtwerke
Stadtwcrke
Stadmcrkc
Stsdtwcrkc
Stadtvcrkc
Stadrwcrke
Stadcwcric

Heidclbcrg '-- :
Heidenheim / Brenz
Heilbrona i ,
Hekcnhcin - '
Kulsruhe
Kirchheim u. Tcck
Kotrstau I

Kotowcsthcim .."..'.. :. Stidrwirkixoräwcstheim
Lrbr . StadtwerkJ Lahr/Schw.
Lconbcrg.-....
Lömch....,,
/, , 

- " 
I

l-
.-. Ludwigsbug

Mmnhcim',.. i''.
.' l,lcrgentbeim, Bad......

-'Nüaingen ..j.,.....
, Offeabug ..,..'i..:.

Pfutlingcn ..'1..,... ).'Rasrut...'.,.......
.. Ravcrobug

'Reutlingcn
', Rotti,eit .. : !:','....:
' Schwäbischbmüod .....

. . . .'. Stadtwerke Lcmbcrg
a)
b)

Stadtvcrualtung L6rrach, Srraßcnbahn
Städtischcs Passerwirkl.örrach -l , . '

:i t Stedtwcrke Ludwigsbug

st;dt;;k; B8a iücrgcnthcio
Stedtwerke N0rtingen' -'
Stadtwcrke Offcnbug
Stadmerkc Pfulliogcn
Stadtwqkc Rastatt
Stadtwerke Ravensbug - .'
Stadtwerkc Rcutliogen
Stadtwcrke Rottwcil
Stedtsctke Schwäbisch Gmüod

Stadpcrke Yeiogmco

-\
1

:

Schorndqf .,.- StadtwcrkeSchorodorf
Scluaobirg...:,'.....' StadtwerLcScbranbcrg r' l' \
Schwctzingeo.......:.' 'stailtwerkescbwctziogen '.- 

. "-' .- l,
Siodclfingen .. :....'., StädrischcsWrcscrwcrkSindt[i;t;;,. . {,'_
Siogen(Hohentwiel)'.'..'. VasscmcrkSiagco(Hoh.) u ;'.. . i

Taiffiogilo ...:.:..... StadrwcrkcTritfiogea' , ": ,. ^''.' I

Tuttlingeo ..'... ;.... Stadrwcrkc'TuttlingJn,' .

ulm..-,.."......'...',.,.'.btadtwitkeUtr,l -.i i-,.'.'','
Villiagcoi.Schruznld.StadtwcrkeVillingeo/Schwtzwlld
Veibtiogco'....'..i... StadtwärkeVeibtingco . - . )-,. i -.
Vogeo i.rtllgiu Stldtisches Vrssemcrk Vaogea i.Ällgäu'
Yeil e,Rhcin . .': . : . ..' Stidtisches Wrosescrk Pcil ao Rhcio-- . '/ '

Stadtwcrkc Veioüeim a.d.B,
Stedttricslih.'vas.o*ork'

' Garrisch - P"rtcnkirchen , ' ö.;oina.*"rkc Gunisch - Partcnkirchen

Lindau (Bodcnscc) . . .'. . Stadrwcrkc Lindau (8.1 .. .-,/
Lohr r. Main .1 Vrsscrleitug dcr Stadt Lohr 'a. tt. ,

Markledwitz . . : Stadrwcrke Marlcrcdwitz ,- ,

!,lcmmiogcn .,. :.'..... Stadmcrkc Llciamingco'" .'."r,.
Mühldorf ....,..'i...,, StarltscrkeMithldqf
Münchberg ..'........ SradtwcrkcUUn"f,U"r,

Günzbug'..-. : ;..', ...- ^
Hof .'....)'..'...-....',
Iogolstadt'.'.,.... :..
Kaufbeuco..:.......
Kclheim............'
Kcmptco (ÄllgÄu) ... .: . .,-,
Kissingen, Bad -.....'..
Kitiiogco,.........':
Kulmbach.......]...
Laodsberg .,..'.....'.
Lsodshut'...r
Lauf (Pegnitz)
Lichteofcls . .

!füochen

- Nemukr i.d. OPf. ,. .., . .
Neustadr b, Cobug . . i-. .
Ncu-Ulm,..'..,.,...
Nördliogcn ......'.. :.

" Nürobcrg .-..,'....'...
Passru...-..,..:...
Regensbug...l......
Reichcohall, Bad ......
Roscoheim :...'.'.... ;

. Rothenbug ob dcr Teubcr.
Sulzbach-Rosenbcrg . . .

- Selb..............
,Suaubing .......'... l'
Tiilz, Bad

- Traustcia
Vcidco
Vcilhcin .. . ., . .
FciEenbug i. ary.
Vüröug

",t'-..' 

_
Zimdaf .

Brercn .'.:....,:
Borlln (}lrlt) ..i..

I

StadtGilnzbug,stÄdrischcsVasscrwerk ", - r.

Stldtisches Vasscrwerk Kaulbewen i , - ''r , .' -'

StÄdtischcs Vasscrwcrk Kempen l;-, \' . ^.
StsdtwcrkeBadKissiogcn , 1- ' .' ' ' 

1 ,'
StädtischerHafcobcuicbKitzingeo',, . . _ ;
StadtwerkeKulobach . -.
Städtische Pcrkc Laodsbcrg a. Lech
Städtischc Serkc Landshur
St§dtische Verke Leuf (Pegoitz)
Stadtwerkc Lichreolcls

Stadtwcrke der Landeshauptstadt Mäochen

. Städtischei Vasscrwcrk Ncubug a.d, Oomir - . ,

StadmcrkeNcumertc/OPf.., :
Stadtwcrke NcutedtbeiCobug' -', :'r

. Städtischcs Pasjcrwcrk Ncu-Ulor/Do: ' ,' 
.

- Vesscrucrk u. Kreftvcrkebr dei Stedt N&dtingcn;'StädtiechePcikeNürnbcrg . " ..,

Stadmcrke Regensbug
Stadtwcrke Bad Rcichenhall ,,, : .

'. Stldtische Vcrkc Rotheobug o, Tbr.- Stsdtwerke Sulzbach -Rosenberg
Stadscrkc Scbwabach

'schwaoiorf i,Bay. . . . . . .. Stadt Scbwaaduf i:Bay., Vtsscmerk
Schweinfut . . .' Stadrwerke Schwiinfur'- . '

Stadwcrke Selb :, \.
' , Stadmcrke Saaubiog t

Sradtwerke-Bid Tölz

Homburg

Sradwerke Veidcn/OPf. , i.' ,; , _
Städtisches crs- uod Wasserwcrk Veilhein/Obb.

- Städrische 9erke Veißeöug i.Bry.
.. t) Hsfeo- u. Lagcrhasbetriebc dcr Stailt Vihzbug .

, . b)Stedtwirke Pärzbug .'.
Stacltwetke Zimdotf ' -.r'.

. Stä<itischc Bahnanlagco Henbug-rlltom ;
Stsdß?crkc Bremerhavco

r)'Behrlar Bcrliser Hrfcr tinl Lrgahau-Bmicbe /
.: b)'Bcrtincr'Gasrirkc (Gereg) i ,

. c) Bcrlioer Verkcbrs-Bcricbc (!VG)
d) Berliocr 9asscrwerkc ..
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Allgäulr
Gcbr.

Vercinigtc

GmbH,Kraftscrke Sonthofen

Mühlacker

t-"

Höllenstcin 4§,Kraftwerk

AG. Ffm.Kraftwcrkc

ÄG,Fulda

Münchcn
^G,

IllcrUntcre

Rheingau

- Nassauischc

Lmdcsgasvcrsorgug

cmSasF,Vcstfälische

Limbug/Lehn
HclnbrcchtsKraftwetkeund

- Höchst

GmblI, tlclmbrechts/Ofr.Licht-
Main -

N.ct<uwitli Eleltrizitätsvcrsorgugs;§. Esslingen 
r'i{ienbuger Suo.t.ä;ii-g-19 Nicnbu-i , ', - I

Priu8ischc ElektrizitätrAG, Hunovet,'
R.onitr"irot"oäettug ic, Erlugcn - Forchheim .

. r.r,lhgu, Elekrizitaiswcfr lc, Etnilte/Rhein'
x5qi1i3s[-vestfittischis Elckaizität"wtir'to 1Rvr1'

Schlcswig

Esscn
RcndsbugAG,Stromvcmcnugs-Holstcioischq

Schluchsccwerk
VcrkcStädtischc

Überlmdwerkc

Gasfernvcrsorgmg

Gaswerksvetband

ic
AG,

Frcibug
Kasscl

Fulda

HannoverNord

GmbH,Hersbruck
GmbH,Lchrte

AG,

Übetlmdwerk'lIt.rt*a*.rk

Überlmdwcrk
Überlmdwcrk

Obcrfrmken
Untetfrankcn

KrmbachAG,Ikmbach
BtemcnAG

SchlcsvigGroBkaftwcrke

GmbH,Obcrbaden

HautbugGaswcrke

Frmkfut/MaioAG,- Gaswcrke
Dortmud

Bamberg

!ürzbui^G,AG,

Wei

Crr

RendsbugOrbr,Holstcin
i.F.BcmeckAG,BöhrcnhofKraftwerkSSEaln'

LörtachEliktrizit{tsversorgungundGas-

AG,Niedersachscnsiüd

HmeloGmbH'Mittelweser

Badische

Gasversorgug
Gasvirsorg*g
Gasversorgung

KrozingenBad

Hersbruck

Lchrte/Hron.

Viesbadeo

Höchst

'(

Hmbuger
Hcssen

Main

^G,

^G,
Ffm.

§mbH'
Gas-

Biebrich

Sustcdt

/l

lYortrr -. :-
I H".u*s., v.""erwake GmLH, Hmbug ; , ., ' .' 

'' 
-

. Stolberfer Yaslescrks'Gcs' AG, Stolbcrgy'Rhld' r - !
Vasscrwerk für das oördliche wcstfälische Kohlcuevicr AG' Gclscnkircheo
,- -.--- : ^,- _ ,'Kitbri'l.rr.ü;rr.ornr,rt"ti"hohtn,'i '', ' 1' '\''' ':
ÄG für Vcrsorgung"*t"ro.h"o io iinocpe - Rutr'Kreis' Gcvelsbcrg - "
Ällgäuer tlbcrludwakc GmbH, Kemptcn/Allgäu- / '

'Bad Honoef AG, Hooocf/Rhein i '
,BELK^V Betgische t-ic'ft', ffraft''ma ga""esetlt GnbH' Beigisch' Gladbacb

Encrgicvirsoiguog Lobr' Kulstadt ud Umgcbug Gnbl! Kulstaclt

.. Energicvcreorgu6 TJscr'Ens AG, Oldcobug

.i

chcnrtrchoftll

hcrong'ciogrnStotlrtl

EssenÄG,Vcrkchrs-
Frmkfut/Maia,AG

GötiingenAG,Gutetalbahn

BahngesellschaftRheioische
Lrgcrhaus-VormserRhcnmia

AG,Sraßcnbahoeo

votlbgcndr wurd.n

Achim

Kirchcotellinsfut
KraftwerkeudLicht-

Frankfut/Maio

BergbahnStraBcn-

Gihe/Kreis

i

Gas.

Brauschweigischc
,Gruppeo-
Hmnover

Elckrizitätcwerkc Achim

AG,aeigsäßeElckrizitätswcrk
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!-

EbcrstadtDumstadt-

KraftwagcoundKlcinbahs

Heidelberg
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Bcoshein, .-'
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RcutlingenKraftwerk
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Krcisbahn

^G,
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Gas-
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Eisenbahn
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Osthusoversche

Vald

, Reutlingcn
Rheydt - 

.'

rlc,
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tNiedcrrheinische
Südhcssische

Sradtwerke

Pesthuzcr

ud Vasser .

AG, Brcmeo

Köla-Boäer
I(tqftvirkchr
Krafmirkchr
Lübcck- Scicbcrgcr Eisenbahn AG, Lübeck

Oberbergische Verklhrsgcsellschaft AG, Gmmcrsbach

Obenhcinischc Eisisbaho'Gcsellschaft AG' Mmnhcim

'Plcttcoberger Kleinbahn AG,

iegemalbahh-AG, viechtach

Stuttgart
Gcsellschaft, Hmbug

IGafwcrso'rgug rurcio'Viei iG, Ncuried - : 't' ,i
Pede-öomcr Elcktrizititswcrk,u' Sua8csbahn AG' Prderbo1a

S,ddtr.rk. Viesbedcn AG, Vicsbadea' -' , \'

GmbH,Kraftwerkc

Eisenbahncn

Gelscnkirchener

Eisenbaho

Eiseabahn

Ostcrode,/Huz

Straßenbahncn

HcchingcnAG,Landesbahn
Hoya/VcserGcscllschalt,

Vipperfünh

Bentheimer Bcntheim
BochumBochm-

./Esscter

Hmbug l-^Itona

Flughafco

Hageoer

Hambuger

Heidelbergcr
Hildesheim

Hoyaer

Iserlohnet
VcrkelusI(ielcr

Stuttgutcr
Teutobugcr
Tumbcrgbehn
Uctctscoer

Hagco '. 
,

Hmbug
HüaVMain

Straßcnbaho

tlochbahn

AG,

KieI
Kiel
f,oln

Kicl-Scgeberg,AGKlcinbahn -

AG,

AG,

AG,

ud

GudcosbergÄG,

HambugGcscllschaft,Eiscnbahn

I

I(reis-- Peiner

Voros

CellcAG,

AG,
,ud

Eisenbahoeo
Olpe/Wcstf.

Sicg

AG,

ÄG,
AG,

Vupper
Olpe

Eiseobahnen

PassauAG,

KulsruheDulach

, Vcstftiischc Ludes-Eiscobaho AG, Lippstadt '- ''-

' , Vinlaler Kreisbsho AG, Bohnte i' Hmn' ,' ; I r'''I .r,. : \ ,, '.:
' - (o.blnl.a. Vrrregungr' und YrrkJrrrgrrollrcholrrn

.'-'. *".*r* S.ad,**t. AG, Doamul ' '. , l
Elekuizitätswcrk Mindcn'Ravensbcrg GobH' Herfud " '"

t. ,**"n.Elcktriiitäts-rtG,Dumstarlt - -., 
t- 

.
.' Kobl"or., Elekuizit&swetk ud Yerkehrs-ÄG' Kobleoz/Rhcio
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